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Morgen -Kusgabe.
1. Mkertt.

Pottllsches aus England.
Unser Londoner n-Korrespvndent schreibt uns unterm

8. d. M . :
Mr . ChamberIai  n feiert heute seinen neun-

undsschzigsten Geburtstag . England Hut bisher wenige
Staatsmänner aufzu-weisen gehabt, die auf der Schwelle
des siebzigsten Jahres eine politische' Massenversamm¬
lung leiten konnten, wie die, welche gestern abend in der
Albert Hall von der sogenannten Tarifreform -Liga.
unter dem Vorsitz des Ex-Kolonialministers abgehalten
wurde . Bei dieser Gelegenheit stellte einer seiner be¬
geisterten Anhänger , dessen Eigenschaft als Marine-
Lentnant ihn natürlich zu einer Autorität auf wirtschaft¬
lichem Gebiet macht, den Antrag , die Nation solle den
31. März hinfort als den Tarifreformtag feiern . Jener
Leutnant scheint übrigens auch ein kleiner Napoleon zu
sein, denn^ der „große" beginnt in 1805 einen ganz
ähnlichen Streich , indem er Medaillen schlagen ließ mit
der Inschrift „ll'rappö a Londres , 1805 ." Die beab¬
sichtigte französische Invasion Englands kam aber be¬
kanntlich nicht zustande, utt.b so mußten die Medaillen
wieder eingeschmolzen werden. Einen Tarifreformtag
zu schaffen, ehe Dir . Chamiberlain seinen FisÄfeldzug
gewonnen, heißt ebenfalls die Rechnung ohne den Wirt
machen. Die Rede, die der große Darifreformator
gestern abend vor der. Versammlung gehalten, bewies,
daß er sich vorläufig noch immer auf Worte zu be¬
schränken und Taten für einen späteren Zeitpunkt auf-
zusparen wünscht. Ja , es ging aus feinen Äußerungen
sogar der Wunsch unverkennbar hervor , bis auf weiteres
in abwartender Haltung zu verharren . Im Gegensatz
zu früher erwähnte er nämlich mit keiner Silbe die Auf¬
lösung des Parlaments imi> die Generalwahl , was umso
bemerkenswerter ist, als er seine Zuhörer versicherte,
die große Masse der unionistischen Partei gehörte ihm
und seiner Politik mit Leib und Seele an, und wenn der
geeignete Augenblick gekommen, würden sämtlickie Leiter
der Partei Schulter an Schulter in die Schlacht ziehen
für die „einzige Konstruktive und Kampfpolitik ", wie er
seine Pläne nennt . Wenn man den Tarifreformlern
glauben darf,' marschiert Mr . Balifour bereits gehorsam
hinter dem Chamöerlainschen Kriegswagen her , und die
Schutzzollpolitik bildet das einzige Ideal der Univniften.
Da hinzu kommt noch, daß Mr . Chamberlains Be¬
hauptung gemäß sämtliche, die v̂erschiedensten Kreise
des Volkes vertretende Körperschaften in England sich
zugunsten seiner Pläne -ausgesprochen haben. Weshalb
er unter solchen Umständen zögert, sich ohne weiteres ein
Mandat von der Nation geben zu lassen, erscheint auf-
fallend , ebenso wie die wiederholte Versicherung, daß er
nicht auf einen unmittelbaren Sieg rechne. Mr . Cham-

berlain ist sonst nicht der Mann des Zauderns und
Zagens , und so liegt der Verdacht Nahe, daß ihn ganz
besondere Gründe zur Untätigkeit veranlassen. Als das
Unterhaus vor dem Pfingstfest vertagt wurde, deuteten
alle Anzeichen darauf hin , daß sich die Sache mit der
Kolonialkönserenz wieder zerschlage, denn unter
anderen hatten Lord Lausdowne und Mr . Littleton er¬
klärt , es könnte sich höchstens um eine „Art " Konferenz
handeln , die sich mit der Frage der Vorzugszölle für die
Kolonien kaum beschäftigen würde . Dir . Chamiberlain
verfehlte damals nicht, seinem Mißfallen darüber Aus¬
druck zu geben, und in den Kreisen der Opposition ver¬
mutet man nun , daß er Mr . Balsour , die politische
Wetterfahne , inzwischen veranl-aßte, sich schon wieder
einmal zu drehen, bezw. seine Stellungnahme zu jener
Frage zu wechseln und seine Zustimmung zur Erörterung
des Gegenstandes durch jene Konferenz vor Auflösung
des Parlamentes zu geben. In diesem- Falle brauchte
man nicht länger nach einer Erklärung für Chambe»
lains abwartende Haltung zu suchen. Das Parlament
wird alsdann bis zum Zusammentreten der Konferenz
mit der Vorlage zur Reorganisation des Wahlsystemes
beschäftigt werden . Ter Ex-Kolonialminister aber
erwartet natürlich durch die Konferenz den Ausfall der
nächsten Generalwahl zu beeinflussen. Die Vertreter
der Kolonien werden nämlich wieder mit dem Abfall
dieser vom Mutterland drohen, wenn man ihnen dessen
Märkte nicht durch eine Zollpolitik sichert, und aus diese
Weise hofft ,Chamberkain sein Mandat von der Nation
zu erlangen . Glückt das nicht, dann dürste der große
Plan jenes Mannes wohl einst mit seinem Urheber
zugleich zu Grabe getragen werden.

Politische Übersicht.
Ein neuer Berschlcppungstrickin der makedonischen Frage.

Aus K o n st a n t i n o p e I , 7. Juli , schreibt unser
l -KorresPondent : Schier unerschöpflich ist der Erfindungs-
geist der Männer in der engeren Umgebung des Sultans,
wenn es sich darum handelt , den Mächten eine Nase zu
drehen . Die Protestnoten , in, denen die in Konstanti-
novel akkreditierten Gesandten die Durchführung von Re¬
formen in Makedonien, die immer wieder hinaus¬
geschoben wird , verlangten , waren in der letzten Zeit so
häufig geworden, daß irgend etwas zur Beschwichtigung
der europäischen Meinung geschehen mußte . Tic türkische
Regierung hat nun beschlossen, eine Volkszählung in
Makedonien vorzunehmen, um zunächst einmal festzn-
stellen, inwieweit die religiösen und nationalen AN-
iv räche der verschiedenen in der Provinz ansässigen
VölkerschaftenBerücksichtigungverdienen. Jeder Kenner
des makedonischen Problems begreift ohne weiteres , wie
viel von einer solchen Volkszählung abhängig ist. So¬
wohl von griechischer als auch von bulgarischer Seite ist
in der letzten Zeit wiederholt der Versuch gemacht wor¬

den, durch Heranziehung von Ziffern , die in der Tat
nur oberflächlicheSchätzungen waren , den Anspruch des
einen oder anderen Volksstammes aus die Vorherrschaft
in Makedonien zu begründen . Genaue Daten über die
Verteilung der Nationen suchen aber auch die Vertreter
der Mächte schon seit längerer Zeit zu erhalten und unter
ihnen tauchte wohl zuerst der Plan ans , eine Volks¬
zählung zu veranstalten , um auf der durch sie geschaffe¬
nen Grundlage einige Ordnung in die Verwaltung des
Landes zu bringen . Dadurch, daß nun die Pforte den
Vorschlägen der Mächte zuvovkommt, fj'Qt sie gewisser¬
maßen zwei Fliegen mit einem Schlage getroffen. Sie
kann den europäischen Staaten wieder einmal ihren
Reformdrang und ihre Bereitwilligkeit zur Herstellung
geordneter Verhältnisse im günstigsten Licht darstellen,
andererseits hat sie die Möglichkeit, die Zahlung nach
bewährter türkischer Methode vorzunehmen, d. h. durch
eine falsche Darstellung der Verhältnisse das an sich nicht
einfache Problem noch weiter zu verwirren . Sehr
wahrscheinlich ist es, daß die Türkei alle Anhänger des
Propheten ohne Rücksicht auf ihre Nationalität zu einer
Zahlengruppe vereinigen wird , während sie die Christen
voraussichtlich nach ihren religiösen Schattierungen und'
nationalen Unterschieden zu sondern gedenkt. Das
würde natürlich ein ganz verkehrtes Bild geben, mit
dem sich aber seitens der Pforte trefflich operieren ließe.
Ter europäischen Diplomatie bliebe es dann Vorbe¬
halten , die Resultate der türkischen Zählung noch einmal
zu überprüfen , zu diesem Zweck eine Kommission ein-
znsetzen usw., kurz, die Reform-Politik wäre wieder ein¬
mal auf einem toten Punkt angelangt . So weit aber
sind wir vorläufig noch nicht. Noch ist es den Mächten
möglich. an die Pforte das Verlangen zu stellen, daß
die Zählung , von deren Resultaten vielleicht das ganze
künftige Schicksal Makedoniens abhängt , unter euro¬
päischer Kontrolle stattfinde . Eine solche Forderung be¬
deutet zwar ein ziemlich starkes Mißtrauensvotum in
die Tätigkeit der türkischen Behörden, aber die Re¬
gierung des Sultans hat Wohl keinen Anspruch daraus,
daß ans ihre Empfindlichkeit nach der Richtung hin auch
nur die geringste Rücksicht genommen wird.

Die Aussichten der russischen Presse.
Arrs Petersburg,  8 . Juli , sendet unser

(̂ -Berichterstatter folgende Mitteilung : Es kann
keinem Zweifel mehr unterliegen , daß die Tätigkeit der
Kommission Kobeko, die Vorschläge zur Pretzreform
machen sollte, der Regierung auch nicht den mindesten
Anstoß zu einer freieren Ausfassnng ihrer Stellung zu
den Organen der öffentlichen Meinung gegeben hat . Die
Unterdrückung von Blättern wie „Ruß ", „Wetschernaja
Potschta", „Rußkaja Mysl " zeigt, daß mit dem gegen¬
wärtigen System! der Zwangsbchandlung vorläufig
nicht gebrochen werden soll. Dagegen heißt es, daß
Schipon, „der neuerdings sehr ernsthaft als Nachfolger
des „amtsmüden " Bnlygin in der Leitung des

Feuilleton.
(Nachdruck Verbote«.)

ilapleonI. auf der Fahrt nach% fjeta.
Als Napoleon aus den Beschluß der alliierten Mächte

hin im Interesse der allgemeinen Ruhe nach St . Helena
gebracht werden sollte, verließ er das Linienschiff„Belle-
rophon", aus dem er bis dahin geweilt hatte , und ging
an Bord des „N o r t h u m b e r l a n d", der ihn nach
seinem Bestimmungsort führen sollte. Hier ward er von
einem englischen Verehrer , L y t t e l t o n, einem Freunde
und Verwandten des Kommandeurs des „Rorthumber-
land ", Sir George Cockburn, in ein Gespräch verwickelt.
Lytteltvn hat genaue Auszeichnungen über diese Unter¬
redung hinterlassen, die den letzteren Akt des großen
weltbewegenden Napoleon-Dramas von neuem beleuchten
und jetzt zum erstenmal nach einem im Dresdener
Königlichen Archiv  befindlichen Manuskript in
„La Revue" veröffentlicht werden . Lyttletvn beschreibt
das Eintreffen Napoleons auf dem „0!orthumbcrland " ,
wie die Wache salutiert , der gestürzte Kaiser , von dem
getreuen Bertrand begleitet, leicht den Hut lüstet und
mit freier lächelnder Miene sich an Cockburn mit den
Worten : „Ich bin Ihrer Befehle gewärtig , mein Herr"
wendet. Dann läßt er sich die einzelnen Offiziere des
Schiffes vorstellen und richtet allerlei Fragen an sie.
„Die ganze Zeit , die diese Zeremonie dauerte , hatte
Napoleon eine wohlwollende, ja liebenswürdige Miene
bewahrt . Gegen den, mit dem er gerade sprach, leicht
vorgeneigt , sah er jeden mit' einem leichten Lächeln an.
Den Hut hielt er in der Hand. Sein Haar war stark
gelichtet und die wenigen -rötlichbraunen Strähne
flatterten in langen dichten Bt schein unordentlich um
sein Haupt . Der Ausdruck seines Antlitzes schien mir
mehr Feinheit und Scharfsinn als Adel zu verraten.
Seine Augen blitzten bisweilen in einem trotzigen und
wilden Glanz ans- doch muß das durchdringende Feuer,
das mit so überwältigender Wirkung von ihnen ausl-

gegangen sein soll, vom Alter und derr Sorgen gedämpft
und verdüstert worden sein. Sein Teint war von einer
geisterhaft fahlen und kranken Blässe." Der Abschied
-des „Generals Bonapartc " von den ihn begleitenden
Offizieren war kurz und herzzerreißend . Besonders
zwei polnische Edelleute, wundervoll martialische Ge¬
stalten, die auf Napoleon die leidenschaftliche Glut ihres
Patriotismus übertragen zu haben schienen, flehten aufs
inständigste, ihn begleiten zu dürfen , und als es ihnen
abgeschlagen wurde , waren sie völlig gebrochen und ver¬
zweifelt. Die wenigen Getreuen , die ihm folgen sollten,
trugen eine traurige , doch würdevolle Miene zur Schau.
Während Napoleon auf dem „Bcllerophon " die beste
Kajüte gehabt hatte, wurde ihin auf dem „Northumber-
land " eine nicht allzu große Kabine angewiesen. Hier
-empfing er nun die vornehmsten englischen Herren , die
ans dem Schiff waren , unter ihnen auch Lyttelton . Es
war eine äußerst peinliche und qualvolle Situation , wie
die Engländer , die fast alle nur sehr schlecht Französisch
sprachen, ein Gespräch in Fluß zu bringen suchten mit
dem gefangenen Löwen, der wortkarg und stolz auch im
Unglück seine imponierende Gewalt über die Menschen
behielt. Da die anderen mit ihrem mangelhaften Franzö¬
sisch sich kaum verständigen konnten, trug Lyttelton den
Hauptanteil an der Konversation . Das ungeheure Ge¬
dächtnis des Kaisers , der sich an die flüchtigsten Bekannt¬
schaften erinnerte und über jede einmal gesehene Physi¬
ognomie ein festes Urteil hatte, sein reges Interesse an
allen Dingen machten sich auch in. diesem widerwillig
geführten Gespräch geltend- und ließen auch im Zustande
tiefster Depression -den riesenstarken und elastischen Geist
des Korsen erkennen . Er fragte nach der Stärke der
englischen Regimenter , ließ sich genaue Einzelheiten über
Fuchsjagden erzählen und erkundigt sich nach diesem
oder jenem Engländer , -der ihn interessierte. Dabei aber
verriet seine Haltung und fein Wesen nicht die geringste
Teilnahme : er hörte alles mit einer vornehmen Gleich¬
gültigkeit an und enthielt sich jedes Urteils , jeder per¬
sönlichen Wertung . Däs erste Gespräch war beendet:
doch den gefangenen Löwen litt es nicht in dem engen

Raum . Napoleon kam bald an Deck: er schritt hin -und
her , erkundigte sich nach der Größe , dem To-nnengehalt
-des Schiffes : keine Einzelheit entging seinem scharfen
Blick. Er wurde lebendiger, er schien unzufrieden mit
der hastigen und unvollkommenen Ausrüstung des
Schiffes und verw-ickelte Litteltvn wieder in ein Gespräch.
Er beklagte sich bitter über die englische Regierung . „Sie
haben die -Ehre ihrer Nation besudelt", sagte er , „als
sie mich so gefangen setzten," und als Lyttelton sich mit
der Notwendigkeit entschuldigte, fuhr er fort : „Mel¬
leicht war es klug, was sie taten , aber es war nicht edel¬
mütig . Sie handelten wie ein kleines reaktionäres Land
nn -d nicht wie ein großer freier Staat . Ich wollte mich
auf ihren: Boden niederlassen und als einfacher englischer
Bürger leben." Als Lyttelton an sein Benehmen in
Elba und die für ihn noch immer günstige Stimmung in
Frankreich erinnerte , sagte er : „Meine Laufbahn ist zu
Ende . Damals war ich noch Souverän : ich hatte das
Recht, Krieg zu führen . Der König von Frankreich hat
seine Versprechungen nicht gehalten ." Und beinahe freu¬
dig, mit einem lauten Lachen fügte er hinzu : „Mit 600
Mann habe ich den Kampf begonnen, und ich bin in
Frankreich jubelnd empfangen worden wie ein Triumpha¬
tor . . . Es sind Vorurteile , wenn -man glaubt , Frank¬
reich sei erschöpft. Das sind alles Chimären !" Er wie¬
derholte seine Anklagen gegen England , das sein Ver¬
trauen schlecht belohne und ihn nun verrate . Besonders
geringschätzig sprach er von Kaiser Alexander von Ruß¬
land und sagte dann plötzlich lebhaft und sehr bestimmt:
„Übrigens , ich habe Moskau nicht in Brand gesteckt!"
Lyttelton, der in St . Petersburg war , meinte, man habe
das auch nie von ihm geglaubt, -und viele Russen -sprächen
mit Anerkennung von ihm. „Warum sollten sie -mich
denn hassen?" sagte darauf Napoleon . J -ch hab-c mit ihnen
Krieg geführt und das ist alles !" Als Grund für seinen
Zug nach Rußland gab er an , er habe Polen wieder
selbständig machen wollen. Auch über die Chemie, von
deren Verwendung für die Land-wirffchaft er sich den
größten Nutzen versprach, redete er kluge -Worte . Dabei
blieb er während - der ganzen Zeit an die Kommando»
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Mi-nisteriuni-s des Innern genannt ^wird ", die Ge»
Währung der Preßfreiheit als BedinMNI für eme
etwaige Übernahme «des Portefeuilles aufgestellt hWbe.^
Schipon gehörte bekanntlich zu jenen SMrstwo-Dm>
gliedern , die sich prinzipiell gegen die Verfafsungsid-se
aus sprachen und dadurch die Sympathie der Regierung
erwarben . Erst im Mai schloß er sich der verfassungs-
freuindlichen Majorität an und gilt nun als eine Art
Politiker der mittleren Linie, der gewisse Reformen ve»
Wrvorten würde, ohne mit dem alten System ganz zu
brechen. Ob die Presse von ihm tatsächlich viel zu er-
Sragjttett hat , -mutz noch bezweifelt werden.

ein Jude ein Lied, die anderen , Russen, Letten, Tataren
stimmen ein. Kein Anflug von Spott ! Man fühlt die
Brüderlichkeit der Arbeit . Weiß der Teufel , wer da er-
dichtet hat , daß das russische Volk von jeher die Inden
haßt . Das echte russische Volk verhält sich gutmütig
gegen alle Nationalitäten . Es ist eine Schande für die¬
jenigen . die d>as russische Volk gegen Andersgläubige
Hetzen. Schlägt man die Juden , jo geschieht es nicht vom
Volke, sondern von den „Ober-Tworniks ". Der Antise¬
mitismus ist dem russischen Volke nicht eigen. ,Selbst
das Gefühl der- nationalen Selbstbefriedigung ist ihm
fremd." - - -- -

Der ruMch - lKMmsche Krieg.
Gorki über die Lage in Rußland.

Der Petersburger Korrespondent , des „Daily Tele¬
graph" macht die interessante Mitteilung -, daß Maxim
Gorki, im Gegensatz zu seinen politischen Glaubens¬
genossen, f ü r d i e Fortführung  d -es  K r i e g e s
ist. Gorki, der in einer Hütte in Kurkalla in umstand
lebt, -wurde von einem seiner politischen Freunde be¬
sucht und dieser machte den Inhalt seines Gespräche?
mit Gorki bekannt. Gorki sagte : „Ich bin für be¬
dingungslose Fortführung des Krieges . Dieser rst für
das Volk eine gute Lehre gewesen. Den besten Beweis
dafür bieten die laufenden Ereignisse." Sein Freund
fragte lgnnz entfett : „WMU'm fotteitt 'bfe unsch-u-DdgM
Soldaten und Seeleute für eine hoffnungslose Sache in
den Tod geschickt werden, und wie soll das Land dre
Kosten des Krieges tragen ?" Gorki antwortete mit der
Gegenfrage : „Daren diese Soldaten und Seeleute
vor' dem Kriege -glücklich, und mar das ,Land blühend
und zufriÄden?" Er fuhr fort : „Der gegenwärtige
Kris-' hilft uns , uns Mtzumachen von anderen - Feinden.
Es ist ein schwerer Preis , den wir für die Garantien
zahlen, die dem Volke eine Gelegenheit zu -imgefesselter
En'i'wickelung, imfo  dem Lande eine WiedMGebm't Airf M-
ku-N'den- politischen. Prinzipien geben."
fort : „Was die Volksvertretung  betrifft , so ist
nicht zu vergessen, daß unser Volk, unser Dauer uüo
Arbeiter , in mancher Beziehu-ng ebenso hoch sieht, al-
diejenigsn, die sich mit ihrem- Schicksal befassen; „ ihr
kommunal-politischer Horizont ist keineswegs beschrankt.
Noch vor einigen Tagen waren bei mir hier Bauern
und ' Arbeiter , und ich habe mich noch einmal überzeugt,
haß sie in Staats - und- sozial-ökono-mischen Fragen nicht
weniger verstehen, als ein PetsWMer Tschm (Be¬
amter ) . Diejenigen , welche die Bauern für die aktive
Teilnahme a,n den, sogialpolitischeu Leben Rußlands
für unfähig halten , kennen -die -Bauern nicht. Weiß der
Kuckuck, zu welcher Naivität diese Leute tn ihren An-
sichten über den Kern d-er russischen Bevölkerung
kommen. Was den- Wahlmodus Betrifft, so bin ich über¬
zeugt, daß dieser dem russischen Volke geschichtl-ich eigen
ist. ' Man erinnere sich nur an d-re Wietsche (DoKsver-
tretungen in NowMrvd und Pskow), Sels 'ki.i Schob
(Bau-ernversammlmilg) usw. Bei ÄerGarantie für die Un-
Verletzlichkeit der Person , der Freiheit , wird das russische
Volk -durch- seine Vertreter das richtige Wort sprechen,
das allein dem Wollte Rußlands gelten wird . Auch die
Ander ? g laubigen  müssen . zu 'dev Mrsver-
tretimg herangezogen wethen . Wie sonderbar verhalt
man sichW diesen in Rußland ! Personen , die nie mü
Andersgläubigen zu tun hatten , kWegeln deren Schick¬
sal theoretisch, -auf -dem Papier ! In dieser Beziehung
bietet das russische Leben eine Fülle von Eigenart . So
gab es vor 26 Jahren ein „Ministerium .für -Post , Tele¬
graph und mi-sländischeii Glauben ." Ich war auf den
Fabriken und sah, wie gut ein Russe, -Finnländer,
Tatare . Jude und Pole zusammen leben, mau darf sie
nur nicht gögeneiiMÄdevhetzen. -muß vor allem die
falschen Reden derjenigen verhindern , die auf die Ent-
remdnng des Volkes von der Intelligenz - bauen . ^ ;ch

erinnere mich, -daß in denselben- Fabriken , wo -die Ber-
tr-et°r verschiedener Nationalitäten zN-samwenstoßen,
früher '--brüderliche Beziehungen herrschten. Da begann
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Britu-c aekfmt , unbeweglich, in vornehmer und refer-
vterter .üalrnng stehen und brach dann plötzlich ««ver¬
mittelt die Unterhaltung ab, indem er mit emvm Mut
noch dem Himmel sagte: „Es wrrd etwas frisch. Dmnr
ging er mit kleinen Schritten nach seiner Kajüte, si ie
höchste Selbstbeherrschung und Geistes,trncke sprach wah¬
rend dieser -Zeit ans seinem ganzen Wesen. Ni« zeigte er
Ungeduld oder Erregung ; obwohl er oft kräftige und
starke Ausdrücke -gebrauchte, so sprach er doch unt lersir
Stimme und ohne alle Gestikulation. Seme «den waren
knapp und schlagend, doch enthielten sie eine große « Mche
Schürfe und ein feines Urteil . Er war nicht brutal und
nicht unhöflich, aber doch lag -eine unnaWare , fast gemng-
schötzige Hoheit über ihn gebreitet . . Mau mußte feine
Selbstzucht, feinen Takt , feine Originalität ebenso be¬
wundern wie feinen Geist und seine Liebenswürdig¬
keit. - c ' K '

Aus Kunst und Leben.
’C  K Was die Könige lesen. Nicht jeder Herrscher

vermag, wie König Oskar von Schweden jüngst m -entern
Gespräch von sich erzählte , in wenigstens vier ^-prachrn
eine -ausgedehnte Lektüre zu pflegen; aber eine unter
den Herrscherinnen Europas übertrifft rhu noch-, «ne eure
englische Zeitschrift aussührt , -an Ausdehnung der
Sprachkenntniffe und der Lektüre. -Die Königin von
Rumänien kann noch heute in all tat modernen und
ölten Sprachen , in denen sie in ihrer Jugerch unterrmstet
wurde , durch stete ühm -ß ohne Mühe auch schwierige
Bücher lesen. Obwohl sie an ihren deutschen Lieblings-
stck'Liftstellern, vor allem -den Klassikern, besonders hangt,
-zählt sie hoch auch viele Franzosen z-u den Vertrauten,
bet denen sie immer wieder -Zerstreuung und Unterhal¬
tung sucht; Pierre Loti -erfreut sich in erster Rerhe ihrer
besonderen Zuneigung , er ist ebenso wie -die cMtsche
Schriftstellerin Mite Kremnitz ein naher Freund und
Biograph der Königin . Auch- die Königin-Mutter von
Spanien veritest sich-mit Vorliebe in die -farbenreiche und

Aus Stadt und Land.
Wiesbaden,  11 . Juli.

Ist die Müllverbrennung nur eine Grotzstadtfragc?
«Die Beseitigung der Abfallprodukte städtischer Bevöl-

'kerungen bildet seit langem -ein volkswirtschaftliches uUd
techn-iffches Problem , dessen schwierige Lösung na-mentbch
ln- den. Großstädten erkennbar wurde , wo die Abfall-
mengon ungeheure Massen bilden, und z. B . in - Berlin
ein-en jährlichen Auswaii-d von ca. 6 Millionen Mark
für die Ab-fnhr verursachen. Es handelt sich, da -die
Fäkalien meistens durch Kanalisation bequem und gut
entfernt werden , hauptsächlich um den Verbleib des Haus-
miülls, des StraßenkehriÄts und des Kanalschlawms.
Die Abfuhr dieser Massenprstdüktewird- immer weit über
die Stad -tgren-ze -hinaus gerichtet sein -Müssen, wenn eine
gesundheitliche Schädigung 'der Bewohner vermieden
werden soll. Je mehr sich die Städte ausb -rviten, desto
größer werden die Wegstrecken für die Abfuhrwagen-,
und- desto höher die Absichrkosten. Dazu ist diese primi¬
tive Art der Müllbesc-itigung auf die Dauer n-icht h-aWar;
die L-aNdwirtsMt hat -an den Müllm,affen ein nur ge¬
ringes .Interesse , und offene Müllager bilden schlreßlich
gesÄhrlich-e B-azillenherde, namentlich in Epidemieze-rten.
So kam man, Meist in England , von selbst aus die Müll-
iverbrennung , wie gesagt, zunächst aus grohistädtischeri
GrüNden heraus . Die Müllverbrennung hat sich in Eng¬
land aber auch für sehr viele kleinere Städte als not-
wend-ig und nützlich erwiesen, nicht nur , w>eil sie allen
-hygienischen BÄeNk-en, die auch -für die Klein-stadt be¬
stehen, ein Ende macht, sondern vor allein auch aus Renta-
btlitätsgrüNden . Bei den älteren O'seNkonstrnIkttonen
war an sine Rentabilität -der Bevbrennungsanstalien
Nicht zu denken. Die in der ersten Zeit erzielte Hitze von
ck». 000 Grad Celsius reichte nicht einmal zur vollständi¬
gen Verbrennung des Mülls aus . Es entwichen unver-
brannte übelriechende Gase und Dunste in Mengen, bl«
die Umlae-gend belästigteu. Die Anstalten Mußten daher
weit Hinaus verlegt und das Müll mit immtet noch gro¬
ßen Kosten dorthin angesahreN -werden. D-ie so-rtge-
schritten-e Wt baut heute Ofen, welche oft Tempe¬
raturen von mehr als IQOO Grad erreichen und eine so
absolut geruchfreie BerbreilnUng ermSgliche-n, daß jetzt
in England die Berbrennungsanftalten direkt in das
Stadtinnere gelegt werden, sogar unmittelbar an Schulen
u'fw Ferner bat man es verstanden, den Überschuß an
g-eimon-nener Hitze praktisch zu verwerten , indem er ztl-m
Helzen von Dampfkesseln und zur Er -zeugung von Kraft
benutzt w'isid. Durch solche AusiiUtzuNg des Heizwertes
inid -BeUkaus der Hitze, SeAw>. der durch sie erzÄrgten
Kuckst, können Sie BetriebAkosten zwm größten Teil ge¬
deckt werden . Durch die höhen Temperaturen , läßt sich
sogar der unangenehme Schlamm ans -den- Kläranlagen
mit dem Müll einfach verbrennen . Dieser wirtschaftliche
Erfolg hat eine große Reihe auch kleinerer Städte dazu
veranlaßt , Müllve rbvenn>rngsa NstaMn M errichten.
Heute bestehen in den englischen Städten über 10 000 Mn-
Wohnern mehr als 1600 Müllösen , dckzu koMm-en die O'fen
vieler noch kleinerer Gemeinlden, weiter der Kranlken-
hä-Nser, Fabriken ufw. Die durch die Müwmrvrennnng
«elwonneme Hitze und Kraft wisid in England für die
veüs-chickdensten Zwecke austzennht . In erster Linie wiiüd
Etektsil' ität erzeugt , die entweder für städtische Zwecke
veAwWöet oder an Private verkauft wird ; ungefähr zjwei
Drittel aller durch Müllverbvenii-mig betriebenen Kraft¬
werke stn!d Elsktrizitütswer -k-e. Aber auch Pu 'mp- und

sonstige ArbeitsimNfchinen, namentlich für Kanalisati -onA-
und Klärbeckenbetriebe, werden häufig mit Müllver»
bvennungsanstalten vereinigt . Pump - und Elektrizitäts¬
werke finden sich in Dartfold , Shiptey , WaEefteld n. a.
In Blackburn, Sheerneß werden die Pumpen der städti-.
schlen Wafferwerle eiNzig durch die Derbrennnngshitze
vom Hauskehricht getrieben . In mancherr Städten wird
die Hitze durch Abgabe von heißem Wasser un!d Dampf
direkt verwertet , besonders für die Berforgung von
öffentlichen Bade- und Waschanstalten, von Desinsek-
tionAaMstalten, auch zur Heizung öffentlicher Geb-äude.
In Deutschland hat die Müllverbrennung , selbst in- den
Großstädten , noch wenig Eingang gefunden, von den
kleineren Gemeinden also -gar Nicht zu reden. Der
Hauptgrund ist die Unzulänglichkeit der englischen Ofen»
koNstruktionen gegennb-er der anders gearteten Zu-
sckMmeNietzungdes deutschen Mülls , der übrigens in je-ö-er
Stadt seine eigene Wesch-asfenheit hat . In England liegen
schon in der Asche der Hausösen enorme Mengen unver¬
brannter Kohle. Das ist in Deutschland weniger der
Fall , z. B . in Berlin , wo !über!wiegend Braunkohle
'(BrikettA) gebrannt wird . Daher Haben die Mr°
brenwungsverfuche in Berlin bisher einen negativen Er¬
folg gehabt. Jed -och haben deutsche Techniker in den letz¬
ten Jahren Konstruktionen erfunden , die währscheinlich
einen Umschwung in der >deutsch«n MnllverbrenUnn,gs-
sratze herb-eiführen werden. Dlatz nicht nur die große« ,
sondern auch die Kleinstädte sich in nächster Zeit der Müll-
verbrenünng energischer znwenden werden., ist zu erwar¬
ten. Mben den Mingende -n hygienlschlen Erwägungen,
sind -es vor allem wirtschaftliche Kalkulationen , die auch
die kleineren Städte dazu führen werden, einsachle Miill-
ö-fen zu erlichten, soweit die lokale Be!schaftenheit des-
Hausmülls es nur znlätzt. — Hier in Wiesbaden ist man
seit einiger Zeit damit beschäftigt, eben,falls einen, Müll»
Verbrennungsöfen zu errichten-.

— Tägliche Erinnerungen . (11. Juli .) 1353: Kur¬
fürst Moritz von Sachsen, si. 1657: Friedrich I ., -König
von -Preußen , geb. (Königsberg ). 1700: Stiftung , -der
-Akademie der Wiffenschaften zu Berlin . 1858: Fried«
zu Billafranca . 1882: F . Hoffm>ann , Ju .gendsch-riftsteller,
f (Dresden ). 1866: E. Curtius , Historiker, si (Berlin ).
1897: A-ndrcke steigt von Spitzbergen mit seinem Ballon
auf . 1908: G. Samarow ' (O . Meüing ), Schriftsteller,
f (Charlottenburg ).

— Freisprechung wegen Gebrauchs von Salicyl-
säure zur Konserviernng von Nahrungsmitteln . Trotz¬
dem nach dem Gutachten der Königl . wiffeüfchaftlichen
Deputation jeder Zusatz von Salicylsäure zu Himb-cer-
uüd Zitronensaft als gefundheits'schädliche Bersälschung
bezeichnet wlibd, bekennt sich die Rechtsprechu-ng allgemein
zu dein Standpunkt , daß ein geringer Zusatz von Salieyk -.
säure zu Himbeersaft als keine Fälschung iw Sinne des
NahrungAmittelgösetzes, sondern als ein noilwendiges
-Konservierungsmittel anzuschen ist. So auch btt  Stras-
tenat des Kölner Oberlaüdes 'geri-cht irr einer am 8. Juls
getroffenen Entscheidung, der folgender Fall zugrunde
liegt : Ein- Kaufmann zu Düsseldorf war wegen- Ver¬
gehens gegen 8 10 des NaHrungsmittelgSsetzeŜ unter
Anklage gestellt worden , weil er im April 1908 Himbeer¬
saft durch- Zusatz von SalicyMure verfälscht habe, und
denselben unter Berschweignnlg dieses Umstastdes verkauft
nrl-d in der zur Täuschung geeigneten Bezeichnung, „rein«
Raffinade " feil-gehalten zu haben. D-ie vernvwmenen
Sachlverständigen bekundeten., daß ein geringer Zusatz vo-n
SalicyMure nicht geeignet fei, gefunlöheitsM -dlich! zrr
iMrken- Nur der als Sachverständige vernommiene Ge-
richtsarzt sagt ans , daß dies bei Menschen mit schweren
Nierenleiden doch der Fall sein könne. Ebenso wie das
«chöffengericht. sprach auch die StraWMmer des Düssel¬
dorfer Landgerichts, die von der StaatsanwaLschüft in
der Berickungsinstanz angevufen wurde, den Angeklagten
frei . Sie ist der Ansicht, daß tn dom geringen Zusatz
von Salicylsänre eine Verfälschung des Himbeersaftes
.nicht erblickt werden kann , denu durch den Salieylzusatz
erhält weder schlechter Himbeersaft das Aussehen eines
besseren, noch wird guter Himbeersa-ft durch den Salieyl-
zufatz Überhaupt verschlechtert. Wenn n-ach der Bekun»
bnng des Gerichtsar -ztes salicylierter Himbeersaft Kr

erotische Welt Lotischer Romane , während bekanntlich -die
verstorbene Kaiserin von Österreich- ihr höchstes -̂ >deal
der Dichtullg in Heinrich Heine verkörpert sah. Der Zar
liest Hesouders gern fvanzösische Romane und sein Lieb-
linasa -utor ist Frcrn^ois Copp̂ , 'boch sagt^rhm auch dre
Lektüre englischer Rom-ane und Zeitschrifteii sehr zu.
Der deutsche Kaiser soll -ebenfalls gern französtM
AttU&x Icf ’Ctt utt,b' fw^et ent ©<eoTöO Dhn^ts
Romanen viel Vergnügen , doch hat er auch eine -ausge-

^enututA tn h^utschien unh anHlt̂ lhian
ratur , ist überhaupt ein sehr eifriger Leser, der manchen
Abend damit verbringt , der Karserin vorzulesen, « eine
We-wunderung für die Schriften Rudyard Kiplings
noch- in aller Erinnerung durch das Telegramm-, das êr
bei des Schriftstellers Erkrankung an ihn sandte; er M
das D -fchnngel-B-uch feinen Kindern mit dem ürützten
Vergnügen vorgelefeii haben . Fast alle französischen
Präsidenten sind sehr eifrige Leser gewesen Der f-etzige
Präsident Lonbet besitzt eine sehr groye Bibliothek, rir
der ein jedes Buch d-ie deutlichen Zeich-en -eifriger Be¬
nutzung trägt , st an re las besonders gern Bücher, die
von Reisen und -Kvlonisationsversucheu handelten , und
verbrackte jeden Morgen nachdem Bade mit der Lektüre
seiner Lieblingsb-ücher, aus denen «rauch gern Auszug«
-machte. Carnot hatte eine Lewensch-aft für Gesch-ichtv-
bücher und ließ sich kein Werk entgehen, das irgend welche
Beziehungen zur französischen,Revolution hatte, rn der
sein Großvater eine nicht unwichtige Rolle gespielt hatte.
Auch die verstorbene Königin Viktoria von England nahm
gern zu Büch-ern ihre Zuflucht und gab sich einem eifrigen
Studium hin . In ihren letzten Jahren war sie eine sehr
eifrige . Nomanleserm ! und ließ sich tavtm  irgend eine
neu erschienene Erzählung von einiger -Bedeutung ent-
Ehen ^ Ihre Lieblingsschriftstellerin soll Marie Eorellr
aowvsen 'ein. Auch große Staatsmänner finden rn all
ihrer ansiren-aen-den und zerstr-eiren-den Tätigkeit noch
Zeit zum Lesen. Von Bismarck -wird allerd-ln-gs erzählt,
-daß er es liebte, seinem Geist durch die Lektüre neu
Kriminalromanen Ruhe zu gewähren . Madstone aber

ist ein sehr -eifriger Leser gewesen und auch Balsonr ist
dafür -bekannt, -daß er in seinen Mußestunden eben *a
gern theologische und philosophische ss -chrlften liest -rme oew
neuesten Roman non Conan DoyLe Varrre . ^

-i- Mer die tiefste Temperatur der Erdatmosphäre
bringt das neueste Heft der Monatsschrist^„G-äa inter¬
essante Daten , die für unsere meteorologischeKenntnis,
der höheren Luftschichten von .großer Bedeutung sind.
In der Nähe der Erd-oberfläche beträgt die tiefste mshev
beobachtete Temperatur — 70 Grad Ĉelsius,^die rn ^ --i-
biri -en Vorhängen ist. Die tr-esste, Hrsher Her den
nationalen Baltonaivfstiegerr über Europa , rn tixttx  Hohe
von etwa 18 000 Meter registrierte Temperatur betragt
— 73 G-rad Celsius, die mit Hülfe -sogenannter Registrier¬
ballons gesunden worden ist. Man glaubte nun , damit
das Maximum der in der Atmosphäre noch meßbaren
Lufttemperatur erreicht zu haben, und -doch ist neuerdings
bei Ausstiegen Aßmannscher GuminiLallons mit Re-
aistLi-erinstrumenten , di>e in lNoDdawemka beî L-t. Louis
stattfanden, in einer Höhe von fast 15 000 -Meter eut«
Temvevatur von sogar — 86 Grad Celsius erzielt worden.

»Emmerich v. Bnkovics und Ludwig Anzengruber.
Der in Wien verstorbene Direktor des dortigen Deutschen
V-olkstheaters , Emmerich v. Buko-vics , ist im Jahre 1889
aeleaentlich der Griindung seiner Bühne nnt Ludwig
Anzenarub -er in Verbindung getreten . Der österreichrsch«
Volksdtchter sollte -als der Berufenste hierzu ein Erösf-
nungs 'tück schreiben. Uber die Vorgeschichte dieses «r-?“ „ ab der ..Tagt . Rundsch.", der jetzt Verstorben«

 ̂M -V f ~ l ~ *-V
wollen." Lange Pauß . „Also, ich Hab' ein Baueynstück
«na 'fangen . Aber ich brauch' 'ne gute Lokalsan-germ , di«
auch reden kann. Ich brauch auch 'ne schöne Dekoration,
nur eine. Das andere machen wer sch-on bescheiden, aber
wissen S ', die brauch i." — „Aber, Meister,das wirß
gemacht, -wie Sie es anovdne-n werden ." -- «Ste gefallen:
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schwere Niere n»le'lden!de von Nachteilen sein kann., so
kann dies demnach hinsichtlich der Frage , ob eine Ver¬
schlechterung, und damit Verfälschung des Himbeersaftes
vor liegt , nicht in Betracht kommen; in der Hinsicht muß
der Maßstab des normalen gesunden Menschen angelegt
werden , und für den ist der gering salicylierte Himbeer¬
saft ebenso bekömmlich, wie der nicht salicylierte . Die
Staatsanwaltschaft legte gegen dieses Urteil Revision «in,
worin sie rechtsirrtiimliche Anwendung des 8 10 des
Nahrungsmittelgcsetzes rügt . Der Zusatz von Salicyl-
säure zu dem Himbeersaft bedeute unter allen Umständen
eine Qualitätsverschlechtierung desselben . Das kaufende
Publikum sei der Aussicht, daß es einen zusatzssre'ien Him-
Leersaft erhalte . Unter keinen Umständen dürfe Himvecr-
ssaft verkauft werden , der, wenn auch nur auf gesundheit¬
lich nicht normale Menschen schädigend einiwirkeu kann.
Durch eingangs genannte Entscheidung wies das O-Ver-
lamdesgericht die Revision der Staatsanwaltschaft zurück.
Es erachtet die Rechtsauffassung des Borderrichters in
allen Teilen für zutreffend , lind hebt insbesondere her¬
vor , daß eine Verfälschung schon deshalb nicht vorliege,
lweil zum Begriff der Verfälschung gehöre , daß dem Nah-
vungAmittdl der Ansschetu zur Verbesserung gegeben
weriöd, während der Zusatz von Salicylsäure lediglich
dem Zwecke besserer Konservierung diene.

— Neue japanische Marke « . Wie bereits bekannt
fein dürfte, steht das gesamte koreanische Post-, Tele¬
graphen - und DelephoNwesen vom 1. Juli ab unter japa¬
nischer Leitung . Grund hierzu bot die notorische Un¬
fähigkeit der koreanischen Beamten , diesen Dienst selbst
zu versehen . Vom 1. Juli ab verlieren alle koreanischen
Marlen ihren Kurswert und werden durch japanische
Marken ersetzt. Die japanische Regierung wird am 1.
dieses Monats eine neue Marke herausgebeu , die das
koreanische und das japanische Wappen vereint darstellt.

— Zum Ranbmordversuch bei Wicker gehen uns von
der König !. Staatsanwaltschaft folgende Mitteilungen
zu : Der Hanöwerksbursche Ernst Schedlich  aus
Zwickau in Sachsen ist in der Nacht zum g. Juli 1805 bei
Wicker von etnemManne , der nach der Angabe des Ver¬
letzten 19 Jahre alt und Eisenformer war , die öster¬
reichische Mundart sprach, mit Vornamen Karl hieß,
und mit dem er von Frankfurt a . M . losgewandert war,
offenbar in räuberischer Absicht durch Messerstiche schwer
verletzt worden . Die Kleidung des Täters bestand aus
brauner englischer Lederhosc, schwarzem Rock und
weichÄn schwarzen' eingefallenen Ftlzhut . Der Täter
soll bartlos fein oder kleinen Schnurrbart haben.
Weitere Beschreibung fehlt . Au der Tatstelle sind zwei
Taschentücher mit undeutlichen roten Zeichen, vielleicht
J . K . H . oder K . L. C., gesunden worden , welche an¬
scheinend dem Täter gehören . Der Erste StaatSaiAralt
ersucht um gefällige schleunige Nachforschungen llach dem
Täter , der wohl Blutspritzer und vielleicht Verletzungen
davon getragen hat und Mitteilung etwaiger zur Auf¬
klärung dienender Wahrnehmungen.

— Gcsangwettstreit in Gonsenheim . An dem Sonntag
und Montag in Gonsenheim seitens des dortigen Gesang¬
vereins „Cacilia " veranstalteten Wettstreite beteiligten sich
auch zwei hiesige Vereine und errang der Männergesang-
Vercin „Cäerlia"  unter Leitung des Herrn Lehrer
Henkel in der 1. ^ -Klaffe den 2. Preis,  während »dem
Gesangverein „LrederbIüt  e" in der I .-Klasse 2 der
1 . Preis  zufiel . Letzterer Verein besteht erst ca . IV2
Jahre und steht unter Leitung >des Herrn Ernst Schlosser,
Musiklehrer , von hier . Gewiß ein schöner Erfolg für
den jungen Verein.

— Ein Nntomobil sauste am Sam -stagnach mittag durch
die untere Schwalbacherstraßc und Bleichstraße und hätte
um ein Haar einen Jungen überfahren . Derselbe wurde
zur Seite geschleudert, ohne jedoch weiteren Schaden
zu nehmen.

— Roheit . Gestern mittag versetzte in der Schwal-
bacherstraße gegenüber dem Faulbrunnen ein Sand-
fuhrmanu , öer mit seinem Wagen Me betreffende Straße
aufwärts fuhr , einem ihm entgegenkommenden
Radfahrer einen solchen Stoß , daß er mit samt seinem
Rad in die Rinne flog . Als der Radler den Fuhrmann
über dieses rohe Gebaren zur Rede stellte, schlug dieser
zuerst mit der Hand, dann mit der Peitsche auf ihn ein.

Als diese zerbrochen wurde , wollte der Knecht zum
Messer greisen . Der Radler zeigte ihm auch feinen
Mann , und das zahlreich anwesende Publikum zwang
-den rohen Patron abznziehen . Es mar schade, daß kein
Schutzmann in der Nähe war , der ihn notiert hätte. Ein
gehöriger Denkzettel gehört ihm.

— Ein bedauerlicher Unglitüsfall ereignete sich
vorgestern abend in der „Friedrichsihalle " an der
-Malnzerlandstraße . DaseWit wurden KunstsMcke auf dem
iFahrrabe ausgeführt , wobei Mn er der „Künstler " so un¬
glücklich auf seines Nebenmannes Rad fiel , daß er schwer
verletzt von seinen Kameraden nach Hanfe transportiert
'werden mußte. Er soll einen Rippenbru -ch erlitten
haben. Der Manu ist verheiratet und Vater eines
Kindes.

— ..Taablatt "-Samml «nge«. Dem „Tagblatt "-Verlag gingen
zu: Für öie Sommerpflege armer Kinder:  von
M. L. 10 M., von R . B . 3 M., von einer Witwe 3 M., von
C. 0 . 5 M., von N. N- 5 M.

? Sonnenberg , 9. Juli . Der hiesige „Radfahrverein ",
welcher erst vor einigen Wochen gegründet wurde, errang aus
dem Radfahrer-Sportfest in Bicrstabt den ersten Preis , bestehend
in einem silbernen Pokal. — Verschiedene hiesige Reservisten
haben einen Einrnfzettcl bekommen, um eine tltägige Reservc-
übniig abzulcisten. Diese Übung erstreckt sich auf die Dauer der
Manövertage. — Unser Gerneindevorstandhat eine neue Kehr¬
maschine  angckaust, welche am SamStag von Herrn Bürger¬
meister Schmidt einer genauen Prüfung unterzogen wurde.

(—) Bierstadt. 9. Jult . Das von dem hiesigen „R a d f a h r -
K l » B" veranstaltete Sportfest,  verbunden mit Straßen¬
rennen , Preis - und Blnmenkorso und Preis -Reiaenfahrcn, wurde
gestern abend mit einem imposanten Fackelzuge sämtlicher hiesiger
Vereine und einem -darauffolgenden Kommerse im Saale „Zum
Bären " eingcleitct. Der Kommers wurde gegen 19 Uhr von
Herrn Andrae mit einer herzlichen Begrüßungsansprache eröffn« .
Sämtliche hiesigen Vereine hatten sich eingefunden, um durch
Gesangs- und humoristischeVorträge den Kommers zu einem
schönen und genußreichen zu gestalten. Unsere preisgekrönten
Gesangvereine „Männeracsang-Vcrein" und „Frohsinn" ernteten
für ihre prächtigen Darbietungen nicht endenwollenden Beifall,
was den beiden wackeren Dirigenten . Herren Knhl und Rektor
Gros aus Wiesbaden, zur besonderen Ehre gereicht. Auch die
Lieder -des Gesangvereins „Frischauf" , welcher unter der Leitung
des Herrn Hugo Bierbrauer gute Fortschritte gemacht hat, wurden
mit lebhaftem Beifall ausgenommen. Der „Turnverein " führte
mit einigen Zöglingen einen Stabrcigen vor. Die unter der
Leitung des Tünchers Herrn Roth erfolgten Stabübungen wurden
musterhaft ansgeführt . Auch die Gesellschaft„Kämmern" und der
„Narhalla-Vcrcin" hatten sich's nicht nehmen lasse», zur Ver.
herrlichnng des Festes mitzuwirken. Die von Herrn Karl Kirchner
vorgctragcnen Couplets und das von den Herren Sternbcrger
und Drageffer vorgeführte humoristische Duett erntete reichen
Beifall und wirkten äußerst erheiternd ans die Anwesenden.
Zwischen-den einzelnen Nummern trug die Kapelle des Brandenb.
Fntzartillcrie-Regis . Nr . 3, unter Leitung des Kapellmeisters
Hern .Klippe Musikstücke vor. Die Herren Vorsitzenden sämtlicher
Veraine brachten dem festgebcieden Klub zu seinem Svorifcste
die herzlichsten Glückwünsche dar . Die ganze einleitende Ver¬
anstaltung muß als eine mohlgclungene bezeichnet werden. —
Das mit dem großen Sportfest des „Radsahr-Klubs" verbundene
S t r a h e „r e n n e n begann heute vormittag um 7 Uhr auf
der Frankfurterstraße von Erbenheim aus . Air dem Wettkampfe
beteiligten sich 72 Herren . Im Eröfsnungsfahren (2000 Meter)
erhielt den 1. Preis H. Barth -Kostheim, den 2. Preis Schäfer-
GricSheim und den 8. Preis Krebs-Sauerschwabenheim. Im
Erstfahren (1000 Meter) erhielt den 1. Preis Barth -Kostheim,
den 2. Robert Heckel-Dotzheim, den 8. H. Wahncmacher-Ginshcim.
Im Hanptfahren (10 000 Meter) errangen den 1. Preis Hobeck-
Fulda , den 2. Barth -Kostheim, den 8. Peter Trost-Bierstadt, den
4. Schäfer-Griesheim . Im Scniorsahren (3000 Meter) errangen
den 1. Preis Schncll-Grieshelm, den 2. Klein-Hansen! bei Frank,
fnrt a.  M ., den 8. Kahlert-Wiesbaden. Im Klub-Vorgabefahren
(8000 Meter) errang den 1. Preis Peter Trost-Bierstabt . den
2. Ar.brae-Bierstabt, den 8. August MengeS-Biersta-dt und den
1. Lcnis Bicrbraner -Bierstabt. Damit war das Straßenrennen
zu Ende, wobei der 2. Sieger tm Seniorfahren , Herr Klctn-
Hausen, als er am Ziele anlangte , leider stürzte und sich ziemlich
schwer verletzte. — Nachmittags um l* l/2 Uhr wurde der Preis-
korsv ausgestellt, an dem von den 14 erschienenen Vereinen 11
tetlriatzmen. Im Preis - und Blnmenkorso errangen in Abteilung
A den 1. Preis der Radfahr-Verein Erbenheim mit 10,40 P .,
-den 2. der Verein Dotzheim mit 10,86 P . Den Preis für den
schönsten Blumenschmuck erhielt Dotzheim. In Ab¬
teilung 8 (kleinere Vereine) erhielt -den 1. Preis
Rabfahr - Verein „Frohsinn" - Sonnenbcrg mit 10,40 P .,
den 2. Okriftel mit 10,86 P ., den 3. ' Bischofsheim mit
10.25 P ., den 4. -Schierstein mit 10,20 P ., den 6. Ginsheim mit
10,11 P . und den 6. Nauheim mit 9,96 P . Den Preis für den
schönsten Blumenschmuck erhielt Eltville mit 4,10 P . Hierauf be¬
wegte sich der stattliche Festzug, an welchem sich außer den 14
Radsahr-Bereinen alle hiesigen Vereine beteiligten, nach dem
Festplatzc, der „Bierstabier Warte". Nach 4 Uhr begann auf
einer hierzu errichteten Fahrbühne bas Preisrcigenfahren , ein
schönes Schauspiel, welches ein sehr zahlreiches Publikum nach
der Warte gelockt hatte. Im Sch-ulreigcn errang den 1. Preis

mir . So , jetzt Hab' ich mein Th-e-ater ! Wie ich--den ersten
Akt Hab', schreib' ich Ihnen ." Bereits acht Tage später
las Anzengruber -in seiner Wohnung Direktor v . Bukv-
vics den ersten Akt von „Fleck auf der Ehr" vor . „In
meinem ganzen Leben," so erzählte Bukovics »weiter,
„werbe ich den gewaltigen Eindruck dieser Vorlesung
nicht vergessen. Die nnvermeibliche Zigarre im Munde,
-das Beinkleid verschnitten und zn kurz, das Nachthemd
Vornüberhängend und am Halse offen , die Lodenjoppe
verwittert und schlaff herabhängend — Anzengruber stand
von jeher mit dem -Schneider auf gespanntem Fuße —,
und dennoch ein Recke der Darstellung wie der Dichtung,
der seinen Zuhörer zu Hellem Jubel und lautem Beifall
fortriß ." „Also , es g'fallt Ihnen . Ja , w-iss'n S ', wenn
i schreib', seh' i die Leut vor mir , ich hör sie sprechen, ich
beweg ' sie auf der Bühne ." Der Erfolg dieses Stückes
war Anzengrubers letzte Freude , wenige Monate später,
am 10. Dezember 1889, lag er auf -der Totenbahre!

* Verschiedene Mitteilungen . Für das Theodor
Mommsen - Denk mal,  das im Vorgarten »der
Berliner Universität errichtet werden soll, ist ein engerer
Wettbewerb ausgeschrieben . Die Frist zur Einlieferung
war am 1. -d. M . abgelausen , ist jedoch bis zum 15. d. M.
verlängert worden . Im ganzen sind sieben Bild¬
hauer  aufgefordert , unter ihnen auch Professor G-ötz,
der das MoMmsen -Epitaph in der Saalb -urg ausge¬
führt hat.

Für die neue Komische Oper in Berlin  hat
Direktor Gregor,  dem „Hamb. Fremdenbl ." zufolge,
-den Bassisten des hiesigen Köni -gl . -Theaters , Edgar
O b e r st e t t e r , verpflichtet.

Der Besuch der Technischen Hochschule
zu Charlottenbur -g stellt sich nach dem eben er¬
schienenen Personalv -erz-eichnis in diesem Sommer auf
2696 Studierende gegen 2846 im Vorjahre.

Das -Berliner Opernhaus  will als erste
Novität in der kommenden Spielzeit ein dreiaktiges
Mnsikdrama von W. StenHammer: „Das Fest ans
Solhaug ", aufführen.

Einen Band von noch unbekannten Ge¬
sprächen Goethes  mit dem französischen Gelehrten
Friedrich Sorct  hat der Direktor des wcimarischen
Staatsarchivs , Dr . C. A . Hugo Burkhardt,  soeben
veröffentlicht.

Die internationale K u n st a u s st el l N n g
in München  hat eine neue Kollektion Kaulbach¬
scher -WerLe  zur Aufstellung gebracht.

Alvys Seneseldersj erste Stetnöruck-
presse  wurde von der Münchener Ho-f- und Staats¬
bibliothek, wo sie bisher aufbewahrt wurde , -dem
Museum von Meisterwerken der Natur¬
wissenschaft -und Technik zu München  über¬
wiesen , wo sie nunmehr als eine -der größten Sehens¬
würdigkeiten der Sammlung der Allgemeinheit -zugäng¬
lich gemacht werden -wird . Das interessante Stück hatte
im Jahr « 1787 Senefelder , -der Erfinder des Steindrucks,
nicht nur erfunden , sondern -auch -selber gebaut . Die
Presse ist von denkbar einfachster Konstruktion und nur
aus rohen Holztetlen zusammengesetzt.

Zur Hundertjahrfeier der Berliner
Universität  ist Professor Lenz  mit einer Geschichte
der Hochschule betraut morden.

Der außerordentliche Professor für internationales
Recht an der Universität Leipzig,  Dr . Albrecht
Mendelssohn - Bartholdy,  hat einen Ruf als
ordentlicher Professor für Zivilprozeßrecht und inter¬
nationales Recht nach W ü r z b u r g erhalten und ange-
nomnien.

Als Direktor der Münchener Hoftheater
-soll nun auch Max -Grube,  der Oberregisseur »der
königlichen Schauspiele in Berlin , in Aussicht genommen
sein.

Der Lehrer an der Knnstgewerbeschule in Krefeld,
Julius -de Pratere,  ein hervorragender Künstler auf
dem Felde des Vuchaewerbes und der angewandten Kunst
überhand . ist als Direktor der Kunstgewerbeschule nach
Zürich  berufen worden.

Schierstein mit 5,44 Punkten , den 2. Kostheiw mit 4,86 P ., ien
8. Ginsheim mit 4,34 P . Im Kunstreigen errang den 1. Preis
ber Radfahr-Verein „Germania "-Höchst mit 11,44 P ., -den 2.
Bischofsheim mit 7,49 P ., den 3., eine Ehrengabe, erhielt Nau¬
heim mit 7,12 P . Die Preisverteilung »fand um 7̂ /^ Uhr statt.
Die Leistungen waren durchweg gut, mitunter vorzüglich. Di«
Vorführungen des Vereins „Germania "-Höchst waren ein«
Musterleistung 1. Ranges , was auch der Bundcspräsident in
seiner Ansprache besonders betonte. Nach der Preisoeiteilung,
bei welcher Fräulein Philippine Mayer von hier einen schönen
Prolog sprach, erfolgte gegen 9 Uhr der Abmarsch nach dem
Saalbau „Zum Adler" , woselbst großer Festball stattfand. Montag,
10. Juli , findet auf dem Festplatz großes Volksfest statt.

p Bierstadt , 10. Juli . Am vergangenen Freitag nachmittags
Vsß Uhr fand auf dem hiesigen Friedhöfe unter ganz enormer
Beteiligung von hier und auswärts die Beerdigung  des
Herrn Karl Becht statt. Wie bei der allgemeinen Beliebtheit
des Mannes nicht anders zn erwarten war , hatten es sich sein«
Mitbürger , Freunde und Kriegskameraden nicht nehmen lassen,
unter Vorantritt eines Teiles der Regimentsmusik der 80er dem
so jäh aus dem Leben Geschiedenen die letzte Ehre zu erweisen.
Herr Welker, Prediger der freireligiösen Gemeinde zu Wies¬
baden, hielt öie Grabrede, in welcher er der langen Krankhcits-
jahre des Verblichenen, sowie des unermüdlichen Arbeitsgeistes
trotz feines hoffnungslosen Zustandes und seines echt christlichen
Lebenswandels gedachte. Die Rede wachte auf öie Trauerver-
sammlnng einen tiefen Eindruck. Allgemeines Befremden erregte
es. daß dem Verblichenenauch das Grabgeläute verweigert wurde
und überall hört man die Frage : Sind denn die Glocken Eigentum
der Kirche oder der Gemeinde? Es wäre Sache der Gemeinde.
Vertreter, hier ein kräftiges Wort zu reden, damit in Zukunft
derartige Fälle von Intoleranz ausgeschlossen bleiben. Bon der
oft gepredigten Nächstenliebeund Duldsamkeit wurde allerseits
ein anderes Verhalten der Kirche erwartet.

4- Wilösachsen. 10. Juli . Gestern feierte der hiesige „Net
s«  n g v er c i n" sein 2 5 j ä h r t g e s Jubiläum,  damit
war gleichzeitig verbunden das 6. B u n ö e 8 s e st des Sänger,
bunöes im Läudchen. 14 auswärtige Vereine waren herbei,
geeilt, um das Fest mitzusciern. Das Dörfchen prangte im Laub-
schmuck und Btrkengrün , daß man kaum noch eine Wand oder
Mauer sah. Punkt 3 Uhr bewegte sich der Festzng hinaus airf
den herrlichen Festplatz, in dem schattigen Lottischen Walde
gelegen. Der Gesangverein „Deutsche Eiche" trug seinen Be-
arüßnngschor vor und der Präsident des Vereins Bürgermeister
Sebastian hielt eine Ansprache, die mit einem Kaiserhoch endete.
Fräulein Jkstadt überreichte ein Bandelier und feierte den
Jubclverein . Gleichzeitig überreichte sie an 12 Gründer des
Vereins Diplome, und zwar an Bürgermeister Sebastian, Wilh.
Dombmann 8., Joh . Phil . Sebastian 2., Phil . Christ, Hrch. Christ,
Iah . Phil . Christ, Hrch. Fritz, Peter Fritz , Friedr . Rosenkranz,
Phil . Bender, Phil . Sparwasser , Anton Sebastian. Nach diesem
Festakte trug der „Sängerbund im Ländchen", unter Leitung
des Bundesöirtgenten Lehrer Müller -Delkenheim, zwei Masse».
chöre vor: „Das Wandern" und „Brüder , reicht die Hand zum
Bunde". Auch ber BundeSpräsident, Lehrer Racky-Nordenstadt,
begrüßte die Fcstversammlung und brachte ein Hoch aus dem
deutschen Lied. Eine lange Reihe von Einzelgesängen bildete
nun die Fortsetzung der Feier . SlüendS fand Ball im Saale des
Herrn Rosenkranz statt. Montag ist aus dem Festplatz allgemeinesVolksfest.

clu Höchsta. M., 8. Juli . Unter der Leitung des Turm
Inspektors Wetbenbusch von Frankfurt wird hier in der Zeit vom
17. biS 22. Juli ein S p i e l k u r f u S für Lehrer abgehalten
werden. — Gestern abend wurde hier ein Vürgerveretn
gegründet. — Lehrer Blum  von Eltville ist an eine erledigte
evangelische Lehrerstelle in Grs es beim  versetzt worden. —
Ans den Mittel » der v. Brüningschen Stiftung wird auch in
diesem Jahre wieder eine Anzahl erholungsbedürftiger Kinder
in »die Ferienkolonie  nach Bad Orb geschickt werden.

ch . Aus dem Streife Höchsta. M.. 9. Juli . Heute hielt unser
Kreis - Kriegerverband  in Lorsbach sein Ver-
ba nd  S f e st ab. Morgens von 10 Uhr ab wurde im „Taunus"
die Vertreterversamwlung abgchalten, bei welcher die 26 Ber-
baudSvereine mit 1718 Mitgliedern durch 71 Abgeordnete ver¬
treten waren . Es wurde u. a . einstimmig beschlossen, zu dem
Denkmal des früheren Bezirksoorsitzenlden, Herrn Rechtsanwalt
Bojanowsky  in Wiesbaden, einen nach der Zahl der Mit¬
glieder sestzusetzenden Beitrag zu leisten. Die nächstjährige
Wanberversammlung wurde Sindlingen , das Werbandsfeft
Münster i. T . zugesprochen. Um 1/21 Uhr fand im „Löwen" das
Festessen statt. Gegen 8 Uhr bewegte sich der Festzug, in dem
18 Fahnen mitgeführt wurden, nach dem Festplatze im Walde,
woselbst nach der offiziellen Feier ein Volksfest abgehaltcn wurde.
— In Unterliederbach verunglückte  gestern ab»md
der Invalide Eckhardt, Vater des BäckermeistersEckhardt, indem
ein von dem Manne geleiteter Brotwagen umftel. Der Verun-
glückte kam unter das Fuhrwerk zu liegen und wurde eine Strecke
fortgeschleift. An den Verletzungen, welche der Bedauernswerte
hierbei erlitt , ist er bereits im Laufe der Nacht g e st o r b e n.

— Bechtheim t. T ., 8. Juli . Bor großem Leid wurde ein,
Familie unserer Gemeinde durch bas Eingreifen eines
5 j ä y r i g c n Kindes  bewahrt . Das 8jährigc Töchterchen
der Witwe Großmanu von hier war beim Spiel in einen großen,
tiefen Brmmentrvg , der voll Wasser war , gefallen, ohne daß es
von Erwachsenenbemerkt worben war . Das Kind wäre sicherlich
ertrunken, wenn nicht im letzten Augenblick-das 6jährige Töchter-
chen Leni des Herrn Ingenieurs W e m e r aus Kray, welches
gegenwärtig bei unserem Pfarrer Herrn Schmidt zu Besuch ist,
die gefahrvolle Lage erkannte und das Kind mit' großer An-

^ Di « kü n stl erifch « Ausschmückung >ö « r
'Schul -e n , insbesondere der Volksschulen, -erstrebt ein
„Verein für Kunst in der Schule ", der in Aachen be¬
gründet wurde.

Maximilian Morts,  der Oberregisseur des Dres¬
dener Hosthoaters , wurde in gleicher 'Eigenschaft von
Direktor Gregor  für die neue Komische Oper in
Berlin  verpflichtet.

Die 48 . Versammlung deutscher Philo,
logen und Schulmänner  findet -in diesem Jahre
in Hamburg  statt.

Für das Bremer Museum an -gek -auft
ivurde ein Abguß des ans dem Atelier von Professor
Habich in Darmstadt  stammenden Reliefs : „Ich
lasse dich nicht, du segnest mich-denn ", das am Pfarrhause
in der Künstlerkolonie angebracht ist und bei der vor.
jährigen Ausstellung viel Beachtung fand.

In -der kö niglichen Gemäldegalerie  i m H a a g
ist am 7. Juli vormittags ein kleines hervorragendes
Gemälde des Franz Hals,  das Bildnis eines Kava¬
liers , gestohlen  worden . Der Dieb muß das auf
Holz gemalte  Bild , das eine Ausmessung von 24Vä
zu 191/2  Zentimeter hat, in einem unbewachten Augen¬
blick aus dem Rahmen gedrückt, unter seine Kleidung
versteckt und im Lause weniger Minuten aus dem Mu¬
seum entführt haben. Die Schließung der Galerie nach
der Entdeckung des Diebstahls und die Untersuchung der
anwesenden Besucher blieb erfolglos . Auf die Wieder¬
erlangung des gestohlenen Gemäldes ist eine hohe Be.
lohnung gesetzt worden.

Zum Andenken Hermann v . WißmannS
soll dem Afrikasor-scher in Lauterbach  a . H., seiner
zweiten Heimat , ein Denkmal errichtet werden DaS
Wißm-ann-Denkmal -Komit-ee, Berlin W . 66 -Wilhelm-
straße 48 b , versendet einen Aufruf und bittet um Zu¬
wendung von -Spenden , die u. a . von »den -Depositen¬
kassen -der Deutsch»en Bank und der Diskonto -Gesellschaft
i» Berlin entgegengenommen Werden
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,trcngung aus dem Wasser herausgezogcu hatte. So konE das
Kind, zwar völlig durchnäßt, doch lebend der beglückten Mutter
rojoder übergeben werden. — Unsere Gemeinde hat beschwpeu,
möglichst bald mit dem Bau einer neuen Wasserleit  n ng

"" ^ Hxrborn, 8. Juli . Durch eine entsetzliche Na  chr ! cht
ist eine hiesige Familie in Trauer versetzt worden. Der Sohn
des hiesigen Bäckers und Wirts Georg Bender  hat der dem
Bahnbau in Waldbröhl eine Kantine übernommen. An emem

letzten Abende nerwergebte die Frau des Kantinenwirts ^ my
Bender einigen angetrunkenen Kroate  n die noch ver¬
langten Getränke. Sogleich überfielen dieselben die Fran ^ und
schlugen sie und versetzten ihr einige Stiche) ebenso erging e» eer
hinzu eilenden Schwester der Frau . Als der Ehemann B . ^ ben-
salls herbeieilte, erhielt er auch Stiche, davon zwei in den Untere
leib In der Notwehr zog dieser den Revolver und schoß nach
den Angreifern ) einer blieb sofort tot, zw er e*] ' S
Schüsse in Arm und Beine, der vierte rst fluchtig) hoffentlich wird
rr bald dingfest gemacht. Der schwevverivundeteB . liegt Mver-
krank darnieder, befindet sich in Behandlung von drer Ärzten
und man fürchtet für sein Leben.

* Hanau, 10. Jutt . In Klein-  A u h e i m hatte der
Maurermeister Walentin Winter seinen r1« Jahre alten Soyn
ans ein vor einen Lastwagen gespanntes Pferd gesetzt. Plötzlich
stürzte der Knabe vom Pferde herab und dre Räder des Wagen»
zermalmten ihm den Kops. — Die Untersuchung in der
Golddiebstahls- und Hehlereiangelegenheit hat setzt auch zur
Verhaftung  des Juweliers E r m o I d geführt. Auch dieser
wird gleich dem heute morgen verhafteten Fabrikanten Adam
Eckhardt  der Hehlerei gestohlenen Goldes beschuldigt.

Sport.
* Ems. 8. Jnli . 80. Kaiser - Regatta.  Junior -Achter.

Preis vom Rhein. Staatspreis . Franffurter Rndergeseüschast
.Germania " ging in 6 Min . 49 Sek. über die Bahn ) Gieß euer
R.-G , Mainzer R.-B. »nd R.-G . Sachsenhausen zurückgezogen.
— Kaiser-Vierer . Wanderpreis . Ehrenpreis Kaiser Wilhelm 1.
Nebenpreis, große silberne Medaille, gestiftet von der Kurver¬
waltung. 1. Mainzer Ruder-Verein 6 : 49) 2. Frankfurter
.Germania " 6 : 88. Mainz ging mit der Führung ab und
passierte als erstes mit zwei Längen die Ziellinie . Wegen :m-
fairer Steuerung seitens der Mainzer erhob die Frankfurter
„Germania" gegen dieses Rennen Protest, der Schiedsrichter
schließt auf Grund des § 34 der Wettfahrtsüestimmnngen Mainz
aus, infolgedessen ging der Preis an die „Germania " über. —
Junior -Einser. Damenpreis . 1. Mainzer R .-V. sB. v. Gaza)
7 • 47i/s; 2. Frankfurter „Germania " (O. Müller ) 7 : 88) 3. R.-B.
Ems (P . Goedecke) 8 : 8.  Sicher gewonnen. — Zweiter Vierer.
PrctK der Stadt Ems. 1. Wetzlaren Ruderklub 6 : 89-/, ; 2. Frank¬
furter „Germania" 7 : 03. Sehr scharfes Rennen . Bei 1000
Metern hatte Wetzlar einen kleinen Borsprung , der sich im Ziel
auf eine gute Länge ausgedehnt hatte. — Doppelzweier ohne
Steuermann . 1. Hamburger Ruder-Verein 6 : 491/,, 2. Mainzer
R.-V. 6 : 884/, . Schön mit P/ s Längen gewonnen. — Vierer.
Lahnpreis . 1. Ruderklub „Rassovia" Höchst 7 : 13; 2. R.-G.
Sachsenhause» 7 : 36; 3. Limburger R.-B. 7 : 19. Sicher ge¬
wonnen; .Kampf um den zweiten Platz. — Junior -Vierer.
1. Mainzer R .-V . , 2 . Frankfurter „Germania ". Rennen nicht
gezeltet. Uber die zweite Hälfte der Bahn Bord an Bord
Rennen, das sich im Ziel mit 1/« Länge zugunsten von Mainz
entschied. — Einser. 1. Kastcler Ruder-Gesellschaft 1880 lJ.
Wagner) 7 : 88-/, : 2. Hamburger R.-V. (G. Zimmer) 1 : Wir,-
Nach Belieben gesiegt. — Hochschul-Wierer. Akadem. Sportklub
Heidelberg ging in 7 : 10 über die Bahn, Akadem. R.-V. Münster
nicht erschienen. — Achter. Wanderpreis . Preis des Deutschen
Ruder-Verbandes. Nebenpreis 9 silberne Becher, gegeben von
der Kurverwaltung . 1. Franksurter R.-G. Sachsenhansen6 : 14;
2.  Frankfurter „Germania " 6 : 20. Scharfes interessantes
Rennen . (Franks. Ztg.)

wb. ©iDtaetniinSc, 10. Jnli . Bei der gestrigen Regatta
wohnte der Kaiser  denr Start bei. Bon Kreirzerjachtensiegte
in Klasse 8 . „Komet", in Klaffe 1 „Kommodore", in Klaffe 2
„Iris ", in Klaffe 3 „Gerda", in Klasse 4 „Rhe". Von Renn¬
jachten erhielten in Klaffe 3 „Olly" den Ehrenpreis der Stadt
Sivinemünde, in Klasse4 „Betty 6" den Ehrenpreis des Kaisers.

Gerichts saal.
Strafkammersitzung vom 10 . Juli.

Die allgemeinen Regeln der Baukunst.
Ein hiesiger SchlossermÄster hatte die SHlosserarDei-

ttett einles Neubaues am Kaiser Fri -edrichüMmg über-
womimen, dessen Bauherr billig , und nur billig bauen
wiollte. Aus Sparsamlkeitsrücksichtenwollte er bei den
VoÄerbaMonen öle von der Baupolizei geforderte Ver¬
laschung hindern und wahrscheinlichwollte er auch nicht,
daß die Hinterbalkone in entsprechender Weise verankert
wurden . Wei einem etwa 1 Meter 60 Zentimeter über
ööm Hofe liegenden Balkon , dessen Uuslagerung 80
Zentimeter betrug und dessen Träger durch das 66
Zentimeter dicke Mauerwepk gingen , nwö noch 1 Meter
M Zentimeter in den Beton Les F-ußbodeus hineinrag-
tcn, hat der Schlosser in der Tat die Verankerung unter¬
lassen, oder vielmehr : um die Bauabnahme möglich zu
machen, hat er eine Schs« Verankerung vvrgcnonimen.
Die Sache wäre wahtscheinllich nie h-erauAgEommen,
Wenn der Meister nicht von einem Gesellen denunziert
Worden wäre . 'Der Meister sowohl, Wie derjenige Ge¬
selle, welcher die Scheinvevankerung im Auftrag des
Meisters vorgenommen hatte , hatten sich heute wegen
BerDndigung an öen allgemein anerkannten Regeln der
Baukunst vor der Strafkammer zu verantworten . Das
Gericht nahm an , daß durch die Nichltverankerung der be¬
treffenden.Bülkonträger tatsächlich eine Gefahr für Men¬
schen hätte entstehen können und es verurteilte den
Meister zu einer Ge'ldstra'fe von 20. M . Der Geselle
Wurde freigesprochen,

Körperverletzung.
Mn hiesiger Architekt lebt von seiner Frau getrennt.

Die Frau wohnt bei einer Familie D . in Kelkheim i. T.
Fm Dezember v. I . scheint der Architekt abends öfters
Nach Kelkheim gefahren zu sein, und bei hiefer Gelegen¬
heit seine Frau und damit wohl auch die Familie D.
belästigt zu haben. Jedenfalls wurde in, Zimmer seiner
Frau am Abend des 27. Dezember plötzlich ein Fenster
eingsworfen und der ArchMkt wurde Wefes Steinwurfs
Wegen vom Königisteiner Schöffengericht zu einer Gekd-
strase von 60 M . verurteilt . Am Abend des 28. Dezem¬
ber bellte wieder 5er Hund der 'abseits vom Dorfe wyh-
nenden Familie D . wie rasend und der Vater D . machte
sich mit seinen zwei erwachsenen Söhnen hinter dem mut¬
maßlichen Störenfried her, den sie auf dem KMheimer
BaHWWMNOe einholten, zur Rede .stellten und bis in
den Zug hinein prügelten . -Der Verprügelte war der
Architekt, der sich über die Zahl seiner blauen Flecken
und Schwielen ein ärztliches Attest ausstellen ließ, nach
welchem er ach-i Tage an den Dolgen der groben Miß-
Handlung zu leiden hatte'. Das Höchster Schöffengericht
Hat die drei D . zu Geldstrafen von je 20 M . verurteilt;

-gegen dieses Urteil legte der Architekt als Nebeükläger
'Berufung ein, da ihm die Strafe doch in einem- recht
schlechten Verhältnis zn -den erhaltenen Prügeln zu
stehen schien-. Bor der StrafkamM-er standen heute der
Väter D . und einer der Sühne . Das Gericht hob das an-
gesochtene Urteil aus und verurteilte den Väter zu 30 M.
und den Sohn zu 50 M.

Schwerer Diebstahl.
Die Eheleute Taglöhner Johann K. von hier sind

beide öfters wegen Diebstahls vorbestraft. Im Februar
d. I . ist die Frau in die Stube eines mit ihr denselben
Mansard 'enstock eines in der Metzgergasse belege nen
Hauses büwohnenden Dienstmädchens e-ingedrungen und
hat 9 M . und eine silberne Taschenuhr gestohlen. Den
Weg in das Zimlm-er des Mädchens nahm sie, nach ihrer
eigenen Erzählung , durch das Fenster einer Mansarde,
'in der sie ebenfalls nichts zu suchen, hatte. Sie kletterte
ein -Stück über das ziemlich hohe Dach und stieg durch das
offene Fenster in die Stube des Dienstmädchens ein.
Einige Tage später schloß sie morgens mit einem Nach¬
schlüssel. Re Zimmertür der Bestohlenen ans, diesmal
'konnte sie ihre offenbar diebische Absicht nicht ausWhren;
so blieb es beim Versuch. Die Strafkammer verurteilte
die Ehefrau K. wegen vollendeten und versuchten schwe¬
ren Diebstahls zu einer Gefängnisstrafe von 6 Monaten
und den Ehemann K. wegen Hehlerei -zu einer Gefäng¬
nisstrafe von 1 Monat.

Letzte Nachrichten.
wb, Paris , 9 . Juli . 'Der „Figaro " schreibt über das

zwischen Frankreich und Deutschland über die Marokko-
Frage getroffene Einvernehmen : Die Konferenz wird
das lebte Wart über die meisten Punkte haben. Wir
haben aber alles Recht anzunehmen , daß die deutsche
Diplomatie so loyal und geschickt sein wird , uns in her
Konferenz den berechtigten Ersatz für die -von uns der
Sache des Friedens gebrachten Opfer erwerben zu lassen.
Die geplante Bekanntgabe der Mitteilungen in der
Kammer ist keine bloße Formalität , sie ist -der wichtigste
und bezeichnendsteAkt, derjenige Akt, welcher der Ber¬
liner Regierung das meiste Vertrauen einflößt . Gleich zn
Beginn der Krisis hat Deutschland zu verstehen -gegeben,
daß es einen .öffentlichen und klaren Beweis dafür wolle,
daß der Rücktritt Deloassss mich eine Änderung jener
Politik zur Folge haben werde, durch -welche Deutschland
in Europa isoliert werden sollte. Deutschland hat in
letzter Zeit immer gewünscht, daß das französische Parla¬
ment der Politik des französisch-deutschen Einvernehmens
beigesellt werde. Die feierliche und ungewöhnliche Form,
in welcher Montag die Mitteilungen in der Kammer er-
folgen werden, werden dem diesbezüglichen! sehr klar
ausgesprochenen Wunsch Deutschlands Genugtuung , ge¬
währen . Die neue Politik Frankreichs ' wird auf diese
Weise laut verkündet werden. Me französische Regierung
hat geglaubt, diesen Beweis der Aufrichtigkeit und des
guten Willens geben zu sollen infolge der jüngsten Unter¬
redungen , in welchen Fürst Radolin sehr viel persönliche
Courtoisie an den Tag .gelegt hat . -Es ist zü hoffen, -daß
die mühseligen V-erhan'dlungsn den Erfolg der Konferenz
pro Ergebnis haben werden . Schon die Friedensgewiß¬
heit allein ist ein durch diese' Verhandlungen errungene?
^außerordentliches wertvolles Gewicht, welches die öffent¬
liche Meinung im voraus günstig anfgenommen hat.

fflandelsteil«
Del MillionenpiozeB zwischen Berlin und der Großen

Berliner Sfaatsbahn . Heute Montag wird sich der 6. Zivil¬
senat des Reichsgerichts mit diesem schon öfters erwähnten
Prozeß beschäftigen. Die Höhe des Klageobjektes war ursprüng¬
lich auf 30 Millionen Mark angesetzt und in der ersten Instanz
mußte die Stadt Berlin einen Kostenvorschuß von ca. 150 000
Mark leisten . . Tm Laufe des Prozesses wurde der Wert des
Klageobjektes auf :10 Millionen Mark herabgesetzt und in der
Revisionsinstanz ist der Antrag auf weitere Zurückstellung von
der einen Seite und vom Oberstaatsanwalt auf 30 Millionen
Mark gestellt worden. Das Reichsgericht beließ es aber bei
den IC Millionen Mark und man kann jetzt gespannt sein, wie
die Sache ausgeht.

Kartell der deutschen Baumwolldruckereien. Wie bekannt,
haben vor längerer Zeit Verhandlungen geschwebt, welche den
Abschluß einer Konvention in der deutschen Baumwolldruckerei
zum. Ziele hatten . Diese Verhandlungen haben seinerzeit ein
Ergebnis nicht gehabt. Trotzdem sind neuerdings wiederum
die Beratungen von den Beteiligten aufgenommen worden und
es besteht die Aussicht, daß ein Übereinkommen in der
deutschen Baumwolldruckerei, welche sich allerdings nur auf
die Zahlungsbedingungen beziehen würde, zur Durchführung
gelangen wird.

Stettiner Maschinenbau-Aktien-Gesellschalt Vulkan. Daß
die Gesellschaft ihre Feinde und Neider hat, ist längst bekannt,
und daß dieselben nicht abnehmen, seit die Hamburger Nieder¬
lassung geplant war und nicht zustande kommt, versteht sich
von selbst. Die letztere Angelegenheit soll nochmals , zur. Ab¬
stimmung gelangen und, wie es heißt, sei deren Durchführung
diesmal gesichert. Inzwischen tauchte auch das Gerücht auf,
daß Herr Kommerzienrat Stahl, Mitglied des . Vorstandes der
Gesellschaft, seine Entlassung erbeten habe. Das Gerücht ,be¬
stätigt. sich in keiner Weise.

Bayerische Bank. Die Aktien der Bayerischen Bank sind
in den letzten acht Tagen an der Frankfurter Börse um mehrere
Prozent gestiegen. Als Ursachen gab man anfangs verschiedene
an, schließlich hieß es, die ' Bank für Handel und Industrie
(Darmstädter) wolle die Bayerische Bank in sich aufnehmen.
Die Darmstädter Bank dementierte. Auch die Bayrische Bank
erklärte, daß „zurzeit“ keine Fusionspläne akut seien. — Sehr
diplomatisch ist dies gerade nicht ausgedrückt und es sucht nur
zu verhüllen , daß etwas im Werke ist. Wir können uns noch
erinnern , daß vor nicht langer Zeit die Direktoren einer großen
Bank einer großen Zeitung gegenüber eine in Aussicht stehende
Fusion als durchaus noch in weiter Ferne stehend bezeichn sieh
und noch am Abend desselben Tages wurde von der Direktion
der Bank der Redaktion der Zeitung das Gommuniguö über die
abgeschlossene Fusion zugesandt . , . . . . .

Eisenbahnverstaatlichnng in Österreich. Nach Wiener
Meldungen, scheint der Verstaatlichungsgedanke nun 'doch in

ein aktuelleres Stadium getreten zu sein, als seither . Der
Ministerpräsident Freiherr v. Gautsch hat im österreichischen
Abgeordnetenhause dieser Tage sein ganzes Eisenbahnprogramm
in großen Zügen entwickelt. Darnach steht unzweifelhaft fest,
daß die Reorganisation der bestehenden staatlichen Eisenbahn-
Verwaltung und die Fortsetzung der Verstaatlichungsaktion in
Aussicht steht. In erster Linie kommen in Betracht und sind
seither auch schon von den Tschechen stets verlangt worden,
die Verstaatlichung der Staatsbahn , Kaiser Ferdinand Nord¬
bahn und der Nordwestbahn . Allerdings ist die Regierung in
Sorge wegen Gleichstellung der Tarife. Die Organe des Eisen¬
bahnministeriums haben seinerzeit berechnet, daß die Gleich¬
stellung der Tarife der zu . verstaatlichenden Bahnen mit den-
Rechnungsaufstellungen der Staatsbahnen einen jährlichen Er¬
tragausfall von 17 Mill. Kr. zur Folge haben müßte. Wenn
dis Regierung nun trotz ihrer Bedenken die Fortsetzung der
Verstaatlichungsaktion ankündigt , so ist es nicht ausgeschlossen,
daß sie jenen eine Enttäuschung bereiten wird, welche von der
Verstaatlichung der großen Privatbahnen eine durchgreifende
der heutigen Gütertarife erwarten . In dieser Beziehung dürfte
der etwas verhüllte Passus in der Rede des Ministerpräsidenten
von Bedeutung sein, der besagt, daß für die Verstaatliehungs-
aktion der voraussichtliche finanzielle Effekt derselben in der
Richtung ausschlaggebend sein wird, daß die von der Regierung
zur Verhütung finanzieller Ausfälle vorzuschlagenden Maß¬
nahmen die Zustimmung der Legislativen finden. Kurz, es
wird noch sehr viel Wasser die Donau und Moldau hinunter¬
fließen, bis die Angelegenheit vollgültig und zweifellos schlüssigwird.

Stahlbalmweik Frendenstem n. Ko., Aktiengesellschaft,
Berlin. Die Aktionäre werden nochmals zum Umtausch ihrer
Aktien in Aktien der Aktiengesellschaft für Feld- und Klein¬
bahnbedarf vorm. Orenstein u. Koppel aufgefordert. Es hat
dies bis spätestens zum 21. Juli bei der Dresdener Bank, dem
A. Schaaffhausenschen Bankverein oder der Mitteldeutschen
Kreditbank zu geschehen.

Sproz. Obligationen der Oeste de Mines-Eisenbahn . Di©
Mitglieder der Schutzvereinigung sind durch Bekanntmachung
nochmals aufgefordert worden, ihre Zertifikate zum Zwecke der
Empfangnahme der Restquote von 2,54 M. für je 100 M. ein¬
zureichen.

Kleine Finanzchronik . In das Handelsregister von Berlin ist
die Samoa-Kautschuk-Aktiengesellschaft mit dem Sitze . in
Berlin und einem Grundkapital von 2 Millionen Mark einge¬
tragen worden. Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb
von Plantagenwirtschaft , insbesondere der Kautschuk-Kultur
auf Samoa. — Die Dividende des Gußstahlwerkes Witten wircl
auf 10 bis 12 Proz . (i. V. 6 Proz .) geschätzt. — Zwischen den
Gasglühlicht-Aktiengesellschaften Berlin und Zürich ist ein Ver¬
trag zustande gekommen, der zu einer Verständigung über di©
sich gegenseitig zu überlassenden Absatzgebiete führt.

_ Geschäftliches.
Wie ich meinen Kopf-Hix
schmerz los wurde!%&£
die mit Häufigen Kopfschmerzen verbunden war . Das Bioson Hat
sehr gute Dienste geleistet. Nach einigen Wochen war ich wieder
vollständig blühend und gesund. Das Bioson .ist unübertroffen für
Blutarme und hilft entschieden. Hochachtungsvoll Frau Anna
Kugler,  geb , Heußer . Unterschrift amtlich beglaubigt durch
das OrtSgericht in Nauort . P 13

Bioson (erhältlich in Apotheken und guten Drogenhandlungen,
das halbe Kilo drei Mark ) ist fertig zum Gebrauch , das ange¬
nehmste^ billigste und beste bluterzeugende Nähr - und Kräftigungs¬
mittel in seiner Art , was menschliches Wissen bis heute erfand
Man lese die Berichte der Fachzeitschriften, . Professoren , Aerzte usn,'

Chronische Darmträgheit
(Hartleibigkeit ) findet sich bei
vielen Menschen, welche sich wegen der
mit ihrer Beschäftigung verbundenen
sitzenden Lebensweise zu wenigBewegung
im Freien machen können. Auch an¬
haltende geistige Arbeit oder eine un¬
zweckmässige Kost begünstigt das Zu¬
standekommen der Constipation. Eine
Sstematisch mehrmonatliche Kur mitunyadi Jänos Bitterwasser  be¬
seitigt das Leiden sicher und dauernd,
vorausgesetzt, dass auch die Lebensweise
und Ernährung so regulirt wird, dass die
Darmbewegungen (Peristaltik) u. die Ab¬
sonderung der Darmsäfte sich ungehindert
vollziehen können. Beides wird durch dies
Bitterwasser mild und doch energisch an¬
geregt, ohne dass der Körper sich an das
Mittel gewöhnt. Auch die Folgezustände,
welche die Zersetzung des Darm-Inhaltes
verursachten,bessert es baldigstu.dauernd. P55

Millionen Stück Doering's Gnlen -Keife sind
bis Ende 1901 zum Versand gelangt . Keine andere
ToiletteSeife hat einen solchen Erfolg aufznweisen I
Dieser Verbrauch ist der beste Beweis für die
Güte und die vorzügliche Wirkung des Fabrikats.
Man weise minderwertige Nachahmungen zurück
und verlange nur Doering 's Eulen - Seif »,
welche zum Preise von 40 Pfg . per Stück überall
zu haben ist. F 51

Redaktionelle Einsendungen SS"
Verzögerungen , niemals an die Adresse eines Redakteurs , sondern stets
an die Redaktion deö Wiesbadener Tagbtatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Moegen-Anssade rrmf'astt ‘ZS  Seite «.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Berantwortlicher Redakteur für den aefamten redaktionellenTeil: C. sNötherdt.
für die Au,zeigen und Netlamen: I . V.: Chr. Cron ; beide in Wiesbaden.

Druck und Berlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckern in Wiesbaden.
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Sommer-Verkäufe
in allen Abtheilungen.

Reise-
Mäntel

von

15 Mk. an.

lieichte

Morgenröcke,
Matinees,
Unterröcke.

Farbige

Voile-Kleider
statt 100— 150  Mk .,

jetzt5 0 - 7 5 Mk.

Slousen
jeder Art

bedeutend nnter Preis

JKodell-
Sostames

werden zu jedem annehm¬
baren Preise abgegeben.

Leiaenklelder,
nur 15 Mk.

prima Qualität,

IO und 15 Mk.,
Werth das Doppelte.

OO Mk.

Grosse Gelegenheit!

Woll-
Mousseüne,

aparte Muster,

per Mir. 05 Pf.

bedeutend im Preise
ennässigt!

1 Baeharaeh.

Hern *. > <»»
jetzt Bärcnstr. Ä, neb&,%e“ Bärenstr. 3.

Specialität: Gefegenheitskäufe.
Aussergewöhnliches Angebot,

. . so lange Vorrat . =
Ein Posten , mehrere tausend Meter, Reste

Woll -Monssellne
in Längen von l 1/» bi* 15 Meter,

regnliirerWertmindestcns Meter l .ZO Mk . ,
in feiner Qualität , eohtfarbiger Druck , in nur neuen
Dessins , u . a . die von der Mode bevorzugten E*n nUlt*
und 'Tupfen , auf hellem und dunklem Fond , ^
ein kleiner Posten S5 Pf .,

der grosse Posten durohweg Meter

Volksbildungs-Verein zu Wiesbaden.
Wegen Revision der Volksbibliotheken sind alle dort entliehenen Büchet

bis znm 15. Juli zurückzugeben. Vom 15. August ab können die Volksbüchereien wieder
!von Jedermann benutzt werden. F 233

Kofbierbranerei
Schöjjjerhof

MAINZ.
Niederlage Wiesbaden:

Jfainzersfrasse(Hasenpten).
Telefon 707.

Original
Brauerei -Abzug.

Garantie für Lieferung eines in sani¬
tärer und hygienischer Beziehung ein¬

wandfreien Flaschenbieres.
Zn beziehen durch die meisten

einschlägigen Geschäfte . (No 1121) F3z

« -Seffel
Concurrcnzlose Ansführuttg

Billigste Preise.
Größte Auswcrbt.

Adolph Seipel
Specialist für englischeKGMeber-M-Wdel,
Riehlstrafte II.

Televbon 2942.

VMLM
6ebrannte KflfflC S

Nur in Original - Packung
der Firma A . Znntz sei . Wwe ., Kgl. etc. Hofl.

Farameli ^irte und liellglasirte lostniig
ä Mk. I—  1.20, 1.40, 1.50, 1.60, 1.70, 1.80,1.90, 2- p. Kilo.

Käuflich in den besseren Geschäften der Lebensmittelbranche.

19241

3n Nord und SOd, In Olt und Welt
eilt .Kavalier»nur als das Bcll'l

Fabrik: Union
Augsburg

Zu haben In allen ein. ”
. tsbldglgen Seldrdlien

136



Nur Neuheiten dieser Saison!

Gute Verarbeitung , tadelloser Sitz, vorzügliche Stoffe!

KiWlA©» Wiesbadener Tagblatt. Msrge »-A« ssabz L. Statt-

Blumeiifltt & Co
Kirchgasse4«. Hamburger Engros -Lager,

•9
Kirchgasse 46.

Kur diese Woche — so lange Vorrat reicht!

Snontt billiges Angebot
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Grosser Jtänmngs -Verlauf.
Unser alljährlich stattfindender ^SoiiiSMer -Äiasverkaaif hat für alle Ifeteilsmilgen
unseres JLagĵ ers begonnen. Wir gewähren selbst beim kleinsten SEfnkauf auf:

Sämtliche Leinenwaren , fertige Leib -' und Bettwäsche , Baumwoll-
waren , Teppiche , Gardinen , Tischdecken , Steppdecken , Linoleum u. s.w.

10 % Rabatt
W 'ollen e Kleiderstoffe , Blusenstoffe,W "olf -Mousseline , Zephyr ,Voiline,
Leinen , sowie sämtliche andere 'Waschstoffe , wie weisse Batist ^ und

Leinenblusen

15  %
Morgenröcke , Matinees , XJnterröcke , Costümröcke , Hauskleider,
Wasch costüme , Regenmäntel , Blusen in Seide , 'Wolle und Ŵasch¬
stoffen , wollene Costüme , Kindercapes , Kinderkleider nur von dieser Saison

Rabatt

257 ° Rabatt
Der Verkauf mit obigen Scontos dauert kurze Zeit und findet HUI * HBm *Z £fcllllllH §j£ St2 &tt«

WebergasseS . Qttttmamt § Cie .,
1823

j weit unter Fr eis . f

Trnbgevordene ... Znrückgesetzte

Leibwäsche
für

Herren, Damen
und

Kinder

Tischwäsche

Bettwäsche

Küchenwäsche

Badewäsche
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An Asthma BroiichiablkAtarrli JLiiiigeiitilMÄeit.
liungenleiclen IHamtaleideu

Erkrankte wollen sich die Seit nehmen , entstehende Heilnngsberichte zn prüfen . ES ist dies nur ein verschwindend kleiner Ttzeil der fortgesetzt emg -hend-n. Sie werden ohne jeden Kommentar oewffentlicht.
weil man die Ueberzengung hat , daß das leidende Publikum sehr wohl im Stande ist. sich selbst ein Urtheil zu bilden . Die Briefauszüge sind, kleine stilistisch- Abänderungen abgerechnet , wortget ^ u , weg.
zelassen sind alle Ausdrücke der Dankbarkeit , sowie etwaige Kritiken über vorangegangene crfolglosc .Knren Die Originalbriefe liegen zur Emsicht aus und wird dringen » a ^ eten . hiervon umfangreichen
Gebrauch zu machen. Behördlicherseits ist dies bereits geschehen . Abweichnungen von der Wabrbert , gleichviel ob ne tn diesen einleitenden Worten oder rn den nachfolgenden Heilnngsberichten
gefunden würden , zögen strenge Strafen nach sich. — Um den Laien die Möglichkeit an die Hand zn geben, nicht erst den Ausbruch der Krankheit abzuwartcn , sondern bei Auftreten auch nur eines
einzigen Symptomcs sich rechtzeitig nach Hilfe umzusehen, folgen hier einige der am häufigsten vorkommenden ^ v ~

. , Hnsten/viclfach zum Erbrechen reizend. —Ailswurs zähen Schteimes . — Steche » ant Brnst und Rücken. —Druck nr den Schulterblättern . — Nachtschweiste. ---
i « der Regel kalte Hände und Füße . — Äthemnoth . - Das stlthinc», ist später von hörbarem pieifenden und schnurrend ; ,, Geräusch begleitet . — Blut.

*  spucken . — Oft heftiger unregelmäßiger Herzschlag , verbunden mit starkem Angstgefühl . — M „ »Minister Schlaf . — schlechte Bersauung rc . rc.
Zur Kur -Einleitung sind nöthig dst genaue Lerdensbefchreibnng , di; Angabe der Betchäftignng und ob kalte Füße Vorhände »; sind. Man adreftrre :^ d

Kur -Institut „ Spiro sperv " , Dresden-Niederlössnitz, Hohestrasse Nr. 155 b.
Asthma.

Seit ungefähr 6 Jahren litt ich zeitweise an AthmungSbe-
fchwcrden, welche sich bei Anstrenqungel , steigerten ; es war aber
immer noch erträglich , sodaß ich Hille nicht in Anspruch nehmen
durste. Seit einem Jahre aber verschlimmerten sich diese Anfälle,
sodaß schließlich Asthma eintrat ; besonders batte ich Nachts ,unter
diesen Anfällen zu leiden, an einen Schlaf war nicht zu denken, in
der Brust ließ sich beim Athmcn ein pfeifendes Geräusch hören , es
stellten sich stnrke Rückenschmerzen ein, hatte aber keinen Auswurf
und . so gesellten sich noch starke Brustbeklemmungen dazu . Diese
Anfälle wurden immer schlimmer, ich konnte meinen häuslichen
leichten Verrichtungen nicht mehr nachgehcn und nur mit großer
Mühe einige Schritte weit laufen . Verschiedentliche Hilfe , welche
ich in Anspruch nahm , zeigte sich leider erfolglos . Durch die
Zeitung auf Ihr werthes Institut aufmerksam gemacht, wandte ich
mich an Sie ; die Kur schlug auch sofort an , sodaß ich nach
14-tägigem Gebrauch beinahe vollständig von meinem L -iden erlöst
war . Ich führte die Kur noch einige Zeit nach Vorschrift fort und
bin nun vollständig geheilt . Habe bis jetzt nie wieder ähnliche
Anfälle bekommen. Indem ich Ihnen hiermit nochmals meinen
verbindlichsten Dank aussprcchc, habe ich auch Ihr wcrtheS Institut
bereits meinem Bekanntenkreise warm empfohlen.

Hochachtungsvoll Frau Rcvicrsörster E . Peiscr»
im Forsthaus Hohcnborau b. Carolath.

Vorstehenden Bericht beglaubigt:
Kölmchen b. Liebmzig. Der Gemeinde-Vorsteher Seiler.

Merz -Asthma.
Seit 10 Jahren litt ich an Herzkrankheit . Athemnoth , begleitet

von einem schrecklichen Husten und zähem schleimigen Auswurf,
bände und Füße waren stets kalt , Schwindel , als wäre ich betrunken.
Schlaf sehr wenig — oft die ganze Nacht gar keinen. Ich war
immer müde, von einer fast schmerzhaften Müdigkeit überwältigt.
Essen konnte ich sehr wenig , am liebsten gar nichts . Mir wurde
stets übel . Drücken im Magen . Anfang August 1902 wandte ich
mich an Ihr Institut ; ich fing die Kur an. Da die Krankheit scqr
veraltet war , ging die Besserung nur sehr langsam vor sich, doch
besserte sich eines nach dem anderen . Der Appetit stellte sich ein;
ich verlangte nach Essen. Der Husten ließ nach und der Auswurf
wurde wässeriger . .Hände und Füße wurden warm — ich wurde
ruhiger . Schlaf stellte sich ein und ich fühlte mich des Morgens
Wohl und kräftig und so befinde ick mich jetzt sehr wohl . Ich habe
guten gesunden Schlaf , sehr guten Appetit , gute Verdauung , Athmcn
ruhig , befreit von Husten und Auswurf . Durch die Kur bin ich nun
wieder gesund geworden , ich kann mich des Lebens noch erfreuen , jetzt im
69. Lebensjahre , das ich dem Kur -Institut „Spiro Spero “ verdanke.

Dieses zur Empfehlung allen ähnlich Kranken.
Emil Knllwan «, Leipzig.

Vorstehende Namensunterschrift des Herrn G . Th . E . Kullmann
aus Leipzig , Rcudniberstraße No. 9, wird hiermit beglaubigt.

Leipzig . Der Gerichtsschreiberbeim Kgl. Amtsgericht.
Seyfarth , Aktuar.

Nasen -, Bachen - und Bromchialkatarrh.
Seit ungefähr 6 Jahren litt ich an einem chronischen Nasen-,

Rachen - und Bronchialkatarrh , welcher mir viele schwere Stunden
und Kummer verursachte . Ick hatte beständig Kopfweh ; im Rachen
verspürte ick starkes Hitzegefühl, er war immer trocken und mit
klebrigem Schleim bedeckt. Unterhalb der Luftröhre hatte ich einen
bösartigen Druck. Das Athmcn wurde mir manchmal sehr be¬
schwerlich und war ich von Zeit zu Zeit ganz dämpfig . Meiner
Arbeit konnte ich zwar nachgehcn, aber mit großen Beschwerden.
Bei der geringsten Anstrengung kam ich in großen Schweiß , ver¬
bunden mit Herzklopfen. Ich nahm auch verschiedene Aerzte in
Anspruch , aber leider crsolqloS . Die Aerzte sagten , das wäre ein
chronischer Katarrh und wurde er auch schlecht wieder Weggehen.

Durch die Zeitung nun auf Ihr Institut aufmerksam gemacht,
entschloß ich mich, die Kur dnrchzuführen . Ich betrieb die Kur einige
Zeit lang und zu meinem Erstaunen ist es von Tag zu Tag immer
besser geworden , welche Besserung schließlich in vollständige Heilung
überging . — Ick fühle mich wieder vollständig gesund und kräftig.
Ein Beweis dafür : Ich bin am letzten Sonntag ö Stunden per
Rad hin und auch wieder zurückgcfahren, welches gewiß eine schone
Tour ist und Ausdauer bedarf . — Ich kann also wohl mit Recht
sagen , daß ich Gott und Ihnen durch Ihre wundervolle Kur meine
lebensfrohen Tage zn verdanken habe. Ich sage Ihnen für die
große Mühe nochmals meinen verbindlichsten Donk.

Hochachtungsvoll
Andreas Sch örner » Kühschwitz.

Die Echtheit obiger Unterschrift beglaubigt:
Deng , Bürgermeister.

Gcm .-Oberverwaltung Kantendorf.

Lnngenleiden.
Als ich, es war in meinem 16. oder 17. Jahre , also in meiner

frühesten Jugend , anfing schwere Arbeiten zn verrichten , spürte ich
immer Stiche und Schmerzen in der linken Brustscite . Auch habe
ich zu der Zeit ca. 3 Wochen an Lungen -Entzündung gelegen. Ich
bin wohl wieder gesund geworden , doch mußte ich stets morgens kurz
nach dem Aufstehen ganz festxn grünlichen oder gelblichen Schleim
auswerfen , der sich gewöhnlich sehr schwer löste. Auch husten mußte
ich viel , wenn auch nicht so stark, denn ich unterdrückte ihn möglichst.
Der Schleimauswurf wurde von Jahr zn Jahr stärker . Ich habe
kurirt und 's „Gcldausgeben " hat nicht aufgehört , aber dennoch
nahm meine Krankheit immer mehr zu. Die Schmerzen in der
linken Brustseite traten manchmal so stark auf , daß rch nicht im
Stande war zu arbeiten , also vollständig arbeitsunfähig wurde.
Nackdcm ich durch quacksalbern genug Geld auSgegebcn hatte,
beschloß ich nie wieder einen Arzt anzugehen . Ans Ihr Institut auf¬
merksam gemacht, getraute ich mir , durch Schaden klug geworden, nicht
wieder auf so etwas cinzngehen , und wandte mich nur an Sie , weil
mir dazu geraten wurde . Ich begann nun Ihre Kur , jedoch noch
immer mit Mißtrauen , konnte aber schon in den ersten Kurwochcn

eine Besserung wahrnehmen , die, wenn auch langsam , aber stetig
fortschritt . Die Kur war durchaus nicht kostspielig und so Hab«
ich dieselbe genau nach Vorschrift immer und immer weiter mit
eiserner Geduld fortgesetzt. Heute nun bin ich kerngesund und habe
auch ein ganz anderes Aussehen wie früher . Alle Leute sagen, dah
ich mich sehr wesentlich verändert habe und mein Aussehen ein be¬
deutend bessere? geworden sei. Früher konnte ich kaum unter dir
Leute gehen, denn überall wurde mir etwas angehängt . Entweder
sagten die Leute , daß ich nicht mehr lange hierherumlaufen würde,
oder ich sehe aus wie der reine Tod rc. Viele sagten auch, daß ich
das 30. Lebensjahr nicht erreichen würde , da jeder an Lungen¬
schwindsucht leidende junge Mensch noch vor dem 30. LebenS >ahve
sein Leben aushaucht . Heute bin ich Gott sei Dank schon über dis
„30" hinaus und hoffe ich, so Gott will , auch noch weiter zu leben.
Nie aber hätte ich meine Gesundheit wieder erreicht , wenn ich mich
nicht in meiner N -Nb noch zuletzt an Sie gewendet hätte , und dabe
ich daher Ihnen meine Gesundheit und mein Leben zu verdanken.

Hochachtungsvoll und ergebenst!
Johann Ezichy , Landwirt.

Vorstehende Unterschrift wird von mir beglaubigt.
Kgl . Dombrowka.

Der Gemeindcvorstand.
(L . 8.) Cichy.

Chronischer Magenkatarrh.
Ich litt 8 Jahre an heftigen Magen -, Brust - und Rücken»

schmcrzen, dazu brennende Nierenschmerzen , Ausstößen und Sod¬
brennen war ohne Aufhören , dazu Schwindel . Auch eine fast un¬
lösliche Verschleimung war vorbanden und im Schmeiß war ich
immer Wie gebadet . Hände und Füße für immer kalt . Sobald die
Schmerzen anfingcn , mußte ich mich zu Boden werfen und krümmre
mich zusammen wie ein Wurm , bis sich Erbrechen einstellte und
dann die Schmerzen ein wenig nachließen . Das Essen mußte ichtanz einstellen, nur ein wenig trinken und auch das blieb nicht irnllagen. Trotzdem ich viel medizinierte und in Kliniken gewesen
war , wurden die Schmerzen immer heftiger , und ich. weil ich nirgends
Hilfe fand , fühlte mich nahe dem Tode . — Zufällig erhielt eine
Gntsbesitzersfrau ein Büchlein vom Institut für physikalische Thera¬
pie „Spiro Spero “. Ich machte, natürlich nicht ohne Mißtrauen,
einen Versuch und wandte mich an Sie und dann geschah ein
Wunder . Nachdem ich nämlich längere Zeit in der Kur war und
die Verordnungen strickte befolgt hatte , wurde mein Appetit und
mein Aussehen bedeutend besser. Die Schmerzen nahmen allmählich
ab.. An Körpergewicht habe ich zngenommen , auch kann ich jetzt
alles essen, Hände und Füße sind immer warm . Ich verdanke
mein Leben und meine jetzige Gesundheit nur Ihnen allein und bi«
jetzt der Wahrheit gemäß mit dem Erfolge außerordentlich zufrieden,
wofür meinen herzlichsten Dank.

Frau A . Reisewitz , Cosnehmen b. Medcnau,
Bez. Königsb . i. Pr.

(! ,. 8.) Beglaubigt : Der Gcmeindevorstcmd . Poßinka»

Reelles Möbelgeschäft!
Wer wirklich gute und billige Möbel kaufen

will , wende sich Sedauplatz 7. eigene Schreinerei
u. Tapezirerwerkstätte . Rcichhalt . Lager in sämmtl.
Kasten- u. Polstermöbcln vom einfachsten bis znm
modernsten Styl . Nur erstklassige Waare unter
weitgebendster Garantie . Zahlungsfähig . Käufern
wird Thcilzahlung gewährt.
Inton Wnurcr . Möbelschrcinerei und -Lager,

Sed anp latz 7. Haltestelle der Elektrischen.
r* Ißontsclie erslkl.Solidaria-Faiirräder

ntWnnsch Tellzaliliinaf . ' '
* " ".20,30,53M. Abz .8-J5M .mon.

)ßeicbsrä<Ierv.64M.aii. Zabehör-
_ teile spottbillig’. Preisl .umsonst.

■1- Jendrosch -Sc Co.
Charlotten borg 5. No. 249.

bestes Bügeleisen der EeMmrl,
speziell für Haushaltungen , Waschanstalten , Büg¬
lerinnen , Schneiderinnen , Schneider vorzüglich geeignet.

Keine große Hitze wie bei Bügelöfen oder Herdfeuer, kein Staub wie bei Kohleneisen, kein
Auswechseln der Plätteisen wie bei Gas rc. Auch für die Reise in die Sommerfrische
unentbehrlich. Spiritusverbrauchk Stunde ca. 3 Pfennige. Auf Wunsch zur Probe bei

Lonrad Reell, Launusstratze J3,
Special -Magazin für compl . Küchen-Einrichtungen. 1557

„SiMt “,
garantiert reiner Cstronensaft,

alkoholfreies Erfrischungsgetränk,
iji  Probefl . Va-Ltr.-Fl . t'i-Ltr.-FR
Ilk . 0.60. Mk. 1.50. Mk. 2.50;

*/* Ltr ., fertig zum Gebrauch,
kostet 5 Pf.

4 esiis Spring,
Bismarck-Ring 23.

Wegen Aufgabe der Filiale WilMmstrasse 42
findet von heute ab ein grosser

ftäumungs - Verkauf
daselbst statt.

Alle Waaren (mit Ausnahme der Parfümerien) sind im Preise ganz bedeutend herabgesetzt und ist besonders günstige
Gelegenheit geboten zum billigen Einkauf tadellos schöner

Leder-, Galanterie- und Lumaren.

Sd . Äosener,
Kranzplatz 1. Wilhelmstrasse 42.
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Hinweg mit der neuen Hcxenlchre , hinweg mit dem
niedrigen Fatalismus , die uns zurufen : „Der Starke
soll herrschen, und der Schwache soll dienen !" Eine
höhere Stimme ruft : „Der Gerechte soll herrschen, und
der Freie wird gehorchen. Die Guten sollen kämpfen
gegen den Teufel , die Schwachen gegen den Starken,
der nicht als ein Herrscher der Wahrheit kommt."

E . M . Arndt.
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(26. Fortsetzung .)

Die graue ZLratze.
Roman von Margarete Böhme.

Nova hörte alles mit phlegmatisch-freundlicher Teil¬
nahme an . Wer innerlich spürte sie ein wunderliches
Nervenkriöbeln . Ihre Eitelkeit und ihr stark ausgepräg¬
tes Selbstgefühl widersprachen Frau Wilhelminens Mit¬
teilungen . Sie glaubt bestimmt zu wissen, daß sie einen
mehr als oberflächlichen Eindruck auf Andreas Süßkirch
gemacht hatte . Ein trotzig triunrphirrender Protest er¬
hob sich in ihr . . . So ? Eine Prinzessin will er
freien . . . Da wollen wir doch mal sehen!

Sie stieg nicht gern in die seichten Gründe ihres
Innenlebens hinab . Jetzt vor allem nicht. Sie wollte
gar nicht wissen, wie es momentan in ihr aussah, welche
Gedanken und . Wünsche sich unter dem heiteren Wasser¬
spiegel ihres äußeren Wesens verbargen Freilich, über
ein Faktum war sie sich vollständig klar : wenn sie ihr
Verhältnis mit Lerchen nicht vor ihrer Übersiedlung nach
Berlin angesponnen hätte , wenn sie sich nicht vordem ge-
stunden hätte , wäre nie etwas aus dieser Verlobung ge¬
worden . Jetzt war sie ihrer Mutter für die Bedingung
der Heimlichhaltung dankbar ; sie hätte sich als verlobte
Braut lange nicht so gut amüsieren können. Nicht als
ob ihre Neigung zu Lerchen verblaßt wäre , aber sie sah
die Sache setzt von einem anderen Gesichtspunkte aus als
vordem. Früher war ihre impulsive Neigung der einzig
maßgebende Faktor fiir ihre Entschlüsse gewesen, heute
dachte sie weiter, an die Zukunft , und diese Zukunft in
den beschränkten Verhältnissen einer bürgerlichen Haus¬
frau , erschien ihr unerträglich , seitdem sie in eine Welt
schaute, in der das Geld aufgehört hatte , eine Macht zu
sein, weil man es nicht mehr in Betracht zu ziehen
brauchte.

Wie sich die Zukunft für sie gestalten würde, wußte
sie nicht, sie dachte auch nicht darüber nach. Sie tröstete
sich mit sophistischen Ausflüchten darüber hinweg
Schließlich kommt doch alles , wie es kommen muß . Nur
sich nicht die Laune mit unangenehmen Gedanken und
guälenden Zweifeln verderben. Die Blumen pflücken,
die am Wege blühen, sich nicht das Herz mit Sorgen
beschweren . . . . Das war ihre bequeme Lebensweisheit.

Unter allseitiger Fröhlichkeit war der Kaffee gekocht
und eingenommen worden. Dann wurden allerhand
idyllische Spiele vorgeschlagen und versucht, Blindekuh
und „Bäumchen, Bäumchen, wechsle dich" und Verstecken,
bis sich nach einiger Zeit eine gewisse Ermüdung geltend

machte. Der Tag war sehr warm und die Hitze lag
drückend zwischen den sonnenbeschienenen Fichtenstämmen.
Das Lachen klang nachgerade ein bißchen schläfrig, und
die Unterhaltung flaute bedenklich ab.

Da kam einer der Herren auf eine gute Id « . Die
junge Welt sollte in den Wald hinausschwärmen und
Maikräuter zur Bvwie suchen. Er hatte neulich, ge¬
legentlich eines Pürschganges , nicht weit von der Stelle,
wo man lagerte , einen ' Platz ganz zarten jungen Wald¬
meisters entdeckt. „Suchet, so werdet ihr finden ! Auch
Maiglöckchen gibt es hier in der Nähe in Masse, man
mutz nur Glück haben und die Stellen austüfteln !" Der
Vorschlag fand jubelnde Zustimmung.

Die älteren Herrschaften zogen es vor, ein
schattiges Plätzchen in der Nähe zu suchen und dort zu
verweilen, bis die junge Welt mit der Ausbeute ihres
Streifzuges zurückkchrte. Die Jungen zogen trrippweise
aris . Nora , Frau Fechnec und Assessor Süßkirch hatten
sich zusammengetan . Vor den dreien ging ein kleiner,
blonder Herr an der Seite einer sehr eleganten jungen
Dame von ausgesprochen semitischem Typus . „Wer ist
das ?" fragte Nora leise. Sie hatte bei der Vorstellung
die Namen überhört.

„Ach, du, das ist doch der berühmte neue Dichter,
Hans Bomfeldt , von dem ich dir schrieb/'

„Das heißt — Bomfeldt ist nur der nom de guerre.
Im täglichen Leben hört er auf den Namen Mayer oder
Schulze oder Lehmann oder so ähnliches und ist seines
Zeichens Arzt ", warf Süßkirch ein.

„Herr , du meine Güte , sieht so ein moderner Dichter
ans ?" Nora machte ein stark enttäuschtes Gesicht. Der
Assessor lachte.

„Die höchste Modernität besteht zurzeit in der All¬
täglichkeit. Die Nietzschesche Philosophie vom ÜBer*
manschen frei nach Zarathustra steht nicht mehr auf der
Höhe, mein gnädiges Fräi 'lein . Wir leben im Zeichen
der werktägigen Arbeit und der werktägigen Durch¬
schnittsmenschen . . ."

„Dieser Hans Bomfeldt soll aber doch ein idealer
Mensch sein", sagte Frau Wilhelmine , „ein Mann von
wirklich idealem Können uüd idealen Anschauungen.
Mir scheint übrigens , als ob sich zwischen ihm und Jenny
Buch etwas anspinnt . Natürlich würde sie mit allen
zehn Fingern zugreifen ; die jungen Damen sind ja alle
verschossen in ihn . Sie ist auch keine schlechte Partie.
Einzige Tochter . . . ihre Million bekommt sie . . ."

„Ja , und der Million sieht man es nicht einmal mehr
an , daß sie auf dem Mchhofe verdient ist. Der Alte war
früher Großschlächter. Auch höchst modern — diese in¬
time Verquickung von idealer Lebensanschauung und
praktischer Eigeninteressemvahrnehnnrng . Ein moderner
Dichter und eine mit stattlicher Mitgift gesegnete Frau
. . . . das gibt zusammen einen guten Klang,"

„Juden ?" fragte Nora.
„Getauft . . . ."
„Die Bomfeldts kenue ich. Wenigstens den ältesten,

den Cksef der Firma , der ist ein reizender Mensch. Er
hat vor zwei Jahren unsere Parterreräume eingerichtet."
Frau Wilhelmine seufzte und fuhr sich behutsam mit dem
Taschentuch über die feuchte Stirn , Diese unerträgliche
Hitze! Es war so peinlich, zu transpirieren , ihr,guter
Geschmack sträubte sich dagegen, daß jemand die hellen

Tropfen , die sich unter der schwarzen Haarfülle hervor¬
drängten , bemerkte.

„Nein , Kinder, ich mache nicht mit . Ich krieg Herz¬
klopfen beim Gehen in der Hitze. Ich kehre lieber um
und bleib bei den Alten . Bis nachher! Auf Wieder¬
sehen bei der Bowle !"

Nora versuchte sie zu halten . „Wer Dante Manchen!
Du bei den Alten ! Das kommt dir doch selber spaßhaft
vor. Bleib doch bei uns ."

„Ihr findet auch ohne mich Waldmeister und Mai¬
glöckchen. Du hast gut reden, du Neunun -dneunzig-s
pfünderchen! Assessor, ich vertraue Ihnen mein Vizi>
töchterchen feierlichst an . Addio."

Frau Wilhelmine wandte sich um und ging lang¬
sam zurück. Unterdessen waren der Dichter und seine
Dame schon ein Stück vor ; eben verschwanden beide unr
eine Wegbiegunq hinter einer Tannengruppe.

„Wohin führen Sie mich, Herr Assessor? ^ Wollen
wir nicht den anderen folgen?" fragte illora . Süßkirch
schüttelte den Kopf. „Seh ' nicht ein, wozu und weshalb.
Fürchten Sie , daß ich Sie irreführe ?" Nora verneinte.
Sie waren in einen schmalen Gestellweg eingebogen. Dis
Sonne wand glitzernde Bänder um die rötlichen Stämme
der Kieferri, und verstreute Lichtfunken zogen wie
Schwärme goldfunkelnder Fliegen über die feuchte Wald¬
erde, Der blaue Schein, der von oben durch das Schwarz-
grün der Baumkronen fiel, weckte in dem etwas ein¬
förmigen Waldbild heitere farbige Reflexe.

Der Weg war so schmal, daß kaum zwei Personen
nebeneinander gehen konnten, ,

Nora war etwas beklommen zu Dörrte. Sw hatte
nicht sagen können, wesh-alb. Wenn sie mit Assessor
Süßkirch allein war , stand sie immer unter dem Bami
wunderlich zwiespältiger Empfindungen . Sie wußte
selber nicht, ob der elegante Jurist ihr sympathisch oder
unsympathisch war . Eigentlich beides. Interessant war
der Mann auf alle Fälle ; auch liebenswürdig , unftr-
haltend , trotzdem flößte sein Wesen ihr eine gewisse
Scheu ein . Man wußte nie recht, wie man mit ihm dran
war , ob seine Bemerkungen ernst oder ironisch gemeint
waren . Er hatte eine Art , sich mokant und malitiös über
andere zu äußern , die an sich ja .prickelnd und pikant

aber man Mur.be 'd-uber nicht einen kleinen nnbÄMg«
licken Zweifel los , ob man in absentia nicht , selber
dieser scharfen, geistreichen Zunge Stoff zu witzigen,
kritischen Randglossen bot. , , . „ pr . ..

Nora wußte, daß Assessor Süßkrrch ihre Gesellschaft
der mit anderen jungen Mädchen vorzog, und daß er ihr
gegenüber immer seine ganze Liebenswürdigkeit ent¬
faltete . Das schmeichelte ihr , aber in den Triunrph be-
friedigter Eitelkeit mischte sich ein undefinierbares Emp¬
finden , das die Freude über den Triumph abschwächte.

Wie sie jetzt Seite an Seite neben dem Assessor durch
den stillen, sommerwarmen Wald ging, spürte sie ein
rasendes Herzklopfen . . . Sie fürchtete sich vor diesem
Alleinsein und wäre doch unwillig gewesen, wenn jemand
plötzlich hinzugetreten wäre und die Einsamkeit dieses
Spazierganges gehört Höfte.

Der Assessor sprach nichts, sie auch nicht. Schweigend
schritten sie weiter . Ihre Schritte versanken lauflos in
dem weichen Moosboden, und ringsum trat das große,
feierliche Waldesschweigen. (Fortsetzung folgt.)

»ge Tage für« erstiesel.
Aus einem Gelegenheitskauf bringen wir , soweit unser Vorrat reicht , folgende

Kinderstiefel zum Verkauf , dieselben besteben aus verscbiedenen Lederorten , sind sehr kräftig,
teilweise echt Ziegenleder und mit ausgenähten Knopflöchern zum Knöpfen , sowie zum
Schnüren , und für Knaben Hakenstiefel mit RingSdesatz.

Serie I, Größen 23, 24, 25 und 26, für 2 . ^

. II , „ 27, 28, 29 und 30, „ 2. 85

„ III , 31, 32, 83, „ 3 . 20
„ IY , 34 und 35, „ 3. 75

. Y, „ 36, 37, 88, 39, .. 4. 50
für große Knaben , rechts und link» gearbeitet.

Mn « Anzahl feiner Ehevreaux -Stiefel in braun und schwarz geben wir ebenfalls
unter dem bisherigen Preise ab.

Unbedingte Garantie bei jedem Paar
für gutes Tragen , da prima Fabrikate.

Zett &Go.'s Schuhwarenhaus
Langgasse,

Ecke Goldgasse. Union, Langgasse,
Ecke Goldgasse.

der Ettville , unmittelbar am .yochwald , inreizooll.
srnrynus Umg., erfrisch. Waldl . u . voüstäud . Ruhe gelegen.

Pension und Restaurant , Schutt. Waldpark. Comf. Zimmer mit gedeckt.
Balkons . Äorzügl . Verpfleg . Maß . Preise . Behagl . Aufenth . f. ReconvaleSc ., Ruhe - „. Erholungs¬
bedürftige . Kicdrichcr Sprudel , Trink » u . Badekur . Näh . Proiv . Fernivr .-Amt Eltville No. 43.

Reise -Utensilien s
Reiserollen k Mk. 1.50, 2.—, 2.25, 2.50, 2.75, 3.— bis 12.—.
Netse -NeeeffaireS mit Kopf- und Kleiderbürsten, Zahn- und Nagelbürsten, Seifendose

Spiegel re. je nach Inhalt 5 Mk. 3.50, 4.—, 4 .75, 6.50, 7.50, 8.75, 10.50 bis 50.—.
ReisesiarouS a Mk. —.75, 1.25, 1.50, 1.75, 2.—, 2.50, 3.— re.
Seifendosen h Mk. —.50, - .85, 1.—, 1.10, 1.20 bis 2.50.
Puderdosen h Mk. —.50. 1.25. 1.50, 1.75, 2.50, 3.25 rc.
Pudcrpapier , Japanisches Teintpapicr , Pudcrtaschentücher.
Zaftnpnlverdosen in allen Preislagen von Mk. —.40 bis 1.75.
Zahnpasta in Tuben, Tube Mk. —!50, 3 Stück Mk. 1.25.
Fle «ke» rel« iguns -Pasta Nottulin Tube Mk. - .40, 3 Stück Mk. 1 —.
Brenn -Maschinen h Mk. —.50, —.60, 1.50, 1.75, 2.—, 4.75 rc.
Brenn -Maschinen , auch für Hartspiritus, sehr praktisch, h Mk. 1.50, 2.50 n. 4.75.
Brenri -Etscn (»Scheck«« ), auch zum Zusammenlegen, ü Mk. —.40 bis 4.50.
Ferner : Reifespiegcl , Taschen -Apotheken , Rasirspiegel , Rasirmesscr und alle
Rasirutensilien , Zahnbürsten -Röhren , Schwammbeutel , Schwammnetze,
Kopfvürsten (Kardätschen », Kleiderbürsten , Hntvürstcn in Hellen», dunklem
Holz und in Ebenholz , soivie in Elfenbein -Jniitation , Elfenbein »«. Schild¬
patt , Zahn » und Nagelbürsten , Frisirkämme , Aussteckkämme, Haarspangen,
Nagelscheeren , Nagelfeilen » Etuis für die Nagelpflegc , elegarrte WichSkästen

»nit CrSme für schwarze ,»«d gelbe Schuhe , Kammkasten re- rc. ,
sowie in reichster Auswahl zu den billigsten Preisen alle Sorten

M ^ c Sa wsunme , auch Gummischwämmc,
empfiehlt

®r . II . Albersheini , « . . . "KSK- « . . ,
Lager amerik., deutscher, engl . u . franz . Speeialitäten , sowie sämmtl . Toilette -Artikel,

Wiesbaden , Frankfurt a . 1 .,
Wilhclmstrasic 30. Kaiserstratzc 1.
Fernsprecher 3007.

Jllustrirter Katalog kostenlos. Versand gegen Nachnahme.

in
Kürrfti. Zähne

18931

Kautschuk» Gold , Aluminium , auch
ohne Gaurnenplatte.

Zahnziehen schmerzlos
mit Lachgaö , Plombieren rc.

«Jos . l ®id , Dentist,Rhcinstr.97 , P.
Sprechstunden : 9—4, Sonntags 9—12 Uhr.

Reparaturen prompt. Mäßige Preise.

Waschmaschine!
Die zur Zeit beliebteste und von allen Käufern

weiter empfohlene Waschmaschine ist unstreitig
Selm »-de ’» Schncllwaschrnaschine „ Blitz " .
Cataloge , sowie Probemaschine stets gerne zur
Verfügung.

US. lf .nst - ntlin .1. Kirckiaass, 7.
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Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden nnd Umgegend ist seit WZ2 das

Mrsbadener Tagblati.

novlanai * ott &Ett ^r - khern . insbesondere
LMMMTM veiLUttgt dem Fremdenpublikum und den

hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

hotnihi  von den Vermirthern.insbesondere
Vv »1»4kf^ den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Urbeuftchtlich geordnet nach Art und Groß » de«
xu vsrmisthenden Raumes.

MietsVertrßge vorrätig tm -NVS
Lsgblstt-Vettsg.

WistkGr
vsrlLNM die Wohmungslisteai des

Haus- und Grundbesitzer- Vereins
E . V.

Geschäftsstelle : S5iil !»e ««strasse SO.
Telephon 439. F 431

W Königlicher hofspedtour

kL/cttenmaysp

Ätad t - Ujsa z ii ge.
Uefoer !§si®4l@l singen

T» n und nnch sntwärta,

Aufbewahrungen
ffU«- Iturae aa. längere lEeit.

Verjiaukungren,
Spedlfitioia . von Käimterlnssest-
acIia ! ten, ;‘!Anaa <eneni etc . etc.

Billa Schöne Aussicht 26,
Einfahrt Abcggstraßc 16, dem Verein vom rochen

Kreuz gehörig, enthaltend9 bi? 10 große Zimmer,
Küche, reichlich. Zubehör n. schönen Garten mit
feinem Obst, ist auf 1. Oktober er. zu vcrm.
Zu besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag von
10V* bis 1UV. Uhr. Näh. Schöne Aussicht 21,
im Sanatorium vom rothcn Kreuz. Die Villa
ist auch preiswertst zu verkaufe « . F 225

Villa, 1858
ruhige freie Lage, zw. Wilhelms» ,u. Kurpark,
Smchpart . oder Bel -Etaae » mit schön.
Gurte « , 6—7 Räume, getäfelt. Spcisezim.
m- Erker, Veranda, belle Souterrain -Räume
u. reich!. Zubehör, sofort oder später zu vm.
Bes. tägl. von 11—4 Uhr Thevdorenstr. 1a

KLeme «lüvtirte VtNa zu vermiclhcn.
Näh. unter W . 8 ® Postamt

Berliner .Hof erstehn.

Milreaur -81 fflUaeünstrjtBse
{neben der HBs*u | jtj >ost .> lS '/ö

DaL

Um«
tionk Cie.,

Friedttchstr . 11 - Telephon 76« ,
empfiehlt sich den Miethern zur kost««»
frsttn Beschaffung von

«töbtirten und unmSdlieten
Will«» « « nd Magemwohnuns ««
GkschäftSloialrn — möblirten
Zimmer « ,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäft «» und
hypothekarischen Geldanlag -n.

6

NiUr » , fpttfcv etc.

Billa Hemrichsberg 10
ße Zimmer, 3 gerade Mansarden, CeZentral'

cizünssund schöner" Garten , ist auf 1. Juli zu
verkaufeno. zu vermietheu. Näh. daselbst. 1376

MN « Möbringstras !« 8 ganz oder getheilt auf
gleich od. später zu verm. od. auch zu verk. 1377

Moritzstr . 27 , Hinterhaus, für Druckerei einger.,
auch für Bürea» oder sonstige Zwecke geeignet,
mit Centralheizuug. elektr. Licht- u. Kraftanlage,
per Oktober andenv. zu vermiethen. Wh . Part.

SorrrreUhergerste. 4O
nröbl . Billa zu vermiet «,en.

Näh. durch den Verwalter bon 11 bis 12 daselbst
oder Sk. Straf «, Agentur. Tattuudstraste 17

Fremdsm-
furtsrftr ., nächst

Penfionö -Billa , leer , zu
verm . , untere Frank-

nächst Wilhelmftr . , kam« fogl.
bezöget !! werde » ( 14 Zimmer ). Näheres
S». « . Kielt , AdoMteaß - 1

Zum 1. Oktober ist die Billa Parksiraße 20
ganz oder getheilt zu vermiethei:. Feinste Kur
läge, Centralheizuug, Gasu . elektr. Licht, schöner
Garten in den Knrnnlaaen. 1207

Billa BicLoriastraße 13
Hochparterre, 7 Zimmer, Gas , elektr. Licht,
Gartenberiußung) reicht. Zubehör ec., per
sofort oder später zu verm. _ 1378

HlÄtnlsartlfl . Architekt,
Bismarck-Wing 19 oder Ellenbogengasse 8.

Zu vemieHen
ver I . A « ft« st , Ecke Bier»
ftadter - « . Bodenstedtstraße,
5 Minuten vom Kurhaus
und Köniftl . Theater , Äie
beide » rreuerbauten Etageu-
Dille « , mit großen Veranden und
Balkonen . in vornehmster Lage , mit
hervorragender Aussicht auf das
Taunusgebirge . Jede Villa enthält
je drei hochherrschaftliche
Gtaften - Wohnungen , be¬
stehend aus je neun grohen
SalonS « . Aimmern , grofter
prachtvoller Diele , Bade¬
zimmer, Toiletten - und Closet-
räumcn , großer Heller Küche, Speise¬
kammer, mehreren Mansarden , drei
Kellern rc., Alles in hoch-
elegantester Ausstattnnft « .
neuzeitlichem Eomfort . Beide
Villen enthalten electrische Persouen-
Aufzüge , je einen reich mit Marmor
ausgestatteten Haüptaufgang , Liefe¬
rantentreppe , Niederdruckdampf- und
Gaskamin - Heizung . Electrisches
Licht wie Gas in allen Räumen.
Eigene Kalt - und Warm -Wasser-
Anlage . Die obere Etage einer
jeden Villa kann auf 12— 14 Räume
vergrößert werden . Remise und
Stallung für 4 Pferde . Garage
für Automobile.

Nähere Auskunft , wie Einsicht¬
nahme der Pläne bei 1761

OIZi-i stimm
Bureau : „Hotel Metropole " .

Eine Villa in feinster Kurtage, für Penstonszwecke
geeignet, per 1. Juli 1905, eveut. früher, zu
vermiethen oder zu verkaufen. Näh. bet 1379

Heiaer , Schützenhofstraße ll . __
wmmmm mmmi mmwm sBBaasgwKKmam

In feinster Lage, zwischen Parkstraße und
Bierstadterstraßc, ist eine herrschaftliche Villa mit
zahlreichen Haupt- und Ncbenräumcn, allem Com¬
fort und großem Garten per sofort zu vm. Näh.
d. Wohn.-Nachw.-B. Lion u. Cie., Friedrichstr. 11.

GrschKfLslolralc etc»
Heinsauerstraße 6, Neubau, Bäckerei mit

«IT Ltzohnvng zu vermiethen. Näh. bei e° üe -:.
Bismarck-Ring 25. 2888

'Lrthschast.
Gutgehende Wirthschaft mit qroß. Bierconsmn

und an einer verkehrsreichen Straße gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen zum 1» Oktober
d. J . 'an einen caniwnssähigcn Mann zu ver-
micthcn. Offerten sind unter w . 85 an den
Tagbl .-Bcrlag zu richten.

SpeisewirLhschasL.
Metzgergasse 10 ist die von Herrn Mzheimer

seit 7 Jahren bete. Wirthschaft, pcrOktober neu
zu verm. Näh. Mauergasse 12, 1. St . rechts.

Mdolfstraße 7 -Äade« , ca. 45 gm, mit an¬
schließendem Bureau und geräumigem Magazin,
cv. auch Wohnung, per l . Okt. zu vm. 2843

Stlt >rechtstr . 34, 'E.Oranienftr .,gr .Eckl.m.3-Z.-W.
u. Zub., 13 I . Metzgereibetr., f. Sctiwcincni. des.
gccigv. wen. Couc., 1.Okt. z. v. N. das. 2 l. 2310

Bertranrsiraste 11 1 Werkstätte, ca. 43 Hl-Mtr.
groß, ans gleich oder später zu vermiethen.

Bertrainstraste 28 , 8 r., gr. belle Werkstätte m.
daranst. 3-Zim.-Wohnung u. Hofraum per Okt.
zu vermiethen. Nah. daselbst Vormittags. 2555

BiSmarckriog 4 ist ein großer Laden
mit Ladenzimmer, anschließendem Büreau
und Lager- rc. Raumen, zus. oder geteilt auf
sof. od. später zu vm. N. das. P . l. 1177

Bleichftratze 7
Schaufenstem und Lagerraum, für jedes Geschält
passend, per sofort zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Kaiscr-Friedrick-Ring 74, 8. 24W

Bleich straffe 28 Werkstätte an ein ruh. Geschäft
oder als Lagerraum zu vermiethen.

Bleichstraßs LS schöner heller Laden mit Wohn.,
für jeder Geschäft passend, per gleich od. später
zu vermiethen. Nah. 1. Et . r . 1241

Bteichstrasie 48 Werkstatt m. Wasser u. Abl.,
an ruhig. Geschäft, 1. Oktober zu vermiclhcn.

Dlücherstr . 17 « .Werkst, p. sof. o. sp. N. das. P . r.
Clareritvalerstratze 1 sehr schöne Büreauräume,

ev. mit Wohnung, auch für Laden sehr geeignet,
auf gleich oder sp. billig zu verm. 1884

Clarcnthalerstratz « 0 (bei d. Dotzheimerstraße)
schöner Laden mit Zimmer, geeignet für Bureau,
diklig zu vermiethen. Näh. daselbst1 l. 2320

Dotzheimerstr. 74, BfSÄ
l«der», mit Flaschenbierkcllcr, Laaerrämne mit
oder ohne Wohn, zu verm. Näh. i.  St . 1977

vtzheimerstraste 84 Laden mit Nebenräumen
auf sofort oder später sehr billig zu ver¬

miethen. Näheres daselbst oder Rüdcshermer-
straße 14, Part.

Neubau Dotzheimerstraße 108 , « tmier,
gegenüber Gütervaynhof » Werkstätten,
Lagerräume mit schönen 2 -Zimmer-
Wöhnunger » zu vermiethen. 2212

Dotzhrimerstr . 105 , Güterbahnhof , Lager¬
raum , gr. Heller, wie Stab . , wie Weinkeller
m. Schrotg., mit und ohne Wohn, zu v.DnwcldeiM. ö

Neubau Dreiweidenstr . « großer Heller Raum,
90 qm, mit Durchfahrt, elektr. Lickt, Gas- u.

D

ca. , . , ..... . . . .
Wasserleitung, für Lager oder Werkstätte mit
ruhigem Betrieb per sogleich oder 1. Oktober zu
vermiethen. Ein Raum in Ausstattung wie vor,
ca. 26 gm, zu vermiethen, daselbst. Näheres
daselbst oder Bismarckring 3, Hochparterre, bei.1 xxi ti kw. 2590
Dreiwewenstratze 10

2 schöne helle Räume , ca. 100 und 40 qm
groß, bisher als Werkstatt und Büreau benutzt,
find sofort, resp. zum 1. Oktober billig zu verm.
Näh. daselbst Part . l. 2463

Gllenbogeugasse 10 Laden mit od. ahne Wohn,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei
TI . . Müller . Neugasst 4. 2281.

Ellenvogeugaffe 15, 1. Stock, find 2 leere
Zimmer, nach der Straße gelegen, für Bürcau-
und Geschäftszwecke, per sofort oder 1. Oktober
zu vermiethen. 2823

Eltvillerstr . 2 sind Werkstätte, Lagerräume und
Flaschenbicrkrllcr zu vermiethen. Näheres
Dotzheimerstraße 74, 1. Stock. 1978

Eltvillerstr . 0 Werkstatt auf gl. od. spät, zu verm.
Eltvillerstr . 8 ist eine Werkstatt od. Lagerraum

(25 qm ) u . ein Flaschenbicrkeller (35 qm groß)
zu vermiethen. 1971

Erbacherstr . 7 helle Werkstätte für Okt. zu verm.
Leeden Fnulbrunnenstrerst « 7, mit Comptoir u.

anst.Lagerräumen, 100Hü- Mir . gr., div. Kcll., p.
1. Oktober cr. oder früher zu vermiethen. Kann
auch getheilt werden. Ebenso schöneü-Zimmer-
Whg N. **» ««1 KtoUhc » , sssauldrunii-nslr.7.

Feldftrertze 19 schöner Laden mit 4 Zim., sowie
reich!. Zubehör zu vcrm. Näh. das. 1. Etz r.

Frankenstr . 4 Lagerraum für Möbel und dergl.,
auch als Werlstatl, zu vermictbcn.

Fremkenstrastc 8 Laden nebst Wohnung zu ver¬
miethen. Näh. V. 1 St . 2574

Jrankenstraste 15 ein kl. Laden mit 1 Zimmer
und Küche auf sofort zu vermiethen. Näh. 2 r.

Ecke Kirchgnss«,
f  großer schöner

(jetziger Miether I . Koux, Kaffeegeschäft)
eventuell mit großem Souterrain , zum'. . August
zu vermiethen. Näh. daselbst bei «viineta»
iÖi»a,«er <& Co . 2048

Friedrtchsttastr 45 Werkstätte, 32 sZ-Mtr ., evtl,
noch Ncbcnraum, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Bäckerei. 2221

Gneisenaustt . 8 Helle Lagerräume im Souterrain
per gleich oder später zu verm. Näh. daselbst.

Gneisenaufträste 10 ist ein Laden mit Labenz,
und 3-Zimm.-Wohn. gl. o. 1. Juli zu vcrmieth.
Näh. Borderh. P . r. 1383

Gnctsendustrastc 10 zwei große Helle Werkstatt-
Räume z. 1. Oktober zu verm.

Göbenstraste 5 große Werkstätte u. Lagerraum
billig zu vermiethen. Näheres, b. S4rz»i»i»is.

Göbenstratze 14 verschiedene Lagerr. b. zu verm.
Göbenstraste 15 ca. 35 qm gr. Lagerräume

oder Werkstätten per gleich zu vermiethen.
Näh. W . SciiiKiidt . 1389

Göbenftratze 10
schöne Tapcz.-Werkstättc nebst Wohnung sofort od.

Oktober z. vm. Karl Berghäuscr, Frankenstr. 4,
GoeheRstrasLe 16

zu verniiethcn. Näh. daselbst. 2238
.Helersenstr, 4 Werkstatt mit Wohnung zu verm.

Uno .nucyc aus Msvrr zu vc>

Friedrichstraße 40,
Laden (jetziger Miether I . !

Göbenstr . 17 gr. Helle Souterrain -Räume, mit
Gas u. Wasser rc. versehen, auf 1. Okt. prcisw,
zu verm. Näh. Vordcrh. Part , rechts. Walther^

Heleuenstr . 18
große geräumige Werkstätte mit oder ohne Drei.

Zimmcrwohnuna per 1. Oktober zu verm. 2300
H -lcnenstr . 22 kl. Werkstatt oder Lagerr. zu v.
.tzerbcrftrnste 38 sch. Werkst, per sof. oder spater

zu verm. Näh. Vorderh. P . 2127
KmwiiMi 'SÄ ' Äi

«eschllftc u. dgl. geeignet, 1 großer für Speise- .
wirthschaft, auf i.  Okt . zu vermiethen. Nah»
daselbst oder Göbenstraße 6 b. Mnllieai.

Jallnstr . 7 ein sch. Laden (Victualiengeschaft)
mit Einrichtung, sowie Wohnung per Oktober
zu vermiethen. Pr . 800 Mk. Näh. im Laden.

Kaiser -Friedrich -Ring . Ecke Schiersteincr.

Karl straf, « 44 , Ecke Albrecht- u. Luxembnrgstr.
Lade « mit Ladenzim. zu verm. Näh. P . 2007

Kirchgaffe 11 SSJ8“ “ ffl
Kirchgasie 27

großer Laden mit Sousol zu verm. Näherest
Kirchgaffe 27. 1. . 1892

Luxem du rgstr . 11 schöne Helle Werkstätte, auch
als Lagerraum zu verm. N. 3. Et . links. 1395

Marttstratze 12 zwei große Gntresols, ev. mit
Wohnung, f. 1. Okt. zu v. R. b. tzoffmann, 2.

QDatttefrtrtffe ß ein Lade « mit Ladenz.
MCiiLlMne O auf gleich oder später zu
8 vermiethen. Näh. Manergasse 11. 2203

Michelsüerg 22  ein Laden
mit Zimmer und Küche, sowie 2 Lagerräuma

sofart zu vernrietbcn. 2853
Maritzpratze 45 sind große Ladenräume mit od.

ebne großen Keller- und Lagerräumen und
Wohnung billig zu vermiethen. 1398

Moritzstr . 47 Werkstatt od.Lagerraum, 88 Q tn
mit Keller sofort zu verm. (800 Mk.) 2389

Nerostratze 84 Helle geräumige Werkstätte zu v.
Nemgasse Irs , 2 iÄ 6' für
BüreKm-Zwecke AML
Näheres bei Friedr . Marburg -, Neugassc 1-
Wemhandlung. 2442

NeuMsse 2 ein  Laden,
ev. mit Wohnung u. großem Keller, zu V. 223tz

NieoLasstraße 3.
dicht bei der Rheinstr., schönes Ladenlokwl mit

breitem Zugang für Comptoir» oder besseres
Geschäft ffreisrvertst zu verm. Näh. im 2.  St.

NieLerwaldstratze 7, nächst Kaiser-Friedrich»!
Ring, geräumiger Laden mit 2-Zim.-Wohnung,!
evcnt. m. groß. Lag.-Räumen, für jedes Geschäft!
paffend, sof. preisw. zu verm. Näh. P . 1401!

Niederwaldstraste 11 großer Laserraun »,!
Werkstätte , auf 1. Okt. zu v. Näh. P . 2473

Niederwaldstr . 11 Laden mit Zim., a. f. Bür . ,
gceign., sof. zu verm. N. das. tzocbp. r. , 1309

Oranienstraste 17 schöne Helle Werkstätte pex!
1. Juli zu verm. Aäh. das. Vorderh. 2. St . 2157!

Oranieustr . 22 kl,Werkstätte m, od. ohne Wohnt
auf gleich od. sp. zu vm. Näh, d. Best. 2588

Vlatterstr , 42 Laden mit W., p. f. Schnellsohl.
Ouerfeldstratze 7 großer Raum nebst Comptoir

auf sofort zu verm. 1402
Nheingauerstraße 8 Laden mit od, ohne Wohn.

u. Lagerr. zu vermiethen. Näh. Baubüreau.
Ntzeingauerftraßr 8 Werkstätte mit Lagerraum

und Remise, eventuell für Büreau , per sofort.
Näheres daselbst Part , rechts.

Rheinftratze 48,
Ecke Oronienstraße, großer Eckladen mit Wohn.,

8 Zimmer. Mehr, 2 Keller und 8 Mansarden.

Kaiser̂ Frwdrich-Ring' 78. Baubün . Sou ?° 14M
Rheinstr . 59 schöner modern. Laden zu verm.

Näh. Kneipp -HauS.

Im Neubau Ecke Rhein-
strahe und«irchgasje

zu vermiethen: Eckladcn mit Souterrain
und Entresol , zusammen circa 560Qmtr,
Bodcnfläche, event. auch in getrennt. Thcilcn.
Näheres daselbst und bei A. Müller.
Kaiser -Miedrich -Ring 59 . 1191

Miehlstratze 28 eine kleine Werkstätte mit Drej-
Zimwer-Woimung auf 1. Okt. zu vm. 2384,

RüdeKsteimerstraste 16 Läden mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen. Räh. daselbst. 1404

RstdeSiieimerstraße 28 schöner Hoher Ecklader»
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. 1405

Saalgass « 28 ein Laden mit Ladcnzimmcr auf
gleich oder 1. Juli zu vermiethen. 140?

Scharnhorststr . 4 Lagerraum mit Thorfahrt zu v.
Scharnl -orststratze 26 Werkstatt per Oktober

zu vermictben. 2507
Scharnyorststr ., Nenb. Müller, Werkst., f. Tapez.

geeign., m. 0. ohne Wohn. z. v. Näh. das. 218g
Schiersteinerstr . 11 schöner Laden mit od. ohne

Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Part . r . oder Oranienstraßc 17, 2. 2568

Schiersteinerstratze 16 schöne Helle Werkstätte
zu vermiethen. Räh. 1 St . 2554
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Echiersteiuerstraß « 1? 1 Laden od. Lagerraum
per sofort zu vermiethen.

SÄierstetnerstr . 16 Laden mit Wohnung, für
Aufschnittgescbäft geeignet , billig zu verm. 1884

Schlichters,r, 16£„«ÄÄ
statt , sowie Kellerranm zu vermiethen . Näh,
im Hause , 1. Etage.

Schwalhacherstr . 3
großer Laden mit 2 Schaufenstern , passend
für Möbel - und Musikalienhandlung rc. rc.,
per 1. Juli zu verm . Näh . 1. Stock . 1409

@chwalvacherstraßc 25 große Werkstälte.auch als Lagerraum , zu vermiethen . 2471
Seerobcnstr . 8 Helle Souterrain-Werkstatt, circa

40 sH-Met ., gl. od. sp.z. v. N . b. Beeilt,Mtlb .2.
Gecrobenstraße 81 große freistehende Werkstatt

und kleine Werkstatt für geräuschlosen Betrieb,
beides auch als Lagerraum , zu vermiethen.
Preis 400 und 180 Mk. 2489

Stcingasie 18 Laden, 4 Z , K., K„ Holzstall, per
1. Okt . zu v. Dies . w. a . geth. abg . N. 1 St.

s TaunuSstr . 3V ist eine Werkstätte
mit Lagerraum u. Wohnung zu verurietben.
Auskunft Vdh . Part . 2372 I

Waünfcrsiraße 1L Werkstatt oder Lagerraum
zu vermiethen . 2048

Laden , 862 qm , Nenban
Sousol , 12V qm , Taunusstrafie 37,
geeignet für Möbel - und Dekorations - oder
sonst. Ausstellungs - Räume , auf sofort oder
später zu verm . Näh . das. 1. Etage . 1966

Watcrloostraße 3 , am Zictenring, gr. Helle
Werkstatt zu verm. 1413

Webergasi « 3 zwei Parterre-Zimmer für Büreau
zu vermiethen . Näb . D . Stein.

l Wcbergasse 38 ein Laden mit Nebcn-
raum zu vermiethen . lltäh . bei 1209

Hell . Adolf lfey ^ andt.

Wellritzstr . 10 schöner Laden mit kl. Hinter
zimmer zu v rmicthen . 2871

Wellritzstraße 11 Helle geräumige Werkstätte per
1. Okt. 1905 zu verm . Näh . Vdh . Part . 2544

Zwei schöne Helle Läden,
ca. 36 u. 20 qm groß , mit ebensolch. canaltsirtem
Keller , Aufzug , Nebenzimmer , ev. mit Wohnung
zu verm. N. Wellritzstraße 38, Vordh . 1. 2568

Werderstraße 3 sch. gr. Werstatt zu verm. 2525
Werderstr . 5 2 schöne Helle Räume, je 65 qm,

für Werkstatt , Büreau oder Lagerraum geeignet,
mit Gas u . Wasser . Näh . Vdh . P . links . 2168

LDestendstr» 8 sch. h. Werkst, o. Lagere, m. o. ohne
Wohn . gl. o. spät . z. verm . Näb . V. Pt . 2148

Wilhelmftraße 2 » ,
AhvCH  circa 70 !7> Mtr . groß,

vorzügliche Lage , für jedes feine Geschäft ge¬
eignet , ist per sofort oder später zu verm.
Näheres bei 1838

r -li . Weil , bafelbft.

W «ste » dstr . 10 Werkst, f. ruh . Gesch. N. V. P.

Wilhelmftraße 6 großer Laden
mit großem Tchauerter (seither Bock&
Co.) mit anschließend drei Zimmern , zu¬
sammen ca. 155 qm, Dampfheizung , per
1. Oktober zu vermiethen ; daielbst hübscher
Laden mit zwei Schauerkern (seither Ameri¬
kanisches Schuhwaarengeschäft von H. Stick¬
dorn ), ca. 50 qm , ebenfalls per 1, Oktober.
Auch werden beide Läden zusammen verm.
Näh . Büreau Hotel Metropole . 2266

Zietcnring 2 Sonterrain-Ladcn mit 1 Zimmer
u . Küche sof. od. später zu v. N. P . l. 1868
orkstr» 20 Lagerraums. zu v. N. Hochpart. r.
orkstr. 31 Laden mit hellen großen Lager¬
räumen , auch getrennt , zu vermiethen . Näheres
daselbst 1 Stiege links . 1901

Zictenring 10 Werkst. , 60ll )-mgr., auf gl. oder
sp. zu vermiethen . Näh . daselbst, Part.

Zimmermannstraße 5 heller trockener Lager¬
raum zum Einstellen von Möbeln per 1. Okt.
zu vermiethen . Näbere « Part.

Die von mir bisher als

Büreau
benützte 4 —5»Zimmer -Wohnnna Adel-
heidstraße 23, Part ., ist für 1. Oktober er.
zu vermiethen . 2268

Rechtsanwalt Br . I 'Vltz Bichel,
Adelheidstraße 23.

Laden
in guter Geschäftslage per sofort zu vermiethen

Adolfstraße 6. Näh . 1. St . 2042
Schöne Lagerplätze in der Nähe des neuen

Süd -Bahnhofs mit und ohne Einfriedigung
zu vermiethen . Näh . Adolfsalice 38.

Pauly jr.
Großer Laden mit oder ohne Wohnung zu vm.

Näh . Albrechtstraße 13. Part.
Gr . Eckladen mit 3-Z.-Wohn. Albrcchtstr. 34,

günstig gelegen für jed. Geschäft , 1. Oktober zu
verm . Näh . daselbst 2 l. 2209

Großer Laden Mitte der Stadt , auch als
Büreau , mit u . ohne Wohnung zu verm.
Näh . 4—6 Uhr An , Römertyor 7.Laden,

vermiethen . Näh . Bismarckring 19, P . I. 1876
OstTk »* «* mit oder ohne Wohn ., per 1. Okt.
«aaen t>. 3 . z. B. N. Bleichste. 19,Stb . 2.

c Werkstätten,
- vassend, mit electr . Lickt U. Kraft, . groß.
scp. Hofraum , gl. o. 1. Juli 1905 zu vermiethen.
Näh Bleicbstraße 2, 1 St . 1416

Lagerraum , Lagerplatz , ev. mit Wohnung und
Stallung , in der oberen Dotzheimcrstratze, nahe
Güterbahnbvf , zu vermiethen . Näh . Bleich¬
straße 2, Büreau . 1815

direct am Markt , groß und Heft
II mit daranstoßendcr Küche u . Früh¬

stückszimmer, sehr geeignet für Schwememetzger-
Zweiggcschäft , zu vermiethen . Näheres bei
4ä.  Voll » . Delaspecstrnße . 2177

Eckraden nebst Wohnung Dotzbeimerstraße 76 zu
vermiethen . Näh . No . 80, 1. Et . 1417

fSArtürt Helle Werkstättc , sehr geeignet
fj,r Tavezircr , Schreiner . Glaser

od. Stuckgcschäft , für den bill. Preis v. 320 Mk.
auf sofort oder später zu vermiethen . Näheres
Dohheimcrstraße 84 od. RüdeSheimerstr . 14, Pt.

Große Helle Werkstättc
mit 2- od. 3-Zimmcrwohnung , besonders f. Lackirer

geeignet, sehr preiswcrth auf 1. Oktober zu ver«
micthcn . Näh . Dotzheimcrstraßc 84 oder RüdeS-
heimerstraßr 14, Part.

Großer fflxm-  oder fagerrauin,
Hochpart ., im Hofgebäude , cv. mit 3- o. 4-Zim .-
Wohn . im Vorderst . zu verm . Eltvillerstraße 1.Lagerränmc

S Ladenlokale LWS5W
Wcllritzstraße - Ecke zu vermiethen . Näheres
Emierstraße 2, 1 l . 2208

C ) »* S* A 4 * mit Wohnung auf gleich od. später
^UOvll zu verm . Erbacherstrabe 4. 2210
Bäckerei mit od. ohne Wohn, auf gleich od. sp.

zu verm . Näb . Hclenenstraße 15 , 1.
Kleiner Onki >n "uch für Biircauzweckc
«lilUill 4lU ) lII ; geeignet , billig zu ver¬

miethen . Näh . Hcllmundstraße 4, Bäckerei.
OaSiai*  mit Wohnuna gl. o. 1. Juli 05 zu

vermiethen . Näh 1418
Li . Betel . Hcrderstraße 8.

Schöner Laden mit großem
Schaufenster,

Ladenzimmer . Lagerraum , ev. mit Wohnung,
p. sof. preisw . zu v. N . Herderstr . 12. 1916

Helle Räume für ruhiges Geschäft sofort zu
vermiethen . Näheres Jahnstraße 6, 1. Stock,

(tahott mit Wohnung und sonst. Zubehör im
■vUUUl yause Fad « strafte 46 zum 1. Oft .,

event. ruf ) früher , zu verm. Näh . daselbst im
Laden bezw. im 3. Stock r . 2510Souterrain. Ln-ÄÄ
eignet sich für Büreau , für sofort oder später zu
vermiethen Kaiscr-Friedrich -Ring 40.

Großer Laden LfoNuv°rm.
Gtottwnld , Kirckgafse 38, 2. 1231

3 Räume , eignet
VoNseiraTU , sich für Büreau , ist

ver 1. Okt . zu vermiethen . gelegen am Kaiser-
Friedr .-Ring . N . An der Ringkirche 1, D. 142g

Schöne hell«, ca. 210 OSJltr. große

Büreauräume
in ceniraler Lage»

Lnisenstraße 19,
neben der Reichst»«« »,

per sofort zu vermiethen.
Für Bankgeschäfte , Rechtsanwälte,

Berwaltungsvüreauö besonders geeignet.
Centralheizung , elcktr. Lichtanlage,

Perfonenanfzug und können sonstige
Wünsche jetzt nocl> berücksichtigt werden.
Näh. Luisenstraße 19. F481
Hans -n . Grundbesitzer -Verein (E. V.) .

m der Luxemburgstrabe , mit Laden-
zimmer und Keller , zu vermiethen.

Näh . Kaiser -Friedrich -Ring 50, P . 1419
worin seit circa 12 Jahren ein
Frisenrgeschäftbetrieben wird,

per 1. Oktober , ev. mit Wohnung , zu vermiethen.
Näh . Kirchgasse 40, 1. Et . 2603

LK in w. s. Jahr . Butter - u . Eicr-
^Rvvllf gesch. m. Erf . betr . w., 1. Okt.

' N. Luxemburgstr . 7. 1 r. 1921
Großer cingeftiedigter Lagerplatz mit Häuschen

am neuen Centralbahnhof auf längere Zeit zu
vermiethen . Näheres Ncugasse 3.

an der Mainzerstraße jetzt
JL -St | | l 4 flltlly Kohlenlager von Betstegel,

ist zu verm . Näh . Nikolasstr . 31, P . r . 2199
Zwei Lagerräume , je 60 qm gr., auf gleich

zu verm . Oranienstraße 48.

Laden Karlstraße 20 SS
Wohnung auf sofort oder 1. Oktober zu verm.
Näheres Schwalbacherstr . 23 im Laden.

Der dieilirrc Mm
Ladenzimmer ist per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst im Laden.

Zwei Läden im Neubau Webcrgasi « 88 auf
1. Oktober zu vermiethen . Näh . Weberg . 56, 1.

Drei große hell« Räume , in bester
Kurlage , für Bürcauzwccke gut geeignet, per
1. Oktober zu vermiethen . Gefl . Offerten
unter V.  3 » an den Tagbl .-Vcrlag . 2593

Große Helle Bürcaus , nächste Näh
_ Bahnhöfe , Wilhelmstraße , Bel -Etage

billig zu verm. Offerten u. B . 3 ® hauptpostl
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦A4 44444444444444

. Laden r
+  mit Wohnung , in bester verkehrsreicher §

Durchgangsstraße gelegen, für jedes flotte %t- Geschäft geeignet,per1.Oktober zu verm. ♦Preis 1500 Mk. Offerten unter 4l . 341 4
4 an den Tagbl .-Vcrlag . 2539 4
44444444444444 44444444444444

Schöner geräumiger Laden.
speziell der Lage wegen für Friseurgeschäft geeignet.

Näh . Rauenthalerstraße 8, Büreau . 1421

M Arzt, HMyt odn§iiim
ist Rhetnstraßc 16 im Erdgeschoß eine
Wobnung , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , per
1. Oktober zu vermiethen . 2421

DaS große Ecklokal Rheinstraße 80 , voll¬
ständig eingerichtet für besseres Restaurant , für
Conditorei mit Kaffee oder auch andere größere
Geschäfte passend, sofort oder später zu ver¬
miethen . Näheres bei Wilhelm Bill - ,
Bismarckring 25. 2519

Schöner Laden
Ein großer Lagerraum mit Wohnung, welcher

als Kohlenlager benutzt wurde , ist zum 1. Okt.
1905 zu vermiethen . Näheres Ecke Röder - und
Ncrostroße 46, im Laden . 2326

Da Herr Bei «« rau <ric >< vom 1. Oktober an
den Laden und Saal gemiethet hat , so sind die
seitherigen Lokalitäten der 1. Etage Schiller¬
platz 1, von 4 Zim ., 1 Salon , Kücherc., ander¬
weitig zu verm . Näh . bei «»ottilet ». 2506

Werkstatt mit elektr. Kraft, Gas u. Wasser, auch
als  Lagerraum zu verm. Sedanplatz 4. 1976

I WWr . Alelier TamWflr . 41]zu vermiethen . Auskunft 1. Etage.

Heller Bürean-RanM,
mitten in der Stadt,

Kl. Webergasse 6, Erdgeschoß, für Mk . 240 .—
int Jahre sofort oder später zu vermiethen.
Näheres daselbst bei -*aiel . 2257

mit Wohnung zu vermiethen
Scharnhorststraß - 37 . 2446

Werkstatt oder Lager mit oder ohne Wohn, zn
verm . Näh . Westendstr . 20, Gartenb . 2 r . 2097

mit 2-Z .-Wohn ., pass, ftir Metzger.
«S». »» vvtl sowie für Barbier - o. KurWaaren-

Keschäft, zu verm ., cv. auch mit Haus zu ocrk.
Offerten ». 1 . 3 ® an den Taabl .-Bcrlag.

Waldstraße ”VÄÄ'
WerWileii bi.  LiMÄiMil

in 3 Etagen , ganz od. gctheilt , für jeden Betrieb
geeignet (Gascinfübrung ), in äußerst bequemer
Verbindung zu einander , per sofort oder später
zu vermiethen . Näheres im Bau oder Bail-
büreau Göbenstraße 14. 1425

Mittelgroßer schöner Laden in verkehrsreicher
Straße , für jedes feine Geschäft geeignet, event.
mit Wohnung per 1. Aug . oder später zu verm.
Off . erb . u. ~X. »1 an den Tagbl .-Verlag.

Laden in Bingen a. Rh.
In bester Geschäftslage Bingens (Salzstr ., Eckhaus)

ist ein geräumiger Laden nebst Lagerraum sofort
oder später zu vermiethen . Eventuelle Wünsche
können berücksichtigt werden . Gefl . Offerten unt.
Adresse ss . Simon , Bingen a/Rd ., Rochusstr.

MohNirngen von 8 «rrd mehv
Zimmern.

Adolfs-Allee 33,
hochherrschaftlichc 2. Etage , 8 Zimmer , 2 Aufgänge,

Badezimmer , 2 Closets , 2 Kammern , 2 Keller
und Mitbenutzung der Waschküche auf 1. Okt.
zil verm . Näh . 1. Etage . 2483

Friedrichstr. 3,
Bel -Etage, TgU“
7 Zimmern , Küche, Badezimmer und
Zubehör , auf den 1. Oktober 1905, cv.
auch früher , zu vermiethen . Anzusehcn
von 11— 1 Uhr . Näh . daselbst Garten¬
haus 3. Et . 1261

Villa Fritz Reuterstraße lOr 8 Zim., Central¬
heizung . elcktr. Licht, zu Vermietyen. Näheres
Lessingstraße 10. 2053

Hildastr . 5, in nächster Nähe d. Kurparks, hoch-
herrschaftl . Wohnung , Hochparterre u. Sout .,
enthaltend 10 Zimmer u. Zubehör , auf sofort
oder später zu vermiethen . Mh . « . esirh,
Maurermeister , Bcrtramstr . 7. 1427

Humboldt"7Z« S .ÄS
Näh . Ublandstr . 10. 1428

Kaiscr -Friedrich -Ring 46 , Ecke Arndtstraße,
herrschaftliches Haus , 1. Etage bei H »-a »,
Wohnung von 9—10, event. 11 Zimmern , pracht¬
volles Fremdenzinimer , reich!. Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen . 1824

Kaiscr-Fricdrich-Ring 56
ist die 8 . Etage , bestehend aus 8 Zimmern,
Bad , mit allen Einrichtungen der Neuzeit ver¬
sehen, per sofort zu vermiethen . Näheres beim
Besitzer, Albrechtstraße 16, P ., oder Wohilungs-
Nachweis Mon A Cie . 1430

Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die 3. Etage,
bestehend aus acht Zimmern , großen Balkons,
Erker u. reichst Zubehör per sof. zu verm . Näh.
das. bei dem Eigcnth . W . Himmel . 1431

Kaiser -Friedrich -Ring und Nüdeshrimcr-
straße S gelegene Wohnung. 3. Etage, bestehend
aus 8 Zimmern u. reichlichem Zubehör , ist auf
sofort ober 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
" ‘ 1433

er

An der Riugkirche 1, Parterre.

Kirchgasse IO, 2,
8-Zimmer -Wohnung mit reichlichem Zubehör p

1. Oktober zu verm . 2096

Mchgasse 43 (Ecke Schnlg.),
1. Etage , Wohnung von 8 Zimmern mit
allem Zubehör und moderner Ausstattung , Gas
u . elektrisches Licht, besonders für Arzt geeignet,
zum I . Okt . cr. zu verm . Näh . im Hause . 2236

Langgafle 26 » 1. Etage, 8 Zimmer' und Küche,
mit Eentralheizung , nebst reich!. Zubehör , sofort
oder später zu vermiethen . Näheres daselbst bei
Juwelier Curl Ernst . 1871

MoSbacherstr . 8 , Villa, 8—10 Zim. u. Zubehör
zu v. od. zu verk. Näh . Raucnthalerstr . 11. 2138

der Ncuz . entspr . einger ., verfttzungshalbcr bilst
zu verm . Näh . bei Voffcach . . 2432

Niederwaldstr . 7 (nächst Kats.-Fri -dr .-R .) Hoch-
bcrrschaftl . 9-Z .-Woim ., neuzeitl . hochel. Innen-
decor. u . Einricht ., Parkett u . Linol .-Bel ., Bad;
elektr. Licht, sehr gcl. für höh. Offiz , (ev. Stall,
u . Burschenwohn .) zu civ. Pr . i'. z. v. N. P . 1434,

Nicderwaldftraßc 10. Ecke Kleiststraß«, sind
Wohnungen von 9 Zimmern , Küche und reichst
Zubehör per 1. Juli zu vermiethen . Näheres
daselbst und Herderstraße 10, Bel -Etage , und
Kaiscr-Friedrich -Ring 74 , 3. 1433

Schiersteinerstratzc 2 ist der 3. Stock , bestehend
ans 9 Zimmern , Küche, Balkon , Badezimmer
mit allem Zubehör billig zu vermiethen . 2571'

Neubau Tauuus-
$ + ***»& «* hochherrschastl . zweite

94  Etage , 9 Zimmer,
1 Bade - und 1 Garderobezimmer , 1 Küche
mit reich!. Zubehör (Lift u . Dampfheizung)
auf sofort oder später zu vermiethen . Näh.
daselbst 1. Etage . 1967

Tauuusstratze iÄm ®£5äimmer,2Küchenu. reichst Zubehör,pass, fürirzt oder bessere Pension , per Oftober zu
verni . Näb . b. Eigenth . Will ». Schtvench,
Karlstraßc 31, 2200

Thelemannstraße 1,1 . St ., elegante Wohnung
von 8 Zimmern zu vermiethen , mit Central »!
heiz., p. 1. Okt . Näh . Theftmannstr . 7, 3. 2583j

»ilhelmstratze1V.
Bel -Etage , Ecke Luisenstraße, hoch¬
herrschaftliche Wohnung von
© Zimmern und Salons , davon
8 Zimmer nach der Straße gelegen,
Badezimmer, 2 Toiletten, mit reichem
Zubehör und allem Comfort, Lift,
Dampfheizung, electr. Licht, Koch- und
Heiz-Gas, per sof. zu vermiethen.
Die Wohnung ist hochelegant neu her-
gerichtctu. finden bauliche Veränderungm
oder Umbauten in nächster Nachbar¬
schaft nicht statt. Preis Mk. 6200.—.
Näh. Büreau Hotel Metropole. 1440

Desgl . ist die 2 . Etage , eben¬
falls hoch-herrschaftliche Wohn,
von © Zimmern mit reichem
Zubehör , per 1. Okt. zu verm.

Wilhelm"L '°̂ "-"'̂
N. Kaiser -Friedrich -Ring 28,

Zimmer) zu verm.
art . 1948

Herrschaftliche

Vel-Etage,
IO Zimmer , ganz oder getheilt

per 1. Oktober d. I . zu vermiethen . 1934
Villa Kapellenstrafte 4 ©.

Mohnnngerr von 7 Zimmern.
Adeltzeidstratz - 58 , 2. El ., elegante Wohnung,

7 Zimmer . Küche, Bad u. Zubehör , zu verm.
Näheres Parterre daselbst oder bei Juwelier
llari Ernst , Langgasse 26. 2295

AveUieidstr . 68 ist die Part .-Wohnung , 7 Zun .,
Bad und ejnbehör , auf 1. Okt. zu vermiethen.
Näh . Adelheidstraße 64, Part . 2558

An der Ringkirche 8 , 3. Etage , bcrrschastltche
Wohnung von 7 Zimmern , reichlrchcs Zubehör,
doppelte Clo setz, herrliche Fernsicht , auf 1. Okt.
zu verm. Näh , An der Mngkirche 1, P , 2190

Bahnt,offtraße 22 eine schöne 7-Zimmer-
Wohnung im 2. Stock auf 1, Juli 1905 zu ver¬
miethen . Näh . bei C. Henker . 1444

zrL ; 4. » -4 « " srvaßc 18 zwei Wohnungen
ä.6—9 Zim . z. herabgcs. Preis

zu vermiethen.
Bievricherstr . 21 ist die 2. Et ., 7- 8 Zimmer

mit Bad u. Zubehör auf 1. Okt . zu vermiethen.
Näh . beim Hausmeister daselbst. 2559

Dambackthal 28 eine 7-Zimmer -Wohnung zu
vermiethen . Näh . Dambachthal 18 . P . 1445

Damvachthal 28 (Neubau ) herrschaftl . 7-Zim .-
wohnungen , Hochparterre u. 1. St ., mit Ncben-
treppe . der Neuzeft entsprechend auSgestattet , auf
1. Okt . zu verm. N. Bismarckring 28, P . 2813

Drudenstr . 9 , 3. Sst , 7 Zimmer mit Zubehör,
auf Oktober , auch frßher . Näb . Parterre . 2377

Billa Emserftr. 11» ,
Südseite , Haltest , d. elektr. Bahn , 2. Etage
v, 6 bezw. 7 Herrschaftszim . m. Erker , mehr.
Balkonen , Bad , Küche, Speiseschr ., 2 Closets,
versehen mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheiz . , elektr. Licht, Leucht-, Koch-
und Heizgas und reich!. Zubeh ., sofort
zu verm. Näh . daselbst. 1987

Friedrichstratze 5 » Ecke Delaspcestraße , 3.Etage,
7 gr. Zimmer mit 2 Balkons , Badez . u . reichst
Zubehör auf 1. Oktober zu verm . Anzusehen
von 11- 5 Uhr . Näh , daselbst._2176

Goethestratze 7,
1. Etage , 7 große schöne Zimmer , Balkon,
reichst Zubehör gleich oder später zu verm.
Näheres Part , links . 1447
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4Sifl <s Hainertveg 1, Hochparterre, 7 Zimmer,

2 Balkons , Gartenbenutzung , oder 1. und
2. Etage , 10 Zimmer u. Zubehör , zu vermiethen.
Näh . 1 Tr . 1879

Lktiscr-Frievrich -Ring 31 ist die zweite Etage,
' bestehend aus 7 Zimmern mit Bad , electrischer

Lichtanlage , 2 Mansarden , 1 großen Frontspitze,
geräumigen Kellern , 3 Balkons . 1 Erker , um¬
ständehalber sofort sehr Preiswerth anderweitig
zu vermiethen . Näheres daselbst oder Bureau
Lion , Friedrichstraße . 1278

Kaiser -Friedrich -Ring 41 , Neubau , Bel -Etage
7 Zimmer , Gas , elektr. Licht, besond. Schrank¬
oder Mädchenzimmer . 2 Closets , zu verm . 1449

Kaiser -Friedrich -Ring 71,

n . emaillirter Wanne , 3 Balkons , 1 Veranda,
8 Mansarden , 2 Keller , 2 Cl ., besonders
gr. Küche u. Speisek., per 1. Okt . 1905 bis
1. Okt . 1907 mit Nachlatz zu vermiethen.
Näheres im Hause selbst 1. Etage.

KaiseN-Ariedr .-Ring ®5
sind bochherrschaftliche Wohnungen , 7 Zimmer und

1 Garderobczimmer , Centralheizung u . reich¬
liches Zubehör , sofort od. später zu vermiethen.
Näh . daselbst u. Kaiser-Friedr .-Ring 71. 3. 1462

Kaiser »Friedrich -Ring 71 , 3. Et .,
Wohnung , hochherrschaftl . Ausstattung , von
7 gr . Zimmern , Bad , Erker und Balkons,
per 1. Okt . 1905 oder früher zu vermiethen.
Näheres in der Wohnung selbst oder nebenan
Bnubür . Schwanl *. 1453

Kaiser -Friedrich -Ring 76 ist die herrschaftliche
1. und 3. Etage , bestehend aus 7 Zimmern mit
reicht. Zubehör , zu vermiethen . 1454

Msw-zriedrich-Mg 80,
nahe der Adolfsalles , ist die hochherrschaftl.
eingerichtete 1. Etage , 7 Zimmer,
Fremdenzimmer , Küche mit Speisekammer,
Erker , 2 Balkons , Herrschafts - und Neben¬
treppe , elektr . Fahrstuhl , nebst reichlich.äubehör,gleich oder später zu vermiethen.äheres nebenan Kaiser -Friedrich -Ring 78,
Banbürean Souterrain . 1455

Kaiser -Friedrich -Ring herrsch. 7-Zimmerwohn
(1800 Mk.) zu v. Näh . i. Togbl .-V . 208317»

In der Villa Kapellenstr. 49
hrrrschaftl . Etage von " , evcnt. » Zimmern mit
reichl. Zub ., Loggia , Bad , Gas , elektr. Licht, per
sofort od. später zu verm. Näh . daselbst. 1456

Ltzuisenstraste 22 herrschaftlich eingerichtete
^ Wohnung von 7, ev. 9 Zimmern , mit allem

Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näh . im
Tapetcnladen daselbst. 2517

Liüsciistr. 24 ÄS
auf 1. Oktober zu vcrmicth . Eventuell früher.
Näh . 2 Stieg . 2482

NersÄhal IO,
am Kriegerdenkmal , 2 . Stock,

herrschaftliche Wohnung
von 7 Zimmern , Balkon , Badezimmer rc., Gas
und elektr. Licht, per 1. Oktober 1905 zu verm.
Einzusehen 10—1 und 8—6 Uhr . Näheres
daselbst Hochparterre o. Langgasse 16, 1. 2143

Oranienstratz « 18 , 1. Et ., 7 Zimmer , Bade¬
zimmer, Küche, Speisekammer , 2 Closets , Herr¬
schafts- und Lieferanten -Treppe nebst reichlichem
Zubehör auf 1. Okt . zu verm. N. Part . 2530

Wagenstechcrstratze 1, 2 Tr ., 7 Zimmer , Küche,
Badezimmer u. Zubehör auf gleich oder später
zu verm. Nah . Pagenstccherstr . 7, P . 1459

Nyeinstratze 9 , 3. Etage , 7 Zimmer , 1 Balkon,
Bad , Küche, 2 Mansarden und Keller , electr.
Licht, Centralheizung , zum 1. Oktober zu ver¬
miethen . Näheres Parterre . 2330

Rhein str . 86 ist die 1. Et ., enth . 7 Zim ., Badez.
u. reichl. Zub ., Abreise halber aus gleich oder
später zu verm . Bedeutende Preisermäßigung
wird bis 1. Okt . gewährt . Näh . das . P . 1195

Im Neubau Ecke Rheiustratze t».
Kirchgasse zu vermiethen:3yenWfWe Mohnungen,
bestehend aus je 7 Zimmern , Bad , Küche
und reichlichem Zubehör , mit Perkonen¬
aufzug , Centralheiznug , electr. Licht
und allem sonstigen Comfort , in eleganter,
moderner Ausstattung . Näh . daselbst u . bei
A . Müller , Kaiser-Friedr .-Ring 59. 1190

Rstdesheimerstratze 7 herrschaftliche Wohnung,
1. Etage , 7 Zimmer , Schrankzim ., Bad , Küche,
2 Mansarden , 3 Keller, große Balkons , Vor¬
garten , großer Hintcrgarten zur Mitbenutzung
per 1. Oktober . Näh . im Hanse , 2. Et . 1830

Kehiersieiaeo -slr » S , 2. Stock , herrschaftl
Wohnung von 7 Zimmern , Erker , Balkons,
compl . Badeeinrichtung und reich !. Zubehör
auf 1. Juli oder 1. Okt . d. >1. zu verm . Näh.
das . 3. Stock . Kein Hinterhaus . 1176

Schlichterstratze 14 , 2 Tr ., schöne Wohnung v.
7 Z ., incl . Badez ., auf gleich o. 1. Juli zu verm.
Nach. das. 3 Tr . hoch. 2054

TKUNUsstratze 53
eine 7-Zimmer -Wohuung im 2. Stock , 2 Balkons,

Bad , Elektrisch, Gaslicht , sowie Lift n. Kohlen¬
aufzug auf 1. Juli zu verm . Näh . Part . 1462

WilheWr. 15
ljlttljhmstzüstl. 2. EtW.

7 Zimmer mit reichl. Zubehör u. Comfort,
zu verm. Näh . Banbürean daselbst. 2055

Wilüelmstr . 8 sehr schöne Wohnung , 2 St.
7 Zimmer m. 2 großen Balkons u . reichl. Zu¬
behör , event . mit der darüber befind!. Giebel
wohn ., zu vm. Näb . zu erfr . Kreidclstr . 5. 1463

• Wegzugshalber
ist die herrschaftl. 2 . Etage

Adolfsallee 45,
und7 Zimmer mit reichl. Zubehör

allem Comfort der Neuzeit ausgcstattet,
per sofort oder später zu vermiethen . Näh.
daselbst oder Baubürea « Part. 2116

Mohnrmge « VS« 6 Dimmern.
Adelheidstr . 1« , 1 St ., 6 Zim., Balkon, Bad u.

Zubehör per sofort oder 1. Juli zu vermiethen.
neu hcrgerichtet . Näh . b. Eigenthümer , P . 2056

Adelheidstratze 88 elegante Parterre-Wohnung.
6 Zimmer , Küche, Bad und Zubehör , zu ver¬
miethen . Näheres daselbst. 2296

Adelheidstratze 42 . 2. Stock, eine Wohnung von
6 Zimmern nebst Frontspitze v. 2 Zimmern mitäubehör auf1.Ortbr.c. zu vermiethen. Näh.chwalbacherstraße 26, 1. 2140

Adelheidstratze 48
: die 1. u. 2. Etage , bestehend an » 6 Zimmern
(große Veranda ) mit allem Comfort und
Zubehör , auf gleich oder später zu verm . Näh.
daselbst bei Biru , Hausverwalter . 1465

Adelheidstr . 73 , Hochp.. 6 Zim., Garten. 1765
Adelheidstratze 83 , 8. St ., 6 behagliche Zimmer,

großer Balkon , per 1. Oktober oder früher zu
verm. Näh . Zimmermannstr . 10, P . 2347

Adolfsallee 26 » Hochparterre, 6 schöne Zimmer,
gr. Balkon , Vorgarten , reichliches Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen . Näh . 3. Etage . 1877

Arndtstratze 4 6-Zimmcrwohnnng, Erdgeschoß
oder 2. Obergeschoß , aff 1. Oktober z. v. 2159

Bahnhosstratze 22 eine6-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör , sehr geeignet für Spccialarzt , Rechts¬
anwalt . Contörzwccke u. s. w., in schönster
Lage Mitte der Stadt , sofort zu verm. 2058

Bismarckring 18 herrsch. 6-Z.-Wohnunaen rmt
reichl. Zub ., Garten . Elektr . Bahn -Haltest . 1469

Dambachthal 31 (Neubau ) herrschaftl. 6—7-
Zimmer - Wohnungen , der Neuzeit entsprechend
ausgestattet , auf 1. Okt . zu vermiethen . Näb.
Geisbergstraße 4, bei C. Werz . 2332

Dotzheimerstr . 36 herrschaftl- 6-Zimmer-
Wohnung (1. Stock) mit reichl. Zubehör per
sofort oder später zu vermiethen . 1472

Eltvillerstratze 21 6-Zimmer-Wohnung (Hoch-
Part .), mit allem Comfort der Neuzeft ausge-
stattet , per 1. Okt . zu verm. Näh . Part . 1322

FWrstraße 2,
Parterre , in einer Etagen -Mlla 6-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör und
Gartenbenutzung per 1. Oftober 1905 zu
vermiethen . Näheres daselbst und Auwalts-
bürcan Adelheidstr . 23, Part . 1988

Friedrichstraße 31,
3. Etage , 6 Zimmer , Bad , Balkons und Zubehör

zum 1. Oktober zu verm . Näh . bei LViedr.
Marburg , Neügafsc 1, Weinhandlnng . 2509

Friedrichstraße 36
eine schöne 6 -Zimmer -Wohnung mit allem

Comfort , Centralheizung rc., compl. Bade-
Anlage , 1. Stock , eine schöne Deei -Zinnncr-
Wohuung per sofort oder ^1. Oktober.
Näheres V Kölsch . 2041

Goethestr « 6, Parterre, ist eine Wohnung von
6 Zimmern , mit Vorder - u . Hinterbalkon , Bad,
Gartenbenutzung und sonstigem Zubehör aus
gleich oder später zu vermiethen . Näheres bei
Lion * Co . , Vermicthbürean . 1476

Goethestraße 12,
nächst Adolfsallee , zwei herrschaftliche Wohn,

von je 6 Zimmern , großem Balkon , Bad,
elektr. Licht, Gas , Kohlenausz . nebst reichl. Zub.
zu verm . Näh . beim Besitzer, Part . 2493

Herrugarteustr . 18, 3. Etage, Wohnung von
6 Zimmern , Balkon und reichl. Zubehör , auf
1. Oktober zu vermiethen . Näh . Part . 2389

Jahns « . 7 eine schöne6-Zimmer-Wohnnng mit
großem Balkon per 1. Oktober zu vermiethen.
Preis 950 Mk. Näheres nur Parterre . 2338

Kaiser -Friedrich -Ring 18 sechs Zimmer und
Zubehör auf 1. Okt . zu verm. Näh . Part . 1993

Kaiser -Friedrich -Ring 18, 2, große6-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör sofort oder später
zu vermiethen . Näh . Part . 1477

Kaiser -Friedrich -Ring 46 , Ecke Arndtstraße,
herrschaftl . Haus , 1. Etage , beilllsee , sechs bis
sieben Zimmer , vrachtvolles Fremdenzimmer,
reichl. Zubehör , 2 Veranden , per 1. Oktober
zu vermiethen . 1823

MM  Kaiser-MdM -Mng 63
sind hochherrschaftl. 6-Zimmer -Wohnungen , sehr
comfortabcl eingerichtet , mit Centralheizung , Gas¬
kaminen , Gas und elektr. Licht , Kohlen - und
Waarenaufzug , compl . Bad , an - u. eingebauten
Erkern , Veranda , mehreren Balkonen rc., sowie
reichl. Zubehör zu verm. Näheres Architect
Schwank das. u . Kais .-Fr .-Ring 73. 2615

Kaiser - Friedrich -Ring 64 , Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör , per sofort zu ver¬
miethen . Näheres daselbst 2. Etage . 1478

Kaiser -Friedrich -Ring 72 , 8. St ., Wohnung,
6Zim ., Bad u. Zubeh .,p . 1. Oktober zu verm. 1910

K--Fr .-Rg . 90 , zw. Moritzstr.n. Adolfsall. geleg.
1. Et ., 6 Z ., B . u. Zub ., elektr. L., p . gl. o. fp.
zu v. Anz . zu jeder Zeit . N . 1. o. 3. St . 1480

Kirchgasse 4,
6 große Zimmer und Badezimmer , mit allem
Zubehör , besonders für Arzt geeignet , per
1. Okt ., event. auch früher , zu vermiethen.
Näh . im Hutgeschäft . 2478

Kirchgasse 6 » 3. Etage , 6 Zimmer , Küche,
2 Mansarden . 2 Keller , ans 1. Oktober zu ver¬
miethen . Näheres Kirchgasse 8, 2. 2440

Kirchgasse 27 , 3 St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad , Balk ., Erker . Maus . u. Keller per sof. od.
später . Nah . 1. Stock . 1482

Kirchgasse 47 , im 1. und 2. Wohnungsstock sind
je eine Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern,
Badezimmer , Küche mit Speisekammer , 2 Man¬
sarden und 2 Kellern , zu vermietben . Näheres
Parterre im Comptoir vonL . I ». Jung -, 2169

Langgasse 15 « , oberer Stock, Wohnungv. sechs
Zimmern nebst Zubehör sofort oder 1. Okt. zu
vermiethen . Nay . Kaiser -Friedrich -Ring 68, 2.

»r . Lade . 2193
Lanzstr . 16 (Nerothal ) hochherrschaftl . moderne

6—7- Zimmer - Wohnung in Etagcnvilla . Näh.
Lanzstraße 14, Port . 1485

2 , 1. Etage ans 6—8 Räumen
rwWlft . fi nebst Zubehör , eventuell auch zu

Geschäftrzwecken, per 1. Oktober -zu vermiethen
Näheres 2 Tr . rechts.6 - Zimmer -Wohrrrmg
Luisenstratze 6 » 1. Et ., mit Zubehör , per bald
resp. 1. Oktober ^ um Preise von Mk. 1800.—
zu vermiethen . Näheres daselbst.

Lmsenstraße 19
herrschaftliche ^

6-Zimrner -Wohnungen J

t
mit reichl. Zubehör , Gas , elektr. Licht,
Personenanfzng , Centralbeiz,,ng per
1. Juli 1905 zu vermiethen . Näh . daselbst
in der Geschäftsstelle des Haus - und Grund¬
besitzer-Vereins . 4 431 t

Orlifenstratz « 22 herrschaftlich eingerichtete
^ Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

auf gleich zu vermiethen . Näh . im Tapeten¬
laden daselbst. 2516

M » ritz »trafi «e 31 , 1. Et ., schöne
Wohnung von 6 Zimmern , Balkon , Bad,
2 Mansarden , 1 Kammer , 2 Kellern , Mit¬
benutzung von Waschküche und Trooken-
spsibher , per gleich o. sp. preiswerth zu
vem .iethen . Grosser luftiger Hof , kein
Ilintbihaiis vorhanden . Näheres heim
Eigenthümer aiterre . 1488

«lltzoritzstratze 89 , 1. Etage, 6 Zimmer mit
•wf reichlichem Zubehör zu vermiethen . 1489
KW stratze 41 6-Zim.-Wohnung, Küche,
wl P ff Q Bad , Balkon . Kohlenaufzug , zwei

Mansarden , 2 Keller rc., zu vermiethen . 2198
Moritzstratze 80 , 2. St ., 6 große Zimmer, Bade¬

einrichtung , Balkon und reichlichem Zubehör , ev.
mit Wagenremise , auf 1. Okt . zu verm. 2431

Reudorserstratze 4 ist1 schönes Logis, 6Zimmer,
Balkon . Bad . Küche und allem Zubehör , auf
gleich od. später zu verm.

Nikolaöstratze 81 hochherrschaftliche
Gesunde Lage . 1217

_ __ . . .. .. . .«Köstliche 3. Etage,
6 Zimmer , Bad , Küche, 2 Balkons nebst reich!.
Zubehör , per Okt . zu verm . Näh . das. 2360

Rheinstratze 64 , 2. Et.. 6 Zim., Küche, 2 Maus.,
2 K.. gr. Balkon . Bad z. 1. Okt . z. v. Preis 1400.
Bnzuschen von 10—12. Näh . Pari . 2264

Rheinstraßc 76
Rhcinstrnßc 91 NWL ÄS

Zimmer , Bad und Zubehör , per 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . Parterre . 1236

Rstdesheimerstr . 6 6 Zimmer , Küche, Bad , Balk .,
Erker , 2 Maas . tt . 2 Keller per Juli . Näheres
S» B*»»a«« ii >« rg ', Kais.-Friedr .-Ring 53. 2595

RÄdcSbeimcrstratze 14 ist in der 1. Etage eine
bochherrschaftliche Wohnung von 6 geräumigen
Zimmern u. reichl. Zubehör (elektr. Personen¬
aufzug ) per 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
daselbst Parterre links . 2061Schlichterttr. 7, S  Ä
parterre , je 6 Zimmer , Bad und reichliches
Zubehör auf sofort oder später zu verm . Näh.
Kirchgasse 38, 2. 1492

S -blichterstratz « 1v ist die Bel -Etage , bestehend
aus 6 Zimmern , Bad nebst reichlichemZubehör,
auf sof. o. später zu v. Näh . Part . das . 2062

TamGr.% 1.kt.,
6 Zimmer und Zubehör , elektr. Licht, sofort
zu vermiethen . 2520

Tannusstratze 53
ist im 1. Stock eine schöne, neu hergerichtete

6-Zimmer -Wohnung , mit allen Neuheiten auS-
gestattet , auf gleich zu verm. Näh . Part . 1494

Villa Wilbelmincn-
5Pe 0 : 01 ! ? Cll *. stratze 38 , nahe Beausite,

ist die 2. Etage , 6 Zimmer rc., per 1. Oktober,
ev. früher zu verm. Näh . daselbst. 1208

Weinbergstraße 16, N "W? mie
Nebenzimmer , 2 Mansarden und 2 Keller , nahe
am Wald und der Haltestelle der Straßenbahn,
für sofort od . später zu vermiethen . — Nähere
Auskunft erthcilt Herr Marti ». SfiscKer,
Weinbergstraße 16, 1, sowie der Miteigenthümer
Ludwig ? Istol , Webergasse 16,1 . 1495

Mohnttnge « vor» 5 Zimmer «.
Adelheidstratze 41, 2. St ., 5 große Zimmer mit

Zubehör zu vermiethen . 2528
Adelheidstr . 74 5- 6 Z. u. Zub. N. Part. 1288
Adelheidstratze 77 ist die Parterre-Wohnung

und 3. Etage von je 6 großen Zimmern und
reichlichem Zubehör auf gleich oder spater zu
verm . Näh . Adelheidstraßc 79. 1 St . 1497

Adelheidstratze 87 , Part., ab 1. Okt. 5 Zimmer
mit Zubehör , 950 Mk. Näheres daselbst und
GerichtSstratze 1, 2 l . 2487Adolfsallee4. ESiiSt
od. fr. zu v. Näh . 10—11, 4- 6 ' P . od. 3. 2598

Aldrechtstr . 13 , Part ., schöne 5-Zim .-Wohnung
mit allem Zubehör zu verm.

Die im Hanse Adolfstratze 1 befind!. Räumer
Vorderhaus:

1. b-Zimmer -Wohnungcn n. Zub .,
Seitenbau:

2. je drei 2-Zimmcr -Wohnungen n. Zub .,
Hinterhaus:

3. Lagerräume , sowie 4. ein Weinkeller und)
Schwenkraum und Flaschcnkeller

find zri vermiethen . Näh . Auskunft wird auf
dem Bürean des Justizraths i »r . Alberttv
Adelheidstraße 24, erthcilt . F241Aldrechtstr. 2»,
5 Zimmer mit reichl. Zubehör , auch für Rechts»

anwaltsbüreau rc. geeignet,
oder später zu verm. Näheres Adolfstraße 14,
Weinhandlung . 1919

Albrechtstratze 85 , Vorderb ., ist die 2. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche, Kammern rc .,
per 1. Oktober zu verm. Näh . Vorderh . Part,
oder Hintcrh . Dach bei Frau Frank . 2587

Aldrechtstratze 43 aer . 5-Zimmer -Wohmmg auf
1. Oktober zu vermiethen . Näheres Parterre.

Nrndtstr . 1 eleg. 5-Zimmerwobn . mit 3 Balkons
Bad und Zubehör zu vermiethen . 1501

Nrndtstr . 2 , P . u. 2. Et .. schöne5-Z .-Wohn ., Bad,
2 Balkons , zu verm. Näh . das. Part . r . 1503

Bismarckrtng 9 Wohn . v. 5 Zim . u . Z ., der
Nz. cntsv ., p . O . z. v. N . 1 St . l. b. Soll . 2484

Bistnarckrinq 14 , 9. Et ., sch. 5-Z.-W. m. Bad,

2 Kellern n. 2 Mansarden . Näh . 1. Et . r . 2081
Bismarck -Ring 20 5 große Zimmer, 3 Balkons,

alles Zub ., ganz der Neuzeit entipr ., wegzugsh.
sof. od. 1. Ott . mit Nachlaß zu v. N. 3 St . r.

Bismarckring 27 , 3. Etage, schöne5-Zimmer-
Wohnung mit Bad , Erker , Balkons , Küche mit
Gasherd, ' am Kochherd angeschl., Speisekammer,
Kohlenanfzng , elektr. Licht, Leuchtgas und zwei
Mansarden , sowie 2 Keller per 1. Oktober , event.
auch früher , zu vermiethen . Näheres inr
1. Stock rechts . 2207

Bismarckring 28 , in ruhigemHause ohne Hinter»-
haus , ist der 3. Stock , neu bergerichtet, bestehend
aus 5 Zimmern , Küche, Bad , 3 Balkons , Gas,
Kohlenanfzng , 2 Mansarden , 2 Kellern , sofort
oder später zu vermiethen . Näh . Part . 1852

BiSmarckring 3», 2. Et., 5 Zimmer mit reicht.
Zub . per 1. Juli zu verm . Näh . 3. Et . 1506Kl. Burgstr. 1, 2. Etg.»
5 Zimmer , Bad rc., seither von Arzt bewohnt,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres daselbst der
Kidam , Porzellanhandlung . 2404

Clarentftalcrstratze 2» bei der Ringkirche, nahe
elektr. Babn (kein Hintcrh .), sind große eleg.
5-Zimmerwohn . (Hochparterre « . 3 » Etage >
mit reichl. Zubehör , mit Gas , cleftr . Licht,
Kohlenaufzug , auf gleich oder später zu verm.
Anzusehen Vorm , von 10—12 und Nachm, von
3—6 Uhr . Näh . daselbst Part , rechts . 2541

Clarcnthalerstratze 5 herrschaftl. b-Zim.-Wohn.
(1. Echae) zu o. N. das . 6ej_Wiljine ][^_ 2492

Dambachthal 10, Vorderh. 2. Et., 5 Zim .̂
Balkon , Küche, Speisek ., Warmwafiereinr ., Bad,
2 Kam ., per 1. 10 . cr. zu verm . Näh . bei 2149

«e. 3»i,üippi , Dambachthal 12, 1.

DmdiWal 12,
Warmwasserl ., neu herger., sofort zu vm. Näh.
bei L» >, ! lippi , Dambachthal 12, 1.

Dambachthal 14, Gartenhaus 1. Etage.
5 Zim ., Balkon . Küche. Speisek ., Warmwafiereinr .,
Bad . 2 Kam ., per 1. 10. er. zu verm . Näh . bei
C . Philipp !, Dambachthal 12, 1. 2163

CSiamdachthal 25/27 (Neubau) Hochherrschaftl.
6  5 -Z .-W. m. a. Comfort d. Neuzeit a. 1. Okt.

zu v. N. GeiLber " " ^ .
Dotzheimerstratze

Wohnung mit gr . .
Oktober zu vermiethen . 1700

Dotzheimerstr . 29 , 1 St ., eleg. 5-Zimmerwohng.
sofort zu vm. Näh . Gocthestr . 1. 1 St . 2308

Dotzheimerstr . 32 . 3. Et., sch. 5-Zimmer-Wohn.
mit großer Veranda zu vermiethen . 1479

Dotzheimerstr . 47 3. Etg, besteh, a. 5 gr. Zim..
per 1. Juli zu vermiethen . Räh . das. , 1969

Dotzheimerstratze 8«, P ., schöne5-Z>m.-Wohn.
mit Zubehör ans 1. Oktober zu vcrmicth . Ein-
zusehcn täglich von 11—1 Uhr . 2333Dotzheimerftraße 84

Hochparterre und 3. Etage , je eine 6-Zimmer-
Wohnnng , der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf sofort oder später sehr billig zu vermiethen.
Näheres daselbst oder Rüdesheimerstr . 14, Part.

Eltvillerstratze 2 ist eine Parterrewohnung von
5 Zimmern u . Zubehör auf 1. Juli oder später
zu verm . Näh . Dotzheimerstr. 74. 1. 1205

Emserstratze 4 5-Zimmer-Wohnung, 1. Etage.
. mit Balkon und reichlichem Zubehör zürn
1. Oktober zn vermiethen . Näheres Parterre.

Emssrstraße 11
herrschaftliche 5-Zim .-Wohnung mit allen
Bequemlichkeiten der Iieuzeit : Elektr . Licht,
Leucht-, Koch-, Heizgas , Badez ., 8 Balkons,
eine große verglaste Loggia , Kohlenaufzug,
2 Kammern , 2 Keller, Bleichwiese sofort od.
später an ruhige Leute zu verm . Näheres
daselbst Hochparterre r . 2488

Emserftr. 2», ft
5 Zim . mit Balkon rc . , neu hergerichtet
(Haltest , der Elektr . ) , sof . zu verm . 1989

Emserstr . 32 » , 1. Etage , eleg. 5-Zimmer -Wohn
per sof. oder spät , zu verm . Näh . Part . 15lf

Emserstratze 47 5 - Zimmer - Wohnungen an
Oktober zu verm . Pr .950—1150. Näh . daselbst
oder Philippsbergstraße 28, 1. 2123

Emserstratze 52 moderne 5-Jimmer -Wohnnng
auf 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
1. Stock bei Petfflfe, -. 2456

Erbacherstratz « 8 ist der 2. und 3. Stock, fünf
Zimmer , 2 Kammern , 2 Keller, Bad , Küche auf
1. Oktober zu vermiethen . Anzusehm Dienstag
und Freitag von 10—12 und 3—6. 203?

Fanlvrunnrnstr . 8 , Vdh . 2, schöne Wohnung.
8 od. 3 Z . u . Küche, auf 1. Okt . z. v. N. P.
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Emferstraß «84 herrschaftl. 5-Zimmer-
Wohnung (1. Etage ) sofort oder 3. Oktober
zu vermiethen . Näheres Parterre links , bei
Nie » ner . 2409

I I
Franz -Abtstratze 5, 1 St ., eleqante5-Zimmer-

Wohnung mit 2 Balkons , Badckabinct n . Zube¬
hör zum l . Oktober zu vermiethen . Näh . bei
Frau Hees , Frauz -Abtstr . 3, 1. 2562

Schöne5-Zimmerwohnunl;
mit Badezimmer , Zubehör , Kohleuaufzug rc.

Franz Abtstratze 12
zweiter Stock (voller Blick nach Nerothal
u . Kapelle) per Oktover a . e. an ruhige
Familie zu vermiethen. Näheres im ersten
Stock 11 —8 Uhr od. Langgasse 16,1 . 2293

Hainerweg 10
Kurlage , nabe Kurhaus , Tb

Friedrichstraße 4«, », schöne Wohnung,
5—6 Zim ., Balkons , Bad und all . Zubehör.
Einzusehen 9—6 Uhr täglich. 1613

Geisbergstr . 80 5—6-Zimmer-Wohnung, 1. Etg.,
ohne Ueberwohner , nebst reichlichem Zubehör,
großer Veranda und Gartenbenutzung mit Aus¬
gang nach dem Dambachthal , per 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 2384

Göbenstraße 4 gr. 6-Zim.-W. m. Erker. 3 Ball .,
Bad rc. bill . zu vermiethen . Näh . Part . r . 1819

fönftflpftl ’ 1 V Ecked. Moritzstr ., 2. u .8. Et .,
lO , jeb -Zim .-Wobnungm . reich!.

Zubehör sehr Preiswerth zu vermiethen . 1615
GoetNestr. 21 , 2. Et.. 5 Z., neu. N. P. , 841
Goethcstraßc 23 , 1. Etage, 5-Zim.-Wohnung m.

Balk ., 2 Maus ., 2 Keller z. 1. Oktober , 8. Etage,
6 Z . mit Balkon , 2 Keller u. Zubch . auf sofort
zu vermiethen . 2260

Goethestraß « 28 , 2. Stock, nach Süden qeleg.
geräumige 5-Zimmer -Wo !miing nebst Zubehör
auf 1. Okt . 06 zu verm. Stäb . Part . 2178

Goettzestratze 27 herrschaftliche5-Zim-Wohn.,
Sonnenseite , 2. u . 3. St .. Balkon , Bad und
sämmtliches Zubehör zum Oktober zu verm.
Mb . Parterre . 2216

GusLav-Adolfsir. 9
eine schöne Wohnung, 6 Zim. mit Badeeinrichtung

u . Zub ., wegzugshalbcr per sofort od. später
zu vermiethen . Näh . Part . 2223

Gntenbergstratze 4 . Landhaus, Etagenhaus, sind
5- und 6-Zimnicr -Wolmungen , hochherrschaftlich
ausgestattet , sofort oder später zu vermiethen.
Näh . daselbst oder Rüdesbcimcrstr . 17, P . 2129

Grrtenbergstr . (a. d. Gutenb.-Sch.), Villa, 5-Z.-
"3 . m. Z ., gl. o. sp. N. Ranenthalerstr . 11. 2139

Etagcn -Billa»
ruhige begucme

Theater , Bahnhöfe,
die herrschaftlich eingerichtete 1. Etage , enthalt.
6 Zimmer , 1 Badezimmer , gr . Balkon , 2 Mau-
sarocn , 2 Keller, elektr. Licht, Gas , Bleichplatz
und Gartenbenutzung , für sofort oder später niit
Nachlaß . Näh . Parterre daselbst. 1352

^K ^ IIptzK ^ 2. 5 Zim .. Küche und Maus .,
Of  per 1. Okt. zu verm. Näh.

Kl . Webcrgasse 13 bei » app « «.
O 3 , 5 Zimmer nebst reichl.

»̂ Il i vl l slt .« Zubehör per Oktober zu
vermicthM . Näheres daselbst 2. 2385Herderstratze3

1. u. 2. Etage , von je 5 Zimmern , mit reichlichem,
der Neuzeit entsprechendem Zubehör , auf 1. Okt.
zu vermiethen . Nähere « Parterre . 2547

Hcrdertzr. 31 5-Zim.-Wohn., der Neuzeit eutspr.,
per 1. Juli preisw . zu vm. Näh . Part . r. 2066

Herrngartenstr . 5 , Hochpart., 5-Zim.-Wohn. m.
Bad u . reichl. Zubeb ., neu hergerichtet, per Okt.
zu verm. Näh . 2. Stock links .' 2611

Jahnstraße 1» Ecke Karlstraße, geraum. frcige!eg.
5-Zimmer -Wohnung , im 3. St ., sehr preisw . auf
1. Okt. zu verm. Räb . Karlstr . 17, 3 St . 2146

& 1 sch- gr - 8-Zimmerwohnung
0,1, Mlt reichlichem Zub. auf

1. Oktober zu verm. Näh . 2. Stock . 2020
Jahnstratze 40 Bel -Etage, 5 schöne geräumige

Zimmer mit Balkon und Zubehör , auf 1. Okt.,
auch früher, zu vermiethen. Näh. Part. 2172

Jpsteinerstratze 21 Wohnung von 6 Zimmern,
Küche und Zubehör nebst Garten auf gleich oder
später zu vermiethen . 2068

Kaiser -Friedrich -Ning 22 , EckeAdelheidstr. ,
schöne geräumige 5-Zimmer -Wohnuug , Parterre,
mit großem Balkon , sep. Vorgarten , Gas.
elektr. Licht und rcichlichichtn Zubehör , auf
1. Oktober preisw. zu verm. Näh. das. oder
Dambachthal 15. 2380

Aaiser -Friedrich -Ning 26 Parterre o.3. Etage
(Südseite ), bestehend aus je 5 Zimmern mit
vollständigem Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu vermiethen . 1980

Kaiser -Friedrich -Ring 48 »Part., 1. u. 2. Stock,
je 6 Zimmer . Bad , 2 Balkons , elektr. Licht, auf
gleich od. später zu verm . Näh . Part . l. 1526

Kai?er-Fr.-Mmg 40,
herrschaftliches Haus , 1. Etage , 5 Zimmer,

cvent. noch großes prachtvolles Fremdenzimmer
(3 . Stock ), Küche, Bad , cvent. mit Büreau-
räumen im Souterrain , per 1. Oktober 1906
zu verm. Näh . bei SB« »». 1. Etage . 2069

Kaifer -Fric - rich-Ring 52 ist eine hochcleg.
5-Zimmerwohn . mit 8 Balk ., 1 Erker , reichl.
Zubehör , cv. auch m. groß . Automobilraum,
zu verm. Näh . das . Part . 1916

Kaiser -Fr .-Ring 60 sind iml ., 2. u. 3. Stock se
6—6 Zimmer , Bad , 2 Balkons , elektr. Licht rc.,
auf gleich oder später zu verm. Näh . 1 r . 1526

Kaiser »Friedrich - Ring 6V, 8, herrschaftliche
Wohnung , 5 Zimmer und Zubehör , per 1. Okt.
zu vermiethen . Näheres Moritzstr . 45, 1. 1370

Kaiser -Friedrich -Ring 73 ist das
Hochpart ., 5 Zimmer nebst reichl. Zubehör,
zum 1. Okt . zu verm ., bochherrfchastl. Aus¬
stattung , Vor - und Hintergarten , evcnt.
kann eine in gl. Stockw. gelegene Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör mitüber-
nommen werden . Näh . das. und Sout ..
sowie Rheinstraße 72, P . 2150

Kapelleustr. 30, &Ä
mit schönster Aussicht ans Umgegend und
Gebirge , ist Parterre und Beletage je 6 große
Zimmern mit allem Comfort , CentralheizUNgrc .,
auf sof. od. spät , zu verm . Näh . das . 2. St . 2383

1 8 1 St . , Wokmuna,
W* 11 74I * ;  8Zimmerm . Balk.

u . Zubehör » sof . od. Okt. zu verm . Näh.
Part . Zn besichtigen von 18—12 u . 2—6. 1360

Karlstr . 24 Wohn., 5 e». 4 Zim., auf 1. Juli o.
später zu vermiethen . Näh . daselbst 2 St . 2181

Karlstraße 32 , 1 r., schöne Helle6-Zim.-Wohn.
(750 Mk.) 1. Oktober zu verm.

Kirchgasse 11 schöne6-Zim.-Wohn. mit sämmtl.
Zilbeb . z. Okt. zu v. N. bei Jäisclmff . 2469

Lahnstraße 2 Fünf-Zim.°Wobuung, 1. u. 8. Et.,
mit Balkon u . Erker, Bad u. reichl. Zubeh . sof.
od. später zu verm . Nähere « im Laden . 2120

Lahnstraße 6, 1. St ., 6 Zimmer, Badecabinct
mit allem Zubehör per 1. Oktober cr., eventuell
auch früher , zu verm. Näh . Langgasse 16, ber
S- r «E «- r a  Co . 2317

Lanzstraße38 , unweit Nerothal, unmittelbar am
Wald , in herrschaftlicher Villa Wohnung mit
Garten , 5 Zimmer , zu vermiethen . 1528

LeOrstraße 5, 2, an der Bergkirche, 5 Zim. mit
Zub . v. gl . o. sp. Breis 600 Mk. N . 1 l. 1529

Luiscnstraß « 20 Wohnung, 5 Zim., 1 Küche,
1 Maus ., im 2. St . auf 1. Okt. oder 1. Avril
zu verm . N. bet Ang -. ei » ««. 2 St . r . 2505

Lnxemdurgplatz 4, 1. Et., eleg.5-Z.-W. nntreichl.
- Zubeh . sof. o. spät , zu verm. Näh . P . l. 1530
Luxemburgstrafte 1 5-Zimmer-Wobmmp mit

reichlichem Zubehör , 2. od. 3. St ., sof. o, später
zu vermiethen . Näheres 2. Stock . 1531

Lurcmlnirgstr. 1KLLKWL
neu hergerichtet , sofort oder später billig
zu verm . Kein Hinterh . Garten . 2617

Luremburgplatz 8 , 1, wegzugsh.
8-Zim .»Wohnung mit reichl. Zubeh. auf
1. Oktober zu vermiethen . Besichtigung
11—12 Uhr Vormittags.

Kaiser»FrieDrich-Ring 34 ist die 1. Etage,
best, aus 5 Zimmern u. reichlichem Zubehör , auf
1. Juli zu vermiethen . 1329

Luxemburgstr . 7, 1. u. 3. Et., 5 Z., 2 Balk., Erk.,
d. Neuz . eutspr . ciuger . Näh . b. Vorbach . 1532

Villa Möhriugstr . 7 zwei Wohn, von je 5 Z.
mit Balkons , reichl. Zubehör und Garten auf
1. Oktober zu verm. Näh . Karlstr . 24, 2. 2182

Moritzstraße 4 ist der 3. St ., 5 Zimmer und
Zubehör , auf 1. Oktober zu vermiethen . Näh.
Rheinstratze 33 , 3 r. 2513

Moritzstratze 2 t , 1. Etage links, 5 Zimmer nebst
Bad und Mädchenzimmer im Abschluß auf
gl. o. 1. Juli zu verm . Näh . Kirchgasfe 5. 1535

Moritzstratze 23 , 2. Etage, sehr ger. 5-Zimmer-
Wolmung mit reichl. Zubehör , per 1. Oktober.
Näheres daselbst oder 8. Etage . 2418

Moritzstr . 27 gr. 5-Z.-W. mit reichl. Zubeh. auf
Okt. zu verin . Näh . Part.

Moritzstr . 28 , 1. od. 3. Etage, bestehend aus
5 od. 6 Zim ., Badekabinct , Küche, Speisekammer,
Keller nebst allem Zubehör , auf 1. Juli 1905 zu
vermiethen . Anzusehen Vormittags zwischen
10—12 Uhr . Näh . daselbst Comptoir . 2070

Moritzstratze 48 5 Zimmer , Küche, Balkon , reich¬
liches Zubehör v. sof. od. sp. Näh . Part . 18 <0

MüUerstr. 10 fci&Mg
bchör, auf 1. Oktober zu vermiethen . Anzu-
schen von 10—12 und 2—4. Zu erfragen
Röderstraße 34,1 . St . 2361

Nerobergstraße 16,
Hochparterre , 5—8 Zimmer, Bad, « chrank-

zimmer u. reichliches Zubehör . Gartenbenutzung,
per sofort oder Juli 1905 zu vermiethen.
Näheres daselbst. F431Nieolasstratze1

elegante 5-Zimmer -Wohnung . 1. Stock, Bad , zwei
Balkons , reichliches Zubehör , zum 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . im Anwaltsbürenu Parterre
links oder im 2. Stock . 2226

Nicolasstratze 20 , Part., 5 - Zimmer- Wohnung
mit Zubehör per I. Oktober zu vermiethen . Näh.
« '» ei Hoch , Balnihofstraße 16. 2288

Nikolasftraßc 22 , Parterre, schöne Wohnung,
5 große Zimmer , Bad , Balkon und Zubehör,
zum 1. Oktober zu vermiethen . 2434

Nieolasstratze 32,
3. Etage , 5 Zimmer , Küche, mit reichl. Zubeh ., per

1. Oktober zu vm. Besichtig. 11—1 Uhr. Näh.
Adolfstraße 14. Weinhandlung . 1340

Rieverwaldstratzc 5 schöne herrschaftl.Wohn. v.
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit auf
gl. o. später zu vm. Näh . daselbst Hochp. 1536

Niederwaldstr . ff, 1. St . (b. Kaiser-Fr.-Ring),
hochherrsch. 5-Z .-Wohn ., neuzcitl ., hochel. Jnneu-
decor., Parkett u. Liuol .-Bel ., Speiscz . in. Lincr .-
sockel , Bad , elektr. L., gr . Veranda , Erker und
Balkon zu civ. Preis sof. N . P . 2622

Oranienstratze 31 , 1. od. 8. Et., 5 Zimmer m.
Zubehör zu verm . Näh . daselbst 1 St . 2184

Oranienstr . 37 , 1. St ., Wohn, mit 5 großen
Zim. nebst Zubeh., Balkon und Bad per
1. Okt . zu verm. 2486

Oranienstratze 38 ist die 2. Etage von 5 Zim.
u. Zubeh . aus 1. Juli zu v. Näh . H. P . 1540

Oranienstr . 88 ist die 2. Etage, 5 Z., 2 Maus.,
2 Keller sofort oder auf 1. Okt. zu verm.
Näh . H., Part . 2496

Oranienstr . 43 , 3, gr. 5-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubehör auf 1. Okt . zu vm. N. 1 rechts. 2282£ranh 'Wtvanc  5.2, t,

per 1. Juli 5-Zimmer -Wohnung , 2 M ., 2 Keller,
zu vermiethen . Näheres Parterre rechts oder
bei Miees , Moritzstraße 37, Laden . 1544

Oranienstr . 60 , 2. Et., 5 Zimmer,Bad, 2Mans.,
auf 1. Okt. 1905 zu verm. Näh . 3. Et . 1762

Parkstraße 13, Gartenhaus,
ist die Parterrewohnung (5 Zimmer , 2 Kabinette,

Küche und Keller) auf 1. Juli zu vermiethen.
Preis 800 Pik . 2164

Philtppsbcrgstrgtze 27 , 3. Etage, 5 große
Zimmer mit reichl. Zubehör , großer Balkon , zu
vermiethen . Freie , gesunde, ruhige Lage . Näh.
daselbst 1 Stiege . 1546

DmnMerpiK 5.
der elektrischen Bahn , ist im Vorderhaus,
.2 Treppen hochfeine elegante Wohnung von
5 Zim ., mit all . Comfort der Neuzeit einger ., auf
1. Oktober wcgzugshalber zu verm.

5
zu v.

Zim.
1548

«DaNenthalerstraße 11 Wobmingcn,
i elektr. Licht), fof. od. sp. billig zu

Rauenttialerstr . 18 cleg. 6- u. 4-Zimmcrwobn.
(1. St .) , Eentrnlheizuug rc. zu verm. 1898

«.ys -llvl Wobnuna , der Neuzeit
entsprechend, zu vcrniiethen . Näh . Part , rechts

Nheingauerstratze 10 und Ecke Eltvillerstrahe.
2. Etage , herrsch. b-Zim .-Wohn ., elektr. Liebt,
Bad rc. p. s. oder später zu vermieth . Näheres
dort im Hause. 2546

Rheinstratze 18
Parterre -Wohnung , 5 Zimmer , f. tyfapfifc

Zahnarzt oder VÜkLiNt pustend,
per Oktober zu vermiethen . Näheres beim
Hausbesitzer ck. »rahm . 2599

!nheittftr «fie 38 , 2. St ., eine Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näh.
3 Tr . rechts . 2514

§Hll »«»» H» stratze 63 , 2. Etage, bestehend aus
»> » * ?*. * * * 5-Ztmmern nebst Zubehör zu ver-

inlctheu . Anzusebcn von 11 bis I Uhr . 2452
Rheinstratze 66 ebener Erde sind5—6 Zimmer

und Zubehör zu vermiethen . 1928Rheinstr. 76.
Rheinstratze 94, SÄ

5 Zimmern , Küche, Bad , Balkon ec. per 1. Okt.
zu vermiethen . Besichtiaung nur von 11 bis
1 Uftr Morgen ? u. 5 —6 Ubr Nachmittags . 22 79

Rheinstratze 101,
3. . Etage , schöne große 5-Zimmerwohnung
mit Balkon u . reichl. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermiethen . Einzusehen Vorm . 10 bis
4 Uhr Nachm. Näh . daselbst. 1895

§U) stdesheim «rstratze 0 schöne große 5-Zimmer-
Wohnung . 2. Stock , der Neuzeit eutspr ., m.

allem Zubehör , per 1. Juli zu verm. 1411
Rtzdcöheimcrstratze 16 , Ecke Raucnthalcrstraße,

Parterre , 5 Zimmer , Küche, Bad , Balkon , zwei
Keller, zwei Mansarden , Eentralheizung , elektr.
Licht, Kohlenaufzug u. s. w. zu vermiethen.
Näheres daselbst. 1557

EHaus Njideslmmerstraße 23
(Süd - und Ostseite), elegante Wohnungen von
5 großen Zimmern und Zubehör zu vm. 1658

Scharnhorststr . 37 sch. 5-Zim.-Wohn., 2 St ., der
Neuzeit cntspr .. f. 880 Mk. Näh . Part . I. 2311

Scheffelftratze 2,
am Kaiser -Friedrich -Ring , 5 Zimmer nebst Zubeh .,

der Nemreit entsprechend, sofort oder spater zu
vermiethen . Näh . 2 St . link?. 1560

«tffeWtBfc5, rCiffÜS
zu vermiethen . Näh 1. Etage rechts. 1561

Schiersteiuerstr . 4 schöne Wohn., 2. Et., 5 Zim.,
kaltes li. warmes Master und reichl. Zub . 2021

Schieestctnerstratze 18 5 u. 4 Zimmer mit Zu¬
behör <Neubau ) auf gl. od. später zu vm. 1563

SÄlichterstratze 15, Part. . 1. und 2. Etage,
je 5 Zimmer mit Bad u. sämnrtlichein Zubehör,
zu vermiethen zum 1. Okt .. auch früher . 2573

Schiitzcnhosstr. 18, Bel-Etm,
Wohnung , best, au ? 5 Zimmern , Cabiuet,
2 Balkons u. Zubehör , zu vermiethen . Näheres
Schützenbosttr . 15 oder 13, Baubürean . 2388

Secrobenstr . 30 , 1. Etage , herrsch. 5-Zimmer-
Wobnung mit reichem Zubehör auf Okt. zu vm.
Anruis. von 11—4 Ubr . Näh . Part . 2570
Seerobenstrane 32

prachtvolle 5-Zimmer -Wobnung . ev. 4 Zimmer m.
reichlichem Zubehör , Bad , elektr Licht, 1 Balkon,
2 Erker , sofort oder 1. Juli vreiswerth zu ver-
miethcii, kann sofort ohne Vergütung bezogen
werden . Räb . Parterre . ' ' 2228

Walkmüftlstratze 29 , erste Etage, 5 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden . 2 Keller, Badezimmer und
Sveisckammer zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst. 2385

Wallnferstiatze 1
geräumige 6-Zimmer -Wohnung , Südseite , mit allem

Comfort der Neuzeit einsprechend eingerichtet,
per 1. April oder später zu vermiethen . Kein
Hinterbaus , aroßer Garten . N . das . 1 l. 1571

Walluferstratze 5, Sonnenseite, große gesunde
5-Zim .-Wohn ., 8 Balk ., Bad , Äleichpl . rc., per
sofort b. zu verm. » . Lern . Part . 2071Wallnferstr. 6
und eine 4-Zimmer -Wohn . mit reichl. Zubehör
per 1. Okt. zu verm . Näh . das. Part . '2233

Wcißenb »trgstratze6,1 . Etage , schöne5-Zimmer-
Wohnung , mit allem Comt . der Neuzeit , auf
1. Oktober zu verm. Näh . Parterre l. 2182

Weitzenburgstratze 7 , 3. St ., schöne 5-Zimmer-
Wohnung mit allein Comfort der Neuzeit auf
1. Oktober zu verm. Näheres Parterre . 2036

Wilhelminenstr. 2 TL
Wohnung . 5 Zinimer , Bad und . reich. Zubehör,
per 1. Okt . zu Perm. Näh . 3. Stock . 2118

WiLhelmstratze2§L
ist die i» der 2. GLage belogene hoch»
berrschaftttche Wotznung , besteh, aus
5 Zimmern mit Bnd , Küche, zwei
Mansarde « , 2 Kellern , grotzem Balkon
ts. Zubehör , per 1. Oktober zu verm.
Näh . Wilhelmstr . 2 -. , Lad. rechts. 1268

Billa Wilhelmincnstratz «37,
vCXltUljUl . nabe Beaustte , ist die 2. Etage,

5 Zim . rc., per 1. Okt . zu vm. Näh . das. 1293

Wörthstratze 26
ist die Bcl -Etagc , bestehend aus 5 großen
Zimmern , 2 Balkons , Kodlenaufzug und
reichl. Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst 2. Stock . 2350

Wörthstrntze 5 , 2. Et., 5-Zimmc7-Wohn., 2 K.,
1 Maus ., zum Okt . zu verm. Näh . Part . 2115

Zietenring 4 ist eine Wohnung von5 Zimmern,
Küche, 2 Mansarden , 2 Kellern , Bad . Gas - und
elektr. Licht auf 1. Oktober zu vermiethen . Näh.
Part . b«i llftnrcr . 1931

Zimmermannstr . 9, 3, 5 Zimmer, Balkon u.
Zub . 1. Okt . zu v. Pr . 760 Mk. N. P . r . 2348!

ist die Wobn.
Adelheid»

. . . . mit Zubehör , ab
1. Oktober zu vermietben . Anzusehen Vorm.
11—12, Nachm. 5- 7.

Zub . 1. Okt . zu v. Pr . 760 Mk.

Wegzngshalber
stratze 79, 2, 5 Zimmer mit

Schöne 5-Zinruicr -Wohnnng,
der Neuzeit entzprechend eingerichtet, auf
sofort oder später zu vermiethen . Näheres
Herderstraße 10. 1274

Wohnung , 5 oder 7 Zimmer mit Zubehör, auf
1. Okt. zu verm . Näh . Luifenstr . 24, 2. 2131

Große5-IiMer-MohNMS
mit Zubehör , 2. Etage , ist per sofort oder
später zu vermiethen . Näheres Nicolas-
ftraße 9, Seitenbau.

Wohnung von5großen
^INlNierN Balkon und Erker,
Bad , sowie reichlichem Zubehör , elektrischem Licht
und Gas . Garten , in vornehmem und ruhigem
Hause , Schenkendorfstratze 1 (am Kaiser -.
Friedrich -Ring ) zum I . Oktober zu vermiethen.

Füns -Zimmerwohn ., 1. Etage, Balkon, zwei
Mansarden , 2 Keller , bis 1. Oktober zu verm.
Näh . Wörthstraße 11, Part . 2125

5-Z.-Wol>uiing S,J7» P -»SB
Schöne 5-Zimmcr -Wohnung , 1. St ., 1200 Mk.

auf Juli . Näb . im Tagbl .-Berlag . 203511»

HausverwaLtung.
Schöne ,nod . 5-Zini .-Woh « . (Lnxembnrg»

strotze) evcnt . mit Honsverwolt . s. billig
zu verm . Kein Hinterhaus , Garten.

Mohnnnge « von 4 Zimmer »«.

Adelheidstratz« 42 Parterre-Wohnung von vier
Zinimern mit Znbchör auf 1. Okt . c. zu verm.
Näb . Schwalbacherstraße 26, 1. 2141

Adolfsaller 17, Hinterhaus1. Stock, 4 Zimmer,
Küche, Holzstall und Keller per 1. Oktober z. v.
Nähere ? Vorderhaus Part . 2170

Albrcchtstr. 2, 2, schöne4-Zim.-Wohnung mit
reichl. Zub . wcgzugshalber zu vm. 2217

Sllbrechtstratze 14, zwischen Adolfsallee und
Nleoiasstraße , ist der erste Stock, 4 Zimmer,
Balkon und Zubehör , per 1. Oktober zu verm.
Näheres im Laden . 2591

Arndtstratze 3 , 2 r., schöne4-Zinlmerwohnung,
Bad , Balkon , Ga », elektr. Licht und reichliches
Zubehör , in schönster Lage , feinem Hause , weg¬
zugshalber sofort , cvent. 1. Oktober , zu verm.
Anzus . von 10—12 Vorm . u . 2—4 Uhr Nachm.

Arndtstratze 6. 1.od.2.Etage, eleg.4-Zim.-Wohn.,
Gas und elektr. Licht, groß . Balkon , reichl.
Zubehör , per sofort oder später zu vermiethen.
Näheres Parterre rechts . 1584

Backnnaherstratzc 10, P .. 4-Zimmer-Wohnung.
Zu erfragen daselbst im Gartenhaus . 1986

Bertramstratze 3, 1, neuhergerichtete4-Zimmer-
Wohnung (große Räume ) auf sofort oder später
prciswerth zu vermiethen . Näheres Dotzheimer-
straße 41, Part , links . Wohnung eignet sich ev.
für einen Arzt . 1188

Bcrtramstr . 4, 2 . <11. , schöne4-Zim.-Wohmmg
mit Balkon u. reichl. Zub . wegzugsh . zuvm . 2101

Bertramstratze 17 neue4-Zimmcr-Wohnung mit
Zubehör , ohne vis-ä-vi8, in freier Lage, alle
Zimmer mit Aussicht auf die Straße , mit
3 Balkoncn , elektr. u . Gaslicht , elektr Treppen¬
beleucht., Badezimmer , separat . Kohlenaufzug
per 1. Okt . zu vermiethen . Näh . bei 228a

Heus «, 1. Stock.

»ierftotapijt, SfSi“
zimmer, Zubehör . Gas , Wasserleitung , Omnibus¬
verbindung , Gartenbenutzung.

Bismarckring 1 4- cvent. 5-Zimmer-Wohnun,,
(1. Etage ) zu vermiethen . Näh . 1. Et . r . 1168

Bismarckring 14, Part, oder1. Et., schöne ger.
4-Zrmmer -Wohmmg zu verm . , 2145

Bismarckring 15 schone Wohnungv. 4 Zimmern
mit reich!. Zubeh . sogl. o. sp. N. Ladem 1225

Bismarckring 17 ist eine große Vier-Zimmer«
Wohnung im 3. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfr . Part . r . u. Bertramsir . 11, P . 1588

Bismarck -Ring 19 gr. modern ausgest., neu
hcrger . 4- Zim .-Wohn .,' 2. Et ., mit gr . freigcl.
Terrasse , oder1. Et., 5 Zim., zum 1. Oktober
sehr preisw . Näh . 1. Stock rechts . 2596

Bismarckring 24 , Hochpart.. 4 Zimmer, davon
I als Bureau geeignet, nebst vollst . Zubeh . auf
1. Okt. zu verni. Wb . daselbll 1 St . l. 2536

Bismarckring 24 , 3 St ., 4 Zimmer nebst voll-
ständ . Zubehör auf sofort oder 1. Oktober zu
vermiethen . Näb . daselbst 1 St . l . 2537

Bismarckring 37, 3, 4-Z.-W. m. reichl. Zubeh.
per 1. Okt . zu v. Näh . Part . 2435

Bismarckring 38 . 1, 4 Zimmer, Küche. Bad
mit Zub . per 1. Juli zu verm . Anzus . zwischen
II u. 1 und 3 u. 5 Uhr. Näh . das. 2072

Bismarckring 38 , 3, schöne4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh . auf Okt . zu v. Wh . da, . 2495

Bleichstr . 41 , Pdh. 3 St ., schöne4-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör , ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres im 1. Stock rechts. 2584

Blücherplatz 3 sind Wohn., von je 4 Zimmern
nebst Zubeh ., der Neuzeit entsvr . einger ., p. sof.
oder später zu vermiethen Näh . das. im Laden
oder Älüchcrstraße 17, Part . r . 1590

Blücherplatz 6 sind die neu herger. Wohnungen
von 4 Zimmern , Bel -Etage 720 Alk.. 2. Etage
680 Mk., zu verm . Näh . Part , links . 1935

Blücherstratze 17, Neubau, sind Wohn, von je
4 Zim . nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend
einger ., p. sof. od. sp. Näh . dorts . P . r . 1593

Blücherstr . 20 , 1 St .. 4 Z. mit Zubch. a. ql.
oder l . Oktob . zu verm. Näh . 2 . od. 3. Stock.

Bülawstr . 8 , P .. 1. u. 3.St .,4-Z.-Wohn. z.v. 1595
Bülowstratze 10 , 3. Et ., gesunde 4 - Zimmer-

Wohnung zu verm . Näh . 3 'r . 1303
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Stilowstr. 11, 1. Etage. 4-Zim.-W°hrmng, der

Neuz . entspr .. a. ql . od. sp. z. v. Nr . 720M !. 2868
Uüiowstr . 15 , Ecke Zietenr ., schöne 4-Z .-Wohn.

nebst Zub . v. sof. o.  sv . %■ v . Rah . II . 1296
Clarenthaterstratze 1 eine sehr schone gut ans¬

gestattete 4-Zim -W . auf ql. od. sp. z>l v. , 1r>9?
Clarenthalerstr . 3 , 2 St ., Wohnung , 4 Zimmer

« . Küche nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
auf sofort oder später zu vermielben . 25c>3

In uns . Hanse untere Dotzheimerstr « 42
ist die 2. Etage , 4 grosse Zimmer , großes

. Badezimmer , sowie reichliches Zubehör , aus k
1. Juli zu vermiethen . Näheres Dotzheimer-
straßc 46, Part ., bei «0. 2078

Neubau Dotzheimerstratze 68 herrschaftliche
x 4-Zimmer -Wohnungen gleich oder später zu ver¬

miethen . Näheres daselbst und Clarenthaler-
straße 5 bei m>»icki»er . ^"02

T« tzheimerstratze 78 schöne4-Zimmcr-Wohnuna
k« uf 1. Oktober zu verm . Näh . Part . 199-

|in nächster Nähe des Rings , herrrsch . 4-Z .-Wohn .,
2. Et ., sofort oder per 1. Oktober preiswerth zu
verm . Näh . Rauenthalerstraße 6, Laden . 2521

!3. Et ., 4-Zimmer -Wohn ., der Neuzeit entsprechend
■ eingerichtet, Balkon , Gas , Elektrisch, Bad , Auf¬

zug, zu vermiethen . . „Kreiweideustr. 8, 1. Et., 4 Zimmer nebst Zu-
v, behör , der Neuzeit entsprechend eingerichtet , preis¬

wertst zu vermiethen. Näh. daselbst, Part,
links, oder BiSmarckring 6. 2609
Neubau Dreiweidenstraßc6

schöne 4-Zimmer -Wohnungen mit reich!. Zubehör
und allem Comfort der Neuzeit , Bad . Erker,
2 Balkons . Gas , Elektrisch. Aufzug . Warm¬
wasser ec., per 1. Oktober oder früher zu ver¬
miethen . Näheres daselbst oder Bismarckring 2
Hochpart , bei 2248

Dreiweidenstr. 8, 3 St -, 4 Zim. mit Zubebm
auf so?, od. sp. z. vm. Näh . das. 1 St . r . 1607

Wreiweidenstratze8, Part., 4 Zimmer, Bad,
Balkon und Zubehör per 1. Oktober zu verm
Näheres 1. Etage rechts . 2269

(Dreiweideustratze 16 schöne 4-Ztmmer -Wohn.
mit allen neuzeitlichen Einrichtungen versehen,
die 1., 2. u . 8. Etage , per sof. od. spät , zu verm.
Näheres im Parterre links daseldst. 2075

Trnvenstr. 9 4 Zim.-Wohnungm. Zub. 1857
«ltvill erftratze 1 (nächst Dotzheimerftratze) schone

4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit entsprechend,
zu verm. Näh . daselbst Part , rechts . 2154tt .^ «stratze 174-Zinimerwohnunpen

mit Gas , elektr. Licht, Bade¬
zimmer u. reichl . Zubeh . Näh . das. P . r . 1748

Eltvillcrstr. 18,
elektr. Licht, Gas per sofort oder später pr.
zu vermiethen . Näh . Part , links . 1.608

Emserstratze 32 » Landhaus mit Garten , 4-Zim,-
Wohnnng mit Zubeh ., z. 1. Okt . zu verm . 2411

Erbach erste . 4 , Parterre od. 2. Stock , 4 Zimmer,
Bad u . Zubehör , per 1. Oktober zu verm. 2420

«rvacherstr . « 4 . Z . .W - H» . , der Neuz. entsvr
sof. zu vm. Näh . daselbst 1 St . Friedrich . 1609

Mriedrichstratze 14 , Vdh . 2. Etage , 4 Zimmer
Küche, Zubehör per sofort . 2113

Friedrichstratze 31,
%  Etage , 4 Zim ., Bad it. Zubeh . zum 1. Okt . zu

verm . Näh . bei svi -leckr . Neu¬
gasse 1, Wcinhandlung . 2508

Friedrichstratze 38» ,
8« Et . , schöne 4 -Zimmer -Wohnnng , Central-

hetzung und reichliches Zubehör , auf sofort oder
später zu vermiethen. Näh. daselbst oder beim
Eigcnth . A. nttllrj , K.-Fr .-Ri «g 59. 2192

Gneisenanstr. 6, nur Vdh.,4-Zim.-W. u. Zubeh.,
im Hochpart ., per gl. od. später zu vm. N. dal.

Gnetsenanstratze7 prachtvolle geräumige modern
ausgestattcte 4-Zimmer -Wohnung (650—725 Mk.)
zu vermiethen . 2235

Gneisenanstr. 8, Ecke Borkstr., moderne Vrer-
Zim .-Wohn . zu verm . Nah . das. Baubüreau . 1613

Gneisenanstr. 18 4-Z Ŵohmmg mit Bad und
fstib., der Neuzeit entspr ., 1. Oktober zu vm.

FTLnersenanstratz« 21 sehr schön« groß«
4-Zimmer-WohNnngen mit Bad, Erker

und Balkon , ohne via- k-vis, preiswerth zu verm.
Näheres daselbst 2. St.

Göbenstratze 6, 1 St.. 4-Zimmer-Wohnung,
Erker , 2 Balkons , Badez ., auf ' 1. Oktober zu
verm. Näh . 1 St . l. m 2454Göbenstratze9 4-Ziinmer-Wohnnng, der Neuzelt
entsprechend, zu vermiethen . Näh . P . l.

4-Zimmer-WoAmng
Göbenstratze 10, Eckhaus, herrschaftlich aus¬

gestattet , zu vermiethen . .. t 1H16
Göbenstratze 12, Ecke Werdrrstr. , sind schone

Wohnungen von 4 und 3 Zimmern , der Neuzeit
entspr . einger, , per sofort oder später zu verm.
Näd . das. od. Kirchgasse 4, Eckladen. 1617

Göbenstratze 15 mehrere4-Zrmmer-Wohnungcn,
schön und groß , mit allem Zubehör und Kohlen-
anfzug , per sofort oder später zu vermiethen.
Näh . daselbst. r 1618

Goebenstr. 17 geräumige4-Zimmer-Wohnung
m. r . Zubehör gleich ober 1. Juli prelSwettd
zu vermiethen . „ m 20 .6

Gustav.SldolMr. 14 Wohn., 4Zimmer, Balkon
Küche, Mansarde , auf sof. od. spät . z. vm. 1619

Herder»«. 5 Wohn., 4 Z., K., B„ s. z. v 1890
£ + * **$** * *& %• i ft 4-Zimm .-Wohmmg,1 *9 der Neuzeit entspr..

mit freier Aussicht urrd Sommerscite , auf gleich
oder 1. Juli zu vermiethen . 16o4

Herverstratze 15 schöne4-Zimmer-Wohnung Mit
Zubeh . pr . 1. Okt. zu vm. Näh . im Lad . 2o72

^«.errnmühlgaste 8 4-Zimmer-Wohnung nebst
N allem Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.

Näh . Göbcnstraße 6 beiM » i >>e » od. dortfelbst.
Aahnstratze 34, 3. St . rechts. 4 Zimmer nebst

Zubehör auf t . Oktober an ruhige Familie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . X. 2437

Kaiser-Friedrich-Ring 22, Ecke Adelheidstr.,
schöne geräumige 4-Zimmer -Wohnung , Parterre,
Gas , elektr. Licht u. reichl , Zubehör , auf 1. Okt.
preisw . z. vm. N. das. od. Dambachthal Io . 184o

Kaiser -Frievrich -Rin « 88 vier Zimmer und
Zubehör , Parterre oder 2. Etage , per 1. Oktober
zu vermiethen . , m , 2179

Karlstratze 17, Part., schöne4-Zim.-Wohnuna
wegzugsh . a. gl. o, sp. zu v. N. 3 St . l. 2576

Karlstratze 4, JmTZCE:
Wohnung nebst Zubehör , per 1. Okt., ev. früher,
zu vermiethen . Näheres Dotzheimerstraße 21,
Institut JJcersaa «.

Karlstr « 21 schöne 4- Zimmerwohnungen auf gleich
oder später zu vermiethen . N. Part.

Karlstratze 29, 1. Et., schöne4-Zimmer-Wohnung
sofort zu vermiethen . Näheres 2. Etage . 1432

Karlstr. 31, 2. Etg.. sch.4-Zim.-Wohn„ Kohlen).,
Speisek .,Garderobeschr .n . reichl. Zub .z.v . N. P . r.

»ratze 35 schöne 4 - Zimmer -Wohnung
ATKltz , mit Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬

miethen . Näheres daselbst im Laden . ,

Karlstr. 37
1. Oktober zu verm. Näheres 2. St . l . -.449

Kiedricherstratze2, Ecke Dotzheimerstratze,, ist
eine 4-Zimmer -Wohnung , mit allem Eomtart
der Neuzeit ausgestattct , zu vermiethen . Nah.
erste Etage links . “"Jf”

Kirchgasse 11, 1, 4-Zim.-Wohn. zum Okt. oder
sofort zu v. Näh . bei 2470

^ 4 »9 Bel -Etage , 4—5 Zim.
NlMNHstl . mit Balk . it. Zubehör

auf gleich o. spät , zu vm. Näh . 1. Etage . 1b- 4
Körnerstratze3 4-Zimmer-Wohnung, 2. Etage,

mit reichl. Zubehör , der Neuzeit entsprechend.
Näheres Parterre r . ^ , 2445

Körnerflr . 5 , 1. n . 3. Et . o. Nt ., 4-Z .-Woi,n . nnt
reichl. Zub ., der Neiizcit entspr . Nah . Pt . l . 162o

Körncrstr . K sehr schöne 4-Z .-Wohn ., d. Neuzeit
entspr ., mit reicbl. Zubehör zu verm.

Lakiirstratze 4 , kein Hinterhaus , sind 4-Znnmer-
Wohnungcn , der Neuzeit entsprechend auSgcstattet,
sowie eine 2-Zimmerwohnung mit Laden sofort
zu vermiethen . Näb . Baubüreau , Part . 16- 6

Luremburgstratze2 zwei schöne4-Zlm.-Wohn.
mit Balkon , Bad u . reicbl. Zubehör aus 1. Ott.
zu vermiethen . Näh , Part . l . 251o

L,»r«mbltrgstr. 7, 1. o. 3. Et., eleg. herrsch. 4-Z.-
W . m. a. Z . b. Neuz. sof. z. v. N . b. Vorbach . 1628

Lttrembirrgstraße 11 ruhige , elegante4 -Zimmcr-
Wohnung an kl. Familie zu vermiethen 1629

Mauergaste 7 4 Zimmer. Küche und Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen . cbV 5

Mo rill straf,e 9, Mtb. 1 rechts, sch, 4-Z.-Wohn.
mit Zubehör u. Gar auf 1. Ott . zu vm. 2134

Moritzftratze 29 ist eine schöne geräumige4-Zim.-
Wohnung . 2. Etage , mit reichlichem Zubehör zu
vermiethen . Näheres bei dem Eigenthumkr
W . Himmel . Kniser -Fr .-Ring 67 . 1 . 1630

Moritzftratze 37,3 , 4-Zimmerwohnungm. Zub.
zu vermiethen . Näheres daselbst.

Moritzstr. 60, 1. Etage. Wohn., 4 Armmer mit
reichl. Zub ., per gl. o. sp. zu v. N. 3. Et . 1631

Riehlstr . 5 , Part ., 4-Z .-Wohn . z. Pr . v. 560 M.
auf 1. Ott . zu vm. N. Schiersteinerstr . 24. 2286

Riehlstr . 18 , Part . n . 2. St ., sch. a,4 -Z, -Wo.hn.
Cf. Hinterb .s auf gl. o. sp, zu v. N. P . l . - 151

Röderaltee 12 vier Zimmer, K., Kell. u. Man,..
neu bergerichtet , sof. o. später zu v. N . P . 1827

Ecke Röder- u. Stiststratze schöne4-Zrmmer-
wohnung mit Zubehör sofort oder 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres Röderstraße 30, Part . ^

Rooustr. 12, Ecke Weste,rdftr., 1. Etg., schone
große 4-Zimmcr -Wohnung mit Balkon u . reich¬
lichem Zubehör , per 1. Oktober zu vermirtbei.
Näheres Laden . 2->78

Rooustratze 13 4-Zimmer-Wohnnng, event. auch
Stallung , auf gleich oder 1. Ottober.

förfllrtllS RüdeSheimerstr. 23 (Ostseite)
U/lU ) lUlV elegante Wohnungen von 4 großen-

Zimmern n. Zubehör zu vermiethen . 1650
Lcharnhorststr. 4, 3. St . od. Part., gr. 4.-Z.-

Wohnung ., der Neuzeit entspr .. zu verm.
Gcharnhorststratze2 schöne4-Zimmer-Wohnuna

auf gleich oder 1. Oktober zu vermiethen . 2342
Lcharnhorststr. 12 Wohn. v. 4Z. p.sofort. 1652
Scharnhorst»u. Blücherstr.-Ecke, fr.Lage, fo).

4-Z, -W . in mod . Aus », gl. od. sp. billig . Nah . 1 r.
Gcharnhorststratze 20, ' Parterre und2. Etage,

schöne 4 - Zimmer - Wohnung mit Bad rc. per
1. Oktober billig zu verm . Näh . Laden . ^373

Scharnhorststratze 28 schöne4-Zim.-Wohnunq,
1. n. 3. St ., preisw . zu verm . N. Part r. 2407

Schestelstr. 2, P.. eleg. 4-Z.-Wohn billigz. vm.
Scheffelstr . 5 (am Kaiser -Friednch -Ring ) Hochp.

^ v. 4 Zimmern , ev. 5 Zimmern , zu verm . 16o3
Schiersteinerstr. 1» 3 St . hoch, 4-Zlm.-Wc>l>i,.

mit Zubehör zu verm Näh . daselbst. 2014
Schiersteinerstratze 12 eine herrschaftliche

Wohnung von 4 Zimmern und allem Zu¬
behör, der Neuzeit entsvr . eingerichtet , auf sofort
oder später zu vermiethen . lb o4

Schiersteinerstr. 18 4 Zimmer. Küche, Bad u
Zubehör z. 1. Oktober zu verm. 2009

Schiersteinerstr. 24 gr. 4-Z.-Wohn., Gas, Bad,
elektr. L. fof. o. sp. 1. Juli zu v. N. P l̂ . 1657

Schlichierstratze 13, Hochparterre, herrsckaM.
4-Zimmer -Wobnung , reichl. Zubeh ., z. v. 2027

Schlichierstratze1« ,
ist für sofort oder später die 1. Et.

in ruhigem Hause zu vermiethen . Jede Etage
hat 4 grotze , schöne Zimmer , nene mod.
Bade-Einr. u. reich!. Zubehör. Auch,st ern
großer heller Lagerraum im Hof zu vermiethen.
Näb . im Hause bei MWh ' er , 1. Et.

Dorlstratze 6 , dicht am Bismarckring , gekäumige,
gut ausgestattete 4-Zimmer -Wohnung mit Bad
u. s. w. sof.ßzu vm. Dorkstr . 2,1 , Kaicbier . -608

Yorkstratze 19 4-Zimmer -Wohnung , der Neuzeit
entsprechend, zu vermiethen.

Zietenring 1 schöne 4-Zimmerwohnung , d - ceu-
zeit entsprechend eingerichtet, ver iofort oder
1. Ottober preisw . zu vermiethen . Nah . Boy.
Part . l. Jeci . el . . 2091

Schöne 4 - Zimmer - Wohnung ^ sogleich in
Astermicthc billigst zu verm.Näh.Blucherplatz6, 3.

Schöne 4 -Z .-W . m. Balkon u . reichl. Zubmor
in ruhig. Lage, 2. Et , z. I . Okt. ^u verm. Pie^
650 Mk. Näh . Gustav -Adolsstr 1, P . r . -450

Schöne 4-Znnmerw ,̂ Küche u . Keller , per 1. -- ku
zu verm . Näh . Hellmundstraße 86, Part . - 5- 7

Wohnung von 4 Zimmern u. Zubehör auf gleich
oder 1. Okt . zu verm . AnZuseh. Vorm . 10 —1 ->
Nachm. 5—6 Uhr . Näh . Karlstr 8 P . l 2438

Große Herrsch.-Wohnung , 4 Z ., 1T,7 ' l t! -,T* I***V "
Bad , Balk . Näb . Luxcmburgplatz 3, 1 l. - o10

Schöne 4- u . 8-Z .-Wohn ., der Neuz. entipr . emg ,
zu verm. Näb . Weißenburgstr . 1

Eine schöne 4-Zimmer -Wohnung init
reichlichem Zubehör , der Neuzeit entsprechenb,
in ruhigem Hause , Südseite , per 1. Oktovw
zu verm . N . Wielandstr . 1, Part . l . 2566

OfäS -eVIt 'goafTc 17 , 2 , schöne4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per sof. o. sp. zu ver¬

miethen . Näh . im Eckladen bei 1632
Nicolasstratze 30, 1. Etage, 4 Zimmer mrt

reichl. Zubehör per 1. Ottober zu vermiethen
Näheres Adolfstraße 14. Weinbandlung . 2413

Niederwaldstr. 6, 3. Etg., eleg. 4-Zimmerwohn.
z. 1. Okt . zu verm . Näh . das . Part , rechts.Niederwaldstr. 7 (nächst Kaiser-Fr,edr.-R.) hoch-
berrschaftl . 4-Zimmer -Wohn .. Parkett U. Lmol -
Bel ., spec. Speise », m. Lincrnstasockel, Bad u . «lekt.
Licht, neuzeitl . emger .. preisw . sof. N. P . 1634

Niederwaldstratze10, Ecke Kleiststraße, find
! Wohnungen von 4, 8, 5 und 9 Zimmern mit
1 allem Zubeh . auf sof. od. später zu verm. Nah.

daselbst und Hcrderstraße 10, Bel -Etage , und
Kaiser -Friedrich -Ring 74, 3. Et . J 636Oranienstr. 42, Vdh. 3, 4 Z.. Balk.. Kuchen
Zub . billigst zu v. N. dorts . P . 2110

Oranienstr. 47» 3. Et., 4 od. 3 Z. u. K., Balk.
u . r. Zubeh . 1. Okt. zu v. N. Bart . r . 1875

Schwalbacherstr. 80 schöne4-Zim.-
Wohnungen , 20 Meter Vorgarten , zu verm.
Näheres im Hause. F493

Schwalvacherstr. 49 schöne4-Zimmer-Wohnung
(1 . Stock), mit allem Zubehör per 1. Ottober
zu vermiethen . Näheres Part ., Paniy - .

Schulgaste 7, 2 St ., 4 Zimmer und Zubehör
per 1. Ottober zu vermiethen . ^ 2201

Schulberg 13, 1. Et., 4 Z.,,Küche und Zubehör
1. Oktober oder früher zu vermiethen . Nah . nn
Hause oder Ncrostraße 26.Sedanplatz 1, 3 St ., 4 Zimmer, Küche, 1Mans.
u. 2 Keller, Alles der Neuzeit entsprechend auf
1. Juli zu verm. Näb . daselbst 1. St . 1658

Dedanstratz« 1, 2. Etage, schöne4-Zimmer-
Wohnuna mit Zubehör bis 1. Juli zu ver¬
miethen . Wb . Part . ^ 16B®

Seerobenstratze2 ist die1. m 8 Etage von 4.
eventuell 5 Zimmern , Bad , Balkon . Mansarde,
Küche und Keller auf gleich oder spater zu
vermiethen . Näh .,Part , 2524

Mohnnttgerr von 3 Zimmern.

Aarstratze 16, 1 St.. Wohnung von 8 Zim.,
Balk .. Küche, 2 Kellern auf 1. Juli oder spater
zu vermiethen . Näb . Part . 90»

Aarstr. 22, -, in schöner, gesunder S«,, ö« t
Mansardzimmer und Küche an ruh ' ge Leut - per
per 1. 10 . zu verm. Näheres 11 » ®. "601

Adelkeidftr. 46, Hth.,3 Zim., Küche, Bad, aup
1. Oktober und eine Marmrdwohnung auf glenü
oder später an ruhige anst . Leute zu verm . 2

Adlerftratze 61 3 Zrmmer Küche und Zubehör
zum 1. Oktober zu vermiethen . Nah . Part.«balkttratze7

^44» 3444/. - - _ | ucnuiCAiicu. yiui/. -pw**.Orauienstr. 2tea *,ÄS
2. Etage , sch. gr. 4-Zimmer -W ., Balkon reichl
Zubehör , p . sof. od. sp. z» verm . N. das. 2016

Orawienstratz« 55, 1. Vier-Zimmer-Wohnnng.
Balkon , reichl. Zubehör (keine Doppettvohnuug)
per 1. Okt. zu vermiethen . Wh . Part . 2153

PHMppshergftratze IG
sehr schöne frei gel. Wohnung , 4 Zimmer , Bad,
Balkon u. Zubeh ., in nih . schön. Hause (1- vder
2. Et .) zu vm. N. oas. 1. Etage l. 2359

Phiiippsbergstraßk 16, 2 r.,
schöne ruhige 4-Zimmer -Wohnung , in luftiger
Lage mit schöner Aussicht vom 1. Oktober ab
billig zu vermiethen . Ntäheres auf der gleichen
Etage links . „ 4

Philippsbergstratze 17/19 schone4-Zimmer-
Wohnungen nebst Zubeh . per sof. resp. 1. Jnü.
billig zu verm. Nah . 2. Etage r . , 1637

PhilippSbergstratze 23 schöne4-Z,m.-Wohnnng
mit Balkon und Zubehör per sofort oder
1. Juli zu vermiethen . 1258

Philippöbergstr. 86 (Neubau) schone4-Zimmer-
Wohnung mit Balkon , Badabtheil n . s. w., freie
Lage , schöne Aussicht . Näh . daselbst . 2588

PhilippSbergstratze88 4-Zimmer-Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, schöne freie Lage, nnt
reichl. Zub . zu verm. Näh . Part , links . 2000

Platterstr. 68, Part. u. 1. Stock, je 4 Zimmer
ü.  Zubehör , zu vm. Näh . Platterstr . 136. 1260

Querstraße 1,2 . Etage , 4-Zimmer -Wohnung.
XJl  2 Balkons m. Zubehör per 1. Okt. zu verm

Näheres 8. Etage links . , 2167
Raueuthalerstratze8, Hochp., schone4Zrmmer,

d. Neuz . entspr . eingettchtet , per 1. Okt . zu verm.
Näheres beim Miether bischer . 2395

Raueuthalerstratze 11 4-Zimmer-Wohnuug nnt
reichlichem Zubeh . zu verm. Näh . Part . ^ 2244

Rauenthalerstr. 14, 3 r., sch. große4-Zimmer-
Wohn .. Alles der Neuzeit entspr ., preisw . wf.
oder spät , zu vm. Ruhige Lage, kcin Hth . 2292

Rauenthalerstr. 15 eleg. 4- u. 5-ZlMmerwohn.
(1. St .), Centralheizung rc. zu verm. 1899

Raueuthalerstratze20, 1. Etage, 4 Zimmer
mit allem Comfort und Centralherzung sofort
oder später zu vermiethen . Näh . Part . ^1640

Rheittstratze 91, 4. Stock, Wohnung, vier gr.
Zimmer nebst Zubehör an ruhtge Famrlre für
450 Dik. sof. od. sp. zu verm . N. Part . 1828

Rheingauerstratze6 sind per sofortoder spater
schöne 4-Zim .-Wohniingen preiswerth zu verm.
Näh Part , bei 2461

Nheiugauerstrahe10 und Ecke Mtvillerstraße,
2. u. 3. Etage , sind herrsch. 4-Z .-Wohn ., elektr.
Lickt, Bad 2C., per sof. oder später zu verm.
Näheres dort im Hause . 2545

Riehlstratze1 schöne4-Zlnimer-Wohming mit
Zubehör sofort oder 1. Oktober zu vermiethen.

NäV erstratze 39, 2. Haus von der Tannusstraße,
2 Wohnungen ä 4 Zimmer nebst Zubehör per
1. Oktober . Näh . im Laden . 2511

1. Okt . zn verm . Näh . Wellritzstr . 40, 1. 24i7
Seerobeustr . 19 « , Ecke Drudenitr ., Neubau,

schöne 4- Zimmer -Wohnunaen yreiswerth sofort
oder später zu vm. Näh . das . im Laden . 1660

Seerobenstratze 22 schöne, der Neuzeit ent¬
sprechend kergerichtete 4- und 5-Zimmcr -Wohn ..
zu vermietbeu . 2003

Seerobenstratze 26
ist in der 1. Etage eine schöne 4-Zim .-Wohn . aus

1. Juli od. 1. Okt. zu vm. Näh . Hochp. r. 1964
Seeroveustratze 28, 2. u. 8 St 4-Zim.-Wohn

mit Zubehör zu verm. Nah . 3 St . 1661
Seerobenstratze29 schone, der Neuzeit entspr.

4- stimmer -Wohnung mit allem Zubehör auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiethen . Näh . das.
bei Part . 2194

Seerobeustr. 31,2. mod.4-Zim.-Wohn., geräumig
u frei , zum 1. Oktober zu verm . u. kann bereit«
am 1. September ohne bes. Vergütung bezogen
werden . Besichtigung Nachm, v. 3—7 Uhr . 2161

Stiststratze 17 schöne4-Zimmer-Wobnnng zu
vermiethen . Näh . 1. Stock. „ ^ 4 l? 53

WailUserstk . 2 , Eckhaus , Part .n . 2 . Stock,4 -Zcm-
Wobn mit reichl. Zubeh . zu v. N .Part . r 1664

Waterloostr. 8 (bei der Zietenschule), Neubau
sehr schöne 4-Zimmerwohn.

per 1. Juli 05 zu verm. Näh . daselbst. 1687
Westendstr. 6 schöne4-Zimmer-Wohnung, Part.,

gleich oder auf 1. Juli zu vermiethen . 1904
«L^estendstratzc 12, Part.. 4 Zimmer mrt Zub
»W? neu renovirt sPreis 700 Mk.), per l . - sult

zu verm . Näh . 1. St . r . ' 2107
Westendstr. 19 4-Zimmer-Wohnungz. v. 2213

I Westeudstratze 20 , Gartenh ., schöne 4-Zimmer-
^ Wohnung mit Bad und Gas (Preis 580 Mk.)

zu verm . Näh . Gartenh . 2 r . 2227
Westendstr. 24 schöne4-Zim.-Wohn. per1. Okt.
Wielaudstr. 4, 2 St., gr. comf. 4-Z.-W. 1668Wilhelmftratze1«,
Gartenhaus (frühere Billa van Bosch) ,

hübsche Parterre-Wohuun«, 4 Zrmmer,
Küche rc. mit reichem Zubehör , neu yer-
aerrchlct, nur an ruhige Miether oder an
Bureau per sofort zu verm . Näh . Bureautotel Metropole. Desgl. ist rn demselbenause die 2t cl-Eta ge , 5 Zimmer rc., ebenfalls
ganz neu hcrgerichtet , per sofort zu verm. Auch
werden beide Wohnungen zusammen an einen
Miether abgegeben. „ 2260Wörthstr. 11, Part., 4—o-Znumerwohn., Balkon
u. reichl. Zubehör , per 1. Okt . zu verm . 1940

Yorkstr. 1, am Bismarckring. 4 Znnmer, Küche
Keller, Mans . bis 1. Oktober . Nah . 1 r . 2329

Norkstratze8 schöne4-Z.-Wohnnng, der Neuzeit
entsprechend, auf Juli zu verm . 1919

Yorkstratze 8 schöne 4-Zlmmer -Wohnung aut
U gleich od. später zu vnn Preis 650 Mk. 1670
Aorkstr. 14 vier Zimmer. Küche, Badekammer

1 Mansarde , 2 Keller zu vermiethen . 1312

Zubeh . p. - -Adolfftratze7
Wohnung , 2. Obergeschoß. Hmterh., 3 3t!)intet

Speisek ., Balk . u . Zub . per I . Okt . > v. - ->44
Adolfstratze 10, Gartenbaus, ist eine smane 3-

Zimmer -Wohnung ans 1. Oktober zu vermiechn^
Albreckttstr̂8,' Hinterhaus Dachstock, Wohnung

von 8 Zimmern , Küche und Zubehör aup
l . Oktober zn vermiethen.

Sllbrechtstr. 28 W. v. 3 Z. u. Zub. zu v. 2503
Arudtstr. 8, N. u. 2. Et., herrsch. 3-Zimmer.

Wohnungen mit allem Zubeh . z. 1- Oktober blll
Bertramstratze2 schone3-Zimmerwohnung Mlt

Mansarde ec. per Ottober zu vermiethen . Nah
Bcrtramstrnßc 2, 1 rechts . xbL

Bertram»«. 11 sch. gr. 3-Z.-W. zu v. .1.P. -4o3
Bertrawstr» 13 schone großes -Zrm.-Wohnun«

im 2. Stock per 1. Ottober zn vermiethen . b aß-
daselbst Parterre bei BUlor «. 2io5

Bertramstratze 13 Wobnungu.3 Zimmern nebjt
Zubehör im Hinterh ., Preis 3o0 Mk., p. 1- Oktt
m  v Näh . Vdh . Parterre bei Hiort . 2410

Bertramstratze14, Pari. l. bei z>vei
schöne 3-Zimmer -Wobnungen , ev. e,ne 4-Zrmmer-
Wohnung , mit Zubehör auf Oktober zu derm.

Bertramstr.̂ 15 'drei gr. Zimmer. Kücheu r̂ chl
Zubeh . auf 1. Oktober zu vm. Nah . Part . 2273

BiNgeristraße1 SalfÄ
Bismarck-Ring 5,
ÄÄÄ . .

u. Zubeh. auf1. Oktober, zu vermrethen. Wh,
Bismarckring 21, 1 St . l. . .. . ^314

Bismarck-Ring 31 3 Z-mmer, 1 Küche, eine
Mansarde per Oktober zu vermiethen . Scnheres

Bismarckring 31 schöne3-Zimmer-Wohnung
mit Balkon und Mansarde per Oktober zu ver¬
miethen . re? 616

Bismarckring 43,,3-Zmnncrwohnung, 3 Etage.
zu vermiethen . Näb . im Laden . 2346

Bleichstratze 11, 2. Et., 3-Znnmer-Wodnung mrt
Zubehör auf gleich oder später zu verm . 2858

BleiÄstr. 14 zwei 3-Zimmer-Wohnungen zn
Bl «tchftratze l5 » , 3 Stiege, 3 Zimmerm. Küche

s 1 ' Oktober für 460 Mk. zu vermrethen . 2->8l
Bleichst«. 43, 2. u. 3. Stock je 3 Zimmer. Küche.

Badckabinet , Balkon , Mansarde und 2 Keller
ver 1 Okt. zn vermiethen . Nah . Cigarreninden.

Blücherplatz2, 1, 3 Zimm. n. Zubehör, Gas,
Bad , Balkons , per sofort od. spater zu v. 16 ^3

Blücher ) ' laß5 , Vorderü .,3 -Zimmcrwobnung per
1 Okt zu v. Näh . Blücherplatz 4. Hochp, 2433

^ a »»straße 8 schöne große 3-Zrmmcr-
Wohnung , Vorderh ., mit allein

Zubehör auf l . Okt. zu verm . Näh Vdh . 1 (.
BÜrcherste . 16 3-Z .-Wohn . auf 1. Okt . 253g
Blüchcrstr . 20 , Part .. 8 Zimmer m>t Zubehör

1. Oktober zu vermiethen. Nah. 2. od. 3. stock.
Bliicherstr . 24 3 Zim m. Zbh . a. k. Ott . 2 ' 7tz
Bülowstr . 7 , 3 St ., seqr schone 3-Z -̂Wohnung

1 Oktober , event. früher , zu v. Nah . 1 St . r.
Bülowstr . 11 schöne3-Zimmcrwohnung , Alles d,

Neuzeit entspr ., billig zu vermiethem 2382
Große Bwrgstratze 15 , 3, 3-Zim .-Wohnung mit

Zubehör per Oktober an ruhige Leute zu verm.
Näh . bei «ottlr . Memnann . , 2241

L^ larenthalerstratze 1 sehr schöne 3-Zimmer-
V Wohnung zn vermiethen . 1680
Clarenthalerstr . 3 schöne 8-Z .-W -, 2 St ., der

Neuz. entspr ., auf gleich o 1. Okt . z,v . 2189
Clareuthalerstratze3, Hths. Part,, 3 Zimmer

und Küche z. 1. August o. spater,zu verm 2552
Clarentstalcrstratze4 schöne3-Zimmerwvhnn,ig

mit Bad , Kohlenaufzug , vorn u . hinten Balkon,
Alles der Neuzeit entsprechend eingerichtet , ^
vermiethen . Näh . im Laden . 2403

Clarenthalerstr. 3 sch. 3-Zimmer-Wohnung/P.)
mit Bad u. allem Zubeh .. d . Neuzeit -ntsprech ..
per 1. Juli zn v. Sk. das . Part . r . 190Q

Dambachthal12, Gartenhaus, schone Mansard.
Wohnung . 3 Mansarden , Küche, 2 Keller . axi
ruhige Miether sofort zu vermiethen . Nah . bei
C.  ifJUiipiii * Dambachthal 12,1 . 192z
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”<St „ 3 Zimmer, Küche,

vermiethen. Näh.

Dotzsteiurerstr . 17, P .. 8-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör und großem Balkon per 1. Oktober zu
vermiethen. Anzusehenv. 10—12 u. 1—5 Ubr.
Näh. Dotzhcimerstraße 19. 2429

Dotztzeimerstratze 26 , Mittelbau , 3- u. 4-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. zu Perm. 2477

Dotzheimerstr . 39 , 2. Et., 3 Zimmer mit Zu¬
behör per 1. Okt. zu vcrm. Näh. Part . 1386

Dotzhetmerstratze 46 im Hinterhaus schöne 3-
Zimmerwohnuua zu vermiethen. Näh. Vorder¬
haus Parterre . 2444

Dotzheimerstr . 62 »3 r.. 3-Zimmcr-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Oktober. Näh. Part . l. 2379

Dotzheimerstr . 64 herrsch. 3-Zim.-Wohnung z. v.
Kein Hinterh., keine Läden. Näh. Pt . I. 2880

^tmerstratze 66 , 1. Etage^ schöne Drei-
Zimmer-Wohnung per 1. Oktober preis-

werth zu verm. Näh. daselbst oder im Laden.
Neubau Dotzheimerstr « 68 herrichaftl. 8-Zim.-

Wohnungen gleich oder später zu verm. Näh.
daselbst Clareiitbalerstr. 5 b. KBUdmer . 1685

Dotzheimerstr . 72 , Hkh., schöne3-Zlin.-Wohnung
a. I .Okt. zu vm. Näh. Dotzheimerstr. 72. P . 2614

Dotzheimerstr . 76 , Part ., 3-Zim.-Wohnung mit
Zubehör auf sof. zu v. Näh. No. 80, 1. 2319

Dotzheimerstraße 82 , 2. Etage, schöne3-Zim.-
Wohnung auf sof. o. später zu v. N. Part . 1688

Dotzheimerstr . 63 , Süds ., sch. 8-Z.-W., 3. St .,
m. reich!. Zub. a. 1. Okt. zu v. N. P . r. 2538

Dvtzhcimciftr. 84
1. Et ., auf 1. Oktober scbr preiswcrth zu vcrm.
Näh. daselbst oder RLdeshcimerstraße 14, Part.

Dotzheimerstr . 85 schöne3-Zim.-Wohnung auf
1. Okt. zu vermiethen. Vordeph. 1 r. 1752

Dotzheimerstr . 165 , 3 St ., herrsch, grobe 3-Z.»
Wohn. mit r . Zub. u. schöner Aussicht zu verm.

Dotzheimerstr . 166,1 , gr. eleg. 3-Z.-W., Bcl-Et.,
mit Bad, Balkons u. Zubeh. per 1. Oktober zu
vermiethen. Becker . 2098

Neubau Drciweideustraße6
schöne8-Zimmer-Wohnung. Parterre mit Zubeh.
und allem Comfort der Neuzeit, Bad , großer
Balkon, Gas , elektr. Licht, Warmwasser rc. per
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
vaselbst oder Bismarckring 2, Hochparterre, bei
Assmua . 2368

Neubau Dreiwcidenstr . 6 , Hinterhaus , schöne
3-Zimmer-Wohnungcn nsit Küchen. Spcisckam.
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Bismarck-Ring 2, Hochpart., bei
Assmus . 2249

Drciwcideustr . 7 P .-W., 3 Z. u. K. z. v. 2397
Drudeustratze 1 3 Zimmer, Balkon, Küche, sow.

a. Zubehör zu verm. Näh. Bäckerei. 2607
Drudrnstratze 4 , Part . u . 8. St ., Wohnung.

3 Zim . u . Zubeh . , z. 1. Okt. zu vm . 2356
Druvenstratze 8, Vdhs. 1 St .. 3 Zimmer mit

Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Mb.
Seerobenstraße 19a, Mctzqcrladcn

Drudeustratze 8, Hth. ir
2 Keller zum 1. Oktober zu
Seerobenstraße 19», 1 St . Mutt ». 2548

Drudeustratze 7, Vorderh. 2 St ., 3 Zimmer nebst
Zubehör auf Oktober. Näh. daselbst. 2376

Drudenstr . 7 , Hth. 1, 3 frdl. Zim., Küche, zwei
Keller auf Oktober zu vcrm. (Mk. 400); evcnt.
kl. Werkstatt dazu (Mr. 150). 2231

Drudenstr . 16, H. P ., 3-Zimmerwohn. zu verm.
Elseuorenstratze 4 , 1, Wohnung von 3 Zim.,

Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Anzus. v. 12—4. Näh. Langgasse 31, 1. 2594

Eleonorenstratze 16 drei Zimmer, Küche und
Zubehör per I . Okt. zu verm. Näh. 5, 1. 2352

Ellenbogeugast « 8, Vorderhaus 1. St ., kl. sehr
frcundl. 3-Zimmerwohnung zu 480 Mk. 1693

Ellenbogen «. 9 3 Z., 1 Küchea. sof. o p. 1694
Sllenbogengafle 16, 2, Wohn. v. 3 Zim. u. K.

1. Okt. zu v. N. b. Th . Müller . Neug. 4. 2230
Eltvillerstr . 1 (nächst der Dotzheimerstr) sind große

3-Zimmcrwodnnngen, der Neuzeit entsprechend, zu
verm. Näh. daselbst Part , rechts. 2196

Gtlvillerstraste 2 sind3-Zimmer-Wohnungcn auf
1. Juli oder später zu vermiethen. Näheres
Dotzhcimerstraße 74, 1. Stock. 1364

Eltvillerstr . 5 3-Zimmerwohn., der Neuzeit ein¬
gerichtet, auf 1. Juni zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Scheffclstraße4. 1239

Eltvillerstratze 6 3-Zimmcrwvhnung, der Neuzeit
entsprechend auSgcstattet, auf 1. Mai od. später
zu verm. Näh. das. od. Scheffclstr. 4, P . 1202

Neubau Eltvilt erstratze 7, Vorderh., 3-Zimmer-
Wohnungen, der Neuzeit entspr. Ausstattung,
per sofort oder später verin. Näh. das. 1220

Neubau Eltvillerstratz « 7, Mittelbau , 8 Zimmer
und Küche per sofort oder später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 1219

Ellvillerstrahe 9 8 - Zimmer - Wohnungen im
Vorderhaus zu vermiethen. 1972

EltviUerstratze 12 Dnü-Zimmerwohnung, 1. u.
2. Etage, mit Bad . 2 Balkons zum Oktober zu
vermietben. Näh. V. Part , rechts. 2428

Eltvillerstraste 14 schöne 3- und ^ Zimmer-
Wohnungen im Vorder!). u. Mittelb. per 1. Okt.
zu vcrm. N. Vorderh. Part . l. 2565

Eltvillerstraste 21 3-Zimmer-Wohn. (1» Stock),
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, per
sofort oder 1. Juli zu verm. Näh. Part . 1323

Ecke Cwiller- n. Rheingaucr-
ü 1 (f£ t 3 Zimmer ii. ZubehörIliUllt 4 . preiswerth zu verm.

N. daselbst2. Et. l. Bon ». Architcct. 2581
Emserstraste 47 8-Zin,n>er-Wobu. auf 1. Oktober

zu vermiethen. Pr . 550—650. Näh.daselbst od.
Philippsberastraßc 28, 1. 2121

Erbackcrstratze 4 , Hinterhaus, 3 Zimmer, Küche,
im Abschluß, p. 1. Oktober zu vermiethen. 2419

Erback erstratze S 3-Zimmerwohnung mit Erker
auf Oktober zu vermiethen. 2556

Erbach srstratze 7, 8. Etage, 8 Z., Küche, Bad,
Balkon, Erker, Zubehör auf 1. Oktober zu vcrm.

Erbackerstr . 9 8-Zimmer-Wohn., der Ncuz. ent
spr., prcisw. zu vcrm. Näh. d. P.

Fcldstratze 19, 1. Et., sch. 3-Z.-W. mit Zubehör
per 1. Okt. zu vcrm. Näh. daselbst1. Et . r.

Frldstratze 22 , S ., 3 Zinimer mit Zubehör, Ab¬
schluß ii. cig. Closet, zum 1. Oktober zu norm,
Näh. im Laden. 2448

Feldstratzc 22 , S .. Frontspitzwohnnng, 3Zimmer,
Abschluß, cig. Closet u. s. Zubehör z.1. Oktober
zu verm. Näh. >m Laden. 2447

Fraukenstr . 21 . Hth. Part .. 3 Zimmer, Zubeh.
auf Oktober. Näh. Vdh. 1 rechts. 2375

Fraukeustr . 28 , am Bismarckring. Vorderhaus,
8 Zimmer, Küche, Mansarde, 2 Keller per
1. Oktober. Preis 480 Mk. Näh. 1 r. 2620

Gneisenaustr . 8, Vdh., sch. 3-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubehör sofort od. später zu vcrm. 1981

Friedrilststratze 8 , 3, 8Zim ., Küche, 2 Mans. rc. !
per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
bei Herrn Itendgen daselbst. 1848

Friedrichstraste 8 , Hinterbau Dachstock, 3 Zrm.,
Kücheu. Keller per sof. od.Okt. an kleine Familie
zu ocrm. Näh. b. Hrn. üremser daselbst. 1699

Friedrichstraste 29 , .Hinterhaus , 8-Zimmer-
Wohnnng, Küche und Keller per 1. Oktober
zu vermiethen. 2585

Friedrichstr . 44 , Htrh . 1. St ., 3 große Zimmer
mit Küche im Abschlußu. Keller auf 1. Okt. zu
verm. Näh. nur bei Metarlcl » June . 2366

Gcisbcrgstratze 5 , 2. Etage, 3 Zimmer, Klicke».
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. 2502

Gneisenaustr . 6, nur Vdh.. 3-Zim.-Wohn. im
Hochparterre per gl. od. später zu verm. N. das.

Gcisbergstratze , Mtb., abqeschl. 8-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. Dambocktbal4, 1. Stock. 1989

Gneisen, »rrstratze 16 2x3 -Zimmerwohn., 1. und
3. Stock, d. Neuzeit entspr. einger., wegzugsbalb.
per 1. Okt. d. I . zu v. Näh. Vdh. V. r. 2412

Gneisenaustraste 11 schöne3-Zimmer-Wohming
zu vermiethen. Näh. 1. Stock l. 1362

Gneisenaustr . 13 , 2 St .. Wobn.. 3 Z.. 1 K. u.
B., 1 M.. 2 K.. p. 1. Juli . Näh. Part . 1262

Gneisenaustr . 1k» gr. schöne3-Zim.-Wohnung
m. Zubehör per 1. Oktober bill. zu verm. 2459

Gneisenaustr . 16, P .. 3-Z.-W. auf Okt., 1 St.
3-Z.-W., 2 Balk., auf Okt. zu verm. 2393

Gneisenaustraste 18 eine Wohnung. 3Z ., 2K ..
mit Bad, auf 1. Oktober zu vermiethen. 2426

Gneisenaustr . 25 sch. 3-Z.-W.. freie Lage, per
sofort, auch spät, zu verm. Näb. Part . r.

Göbenstraste1, P . Ns.,
eine schöne3-Zimmcr-Wohnung au ruhige Leute,
auch mit Wcrkstätte. per 1. Oktober billig zu
vermiethen. 2532

Göbenstraste 4, 1. Etage. g-Zimmerwohn. mit
Zubehör auf 1. Okt. zu vm. Näh. Part , rechts.

Göbenstraste 8 (Sonnenseite) schöne, der Ncuzett
entsprech. 3-Zimmerwolm. mit Bad, Balkon rc.
zu vcrm. Nab. bei Kippln «-, 1 St . 1702

Göbenstr . 7, Vdh. 3 St ., 3-Zlmmcr-Wohilung,
hinten u. vorn Balkon (nach Süden gelegen),
auf 1. Okt. zu vm. Näh. bei Scheid . 2479

Göbenstraste 8 , Hockvart., 3 Zim.. ev. 2 Zim.,
Küche, Bad und Zubehör per 1. Oktober zu ver-
niiethen. Näh. Parterre bei Mroetscli . 2318

Göbenstraste 12, Ecke Wcrdcrstraße, schöne
Wohnungen v. 3 Zimmern in der 1., 2.u.8. Et .,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, gleich oder
später zu vcrmietb. Näh. daselbst. 1705

Göbenstraste 14, P ., 3 Zim.-Wohn. mit Balkon.
Terrasse, Bad u. reich!. Zubeh. a. Okt. zu vcrm.

Göbenstraste 16 sind schöne 8- u. 4-Zimmer-
Wohnungen, der Neuzeit entspr. einger., sofort
preiswerth zu vermietben. Näh. daselbst. 2289

Goethestratze 24 eine schone3-Zimmcr-Wohnung
im Parterre zu verm. Näh. 1 St . 1849

> «liste 17, 2. hübscheZ-Zim.-Wohnung
A»? D** <L» im Abschluß, mit Mansarde u. sonst.

Zubehör wcgzugshalbcr auf 1. Oktober, eoent.
früher, zu vernneihen.

Grenzstratze 2 , Part . , Bierst . Höhe , schöne
gr. 8-Zinlmer-Wohming, Zubehör, gr. Balkon,
Gartenbenutz., Bleiche, Gartenh., p. 1. Okt. z. v.
Mk. 550. Anzus. Montags und Mittwochs.

Gnstav -Adolfstr . 16 schöne 3-Zimmcr-Wobn.
m. Zub. p. sofort zu v. Näh. Part . Lad. 1707

Harlingstr . 18, Ecke Gnstav - Adolfstr., große
schöne3-Zimmcr-Wohnung mit Balkon u. rcichl.
Zubehör zu vermiethen. Näh. Part . 2619

Heleueuftratze 4 3 Zim., Küche,Zub. u. Werkstätte
auf 1. Oktober zu vermiethen̂ Näh. Vdh. 1.

Helenenstratze 15, H. 1, 3 Zimmer, Küche auf
gleich oder später zu vermietben.

helenenstratze 25 zwei 3-Zimmer-Wohnung
«V sofort oder 1. Oktober zu vermiethen mit

Balkon, Leucht- und Heizgas. Vorderhaus
Stock und Gartenhaus .'

Heleuenstr . 86 , 1, schöne8-Zim.-Wohn. *’i vm.
Hettwundstratze5

schöne3- u. 4-Zimmerwohniing auf 1. Oktober zu
vermietben. Näh/ 1. Stock link?. ' 2543

Hellmnudstratze 15» 2, drei Zim. u. Zubeh. p.
1. Okt. zu verm. Näh. Part.

Hellmundstr . 28 Wohn., 3 Z., Küchen. Maus.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Pari,

ellmundstr . 45 , 1. Etage Neubau, 3-Zimmer,
Küche, Bad und reicht. Zubehör, per 1. Juli

zu vermiethen. Näh. bei A «l »Lf Haybadi,
tzellmundstraße43. 2015

Heflmnndstr . 46 eine3-Zimmcrwohnung, 1. Et .,
mit Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.

Hellmnudstratze 56 3-Zim.-Wohnung m. Werk¬
stätte zu verm. Näh. 2 St . r . 2422

Hellmundstratze 56 3-Zimmer-Wohnung, Stb .,
zu vermiethen. Näh. 2 St . r. 2423

Herdcrstr . 5 W., 3 Z.. K., B „ sof. zu v. 1891
Hcrderstr . 5 Pt .-W., 3 Z., Küche, Bad , r . Zub.,

1. Oktober zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 2396
Herderstratze 22 ist eine schöne Wohnung von

8 Zimmern, Bad, Balkon u. Zubehör a. 1. Okt.
zu verniiethen. Näh. Parterre rechts.

Hermannstr . 20 , 3. St ., 8 Zimmer, Küche nebst
Zubeh. per I . Okt. zu vm. Näh. 1 St . r. 2312

Hermannstr . 21, am Bismarckring, 3 Zimmer,
Küche,u- Zub . zu v. Näh. 1. Stock r. 2316

Herrngartenstratze 5, Hochpart., 3-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh., auch f. Bureau sehr geeignet,
per Oktober zu verm. Näh. 2 St . l. 2512

Herrnmühlg . 5 8 Z., Küche. Keller auf 1. Okt.
Hernmühlgafle 9, N., sch. 3-Z,-W. n. all. Zud

a. I . Okr. N. Köbenstr. 6, 1, b. Mathcs o. das.
Hirscharaben 16» Laden, eine Wohnung, 9 Zim.

und Küche, im 1. Stock, zu vermi-then.
Jahnstk . 3, 1. St ., 8-Zinimerwobn., 1 Mans. n.

2 Keller zu v. Näh. Oranicnstr. 54. P . l. 1393
Jabnstr . 6 8-Ziinmerwohnung, Marsarde und

Zubehör ad 15, Juli od. sp. zu verm. Näh. 1. St.
Aahnstraste 19» Vdh., 3 Zimmer u. Küche per

1. Juli zu vermietben. Näh. Part . 1848
^aftnstr . 21 schöne3-Zimmcr-Wohnung m. Zub.

zu verm. Nah. Parterre l. 2340
Jahnstr . 86 , 9 (freie Lage), wegzugSh. schöne gr.

H'

'8 -Z .-W0H11. p. 1. Okt. z)v. (M. 500). MH.Part.
Kaiscr -Fricdrich -Rin « 52 elegante 8-Zimmer-

Wohnung, Südseite, Hochp., evtl. Automobilr.,
prcisw. zu vcrm. Mb . das. Part . 1974KapeLlenftratze1

ist einfache bequeme3-Z.-W., Preis 430 Mk.,
vermiethen. Mb . Dambachthal 2, 2. 24

Kapcllenstr . 4 Wohnung von 3 Zimmern und
und Zubehör, cvcntl. mit Jrontspitzzim., zu vm.
Anzusebcn 10—12 und 8- 5 Uhr. 2458

Karlstraste 17, 1, schöne geräumige 8.Z.»Wohn.
auf 1. Okt> zu verm. Nah. 3 St . l. 2188

Karlstraste 30 » 1 St ., Wohnung von 3 Znnmern,
Kücheu. Keller auf 1. Okt. zu verm. Nah. V-

85 schöne 3-Zrmmer-Wohnung
«IHll mit Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬

miethen. Näheres daselbst im Laden.
Kcllerstratze 7 , 3. Et .. 3-Zimmer-Wobnung und

Küchei» ruhigem Hause zu verm. Näh. Part.
Kirähgafle 29 . Ecke Friedrichstraße, ist eine

Wohnung, ZZiMmer und Küche, per sofort oder
später zu vermiethen. Näb. dasclvst bei 2082

'Wilhelm Wwsscr * Co.
Kirlbgaffe 86 , P . 2 St ., neu hcrgerichtete schöne

3-Zimmer-Wohniing an eine U.  Familie zu
vermietben. Näh. im Metzgerladen. , 1248

Sevrstr . 1, 1, 3 Zim. II. K. sof. zu v. b. Nicolai.
Lestrstraste 16 eine größere u. kleinere3-Zimmer-

Wohn. per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Lehrstraße 14,1 l. 1714

Luiscnpl -rtz 2, Pt . u. 2. Et., sch. 3-Zim.-Wohn
nebst Zubeh., 6>aS z. 1. Okt. Näh. 1. Et . 2309guisenflrasto22 Wohnung von3Zimmern mit

Küche und Mansarde im Seitenbau zu vcrm.
Näheres im Tapetenladen daselbst. 2518

Lnxemburgplatz 4, Hockp., gr. 3- o. 4-Z.-Wohn.
per Oktober zu vcrm. Näbercs Part . l. 1970

Lrrrcmburgstr . 4, Bel - Etage, 8 Zimmer mit
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
Parterre links. 2575

Luxemburgpl . 5 , 2 r., sch. 3-Z.-W., Balk., Bad,
2 M.. 2 K.. mit Nach!, p. 1. Okt.. ev. fr. 2029

Luxemvttrastraste 9, nächst dem Kaiser-Friedr .-
Ring, moderne F-Zimmerwohn»ng, Bad , Gas,
elektr. Licht u. reichliches Zubehör, per 1. Oktober
cventl. früher zu vermiethen. Näheres Hoch¬
parterre rechts, bei lump . 2180

Marktstratze
8 große Zimmer, Küche und Zubehör per sofort

zu vermiethen. Näh. Marktstraße 11. Schubg.
Matteraaste 12 8 Zimmer, Küche und Mansarde

aus 1. Oktober zu vermietben. Näh. 1 St . r.

Michclsbcrg2, igrtfSrSÄ»
Miether zu verm. Elisabetheustr. 12, 1. 2225

Michelsbei g kl frdl. S-Zimmer-Wohn. m. Zubeh.,
Seilend. 1 St ., a. sof. o. 1. Juli zu vm. 1979

Wiitzlmft 12. Ni TS “'s«8.?&
Leute per 1. Okt. zu verm. 2560

Moritzstraste 28 , H., freundl. 3-Zimmer-Wohu.
(Parterre ) zu vermiethen. 2424

Moritzstr . 86 , Stb ., 3 Zimmer u. Küche zu vm.
Müül «astc 17, Hth., Dachwohnung, 3 Zimmer,

Küche 1t. Keller p. 1. Okt. Näb. i. Eckl. 2605
Nerostr . 18 , H., 3 Z. u. Z. 1. Okt. N. Vdh. 1.
Ncrostr . 28 , H. 2, 8 Zimmer u. Kücke zu verm.
Nettell ' cckstraste 3 Drei-Zimmer-Wobnung für

500 Mk. zu verm. Näh. das. 3 St . r . 2206
Nettclbeckstr . ll gnostcmoderne 8-Z .»Wohn.

bill . zu v. R . H «k>P. l . b. « . 8ci »midi . 2083
Nettclbeckstr. 14,

schöne3-Z.-Wobn. z. bill. Preise z. verm. 1850
Nicolasstraste 17, Tritend . Part .» 3 Zim .,

Kücke , Jubel », per 1. Okt .» eveut . früher,
nt v . An, . 9- 2. Preis 450 Mk . 1885

NicolaSstrast « 30 , 3. Etage lks., 3 Zimmer mit
rcichl. Zubehör und großem Balkon per 1. Juli
zu v. Näh. Adolfstr. 14, Weinhandlung. 2156

Niederwaldstraße 3
8- und 4 - Zimmer - Wohnungen mit allem
Comfort der Neuzeit zu vermiethen. 1719

1 St . t>. l». 4-Z -.W . «roste Terrasse.
!
Ntederwaldstr . 7, 1. St . (b. Kaiser-Fr .-Ring),

bochf. 3-Z.-Wohn., Parkett u. Li»ol.-Bcl., spec.
Speisez. mit Lincrnstasockcl, Bad, elektr. Lickt,
Baikon, preiöw. sof. N. P . 2621

Or -uitenstr . 3 , Bcl-Et ., 3 Zim. mit Zubeh. auf
Okt. zu v. Anz. v. 10- 12. Näh. Part . 2365

Oranienstraste 15 sind 3 Zimmer u. Zubehör
im Hinterh., auf 1. Juli zu vermiethen. Näh.
Biebrichcrstraße4 b. 1330

Oranienstratze 31» Mittelbau , sch. 3-Zimmcr-
Wohnung zu verm. Näh. Vorderh. 1.St . 2592

Oranic, »stratze 60 , Mittelbau 1. St . rechts,
3 Zimmer u. Küche auf 1. Oktober an ruh.Leute
zu verm. N. Vorderh. 3 St . I " escl », 2580

<°>b <11lil »11 stratze 60 , Hinterh. Part ., drei
^Itlnlbll Zimmer und Küche auf 1. Oktober

zu vemi. Näh. Vorderh. 9 St . 2579
Oranienstr . 62 , Mittelbau 1 St ., ist eine8-Zim.

Wohnung zum 1. Okt. zu verm. Anzuseben von
11—2 Uhr. Nähere? Plittelbau Parterre oder
Römerberg 80, im Laden. 2474

Pl,ilippsber «str . 2 3-Z.-W. m. Z. I . Okt. 1865

Philippsbergstratze 49, 51 « . 53
schöne große 9-Zimmer-Wohn»ngen. der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, per I . Okt.
zu vermiethen. Näh. bei A. Obrrheim
oder C . Sehfttzler , Lahnstraßc4. 2882

Neubau Platterstratze 17 und 19 schöne
9-Zimmcr-Wohnungen, freie Lage, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. daselbst. 2549

Platterstr . 52 , Mtb., 8 Z ., K., 2 Kell. p. 1. Okt.
«Lauentdalerstratze 5, Mittelbau , eine schöne
V » Wohnung. 8 ev. 4 Zimmer, auf 1. Oktober

zu vermiethen. MH. Vorderh. Part.
NauenthalersLrche6 eSLÄ

Bad, Balkon, Mans. und 2 Kell. per 1. Okt.
zu vcrm. S!üh. das. im Laden. 2218

Raueuthalerstr . 7 große 8-Zimmerwohnung m.
Zubeh. zum 1. Okt zu verm. 2480

Rauenthalerstratze 9, Hochpart., 3-Zimmer
Wohnung, gr. Räume, Badecabinet, 2 große
Balkons, sonst. Zub., per 1. Okt. zu vermi-then.
Näh. im Hause bei <3ac . Chr . ü&eiper oder
8s. dcyerloh . 2197

RauenthaLerstraße
Mittelbau, schöne frdl. 3-Zimmerwohn. mit Zu¬
behör sofort billig zu verm. Näb. daselbst bei
88» useu . Vorderh. Hochp.. oder «*as . Rh » ,
Sedan siraße 7, 1. 2406

Raueuttzalcrstr . 12 3 Zimmer mit Zubehör,
zwei Balkone, Bad . 1720

Raucutbalcrstr . 14» Hochp., schöne 3 Z., K.,
Gas , elektr. Licht, Vorgarten, kein Hinterh., sof.
zu verm. Näheres 3 St . 2600

Rtzeiugauirstr . 3» Seitenbau, schöne3-Zimnier-
Wohn. zu vm. Näh. daselbst, Baubüreau. 1385

Rauenthalerstr . 14 , 2 l., geräum. 3-Z.-Wohn.
2 Mansarden, 2 Keller u. solle« Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu verm.
~ . " Kei» Hinterhaus._

Rheingauerstr . 5, Hochpart., schone
3-Zimmer-Wohnung mit Erker, Balkon, Bad
und rcichl. Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. Auskunft bet Jacob Chr.
Sieiper , Rauenthalerstr. 9, sowie Herrn
Archit.Ruber , Rdeingauerstr.8,H.P . 2612

2414
zu oer-

zu verm.
P . 2254

tzM §»«»i «» s' a»' erstratze 16 hocheleg. 8-Ztmmer-
Wohnungen, Hochparterreu. 2. Et .,

mit rcichl. Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu vermietben. Näh. daselbst bei Pflog.

Riedlstratze3 Srs«
Vorder- u. Gartenhaus , Part ., 1. u. 2. St . u.
Dachstock per sofort oder 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näh. » . Kraft.

Riehlstratze 4 schöne 3-Zimmer-Wohn.
mietbe». Näh. Bäckerei.

Richlstr . 5 , H. 1, 3-Z.-W. per 1. Ott.
Riestlstr . 9 3-Z.-W. l2.Et .) p.1. Okt. N. ,
Rietzlfir . 11 , 1 l., 3-Zim.-Wohnung per 1. Okt.

zu vcrm. Preis 530 Mk. 2391
Rievlstr . 13, M. 2, schöne abgeschlost. 3-Z.mmer-

wobnung sofort od. später zu v. Nah. Vdh. P.
Riehlstraste 15a schöne3-Zimmer-Wohnung, der

Neuzeit entsprechend, sofort zu vermiethen. 1991
Riehlstratze 23 , Hinterhaus , schöne3-Zm,mer.

Wohnung auf gleich od. später zu verm. 2366
Niestlstrast « 25 , am Kaiser-Friedr ^Ring. schone

3-Zimmer-Wohnung auf 1. Juli zu vermiethen
Näheres Part . l. ^ „ 1917

Roonstr . 5 S-Zimmer-Wohn. mit Balkon zu vm.
Roonstr . 8 , P ., 8 Zim.. Küche, Keller, Maus. p.

Okt. zu verm. 460 Mk. Näh. 1 St . l.
Roonstratze 20 bei Frau » oth 3 Zimmer.

Küche und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. 1. Et . link«. „ m  .

Roonstratze 22 , 1. Stock, schön- 3-Z.-Wohnung
per 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . rechts. 2536

RSdcrstratz « 21 Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mansarde u. s. Zubeh.. 1. St ., aus 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 2. Stock. 3256

Eck« Röder , u . Nerostratze 46 8 Zimmer mit
Balkon. Küche, Mansarden u. s. w. auf 1. Okt.
zu denn. N. bei SMLimmel oaselDst
im Laden. 2462

Saalgaste 4/6 , Seitenb. 1 St .. Wohn, drer
Zimmer, Küche, a. I . Okt. od. früher zu v. 2084

Sckarnhorststratze 4 schöne3-Zimmer-Wohnung
(der Neuzeit entsprechend) zu verm.

Sckarnhorststr . 14 gr.3-Z.-W. 1. Okt. N.M. Nr,
Scharntiorststr . 19, EckeBülowstr., sch.3-Z.-W..

der Neuzeit entspr., zu vm. Nah. Nt. l. 2001
Sckarnhorststr . 22 , 3. sch. 8-Z.-Wohn. preisw.

zu vermiethen. Näh. das. bei Berger . 2358
Scharnstorststr . 27 8.Zim.-Wohn. z. vm. 2152
Sckarnhorststr . , Neubau flflUiier,sch 8-Z .-W.

p. 1. Okt. zu verni. Näh. daselbst. 2187
Sckarnhorststratze 31 (alte Nummer 18) Drei-

Zimmer-Wohn. an ruhige Famrlie 1. Okt. zu
vermiethen. Preis 600,Mk . Anzus. von 10—1
und von 6 Uhr ab. MH. 1 l. 2206

Sckarnhorststratze 35 Drei-Zimmer-Wohnung,
2 Balkons, per sof ‘ '
Nähere? 1.

a.
2542

ofort oder spater zu vermietben.
. . Jtod links. 2331

Sckiersteinerstratze 11, Vdh., schöne3.Zimm-r-
Wohnungen mit Zubehör per 1. Okt. Näheres
Part . r . oder Oranienstr. 17, 2. 2564

Sckiersteinerstratze 1» . Hinterh., 8 Zimmer,
K. u. Zubehör zu vermietben. 1863

Sckiersteinerstr . 19 . H., 3 Zim., K. u. Kell. p. Okt.
Scklachtyansstr . 28 , Vdh., 8 Zimmer Küche u.

Zub. per 1. Ott . zu verm. Nah. daselbst. 2305
Sckwalvackerstratze 3, 2, schöne3-Zimmerw

mit Mansarde. Keller ic. sof. o. spat, zu v. 1726
Schwalvackerstr . L5,Mtb .. S-Z.-W. P-Okt. 24/2
Sckwalbackerstr . 41 . H., 3 Zim. u. Zub. zu o
Ecvanstratze 2 eine 3-Zimmcr-Wohnung mit

Zubehör 1. Ott . zu verm. 2475
Sedanstr . 3, im 1. Stock, 3-Zimmer-Wohnung p

1. Oktober zu vermiethen. 2349
Sedanstr . 5, Hth«. Part ., Wohnung von 3 Zim.

u. Küche per l . Oktober zu vermiethen.
Scdanstratze 9 ist eine chöneS-Zimmerwohnung

mit Kücheu. Zubehör ,m Mittelbau auf 1. Okt.
zu vermietben. Näheres 1. Et.

Seerovenstr . 24 , 2, moderne S-Z,m.-Wohnung
auf 1. Oktober zu verm. Nah. 1 St . l. 1270

Seerodenstratze 24 , Hinterh «'Zt -m-Wohnung
zu vermiethen. Näh. Vorderh. 1 St . l. 249/

Seerovenstr . 25 . 3. S1 rechts, 8 Z u. Zub
1. Ott . z. v. Näh. 1. St . lk«. b Döring. ^
Seerobenftratze 32

schöne 3-Zimmer-Wohnuna mit rcichl. Zubehör
Bad , 2 Balkons, per 1. Ott . z. v. N. Part . 2229

Steingaste 25 , Vdh. 1. St ., eine Wohnung von
8 Zim., Küchen. Zubeh o. Dtt »u Dem. 2689

Steingast «. Ecke Schachtstraß. ftbl S-Zimmer.
Wohnung sofort zu verm. NSH. Part . 2622

Wattuferstr . 3, H. 1 l., schöne3-ZimmeEohn.
mit gr. Veranda zu vermiethen. Nah. daselbst.

Wallnferstratze 3, Hinterhaus, 1. Stock rechts,
eine schöne3>Zim »ner .WohNUNS mit Zubehör
per 1 Oktober d. Js . anderweitig zu vermiethen.
Zu erfragen daselbst bei Karbon » oder Vorder¬
haus Parterre . 2581

Wallnferstratz « 7 , Mtb. Part .. 3-Zim.-Wohn.
zu vermiethen. Näh. Vorderh. Hochpart. 2204Waüuferstratze 9,

Hinterh., schöne große 3-Zimmerwohnung aus
" 1. Okt. d. I . zu vcrm. Näh. Vdh. Part . 2439
Walranistratze 31 , 1, schöne3-Zimmerwohnung
-tzauf gleich oder später zu verm. Wh . im Laden.
Walramstr . 32 Frontspitzwohn., 3 Zim., Küche,

Keller, auf 1. Ott . zu vermiethen. Näh. Part.
Mevergafle 53 , 3 Zs, K. u. Zubeh. 1. Oktober

zu verm. Näheres Wcbergasse 66. 1.
Wcilstr . 1 a 3 Zimmer, K„ K., M., im 1. Stock,

zu verniiethen. Näh. Röderallee 26, Parterre.
Wcilstrahe 11, nahe dem Nerotbal, Part ., drei

Ziinmcr mit Zubehör zum 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. daselbst. 2290

Weilst ». 10 schöne3-Zimmerwobnung mit Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm. Näh. das. 2606

Weitzcnburgstr . 5, 1, gcr. S-Z.-Wohn., Bad rc.,
der Neuz. entspr., z. 1. Okt. zu v. N. 3 St . 2240

Wellritzstr . 33 , Mtb., schöne HelleS-Z.-Wohnung
mit Kücheu. Keller zu vm. N. Vdh. 1. 2567

Wellritzstr . 88 , Vdh., gr. 3-Zim.-Wohnuna zum
1. Okt. zu vcrm. Näheres Parterre im Laven.
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Wellritzstratze 30 Drei-Zimmcr-Wohnung, Küche,

Closet, Abschluß, prachtvoll, schon, p. 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Eckladen.

Wcstcrrdstr . 8 schöne3- Zimmer- Wohnung mit
reichl. Zubehör, Balkon per sofort zu vermiethen.
Nähere« Röderstrnße 35.

Westendstrafe 13, 1. u. 2. Etage, je 3 Zimmer,
Küchen. Zubeh, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. das. u. Faulbrunnenstr. 11,2 . 2334

Weftendstratzc 18, H. 1, 3 Zimmer, Küche, 2 B.
Wester,bstratze 18, Hinterhaus , 3 Zimmer und

Küche zu vermiethen. 2302
Wcstcndstraüc 23 schöne3-Z.-Wohn. im 1. St.

mit Balkon p. gl. o. sp. zu v. Näh. 3 r . 1291
Werderstratze 3 schöne 3 - Zimmer - Wohnung

mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober zu ver-
miethcu. Näh. Parterre links. 2214
. WerDertzraße 4,

Abzweig der Göbenstraße, Vdb.. 3 Zim., Hinterh.
2-Zimmer-Wohnung, sowie Flaschenbierkcllcr und
Lagerraum zu vermiethen. 1994

2' Et ., schöne 3-Zim.-Wohn.
O f m . rcichl. Zubehör aus I . Okt

zw vermiethen. Zu crfr. Luisenstraße 4. 2304
Werdrrstr . 3 schöne moderne3-Zim.-Wohnungen,

Part ., 1 St . oder 2 St ., mit Erker, Balkon,
Badcraum, Gas , sofort oder später billig zu
vermiethen. Näh. Part , links. 2165

Wörthstr . 4, i
Keller, Mansarde, zu trat. Nab. das. 2028

Wörthstr . 17 schöne3-Zimmer-Wohnung zu ver¬
miethen. Näh. 2 St . r . 2299

Novkfiratze L, 1, schöne geraum. 3-Z.-W., 1. St ..
d, a. Bismarckr, m. Bad. p. Okt. zu v. 2128

Norkstr . 7 drei-Zimmer-W. i. Hth. P. Okt. zu v
Uorkstr » 10» erster und zweitevSwck, 8-Zimmer-

Wohnung zum 1. Okt., auch sof. zu vm. 2602
1 4 (BMckerpl .) , 2. Et„

^ ^ 4 MIX ♦ 1 ® sch. 8-Z .-W0Y« ., der
Neuzeit curipr . eingerichtet , mit r . Znd . ,
an nur ruh . Familie zu verm . 2399

Uorkstraßc 13, Mittelbaus . sch. Mansard-Wodn,
3 Z . u. K., an nur ruh. Familie zu vermiethen.
Preis 820 Mk. , 2400

Norkstrafe 15 (Blüchcrplah) schöne3-Zimmer-
wohnung mit allem Zubehör (Vorder- u. Hinter¬
haus) auf 1. Okt. zu verm. Nah. P . l. 2370

Dorkstr . 20 3 Zimmer, Bad nebst Zubehör, evtl.
m. od. 0. Lagcrr., a. 1. Okt. zu vm. N. Hochp. r.

Uorkstrasze 21 3-Zimmer- Wohnung, Part .» zu
vermiethen. Näheres 1 St . I.

MröstrHk 22. l.ÖÄ
zu vermiethen. Näh. Parterre rechts. 2551

HS ? Wohnung v.3 Zimmern,
Küche, Bad x.  zu Dm.

Näh. das. im Spezereig. Diefenbach. , 2464
(0 £v 3-Zimmcrwohnung mitZnbeh.
Li<>J  verm . R. das. 1. l. 2351

Yorkstratze 27 . 1. Et ., 3 Zim, 2 Balk, Bad und
U. Zub. auf Juli zu verm. Näh. 1 l. 1755

Uorkstr . 31 große 3-Zimmerwohnung mit Zu
behör auf sofort zu vm. Näh. das. 1 lks. 1902

Zietenring 1, Hib, 3 Zimmer, Kückeu. Zubch.
sofort oder 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Vorderhaus Part , links. 2175

Ziei . i'.ring 3 geräumige 3-Zim.-Wohn. mit
reichl. Zubehör im Hochp. in ruh. herrsch. Hause
zu verm. Näb. bei M « nrs, 1. Etage. 2481

Zietenring 8. ifeiS
Wohnung mit Balkon und reichl. Zubehör per
sofort od. später zu verm. Näh. 1. St . l. 1741

Zietenring 12, Mittelbau, schöne 8-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Baubüreau das. 2090

Zieisurmg 14,
Hochpart., sehr schöne 3-Zimmer-Wohnung.
Bad, Balkon zu vcrmicihen. Näh. nebenan
Baubüreau. 2168

Zimmermannstratze 1 schöne3-Z.-Wohn. nebst
Zubehör auf 1. Oktober zu vm. Näh. Parterre.

3 immcrwanustr.3schöne3-Zimmer-Wohu.im 2. Stock mit Zubehör auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres Parterre.

Zimmer,nannstr . 8 , Vdh, 8 Z., K. u. Znbeh.
per 1. Okt. zu verm. Näb. Borderh. 1 r.

Zimmermannstr . 10, 2. Et ., 3-Zimmer-Woh».
mit Balkon u. Znbeh. zu verm. Näh. P . 2613

Elegante 3- u. 2-Zim.-Wobnungen mit rcichl.
Zub., Balk. u. Bad, Hochp. u. 2. Et ., per 1. Ott.
zu verm. Preis 450 u. 650 Mk. Bulowstr. 9.
N. das, od. Büreustr. 4 i. Friseurgeschäft. 2467

Drei -Zimmei -Wobnung (Parterre ) zu verm.
Näheres Fnedrichstraße 50, 1 St . rechts. 2427

Schöne 8-Z.-W., 2. Et ., b 1 . Okt. zu vm. Preis
460 Mk. »Näh. Gustav-Adolfstr. 1. P . r. 2451

Schöne neue 8-Ziinmer-Wohnungen mit je zwei
Balkons zu vermiethen bei 1742

flflrory . Ncttelbeckstraße7, 2 l.
Eine hübsche 3-Zimmer -Wobnuug , 1 St ., p.

1. Oklober zu vermiethen. Näheres Secroben
straße 1», Laden. 2378

Schöne 3-Zim.-Wohnung zu verm. Näheres Ecke
Wilhclnnuen- u. Stiflstr , im Laden zu erfragen.

Schöne 3-Zimmci-Wohnung sofort oder später zu
verm. Ääh. Jorkstraße 33, P . 1223

ev. noch Juli , zu verni. Ruhiges Haus. Offert,
unter 44. 3 » an den Tagbl.-Verlag.

Mshnnrrgen von 2 Zimmern.
Abelbeidstr . 45 , Hth. Mans., 2 Z., K. u. K. z.

1. Okt. zu vermiethen. Näh. Vdh. 1. Et.
AöelbeiSstrafe «8, H. 1, geräumige L-Zimmer-

Wohnunq, Closet im Abschluß, auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Rauenthnlerstr. 14, 2 l.. b. Müller

MSelbeidstr . «7, Gth. Dachgesch.. ab 1. Okt. 2 <
u Küche, 320 Mk. N. das. od. GerichtSstr. 1. 2

Rdlerstratze 3, Vdb., -2 Zimmer und Küche auf
gleich oder später zu verimetven.

Adlerstr . K sch. Dachwohnung, 2—3 Ztmmer,
gleich oder sp. zu verm. Nah. 2 Tr . I.

Adlerstr . » Daww, 2 Z. u. Zub.. 1. Aug ,z.
Mdlerstratze 10 Dachwobn. zwei Zimmer u. Küche

auf 1. August zu vermiethen.
ALlerstratze 28 . I St . r.. Dachwohn.. 2 Zimmer,

1 Küche mit Abschluß, per August zu vermiethen,
Adlerstr . 31 . Neubau, 2-Z.-Wohnungen, Gas,

Closet im Abschl, p. 1. Okt. ,-v. früher- zu vm

Stdlerstr . 48 , 1. 2 Z, K. u. K. auf 1. Oktober
zu vermiethen. Preis 270 Mk.

Adlerstr . 81, 2 Z ., K. 1. Juli o. sp. zu verm.
Lldlerstr , 81 xr. Dw.. 2 Zim. u. Küche, 1. Okt.
Adlerstr » 84 ist eine große Wohn. von 2 Zim.

und Küche (Abschluß) auf 1. Oktober zu verm.
Adolsstr . 3 : Mansardwohnung, 2 Zimmer und

Küche, per 1. Okt. zu verm. Näh. Grth . 2.
ĵ dolfftraße 5 drei gr. L-Z.-Wohn. m. Küche
S u. Zub. sof. zu verm. N. Stb . links P . r.

Adolfstratze 7,
Zimmer und Küche, per 1. Oktober.zu verm.

MdoliSallee 27 , Gartenh, 2 3-Zim -Wohn.
■'»» u. Zubehör, auch . für kl. Bureau passend,

zum 1. Oktober zu vcrtuictben.
Albrcchtstr . 3 . Hth. Part ., 2 Zim .. Küche, Keller

auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. im Laden.
Alb »echtstratze 5 Maniardw , 2 Zim. und Küche,

auf gleich zu vermiethen. Näh. Vdh. 1. Etage.
Albrcchtstr , 7 Mansardw., 2 Zim. u. Zubehör,

auf Oktober zu vermiethen. Näh. 2 St . r.
Albrcchtstr . 32 , Vdh. 1. u. 3. St ., d. 2-Z.-W,

Küchem. Kochgasa. r. Mjeth. a. 1. Okt. od. fr.
Albrcchtstr , 40 , Part ., Mansard - Wohnung,

zwei Zimmer, große Kücke, Glasahsckluß.
Albrcchtstratze 43 sch. FrontsP..Wohn, 2 Z. u.

K., an r. Leute z. I . Okt. zu verm. N. Part.
Babnhofstraf « 3 , 3. St ., sind 2 Zimmer mit

Kücheu. Zubehör, sowie 2 gr. Maus, zu verm.
Tägl . anzus. u. Näheres zu erfr., auß. Sonnt .,
auf dem Bureau Bahuhosstraßc 2, Part ., von
Vormittags 8 bi« 1 und 2'h. bis 7 Uhr Nachm.

Bertramftr . II , Mtb., 2 großeS-Z.-Wobnungen.
Bertramstr . 15 zwei Zimmer. Kücheu. Zubehör

auf 1, Oktober zu verm. Näh. Part.
Bcrtramstraste 17, Gib., neue feine 2-Zimmer-

Wohnung mit Balkon, 2 K-llern, Kammer, Gas¬
leitung k.  an ruhige Leute ohne Kinder auf
1. Oktober zu verm. Näh. das. bei Heu »«.

Berlrarnstr . 22 , Hth., sch. 2-Z.-Wohn. m. Küche
u. Abschl. a. I. Okt. zu o. N. Vdh. 3 r., Vorm.

Bierstadter Höhe , Greniistraße 5, schöne
Frontspitzwobn., 2 oder 3 Zimmer u. Küche an
kleine ruhige Familie billig zu vermiethen.

Bismarckrmg
bevor per 1. Oktober zn vermiethen.

Bismarckring %P ü 2u3S=
behör per 1. Oktober zu vermiethen.

Bismarck -Ring 31
2 Zimmer ii. Küche-per 1. Oktober zü vermiethen

bei Herrn
Bleich »raste 4, Vdh., Wans.-Wobn.. 2 Zim., K.,

per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. llhrenl.
Bleichstr . 12 zwei Zimmer, Kücheu. Mansarde

auf 1. Oktober zu vermiethen.
Bleichstraste 10 Dachwohnung , 2 Zimmer,

Kücke , Keller , sofort zn vermiethen . ,
Bleichstraste 23 , 1. Et .. 2 Zimmer u. Zubehör

an eine oder zwei Personen zu vermiethen.
Blcichsirast « 30 2 Zimmer, Küche, Mansarde und

2 Keller per 1. Okt. au vermiethen. Näh. 1. St.
Bleichst raste 30 . 2, Zwei-Zimmer-Wohn. zu vm.
Bt cickstr. 43 Ftsp., 2 Z. u. K., 1 K., 1. Okt. N. L.
Blüchcrpl . 2, Erdg. L 2 Zim.,Bad, Mans.u. KclI.

p. I .Okt. % verm. Näh. das.n.KleberAdelhdstr.10.
lücher 'ilatz 5» Vorberhans . 2-Zimmer-

Wohnung ver 1. Okrober zu vermiethen.
Näb. Blücherplatz4, Hochv.

LÄKlüchcrstraste 3 sch. 2-Zimmer-Wohn. zum
1. Oktober zu vermiethen. Näb. Hth. Part.

Blüchrrstr . 5, Mans., Mtlb., 2Z. u. Küche,u. Hth.,
2 St .. 2 Z . u. K., a. 1. Okt. N. BiSmarckr. 24,1 l.

Wlüchcrstr . 14 eine2-Zim.-Wohn. p. Aug. zu vm.
Blücherstraste 17 2 Zim. sofort oder später zn

verm. Näh. dortselbst Part . r.
ülowstr . 7, Stb .. 2 Z. n. K. im Abschluß z.

1. Okt. zu vermiethen. Näh. Bdh. 1 St . r.
Bulowstr . rrMikAV

behör, in ruhigem Hause, Vorgartenstraße, auf
1. Oktober zu vermiethen. ^ ,

Bülowstraste 15, Ecke Zi-tenr., sck. 2-Z.-Wohn.
nebst Zub., Part ., p. 1. Okt. zu vm. Näh. 1 l.

Castcllstraste 4/5 zwei Zimmer, Küche und Zu¬
behör (Dachstock) auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Part , links bei in » »»»-« ,-.

Clarenthalerstr . 6 , Hochp. u. 3. Et ., je 2-Zim..
Wohn., der Neuz. cntspr., zu vm. Nah. 1. Et . l.

DotzheimerstrMe 14
ist im Seitenbau die Part .-Wodnung v. 2 großen

Zimmern nebst Kücheu. Zubehör an ruh. Leute
per 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst Vdh.

Dotzheimerstr . 39 , Hinterh., 2 Zimmer, Küche u.
Zubehör (Gascinrichtung) per l . Okt, zu verm
Näh. Borderh. Part.

Dotrtzeimerstr . 6« schöne2-Zimmerwohnung rm
Vdh. ver 1. Okt. billig zu v. Näh. das. im Lad.

Dotrvekmerstratze 7» , Hinterh., 2 Zimmer und
Küche sofort zu vermiethen.

Dotzheimerstr . «3, Mtb,, 2 Zim., Küche, Closetu.
Abschl. auf l . Ok'. zt!vermicthcn. Näh. Vdb., P . r.

Dotzheiukerstr . 88 2 Zimmer, Küche, Keller rm
Mittelb. auf 1. August zu verm. N. Bdh. 1

Dotzhcinrrrstr . 86 , M.. 2 Zim. m. Kücheu. Z.
sofort o. l . Okt. zu verm. Näh. Mtb. P.

Dreiweidenstr . 4 2-Zimmerwohnung zu verm.
Nerrvau Dreiweidenstrahe « schöne Frontsprtz-

Wohmmg (Vorderhaus), 2 Zimmer mit Küche,
an ruhige Leute zu vermiethen.̂ Näh. daselbst
oder Bismarckring 2, Hochp., bei -* »*„ »» »

EUeuboaevtzass « 8 zwei Zimmer und Küche im
Abschluß, Seitenb. 3. St ., an ruh. Leute zu vm.
Näh. bei Iil »nbar <H.

Ellen vog «« g. 15 2 Mans. u. Küche in. Glarabschl
p. 1. Äug. od. sp. N. Laden A. H. Linnenkohl.

Eltviaerstr . 5, V., 2 Z. u. K. gl. od. sp. N. das.
Vltvillerstr . 5 , H., 2 Z ., Küche gl. z. v. N.,das.
Eltviaerstr . 12 , Mtb ., 2-Zim.-W., sowie 1

Küche z. 1. August zu Verm. Näb. Vdh Dart.
Erbachrrstr . « , H., 2-Z.-W. P. s. N. Vdh. P.
Erbackerstr . 9 sch. 2-Z.-Wohn.. der Ncuz. entspr.

einaer., preiswert̂ zu vermiethen. Nah. d.̂ V.
Faulbrunnenstr. v, S ., kl. 2-Z.-W. u. K. I .Okt
Fautvruüncnstratze 9 » Hth. 1 St ., 2 Zimmer

und Küche zu vermiethen. Näh. Part . l.
Feld sie. 10 Mani .-Wohn., 2 Z. U. K., zu verm.
^ -- L ^ raste 13 2 Zimmer, Küche und Zn

bcdör zu vermiethen. ,
Fervstraste 15 sind 2 Zimmer, Küche auf I . Okt.

zu vermiethen. Näh. Hth. Part.
EÄlraus der Frauken « u . Walrantstr . 8 sch

Hochp.-Wohn.-v. 2 Zimmern u. Küche zu verm.
ESIrauS Franken - n . Walranistr . 8 schöne

.Dackwohn. v. 2 Zim. u. Kücke zu vermiethen.
Franlrnstr . 15, P ., 2 kl. Z ., Küchea. jos. N. 2 r.

B ''

Frankeustr . 5 je 1 Wohn. v. 2 Zim. und Küche,
im Borderh. und Hinterh., 1. Oktober zu verm.

Frankeustr , 7, 1. St ., 2 große Zimmer, Küche
und Keller auf 1. Oktober zu vermiethen.

Frankenstratze 19 Dachw., 2 Zimmeru. Küche,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Frankenstr . 22 2 kl. Z. u. Küchez. vm. N. P.
Friedrickstr. 14 , 1, 2 Zim., Küche, Zub. (Wobn.

u. Werkstättc für Schuhmacher) pr . 1. Okt. z. v.
Frievrichür . 14 2 Zim., Küche, Cab., Zub. p. sof.
GeiSberastraste 18 zwei Zimmer und Küche an

ruhige Leute auf gleich zu vcrmictben.
Geisvrrgstraste 22 Mansarde, 2 Z. u. St., für

l . August an ruhige Leute zu vcrmictben.
Gneikenaustr . 6» nur Vdh.. schöne2-Zimmer-

Wohnnngen per gleich od. lpätcr zu vm. N. das.
Gneiscnanstr . 16, G., 2-Z.-W. a. sofort zu vm.
Gneisenanstr . 19 zwei Zimmer und Küche im

Abschluß zu vermietben.
Gneisenanstr . 28 , H,. 2-Z.-W. 1. Okt. z.v. Sk.V.l.
Göbenstratze 2 , Stb. 2 St ., schöne Wohnnng,

2 Zimmer, Küche und Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Vdh. P,nt . r.

Göbenstraste 3, Mtlb ., 2 Zimmer, Küche auf
Oktober zu verm. Näb. Göbenstraße 15.

GSbenfiraste 5, Hth., schöne2-Zimmcrwohnung
auf 1. Okt. zu verm. Näh. bei S4ipp *»is.

GSbenstraste 9 »Mittelbau, schöne Zwei-Zimmer.
Wobnunq zu vermietben. Näh. V. P . I.

FrLöbcnstraste 11, Mittelbau , schöne2-Zimmer-
vv Wohnung »u vermiethen.
Göbenstr . 14, Vdh. 2. Et.. 2 Zimmer, 2 Balk.,

Bad n. reichl. Zubehör auf Oktober zu verm.
Göbenstr . 17, Vdb. Frtsp., gr. 2-Zim.-Wohn. an

rub. Fam. auf 1. Okt. z. v( N. B. P . Walther.
Göbenstr . 17, Mtb., g. 2-Z!mmer-Wohn.. 1. St .,

auf 1 Okt. zu verml Näh. Vdh. P . Woltber.
Gaetftestrastc 18, H., eine Wohn, 2 Zim., Küche.

Kcll., an Leute ohne Kinder zu verm. N. V. V.Goebenstr. 1«
vreiswcrtb zu vermiethen. Näb. daselbst.

Grabcnstr. 30 . 2. St .,2 Zim. ». K.z.verm. N.Lad.
Gnstav -Adolfstr . 7 sind z. 1. Okt. 2 Z.. Küche

m. Gas , Keller an r. kl. Fam . z. vm. N. 1 St.
Gnstav -Adolfstr . 10, Frontsp. (Abschl.), 2 sch.

ger. Zimmer mit Zub. Näh. Part.
Häfncrgaste 3 , 2, 2 Zim. u. Küchep. 1. Okt. zu

verm. Näh. bei LLnpne !«. Kl. Webergasse 13.
LLelenenstraste 3 , Hth. 1 St ., 2 freundliche

Zimmer mit Küche und Keller p. 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Vdh. Part.

Hclcucnstr . 7 . H. 1. 2 Z.. K. „. Zbh. 1. Okt. z. v.
Helcnenstr . 14 l Mansardw., Mb ., 2 Z., Kücke

u. K., an r. L. a. 1. Okt. z. v. Pr . 18 Mk. p. M.
Helcnenstr . 16, Hth. 1 St ., 2 Zimmer, Küche

»nd Keller ver 1. Okt. Näh. Vdb. 1 St . l.
Hellmiindstraste 23 Wohn., 2 Zimmer, Küche

und Mansarde, sowie im Hth. 2 Zim. u. Küche
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb. Vdb. Part.

HeNinundstr . 27 , .Htb.. 2 Z.. K.. K. ans 1. Okt
Hestwnndstr . 40 , P ., 2-Zim.-Wobn. mit Zubeh.

per 1. August oder später zu vermiethen.
Hellmnndstr . 49 , Vorderhaus, 1. Stock, schöne

2-Zimmer-Wobnung mit Küche und Keller per
1. Oktober zn vermietben.

Kerderstr. 1, 1. Et., Dachw., 2 Z., K. 25 Mk.
Herderstr. 10 , Stb. l , 2 Z., Küche. N. Laden.
Hcrverstr. 23 Frontiv., 2 Zimmer und Küche,

auf 1. Ananst od. später zu verm. N. 1 St . r.
Kermanmstraste 9 zwei Zimmer, Kücheu. Keller
~auf 1. Oktober zu vermietben.

Hermannstr . 16 zwei Z.. Kücheu. Zub. N. 2 r.
KrrnWhlgksse 3.

2 Zimmern, Kücke. Mansarde und Keller auf
l . Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Herrnmüblgnffe 7, Vdh. 4 St ., Wohnung, 2 Z.
und K., auf 1. Oktober zu vermiethen.

Herrngartenstr . 12 Mans.-W., 2 Z., K.. zu v.
Hirschgraben 4 zwei g. Zimmer und Küche an

ruh. Leute per 1. Oktober zu vermiethen.
Hirschgrabcn 6 2 Zimmer, Küche und Keller zum

1. August oder später zu vermiethen. Näh. 1.
Kirschgrabe« 6 , a. Schulbcra, 1 frdl. Dachwobn.,

2 Zim., Küche u. K. z. 1. Okt. zu v. N. 1. St.
Jahnstrafe 8 . Part., sck. 2-Zim.-Wohnnng nnt

reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu verm. N. 2 St
Jahnstrafe 36 , Gth.. große 2-Zim.-Wohn. mit

Mansarde f. I . Okt. zu verm. Näh. Vdh. Part.
Karlstr . 29 , Gth. Neub., 2-Z.-W. m. Balk. a. kl.

ruh. Fam. auf gleich od. später. Näh. Vdh. 2.
Karlstraste 39 , 2 St ., Wohn. v. 2 Zim., Küche

u. Keller auf 1. Okt. zu vermiethen. Näb. Part.
Sntlftrnftc 35 ffiST& Oi

Näb. daselbst im Laden.
Kiedricherstr. 2 (Ecke Dotzheimersir.) ist eine sch^

2-Ziwmcr-Wohnung zu verm. Näh. das. 1 lks.
FLiedricherstratze 8 zwei Zimmer mit Bade-
Al einrichtung, Küche, 2 Keller, Mansard. auf

1. Oktober zu vermiethen. Mb . Part.
Körnerstr . 8 2 Zimmeru. Küchez. I. Okt. z. v.
Langgaste 5 , Stb ., 2 Zimmer und Küche zu

vermiethen. Näh. Adelhcidstraße 87, Part.
Lehrstr. 1 zwei Zim. u. K. sof. zu v. b. Nicola,.
Lebrstr. 12 2 Zim., 1 Küche gleich od. späterz. v.
Marktstr . 12, Stb., 2 Zim. u. Küche zu verm.

Näb . bei 4' . HoSfiiiii » » Vdb. 2.
Mauergass « 9 kleine 2-Zimmer-Wohnung an kl,

Familie zu vermiethen. Näheres Parterre.

Mauergasse 15
eine Wohnung im 1. Stock, von 2 Zimmern nebst

Zubehör, per 1. Oktober an ruhige Leute zu
vermiethen. Näheres bei .A«loi4 UmlimOi
Ellenbogengasse 8.

Mi » «I»b«rg 28 , 1, zwei Zrm . n- KSch« , . v.
Moritzstratz« 9, Hinterh.. 2-Zimmer-Wohnung

zu vermiethen. Nah. Mittelbau 4 rechts.
Moritzfte . 44 2 Zimmer und Küche per1. Oktober

zu vermiethen. Näheres Vorderhaus 2. Stock.
Moritzstr . 48 2 Z., Küchep. sof. od. sv. N. V. P.
Moriststratze 70 , Hinterhaus, 2 Zimmer und

Küche per 1. Oktober. Näheres Borderh. 1.
Nerostratze 8 1 Mansard-Wohnung von zwei

Zimmern. Küche und Keller zu vermiechen.
Nerostratze 14, Seitenbau, Mansard-Wobnung,

2 Zimmer, Küche und Keller zu vermiethen.
Nerostr . 18 Msdw., 2 Z. u.Zubeh.,z. v. N. Vdh. 1
Rerostr . 20 Frontsp.-Wohn., 2 Z. u. K , zu vm
Nerostratze 22 , Hth. 1 St ., 2 Zimmer, Küche rc.

nebst schöner Werkstättc. desgleichen Dachstock
2 Zimmer, Küche auf 1. Oktober zu verm.. event.
beide Wohnungen zusammen. S4. seiitoersjor.

Rerostr . 25 , V. 1. 2 Z. n. K. u. K. p. 1. Okt.
Rerostr . 34 eine Wohn., 2 Zim. u. Küche, z.
Neugasse 18 neu hergcr. Ma»s.-Wohn.. 2 Zim

Kücheu. Keller, an ruhige Leute zu vermiethen
Oranienstr . 11 zwei Z. m. K. u. Werkst., I .Okt.

Ricdcrwaldstr . 7, Stb ., sch. 2-Zim.-Wohn. mit
Zub., ev. Werkstätte (Abschluß) an rud. Leute
zuni 1. Okt. zu verm. N. Vdh. V. r. Kcppncr.

Oranienstr . 16 eine Mans.-Wobn.. 2 Zim. und
Küche, auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. Part.

Oranienstr . 22 Frontsp -Wobn., 2 Z.. Küche, «_
gl. od. sp. an rub. Leute zu vm. N. b.

Oranienstr , 42 , Vdh. 3, 2 Z., Balk., Küche u.
Zubeh. billiast zu vm. Näh. dortselbst Part.

Oranienstr . 47 2 Z. u. K. 1. Okt. , Näh. P . r.
Nanenttzalcrstr . 7 schaue 2-Zimmerwohnung

mit Gas und Balkon zum 1. Oktober zu verm.
Rauenthnlerstr . 7 2 Zimmer und Küche(Front¬

spipe) sofort zu vermiethen.
Ranenthalerstratzc 10, Mittelbau , schöne hell«

2-Zimmer-Wohn.. Kücheu. Zubehör per 1. Okt.
billig zu verm. Näh. das. bei Vdh,
Hochp.. oder Sednustraße 7.

Nanentftalerstrafe 11 Wohnungen, zwei Zinr.
n. Küche, Mtb. u. Hth.. gleich, Aug. od. Okt. z. r>.

Rancnlhalcrst ' as-c 12 zwei Zimmer mit Zu¬
behör per l . Oktober zu vermiethen.

Ranenthalerstratze 20 , H., schöne 2-Zimmer»
Wohnung per 1. Juli zn verm. Näb. Part.

Nanenthalersir . 22 sind 2-Zimmer-Wohnungen
im Seitenbau auf 1. August zu vermrethen.
Näh. daselbst Parterre.

Ranenthalerstrafe 22 sind 2 Zim-°Wohnungen
im Seitenbau auf 1. August zu vermietheir.
Näh. daselbst Part . ^ „Nenvau Eike Ranenthaler » n . WaAnkerftr»
sind sch. 2- u. 8-Zimmer-Wohn. m. Doppel-Balk.
u. allem Zubch. u. dauernd freier Aussicht über
den Exerzierplatz per Oktober zu vermiethen.

R "eingauerftrafe 3, Tiefpart ., schöne2-Zlmmer.
Wohnung zu vermiethen. Näb. Hochvnrt.

Rlieingauerstiafe 8, Hths., schöne 2' Zimmer.
Wohnung zu vermiethen. Näb. No. 3. Hochp,

Nhcinaancrstr. 16 SÄfe
1. u. 2. Etage, mit rcichl. Zubeh., per 1. Okr.
oder früher zu verm. Näb. daselbst beî K,, ^ -.

Nheinqauerstr . 16 sck. 2-Z.-Wohn stb per
1. Okt. od. fr. zn v. Sinh, daselbst bei «• H-.ssi.

ROcinstr . 56 , Hth.. Dachw.. best. auS 2 Zimmern.
Küchen. Keller, an zwei ruhige Leute aus l . Sep : .
(cvcnt. n. l . Okt.) zu verm. Nah. das. Bdh. i.

Rheinstratzc 5» , Stb . 1, 2 Z., St. u. K. an ruh.
teilte zu vermiethen. Knelpp-Haus.

Rveinstratze 73 , Seitenb ., 2 Zim., Küche, Mauz.
und Keller, an ruhige Leute z. v. Sc. c. rladen.

R elllstr-afc 4 2-Z.-W. (Stb .) zu vm. N. Back.
Rietzlstr . 8 2-Zim.-Wobn. zu verm., Bdh. Frtsp.
Rictzlstr . 7 schone Mansard-Wodnung v. 2 Zrm.

u. Zubehör zu vermietben. Näh. Vdh. 1 rechts.
Rieblstr . 9 2-Zim.-Wohn. per 1. Okt. Nah. P.
Niehlstratze 11 2-Zimmer-Wohnung. M. P ., per

l . Oktober zn vermiethen. Prer? 360 Mk.
Riclrlsteafe 18, Vdh.» schöne2-Z'M.-Wohll. mit

Balkon u. Bad . reichl Zubeh.. sowie sch. r.-Z .-W.
im Hth. auf 1. Oktober zu verm N. Vdĥ P.

Rieblstr . 18, Mtb.. 2-Z.-W. auf gl. zu v. N. P.
Rieblstr . 15, Vdh., 2-Z.-W. a. 1. O. z. v. N. P.
Niehlstratze 18« schöne2-Z.-Wohnung, Hth ? ^

event. mit Werkstatt, sosort zu vermiethen.

Rieblstr . 2«, 1,
schöne2-Zlmmer-Wohuung. der Neuzeit entspr^
zu vermiethen. Näb. 1. « t. rechts.

Rieblstr . 21 , D., ist eine Wohnung. 2 ZlM'.ner
und Zubehör, zu verm. Näh. 2 St . r.

Röderstr . 21 kl. Dchw.,2 Z.u.K..a.Aug, Nad.L.St.
Römerberg 24 Wohn. v. 2 Zim., Küche, Keller

u. Holzstall, auf 1. August oder spater zu verm.
Römerberg 32 , Borderh. l St ., eine große neu

berg. Wobnuna, 2 Z., 1 Küche, z. 1- Oku zu p.
Römerbcrg 32 , Hth. Dach!., emeWohn.,2 Zim ..

1 K., per 1. Oktober zu vermiethen.
Römerberg 36 , Hth., Dachwobnuug, 2 Zimmer -,

u. Küche, auf Okt. zu verm. Nah. Bordh. St.
Roonstratze 16, 1 St ., große L-Zim.-Wohnunq
Rndesbeinicrstratze (Neubau sch,

L-Zim.-Wohn. per l . Okt. au nur ruhige Leure
zu vermiethen. Näheres Raucmhalerstraße 4.
3. Stock rechts.
per 1. Oktober zu verm. N. Part.

Schacktstratze 9 Frontspitz-Wohnung, 2 Zimmer»
und Küche auf 1. Oktober zu vermiethen.

Lchgchtstv Iß Mans.-Giebelwohn.,.2 Zimmer
Ulljnujljtt . 10 und Küche, zu vermiethen.
Sckarnhorststr . 14, Mtb., schöne2-Zim.-Wohn.

auf 1. Okt. zu vermiethen. Nah. Mtb. Part , x
Scharnhorststr . 16, tz., 2 Z. u. Küche gl. od. sp'
Sckgrnhvrstfir . 27 2-Zimmcr-Wohnung zu verm
Schgrnborststr, , Neubau Zimmermann. H.»2- , ,,

1-Zim.-Wohn. zu v. Näh. das. od. Göbenstr. 1,
Scharnborststr . , Neubau Vorderhaus

schöne2-Z.-Wohnungen p. 1. Okt. zu v. N b<xf'
Schar,ii,oeststr . , Neubau 1181 »' ' °-' Smterhaus.

2-Z.-W0Hnungenp. 1. Okt. N. daselbst
Schierstcinerstratze 2 2 Zimmer, Küche(^ ront.

spitze) au ruhige Leute zu vermietben. ,
SÄiersteinerstr , 12 sehr sch. Wohn (Sertenh .',

2 Zim., Kücke und Keller, auf. 1. Okt. zu Herrn
Schierstcinerstr . 1« (Neubau ) sind r. MUtelh.

sch. 2-Z.-Wohn. a. rub . L. z. v. N, Bdt). ! . @j.
Schiersteinerstr . 19, Stb ., 2 Z. Küche, K. z» ^
Dchwalbacherstr . 25 , Mtb..W.2Z .tuOft .z. verm,
Sckwalb .-Str . 27 , H. 1, sch. 2-Z.-W., H. 2 z.
Schwalbacherstratze 28 , Hth. Parll , cme kleine

Wohnung von 2 Zim., Kücke u. Mansarde crnf
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Vdh. Part.

Schwalbacherstr . 63 2 Z., St. u. Zub. p. 1. Okt
Schwalbackerstrafe 79 , 1 St . h. . schü »,,

S-Zimmer -Wohnung an 1—2 Personen
aus 1. Oktober billigst »u vermietben.

Sedanplatz 2 Zimmeru. Küche. Hth, per Oktober
zu vermiethen. Näh. Norkstraße2, 1.

Gedanstr . IS 2 Zim. u. Küche, Hth, mit
Speicher, f. kl. Wäscherei geeian, a. I .Okt. z. »

0 eerobeustr. 5»Frontsp., 2-Z.̂Wohn an r.Leute 0. K. od. einz. Dame p. 1. Okt. zn „
Geerobenstratze 24 , 1, Z-Zimmer-Wohnung mir

2 Balkon«. Gas , Bad, Alles der Neuzeit enrspr
vom 15. August ab zu verm. Näh. 1. St . l . *

Seerobrnstr . 26 sind 2 Zim. u. Stüche im Mtb
(abgesckl., per Oktober zn verm. N. Vdh. ^ '

Scerobenstr . 29 zwei Zimmer u. K. im Abschs,,O
auf 1. Okt. zu v. Näh. Vdh. Part , bei Fischer

Seerobenstr . 81, Frtsp ., 2 Z., Küche, Keller n'
1. Okt. an ruhige, kindcrl. Leute zu vm.
freie ges. Lage. ' Bes. b. 3 Uhr N- Pr . 850

Steingaste 16, Vdb, 2 Zimmer u. Küchez„ ^
Steingaste 15 eine Wohnung. 2 Zimmer,

und Keller, auf 1. Oktober zu verm. Näh-I . ^
Steingaste 36 , nahe der Röderstraße, 2 Zimrncr"

Küche und Mansarde, 2 Keller an kleun ruhj »7
Familie auf 1. Oktober zu Vermietern. ^

(Fortsetzung im 3. BlattU
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Morgen -Ausgabe.

4. Klatt.

Dienstag,
11. Juli 1905.

83. Jahrgang.

werden die noch vorrätigen

von dieser Sommer -Saison

algegeben,

empfehle billigst.
Grosse Kessel auoh leihweise. Altes Kupfer, Messing, Zinn nehme in Tausch.

KupfcrsehmlederclI®. ®f . Fließen , Verzinncrei,
37 Eeko Gold- und Metzgergasse 87. 1717

Frank fnrterstrasse 28 . _
Während der heissen Sommermonate empfohlen.

Erfahrungsgemäss kühlste Lage Wiesbadens
Hohe luftige Zimmer, massige Preise.

vom N. bis 15 . Juli

grosse fressertnässipiuf auf samfllelie Sommerwarett
Socken — -- - / X Wäsche

\ XadcheX Knahen-Blnsen. XnabenX>
11-\ / Wasch-n.WollX ^ / Hosen, \ //  X Kleider/ u,. ii n] \ Paletots / >/ \ / Hadchen-Blnsen. \
StrümpfeX/ _ _ \ / «ute

Damen-Blusen. Grösste Auswahl^ —̂ -̂ -̂ ^ illigste Preise
^ ^ ^ Strumpfwaren^ \ ^

Herren-Wäsche.
Morgenröcke. Matinees. KM- Unterkleider

für Damen, Herren _̂ ***"̂
Sportartikel. Cravatten.

Costumeröcke. Unterröcke. u. o inder.

Prima Qualitäten BcsteVcraiMnilg
Schirme. Plaids.



Kette 2v. Dierrstas . 11. I « ii 1908. Wirskaderrer Tagklalt. Meegen -AWSgade. 4 . Statt 317.

M8
ii z in,

Wiesbaden,
MMrche 14, am SchloMlah,

bringen 1851

Heute
und die folpikit Tage

nachstehende Artikel zum

ÄtferlMf
UMUe inmenülufen,

Stück vo» 1.40 an.

^aiiimtlidiie Knaben-MasAWSe.
alle Größen, alle Qualitäten, alle Farben,

per Äluzug von Mk. 1.8V an
MmlW Ullben-WksDillsen

von 80 Pf . an.
SUmtilche KoNeu-Krylrwe

von 1 Mark an.

MnMWe WM-AlMe
von Mk. 10.— an.

Leichte Sommer -Aoppen ü Mk. 1.8«.
Leichte Sommer -Hofen » Mk. 2.28.
Sport -Hemden Mk. 1.80.

MMWe MMSlleve MAlffewe.
n« r vre nenesten Dessins,

jeder Meter 80 Pf.

Bwmllilhc Kkiden-KaliN, gS!
jeder Meter 90 Pf.

M « 1W KlelderM, S „?|fe "'“'
jeder Meter 90 Pf.

1 MesenpOeu War;e KleiderflEe.
zusammengcstellt, jeder Meter 90 Pf.

MmtUW MWDcre,SS”- >
jeder Meter 90 Pf.

HlMWr ©fit - mit flftn&tiit-
Ü'tltti jede, Meter 80 Pf.

Seltene
Gelegenheit!

Bett -Damaft, L S .L"
jeder Meter 90 Pf.

MdleiKE« ju jEtttttEiK, fS'Ä;
jeder Meter 90 Pf.

extra groß,
jedes Stück 90 Pf.

KkkMlljtzes Mrlelnen. 180  orn breit,
jeder Meter 90 Pf.

WmlW «EHE
jedes Stück 90

KWlWe WmAenWeil
4 Stück 90 Pf.

Weiße Drell-UMdWcher
*/i Dutzend 90 Pf.

Corsets

Für Wöchnerinnen iid Kranke:
'Wasserdichte Ilett - KIn-

>»»« « n von Mk. 2 . St # bis
Mk. © .25 pro Meter.

Armtragbinden.
Fingerlinge aua Patentgummi und

Leder.
KSruchbiinder.
Bettpfannen , Unterschieber.
Urinflaschen.
Brusthütchen mit Sauger.
Milcbpumpen.
Kisbentel.
Einnehmegüiser und Trinlsröbren.
Krankentassen.
Einnehmelöffel.
Inhalation » - Apparate von

Mk. B. 5 © an.
Ozonlampen.

Beste Waare!

Taschen -Spuckflaschen , hygienische
Hand - Spucknäpfe aus Glas,
Porzellan und Emaille.

Irir5fy »»tore,complet,T . M.1-.— an.
Injectionsspritzen.
Käsen - u. Ohren-Douchenu . -Spritzen
Pidverbliiser.
Augen - und Ohrenklappen.
B4Systiersi »rit ®en von Gummi,

Glas und Zinn. ,
Clysopompen.
GlycerinspritZen,
Yerlmndwmite , ehern, rein,

sterilisirt und präparirt.
Verbandgaze , Lint.
Verbandbinden.
Guttapercbatafft.
Billroth Battist.
Mosettig Battist-

T. nl 'tkisscn , rund und eckig.
Ibeibliinden in allen Grössen und

Preislagen.
'Wochen Ireltliiraden.
Leibumschläge 1
Halsumschläge > nach Priessnitz.
Brustumschläge I
(Fieber - Thermometer von

Mk. R.— an.
Bade -Thermometer von 4 © Pf. an
Zimmer-Thermometer.
W iirm llasclte m v. Gummi und

Metall.
Leibwärmer.
Jüothverbomd -S&iistera für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungen nnd Preislagen.

Taschen -Apotheken.

Keise -Apotheken.
Medicinischo Seifen.
Gesundlieihbinden , Ia Qual«

lität , per Dtzd . von 8 © Pf. an,
Befestigungsgürtel hierzu in allen

Preislagen von 5 « Pf . an.
Suspensorien von 45 Pf . an.
Desinfectionsmittel , wie Lysol , Lyso-

form, Carbolwasser , Creolin eto,
Mineralwässer.
Sodener und Emser Pastillen.
Aecbte ICreuznacher Mutterlauge.
Kreuznacher Mutterlaugen -Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz.
Eichtennadel -Extract,
Badeschwämme.
Zungeuschaber . 15(J3

Telephon 717. Oll ®. Taillier,
Billigst © Preise!

Artikel zur Krasikenpiege,
Kirchgasäe 6.

Utotelfrei! ?omril Alkoholfrei!

jedes Stück 90 Pf.
WWel-Me MKoOll-SkMN.

180 cm breit jeder Meter 90 Pf.
Weißes HemdeuiUK-

voll »0 breit, 4 Meter 9« Pf.
Mtze KoMerijMdWßgffe

2 Meter 90 Pf.
Leichte SommerNuseu

Stück «0 Pf.
Linon-Taschentücher

'h  Dutzend 90 Pf.

in primcr Ans-
füljvumi

jedes Stück 90 Pf.

Die felniten teilen fmtlU
2 Meter 90 Pf.SeideU-Baiist-
2 Meter 90 Pf.

eime neue Sendung eingetrofen.
Vi Flasche 35 Pf ., V* Flasche 20 Pf.

Haupt -Depot:
Je ®. Hoch , Mineralwasser-Anstalt,

Seerobenstrns »e L8 . — Telefon 9372.
Für Wiederverkänfer Preisermüssignng. 1788

Bayer. Mien-Bierbrauerei
Aschaffenburg.

Niederlage
Telefon 39 . Wteshubeu - BieÄrich , Telefon 89.

Brnnnengasse 1.
Mit dem heutigen Tage bringen wir ein stärker eingcbrautes, vorzüglich bekömm¬

liches Bier

„Monopol"
zum Ausstoß.

Ferner empfehlen wir unsere bestgcpslegten

echt bayrischen Viere,
per Kasten, 29 Flaschen, ä Mk. 2 .40.

Original -Füllung der Brauerei:
Helles Märzenbier
dunkles Bersandbier
Monopol Per Kasten, 20 Flaschen, ä Mk. 3.—.

Wiederverkäufe« Rabatt.
Die Anlieferung erfolgt durch eigene Flaschenbiertvagen der Brauerei frei

ins Haus des Bestellers.

MusschaHlokale in Wiesbaden:
Bayerische Bierhalle , Adolfstraße 3,

W . Nather , Moritzstratze 36,
DM- woselbst ebenfalls Bestellungen entegegcngenomme»! werden. -Wz

Nsnwr-
verpeiaemng

von

. Sit NederdEhrendES Aixist!
Durd>Aufgabe einer besseren Schuhfabrik-Filiale hatte ich Gelegenheit, 1 Posten hochfeiner

Ware in Cbevrcanx und Boxkalf für Herren, Damen». Kinder in sämtlichen Farben der diesjährigen
Saison billig ctnzukaufen. Früherer Preis verschiedener Schuhe war 9.50, 11.—, 16.—, 14.— und
15.— Mk. und sind sämtliche Sckmhe mit den Originalpreisen von der Fabrik and abgcstcmpcltu. die
Mehrzahl ist mit dem Zeichen System und Original Goodyear Welt versehen, wovon sich die Herr¬
schaften gefl. überzeugen wollen. Um schnell damit zu räumen, verkaufe ich dies, mit7.50, 8.50u. 10.50.

NB, Als besondere Gelegenheit empfehle ich 1 Posten gelbe Damenschuhe, früherer Preis
war 10.50, jetzt zum Einheitspreis von Mk. 8.—. .

Neugasse 22, 1 Stiege hoch.
Kein Laden. Bekannt für gnte Ware.

Adler-Gonserveglas,
bestes und billigstes linmacliglas,

in ’/»« 1, IV2, 2 Liter empfiehlt 1889

Conrad Krell,
Taunnsstrasoe 13.

KüUMteMlien ic.
Im Aufträge des gerichtlich bestellte«

Konkursverwalters versteigere ich

heute Dieustag,
den 11. Juli er., nachmittags 3 Ahr de»
gtunend. in dem Neubau

.18 Lanzstlktze 18
zum Konkurse des Bauunternehmers ->i »ooi»
gehörige Baumaterialien re., als:

Tapeten, Linerustra und Borden für
18 Zimmer, Sticgenhaus , Borulätz«
u. Klosets, ea . !_ 1--Mtr.
Parguewödeuf.1lM « .
(versch. Mustert, 3 Sliegenhausfeustev
mit 3 und 8 Flügeln , 4 Lochschieb,
türeu mit Molle», 2 Fünffüllungll»
türen , 3 Slbschlutz- Doppeltüren.
3 Tapetentüren, ca. 130 tsd. Mir . Leiste«
für Speise- und Badezimmer und
Sticgenhaus , 6 Sintkasteii mit Deckel.
7 eis. Luftkannlkappen, Kanal- und Keller¬
rahmen ii. Röste, 4 Eisenträger, 6 Basalt»
trittc, 41 Basaltsockcl, ca. 16 Hl-Mtr.
Marmor für Flur , dtp. Türschlösser.
Bänder, syitche», Drücker, Schilder.
Riegel re., Fenster-Oliven, ca. 26 Ctr.
Cement in Säcken» 18 Ctr. Kalk,
Rest Leinöl u. dgl. m.

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Brrstsigerungstagr

von 9 Uhr morgens an.

Wilhelm Helfrldi,
ArÄtionator mit» Taxator,

Schwalbacherstraste 7.

Ziehung Septbr. c.
Tilsiter Ausstellffligs-

WolleneL
Wert SSsrk

»c
Ks-
&

21 090  Gewinn».135©$®
SaBPtaewtaa« t. W. 5 .30000
20000
10000

Los©&SSk. Ib- , U Stack Uk. 10.- ,
Porto -Listen 30 Ptg.  empfiehlt

GeneraS -Debit
SrfsäfeB®

Düsseldorf.

m ^
© COfl»

>»
2>-->es,~ o *?» - a

0 S«a
" • 3Vit

51
t«- 2 §cu re
o Jg er*ir s-

i ? «

11 «
<5i »

h ? d i
&S,-
S ^ ta
2. ^ 3« SiB*
* 3.3^

1 t ^g -“g S.
i & L

ißjf  slg
MtzabWer

verfertigt u. untersucht als Specialität bei billig, ., ..
Preisen unter Garantie 148L

(i. Ktiuieeki, «.Slpfts,
Beste Zeugnisse von Behörden. Gcgr. 1639
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8 . 81uni6n11iÄl L Co.
Kirehgasse 46. Kirehgasse 46.

Jur die Zeise.
Handtasche, “ ePo™: 2. 00
Willi dl 9! CcllA st eife Koffer form, schwarz , matt . Ledertuch , 0 50
IICIII11 lUiuDllu , Bügel mit Schliessschloss.

nHlWlfH aus prima Kindleder mit 4-fach verschliessb . ^ 50
IltüSiilttOllSt Bügel , haltbares Futter . . . 0.

II dl t A ffAl * aus pr * *,r *Kindleder  mit 4-fach verschliessb . 1A 80
IllimiJllMivl Bügel , 2 Riemen , Drellfutter und Wäschetasche Itf«

Hnndreisekoffer 115#
lfliliUi VltfUWVJll/1 Schloss u. 2 Sicherheits -Riemen ? II«

Cahinenkoffer
D AlCtAlrAffAt» Damenu. Herren, aus gutem Material, mit4 | [in
liif/ISASi llllril  wasserdichtem Leinen überzog . Einsatz , gebogene \lL ""
IltiHlRVIlll Buchenleisten , 2 Schlösser . . . " «

i-l 11TI ?' A | | Al * für Damen , aus prima Segeltuch mit Ledereinfassung , \  75
1111 llVvliUI Einsatz und Schloss . . . TT*

Holzkoffer mit Oelanstrich, Einsatz,
Buchenleisten mit Mes
leder-Handgriffe, gutes

lanstrich, Einsatz, gebog. 4 a  qa
Messingblechecken, Rind- | | i OVutes Schloss . i " *

Hntcartons mit Lederriemen^ _ 65fr.
Kehrptattenkoffer, Beisekörbe, fiekniekdosen,

Reisedecken, Plaidhtttten
enorm billig

IWa  I nnn iva für Mädchen, roth mit Länge 80
BcMie - MZHge weisser Litze, %

90

für Mädchen,Satin gest.
Matrosenkragen,

115
2?«2. 40

100 Ctm.T25 TT
2.60

120 130 Ctm.
Bade-Anziige
| ) (ii | a 4 Ti nm A*A für Damen, roth mit Länge llO_ßdae-inznge ^erl̂ , m 100 175 pf.

11711 (VA für Damen>Barehend, 0 10 0 35 0 50
DUlliC üli/ili ^ V schöne Dessins, U . LU LU

WslllA - lll7il IVA fQr  Damen, in roth, marine 0 75 \  20 \  65
IHIUC liliZlIlgü u. blau getupftem Satin, O . T . T.

Wjl d A- 1II7Ü (VA för  Damen, Schossjacke mit 9 25 7 80
llllili v losem Beinkleid Cöüerstoff, I • • •

Bade-Hosen_ . 26, 25, BO, 35  ft
ösdeMtel.Bade-Sehuhe,Bade-Kappen,

Bade-Hollen, Bade-Teppiehe. „»
Frottier-Handtücher
Bade-Tächer

42x100 45x100 45x110 52x11065 45 60 70
100x100 100x150 130x165 130x200

Wegen Selbstmontieren « . Jnstastatieren, sowie Ersparnis derhohen Lodenmiete verkaufe moderne

Beleuchtungr-Norper
zu enorm billigen Preisen,

paticnsannen. Gasbadeofen, Gas-Koch-u.Heh-AWra1e.
Ä . Erandstätter,

Jnstastationsgeschäft,
Wärerrffvaße 7. 1. ttaßc t>ev  L <rr»ggc»fss. Telephon 3467.

JFYada 4
Tafelgetränk Ihrer Ma,j. der Deutschen Kaiserin.

Volthommen alkoholfreies erstklassiges
Srfrisehnngs- und Tafel-Getränk.
„Frada “ wird nur aus frischen Früchten hergestellt.
„S ’raila “ ist von erfrischendem Wohlgeschmack und wird wegen seiner

blutreinigenden und die Verdauung fördernden Eigenechalt von den
meisten Aerzlen empfohlen.

Frada -Preise incl. Glas:
— leere Flasche geht mit 10 Pf. zurück —

Orangen . . . . 85 j Johanntsbeer . 50 j l ”Hrsicli
Apfel .40i Himbeer . . . . 55 I Trauben
■iirttclien , herb u. [ Krdlieer , herb u. I Weicli *el»

süss . 50j süss . 55 I und süss.
Ananas in Champagnerpackung 90 Pf.

Alleinverkauf für Wiesbaden und Verabfolgung von
Gratis -Hostpruben bei:

gjk August Engel-Wiesbaden *.
Königlicher Hoflieferant. ^

55
65

55

Hauptgeschäft:
13 Taumisstrasse 13.

, f WHbelinsirasse 3,
Filialen : j gcriedrichstrasse 33.

Direkte Bestellungen und Anfragen bei der Fabrik werden meiner Firma zur
Erledigung oingesandt. 1720

Gefckäfts - Verlegung\
Einer geehrten Kundfdiaft zur gefl . Kenntniß , daß ich mein

Piano -Geschäft von Schwalbacherßraßej nach
■■̂~55o Wörthstrasse 1

verlegt habe und halte mich beftens empfohlen.
Hochachtungsvoll

JBJmst ZJrba s.

Den Best unserer welssen und bunten

Sommer-Blusen
in Batist , Zephir und Leinen

verkaufen wir wegen , vorgerückter Saison mit

357 . Rabatt .
lesetaiister Strass,

Weisswaren- und Ausstattimgs -Geschäft,
Webergasse 1 (Hotel Nassau ).

17571

WV"Total-Ausverkauf. - Mi
Weges»Abbruch des Hanfes ssssd Aufgabe des Ladens verkaufe 1chntei »» aanzeK

Lager in Kaiserkoffcrn, Schtffskoffern, Damen -Sutkoffcrn , Hand -, Coupe -, Rundreise - st»
Anzugötoffer , sowie in l » Nindleder -Handkoffer» und -Taswen in la Offenbacher
Fabrikaten in verschiedenen Größe, » und Oualitäten . Ferrrer offerirc ich einen Posten
Handtaschen snit ,»»td ohne Toilette »»-Einrichtung für Dasue» u »»d .Herren, sowie
»»a >e s *aisr und Maultasche », Krenzbngcltaschen, Brief -, Schreib- und Aktenmappen.
Brief -, Cigarren - r»nd Crgareiten -Tasdien , Da »!«,»,-, H>a»»d-, Anhänge - und Umbiistat.
Tiisdichen, Porterno, »«aics , Operngläser und Feldstecher, Plaidhüllen und Ptaidrieme»und SchirmsNtteralc ic.

Uu» baldigst zu räumen , verkaufe zu jedem n»tr annehmbaren Preise.
Telephon 884. 18 Goldgasse 18. Telephon 884.
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Molung s»i Anfuhr der Tracht- und Eilgüter
zun neuen Stückgüterbahnhof„Süd“

Den Güterversendern zur pefl. Nachricht, dass für die Abholung und den Yersand von
Fracht - und Eilgütern aller Art eine besondere Abtheilung eingerichtet ist, die regelmässige Toureu-
wagen laufen lässt, um die zu versendenden Güter abzuholen und der Bahn zu übergeben. Die
Berechnung des Rollgeldes erfolgt pro Centner nach den bekannten Sätzen für Fracht-
resp. Eilgut.

Bestellungen zum Abholen wolle man per Karte oder Telefon oder mündlich auf dem
Bureau Kheinstrasse 21 machen. 1921

Hochachtend

Li. Ret teil may er,
Königlicher Hofspediteur.

sollten ihr Hauptaugenmerk auf eine absolut zu¬
verlässige Bereifung ihrer Wagen richten , denn
dadurch wird mancher Schaden u. Unfall verhütet.
Erfahrene Sportleute gebrauchen daher nur

WirWaD-JMntar-Versteigeruiig.
Nächste»» Mittwoch, den 12. Juli , Vormittags !)'/- und Nachmittags 2'^ Uhr

beginnend, versteigere ich im Aufträge des Herrn RestaurateursLMTtns Bä« ss wegen Abbruch des Hau>cs

BW"» 11  Mühlgaste 11
nachverzeichnetes Inventar: ^ A v

Completes Wirthsbüffet mit Preifion und Aufsatz, gut «rhaltenes Billard
»nit sämmtlichem Zubehör, 2 Gläferreale, 2-thur. EiSschrank. ca. 50 Wrrthsstuhle,
runde und viereckige Wirthstiiche, verschiedene WirthSbänke, verschließbares Cigarrcn-
schränkchen, Kleiderleisten, 7 Gaslampm mit Glüblickt, Sophas, Chaiselongues, 2 große
Pfeilcrspieqcl in Goldrahmen, mehrere polirteu. lackierte hochhauptigc vollständige Betten,
div. Gestndebetten, Deckbetten und Kissen, Kleiderschränke, Wasch- u. Nackttt,che, Polster¬
sessel, Garderobenständer, runde, ovaleu. viereckige Zimmertischc. versch. Spiegel, Tepptche,
Vorlagen, Bilder, Bücher, Gallerten, Vorhänge, Culten. diverses Wirthschafts-Porzellan
und Kochgeschirr, Küchen-Anrickte, div. Geschirrbretter für Küche und Keller, vernickelte
Tabletts. Tischlampen. Vogelbauer. Wein-. Bier- und Liqucurglaser, Glascr-Untersatzc,äündholz-Ständer, Menagen, Cigarren, 12 kleine und1große Fahne mtt Stangen,tchlciter, Firmenschild und noch viele hier nicht benannte WirthschaftS- u. HauLgcrathe

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng. — Besichtigung am Tage der Auction.
€£e ®r |r JSfper , Auctionator und Taxator,

27 Schwalbacherstratze 27.

wegen Räumung
«MS LBenS ZlsmuckriW 25y. ASWauWe
soll mein Lager so schnell wie möglich geräumt werden.
Um dies zu erreichen, verkaufe zu solch' billigen Preisen,
wie es bis setzt kaum gekannt wurde. Sämtliche Schuh¬
waren, welche nicht mehr in allen Größen vorrätig, ver¬
kaufe weit unter Selbstkostenpreis. Die feinsten Godyear-
weltwaren, welche den reellen Wert von 15—20 Mk.
haben, verkaufe ohne Ausnahme das Paar zu Mk. LO.M.
Mache ausdrücklich darauf aufmerksam, daß Nach¬
bestellungen nicht mehr stattfinden und es deshalb geboten
erscheint, bald von der günstigen Gelegenheit Gebrauch
zu machen.

Wilhelm Pütz.
Schuhwarenlager,

Mrsmcrrckring 26, Kcke Wleichstraße.

Peter’*Automobil-Pneumatik
„Simplex“ .

der unerreicht in Konstruktion und Qualität ist. Man frage Fach¬
männer und fordere illustrierte Prospekte von der Mitteldeutschen
Ownmiwarenfabrik in Frankfurt a. Main oder deren Filialen.

Man achte auf nebenstehende
Schutzmarke und weise minder¬

wertige Nachahmungen zurück.

NB. Ladeneinrichtung zu verkaufen.

Große
Nachlaß -Versteigerung.

Im Aufträge des Testamentsvollstreckers versteigere ich

nächsten Donnerstag , den 13 . Juli er., und evcnt . den folgenden Tag,
Bormittags S '/s und Nachmittags 2 ^ Uhr anfangcnd,

die zum Nachlasse des verstorbenen Br . mrd . 54. SRoser gehörigen, sehr gut erhaltene »»
Mobiliar - und Haushaltungs -Gegenstände in der Wohnung

5Wilhelmstraße 5,1. Klage.
Zum Ausgebot kommen:

1 Eichen-Tpcisezimmcr-Einrichtung, best, aus: Büffet , Credenz-, Ausziehtisch
0 Stühle , st. Die«»er t»»»d Paneel -Diva » »nit Spiegelausbau » 1 Salonstst ^ t
Von Steinweg , 1 Empire, Chiffonicre, 1 Empire-Schreibtisch, 5 vollst. Nuffp. .
Bette»»mit Roßhaarmatratzen, Rußb.-Kleider- und Wcitzzeugschränke, Nutzt». ,
Waschkommode,»i»nd Nachttische, Rusib.-Verticow, Nutzb.-Salontisch, Ruf,,»
Spiegel »nit Trümeaux, N»tzv.-Etaa«rc,i, Paneelbretter»Kommoden, Eicho». ,
Dipl .-Herru-Schreibtisch»Eiche»»-Schreibttschseffel, Eiche,r-Nüh-, Spiel -, Nipp,
nnd Ba»»er»»tische, 1 Salongarnitnr , best, aus: So 'oha »,»»d 2 Seffel
grünem Ptüschbczug, Ottomanen, ein, . Polsterseffcl, sehr schöne Salontevpiche
Portieren , Gardine,», Lederparavent»elegante Solc »»-Ständerlamp«, Sale „ ,
Lüster» Speise- und andere Lüster, Regulator , photogr. Apparat, Werth»,
Mikroskop, werthvolle Geigen, ächte Bronze-Gruppen und Bronze-Figure »,
wrrti'voltt Porzellan-Gruppen, und -Figuren , Vasen. Krüge, Tafelaussütz,'
sehr schöne Bilder, Wetsizeng, groß« Parthie KrpNall-, GlaS- „ . Porzea«« ^
Gegenstünde, Silber- und El,ristoffe-Gegenstände. Bestecke, woruntert
neues Ehristosl«-Besteck für 12 Personen, Ptümeaux , Kiffen, Tisch, »»uh
Ottomandecken, Gasherd mit Bratofcn , Eisschrank, .Herrn-Fahrrad, vollste
Kücheir-Einrichtung, Küchen- und Kochgeschirru. dergl. m.

meistbietend gegen Baarznhlung.

Bernhard Rosenau,
Auctionator und Tarator,

Telephon 3267. 3 »$ ♦ Telephon 3267.

NB. Da« zum Nachlasse des Ehirnrgen -neck. «4. » »ser gehörige gesamrnte
! fast neue Instrumentarium nebst S ranken nnd sonstige für Aerzte
passende Utensilien kommen Donnerstag , de» 13 . Juli er., Mittags

!präcis 3 Uhr, znm Ausgebot . D . O.
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(Fortsetzung aus dem2. Blatt.)
Mahnungen von S Zimmern.

Stislstratze I , Stb., 2 Zimmer, Kücbe und Zu-
bedör auf 1. Okt. zu verm. Nah. Vdh. Part.

Ttiftstraße 13, Gartenhaus, schöne Frontspitze,>-
Wohnung, 2Zimmer und2 Mansarden, z. verm.

Walramftr . 1 2 Z. u. Z. a. 1. Okt. zu v. N. P.
Walramftr . 3 2-Z.-Wohn. zu verm. Näh. Part.
Walramstratze 5 ist eine 2-Zimmer-Wohnung

auf sofort zu vcrmicthen.
Walramftr. 7,1 l . Dachw., 2 Z., K., a. gl. o. sp.
Walramftr . 12 2 Z. u. 5k. i. Vdh. t . Okt. z. v.
Walramftr . 18,Vdh.,2Zim.u.K. u.Hth.2Zim.u.

Küchep. 1.Okt.z. verm. Näh. Ttrittcr , Vdh.2r.
Walramstraße27, 1. St ., 2 Zimmer, Küche und

Keller. Dachwohnung, per 1.' Okt. zu vermictdcn.
Walramftr. 32 Mansardwohn., 2 Zim. u. Küche,

an kl. Familie, auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Walramftr. 33, Stb., Dchw., 2Z. u. K., I.Aug.
Waterloostr. 3 (Zictensch.), Hth., 2-Z.-W. zu v.
Webergasse3, Fsp., 2 Z. u. K. p. Oku an kdl.

L. zu Perm. Näh. Hth. 1 St . b. Mehner.
Weilstraße 14, Gth. P., 2 Zimmeru. Küche auf

1. Oktober zu verm. Näh. Vordh. V.
Weilftr. 16 Frontspixc, 2 Zimmer, Kücheu. Zu¬

behör, zu vermiethcn. Näh. 2. Et. l. lanse.
Weilftr» 16 Frontsxitze, 2 ,'fimmcr, Kücheu. Zu-

bcliör, zu vermiethen Näh. 2. Et. l.
Wcllritzstr. 6, Stb. P ., 2 Z., Kücheu. Keller an

kl. Fam. p. I . Okt. zu verm. N. b. F .Flößner.
Wellritzstraße 9, Hth., 2 Zimmeru. 1 kl. Küche

an ruhige Leute sofort zu vermiethcn.
Wetiritzstr. 14 Dachwohnung(Hintcrh.), 2 Zim.,

Küche. Keller, auf l . Oktober zu vermielhen.
iHL̂ ellritzstraße 27 schöne2-Zimmer-Wohn»ng(Fronispitz,, sowie ein einzelnes Zimmer

iDach) per 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . links.
Wellritzstrase 30. Stb., 2 Zimmer und Küche

an ruh. Leute zu vermiethcn.
t«L4eIlrit!stras;c 37. Vdh. 2 r., 2 gr. Zimmer

u. Küche auf 1. Oktober od. I. September
zu vermiethcn. Näh. Frankcnstraße 19, Part.

Werdcrstr. 6, Mtb. 1, sch. 2-Z.-W., K., Speiset.,
K„ Clos. i. Abschl., p. 1. Okt. z. v. N. V. 1 l.

Wcrvcrstr. 6, Mtb. 2, sch. Ms.-W., 2-Z., K., K.,
Closeti. Abschl., p. 1. Okt. zu vm. N. V. 1 l.

Wcstendstraße3» Dachst., 2 und3 Zimmer und
Küche. Näheres Luisenstraße 31.

Westcndstr. 22 Zwei-Zimmer-Wohnung zu verm.
Westendstraße 23»Hth. 2 St ., 2 Zim. u. Küche

per 1. Oktober zu vermiethcn. Näh. Part . r.
Westcndstr. 36 schöne2-Z.-W. (400 Mk.) zu v.

Wiltzelmstraße 6 , Gartenhaus,
1. Etage, sebr für Aerzte oder Bureaus
geeignet, ist per sofort Wohnung
von zwei oder vier Zimmern, event.
seckiö Zim ., Badezimmer re., mit be¬
sonderem Klasabschl., zu verm. Näh. Bür.
Hotel Metropole. 1669

Wörthstraße 3,
Hth. (Neubau), 2 Zim. u. Küche mit Zubehör an

ruhige Leute per 1. Okt. a. c. od. früherz. vm.
Daselbst ist auch ein Keller für Wein- od. Bier-
handlung zu verm. Näh. Luisenstraße4, 1.

Wörthstraße 11 2 Mansarden mit Küche zuver-micthcn. Näheres im Laden.
Uorkstraßc 2,1 , Mae », hier , sebr schöne2-Z -

Wohn. mit Balkon in bess. Hause ev. sof. zu v.
Uorkstraßc5 2 Zimmer, Kücheu. Zubihör im

Hinterhaus per 1. Oktober zu vermiethcn.
Uorkstr. 7, Hth., 2-Zim.-Wohn. p. Okt. zu verm.
LDßorkstr. 10 2-Zimmcrwohnung sofort oder

1. Juli zu vermielhen.
Uorkstraßc 10» Hinterhaus Dach, 2-Z.-Wohnung

aus sofort zu vermielhen.
Dorkstratze 14, Vdh. 1 St ., 2 Zimmer, Küche,

Maus, und Zubehör zu vermiethcn.
Uorkstraßc 14, Htb., 2 Zinimcr, Küche und

Zubehör zu vermiethcn.
Uorkstraßc 16, Vdh., schöne2-Zim.-Wohnungen

mit und ohne Balkon auf gleich oder später zu
verm. Näh. Blücherplatz3, 1. » orinann.

Uorkstr ist eine sehr schön^
. W 2-Z.-W. i. 1. St ., der

Nenzeit gemäß, Preiswerth zu ver¬
miethcn. Näheres bei Korimann, 2. Stock.

Uorkstraßc 22 zwei Zimmer, Kücbe, Keller und
Mansarde zu vcrmicthen. Näh. Part , rechts.

Uorkstr. 20 schöne2-Z.-W. auf 1. Okt. zu verm.
Uorkstr. 31, 1, schöne2-Zim.-Wohuung zu verm.
Zietenring 3, Gartend., 2 Z. u. Küchei. Abschl.

zu verm. Näh. b. Maus , Vordcrb. 1.
Zietenring 6»Mtb., 2 Zimmer, Kücheu. Keller
. zu verm. Näh. Vorderh. 1 St . l.
Zietenring 8 ISJÄ ™,,“1
Zimmermannstr. 10, Hintcrh.. 2 Zimmer und

Küche auf gleich oder spater zu vermielhen.
2 Zimmer und Milche

per sofort zu vermiethcn Emscrstraße 67.
Schöne Frtsp.-W. z. 1. Okt.. 2 Z., K. u. K., zu

verm. Pr . 280 Mk. N. Gustav-Adolfstr. 1, P . r.
Zwci-Zimmcr-Wol>n»ng ans sofort od. später

zu oermiethcn. Näh. b. Mora « ,m Hasengarten.
Mansarde-Wohnung. 2 Zim. und Kücve, zu verm.

Näh. Kl. Weberoasse 18 bei Uai pe ».
2 Zim., Küche, Werkst, n. Lagerr., Dliited. Stadt

sof. zu vm. Näh. am Römcrthor7, tägl. 4—6.
Zwei Zimmer und Küche sofort zu vermiethcn

Näh. Karlstrnße 28, Vdh. Part.
Scböne Mansardwobnnng(2 Zim.) per 1. August

billig zu verm. Näh. bei Alcxi, Michelsberg 9.
Mansarr -Woimuna , 2 Zimmer u. Kü»He,

zu vermiethcn Moritzstraße 42.
Frvntspitze , 2 Zimmeru. Küche, sofort zu ver-

mielhen. Näh. Nicolasstratze 0, Seitenbau.
Hübsche2-Zim.-Wohnung(2 St s aus 1. Oktober

zu vcrmicthen. Näh. Seerobcustraße 15, Laden.

Gr. 2-Zim.-Wobn. mit Bad, 2 St . Vdb., zu ver¬
miethcn. Näh. Oranieiistraße 56, Vdh. Part.

Eine ich. Mansnrde-Wohn, 2 Zimmer, Küche und
Keller, an kinderl. Leute auf 1. Olt. zu vm. N.
Nöderallee 10, 1. Anzus. v. 2—4 Uvr Nachm

Zwei gr. Zimmer ,nit  ®5*e*> -
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag

Pr . p. Mo». 32 Mk.6k

Mohnnngen von 1 ZimmrL.
^dckdkerstraße 10, Stb., ein Zimmer und Küche♦4 auf 1. Oktober zu verm.
Ablerst». 13 ein Zim., 1 Küche, abgcschl.Vorplatz,

an Leute ohne Kinder, 15 Mk. per Monat.
Ndlerstraße 2N, 1 St. rechts, Wobn., 1 Zimmer,

Küche, mit Abschluß, zu permiethen.
Slolerstv. 30 1 gr. Zim., K. u. K. a. gl. od. sp.
Stdlcrstr. 43 , 1>.,1Z .,K. n. K, aufI.Aug.z.vm.
Sldlcrftr. 40 1 Zim. u. Küche zu verm., 16 Mk.
Sldlerstr. 40, 2, Zimmer und Kückc zu verm.
Adlerstr. 60 1sch. Zim. u. Kell. I.Aug. zu verm.
Adl-rstr. 68Dachwohn., 1 Z. „.Küche, zu verm.
Sldlerstraße 61 1 Z. u. K. z. I. Aug. N. Part.
Bismarckring 32, 1, MINI« »-, ein Zimmer u.

Küche au ruh. kinderl. Leute per 1. Juli zu vm.
Bismarckring 33. Stb., Zimmeru. Küche auf

1. August oder Oktober zu vermicthen.
RIeickistr. 17 Dachw., 1 I . n. K. Näb. i. Lad.
Bleichstr. 20 1 Z. u. K. 180 M. N. 1 E. r.
Dkuchcrstr. 5, Mtb. P., 1 Z. u. K.. s.Htb.2St.

1 Z. ii. K. auf 1. Okt. N. Bismarckring 24. 1 l.
Blüchcrstraße3 eine Dachwobnuna, 1 Zimmer,

1 Küche, auf 1. Okt. zu verm. Näb. Vdhs. 1 l.
Rkück'erNr. 17cinZ.sof.od.sp.z.v, N.dorts.P. r.
Bülowstr. 4» 1 l., Zimmer und Küche zu verm.
CasteNstraße1, 1, 1 Zim., Kückie auf 1.August,

sowie1 Mansarde, zu verm. Näb. 1 St.
Dotzhcimerstr. 16 Wohnung von1 Zimmer und

Küclic zu verm. Näh. Adelheidstraste 9.
Dotzbe>merstr« 46, im Hth?., 1 grobes Zimmer,

sowie oroste Kücbe, zu verm. Näb. Vdb«. Part.
Doth .-Dt, . 33, M..1Z.,K.,Cl.i.A.,1.Okt.z.vm.
Eleonorenstr. 10 1 Z. u. K. v. O. N. No. 5. 1.
Erbacherstraß« 7, V- Part., 1 gr. Z., Küche u.

Zubehör auf 1. Oktober zu vcrmiethen.
Fcldstraße 0/11 ein Zimmer und Küche auf

sofort oder später zu vermictben.
Feldstr. 10 1 Z , K. K. z. vm. N. das. 1 r.
Frankenstr. 18. P.. 1 Z„ Kücheu. K. a. Aug.
Gneisenaustr. 26, HH.. 1-Z.-W. 1. O. N.Vb. >.
Göbenstr. 7, Htb., schöne1-Zimmerwohnnng,

Closet im Abschluß, auf 1. Okt. zu verm. Näh.Vdb. Scheid.
Hartingstraße 7 I-Zimmer-Wohnung mit Zu¬

behör an kleine brave Familie auf August hu
vermictben. Näb. daselbst Frontspitze.

Helenenstr. 13, Vdb. 1, 1 Z„ Küchep. 1. Okt.
Helenenstr. 13» Vdh?.. schöne Mansardwohnung,

1 Z., Küche, per 1. Ang. oder Oktober zu verm.
Helenenstr. 10 eine Mans., Kücheu. Kell. z. v.
Helenenstr. 10 Mans., Kücbeu. Keller zu verm.
Hellmundstr. 7 (Vdh., i. Abschl.), 1gr. Z.. gr.

K.. K. n. r. Mieth. 1. Okt. N. 2 linksb. Klein.
Hellmundstr. 36 ist eine Dachwohnung, 1 Zim.

und Küche, p. 1. Oktober zu verm.
Herderstr. 1, 1, Dachw., 1 Zim., Küche, 16 Mk.
Hcrderstr. 0 1 Z. u. K., abgeschl., sof. zu verm.
Herderstr. 33 1 Z. «. K., Absckl., per Okt. zu

verm. Näb. das. Vorderhaus, Part.
Hermannstr. 3 1 Z. u. K. zu vm. Näh. Laden.
Hermannstr. 21 ein groß. Zimmer, Küche und

Zubehör. Näh. 1. Stock rechts.
Hirschgraben0 1- n. 2-Zim.-Wohnung zu verm.
Hirschgraben 26 ein Zimmer und Küche im

Abschluß, aui gleich oder später zu vermicthen.
Iahnstr« 6, 3. Stock, 1 Zimmer, Küche, Keller

per sofort z» vermietben. Näh 1 St.
Karlstr. 32, 1 r.. 1 Z. u. K.. Hth., a. 1. Okt.
Kirchg ffe 10 Mansard- Zimmeru. Küche zu v.
Kirchgafle 56 ein Zimmer und Küche zu verm.
Lchrstr. 1 ein Zim. u. K. sof. zu vm. b. Nicolai.
Lestrstr. 12 1 Zim., 1 Küchea. gl. od. sp. zu v.
Ludwiqstr. 12x1  Zimmeru. Küche zu verm
Mnrttstr. 12, Hh., mcbrereI-Zim.-Wobuungen

und Küche zu verm. Näh. E. Hoffman «, Vdh.
Marktstr. 12» Hth., mehrereI-Zim.-Wohn. n. K.

zu verm. Näh. 4'. Hnfl 'mnna , Vdh. 2.
MickelSberg 20, Vdh. 1. Stock, 1 Zimmer und

Küche sofort, sowie im Hinterhaus Mansarde,
2 Zimmer und Küche. 1. Oktober zu vermiethcn.

Michclsberg 20, Voh. 1, e. Zim. u. Küche zu v.
Moritsstr. 18 Dachwohn., 1 Zimmer und Küche,

zu vermicthen. Näheres Parterre.
Nerostr. 38, Dachw., 1 Z., 1 Kam. «. Küche, an

ruh. Leutep. 1. Aug. oder sp. zu verm.
Plattcrstr. 10 1 Z. u. Küche per sof. o. sp. zu v.
PhilippSberg 26 Frontspitzz. mit Küche an

einz. Person ans 1. Okt. zu v. Näh. 1. Stock.
Platterstr. 42 1 u. 2 Zimmer mit Küche zu vm.
Platterftr« 62, B„ 1 Zim. u. Küche per1. Okt.
Platterstr. 52, M„ 1 Zim.. Kücheu. Kell. sof.
Oranienstr. 22».Stb , kl. Wohn., 1Z., Küche an

rub. Leute sof. od. sp. zu vm. Näh. bei äfäesi.
Rauenthalei str. 11 einZ. u. K. p. Aug. z. vm.
Olhcingauerstr. 6, Tiefp., 1 Zim. und Klicke per

1. August zu verm. Näb. No. 3, Hochp.
Rhcinstrnßc 58

Kücheu. Keller, an ruh. Leute, am liebsten einz.
Person sofort od. später zu verm. N. Hth. P.

Richlstraße 4 Mans.-Wohnung. 1 Zimmer undKüche, zu vermicthen. Näh. Bäckerei.
Richlstr. 6, Hth., D., 1 Z. u. K. sof. zu verm.
»lichlstr. 0 I-Zim.-Wohn. sofort zu v. Näb. P.
Nöderstraste 17, Vdh, 1 gr. Zimmer, gr. Küche
Schacktstr. 23 1-Z.-W. 1. Okt. fy. b. Blum. 1. St.

per 1. Oktober zu berat. Näb. im Laden.
Zckachtftr. 1 Zimmer und Küche zu verm.
Schack,tstraste 20 ein Zimmer und Küche

per sof. zu vermicthen.
Schicrsteinerftr. 16»Vdh. schöne Frontspitze an

nur ruhig. M. sofort od. sp. zu verm. N. I St.
Schwalbackierstr. 37 1 Zimmer und Küche im

: ochstock zu vcrmicthen. Näh. dnstlbst, 1 St . r.
Kl. Lcliw-rti'nckiclstr. 3 IZ . m.K. N. Nerothal45.
Sedanstraße 7» Hiiiterb. Part ., schöne Wohnung

1 Zimmer, Küche, Keller, per I. Okt. billig zu
vcrmiethcu. Näh. das. bei Rau, Vdh. 1. Stock.

Sedanstraßc 10, Vdh., ein schön, großesl. Zim.
und Küche aui Okt zu verm. Näh. 1 r.

Seerovenstr. 7 1 Zimmeru. Küche, Plans, an
ruh. kinderl. Leute zu vtrmielhcn.

Seerovenstr. 0, B., 1 Z., Küche, Clos. i. Abschl.,
an einz. Damez. 1. Okt. z. v. N. Mtb. 2 b. Becht.

Scerobeirstr. 0, Mtib. P., I Z ., Küche, Closet
im Slbschl., z. l . Okt. zu v. Nay. 2 St . bei Becht.

Steingaffe 17 ein Zimmer, kl. Kammer, Küche
im Abschluß zu vermicthen.

Steingaffe 21, Stb . 1 St ., 1 Zim. tt. Küche an
einzelne Pers. oder kinderl. Leute zu verm.

Steingaffe 34 1 Zim. u. K. a. gl. od. sp. zu v.
Walramftr. 7, i. Vdh. 1 St . l.» 1 Z. u. Küche

im Abschl. auf 1. Oktober zu vermicthen.
Walramftr. 0 Zimmer, Küche, Keller zu verm.
Walramftr. 12 ein Dachz. m. Küchea. 1. Aug.
Walramftr. 18, Vorderh., Dach. 1Zim. u. Küche

p. 1. Okt. zu vm. Näb. Stritier » Vorderh. 2 r.
Walramftr. 26 ist eine freundl. Dachw.»1Zim.,

l K., auf gleich zu verm. Näh. Part.
Walramftr. 27, 1. St., 1 Zimmer, Kücheu.Keller

per sofort oder später zu vermiethcn.
Wcbcrgaffc 43 l gr. Zim. u. Küche per 1. Okt.
Werergaffc 40, Hth., 1 Zimmer, Kücheu. Zu¬

behör sofort zu vm. Näh. Dambachthal 10, P.
Webergaffe 58, 3, 1 Z., K. u. Zubeh. 1. Okt.

zu vermiethcn. Näh. Webergasse 56, l.
Westritzstr. 33, Mittelbau, 1- oder2-Zimmcr-

wohnung mit Küche zu verm. Näh. Vordh. 1.
gLTestritzstraße 47 ist 1 Zimmer, Küche und

Zubehör, Hintcrh. 8. Stock, per 1. August
zu vermicthen; daselbst sind 2 leere heizbare
Mansarden, Vorderhaus, sofort zu vermiethcn.

Westcndstr. 20 ein Zim. u. Küche zu verm.
Näh. Gartenhaus2 r.

Westcndstr. 23, Hth. 1, 1 Zimmeru. Küche auf
1. August zu verm. Näh. Part , rechts.

Uorkstraste2»1, Hnesebier , Zim. u. Küche
(Vdb.) m bess. Hause per sofort zu vermicthen.

Uorkstr. 13 e.Zim. u.Küche an ruh. Fam. zuvm.
Uorkstr. 81, 1, ein Zimmeru. Küche zu verm.
Zietenring 3, Gartenh., 1 Z. u. K. im Abschl.

zu verm. Näh. b. MauS , Vorderh. 1.
1 Zim. u. Küche, Mitte der Stadt, sofort zu vcr¬

miethen. Näh. am Römerthor7, tägl. 4—6Uhr.
Ein« Mansard-Wohnung» 1 Zim. u. Küche,

an kinderl. Leute zu vm. Näh. Gocthestr.24,1.
Wohn., besteh, aus 1 St ., K. u. K., p. 1. Okt.,

20 Mk. m., zu v. N. Gustav-Adolfstr. 1, P . r.
Ei» Zimmer. Küche und Keller zu ver-miemen. Näh. Walramstraße 37.

Mohtt«trgeii ohne Zimmer-Angobe.
Dostbeimcrstraste 6» Htb., Dachwohn, zu verm.
Dotzsteimerstraße 26 ~kleine Mansardwohnung

per 1. August zu verm.
Emserstraste 36 Frontspichlvohn . zu verm.
Gncitenaustrasie 6 schöne Dachwohnung nur an

ruhige kl. Familie zu vermiethcn. Näh. daselbst.
Goctstestr. 17 Frontspitzw. an kinderl. Ehepaar

o. einz. Perl. p. 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Helenenstr. 7, Htb., kl. Dackw. auf 1. A. z. v.

1A ' st die Mansardw.a. I.Okt.
«L/i-liUtlsN .. 1U an nur ruh. Leutez.verm.

Anz. v. 10—12 u. 2—4. Z.crfr.Röderstr.34. 1.
Frontsp.-Wohn. auf 1. Oktober zu verm. Näh.

Korlstratze 8, Part . l.
Saalgnffe 30, Hth., ger. helle Dachw. zu verm.
Schwalbacherstr. 6 Dackw. sof. o. 1. Aug. z. v.
Sckwalbacherstr. 63 kl. Dackw. an ruh. L. z. v.
Schwalbncherstr. 63Dackw.per I .Okt. zu verm.
Wohnung « . Stallung für mehr.Pferde, eben¬

so Stall , für 1 Pferd ohne Wohn, per Okt. zu
verm. Mio. Hopp , Walkmühlstr . 82.

Auswärts gelegene Mohnnngen.
VersctzungShalbereine schöne2-Zimmerwohn.

mit 2 Balkonen, ev. eine3-Zimmerwohn., sofort
oder später zu vermicthen Jägerstraüe 11, 2.

Jügerstr. 8, 1 St., Wohnung(2. St .), 2 Zim.
und Küche sofort zu vermicthen. 300 Mk.

Jägerstratze0 schöneS-Zim.-Wohnung auf sofort
oder spät, preisw. zu verm. Näh. 2. St . links.

Waldftr. 32 ist 1 W. v. 2 Z. u. K. a. gl. z. v.
Ecke Wald- n. Marienstk. sind2 3-Zimmer-

Wohnungen mit Küche, Keller und Kammer im
1. und 2. Stock per sofort zu vermiethcn. Näh.
bei Frau im Parterre.

Dotzheim, WicSbadcncrstr. 42, nabe Bahnstat. u.
Haltest, der Projekt, elektr. Bahn, schöne4-Zim.-
Wobn. mit Balkon und reickl. Zubehör per
1. Okt. oder früher zu verm. Wasser und GaS
vorhanden. Näb. i. H. bei Lehrer»Ve>y !.

In Dotzheim, WieSbadenerstr . 72, Wies¬
badener Grenze, ist eine Frontsvitzwohnung von
3 Zimmer, Küche. Keller mit Wasserleitungauf
1. Oktober zu vermictben.

Dillenkolonie Eigenheim 1, Frontspitzc,
2 Zimmer und Zubehör.

Sonnenberg , Gartcnstr. 4» , sch. 3-Zim.-W.,
der Nenzeit entspr., mit Balkon zu vm. Preis
480 Mk., Mans.-Wolmnng 180 Mk. per Jabr.

Bierstadtkrhiilie, Ä 'Ä
Zimmer, Zubehör,GaS,Wasserleitung,OmnibuS-
verbindung, Gartciibcniitzuiig.

Möblli 'te Mohnnngen.
Zum 1. Oktober wird van einer Wohnung

1 Zimmer, Küche, möblirt od. « nmöblirt,
an rubig« gebildete Dame verm. Näh.
PhilibbSbergstrafse 41, 1 l.

Mövlinle Zimmer nnd möblirte
Wonsnrde«. Schlafstellen etr.

Adelbeidstr. 0, S .M , crh. 1—2 j.L. z. 15. I .W.
Sldlerstrasic4, 1, Schlafstelle zu vcrmiethen.
Äkdlerstr. 61, H. P. erh. ein reinl. Arb. Schlfst.
sstzk dolfstraße 3, Gartenbaus, gut möblirtes

Schiaf- und Wohnzimmer zu vermietben.
bHckdolfstraste8, Part., freundlich möbl. Wohn-

und Schlafzimmer(40 Mk. pro Monat)
sofort oder später zu verm.

Alvrechlstraße 14, 2, möbl. Zim. zu verm.
Utbrecholraste 14, 2, möbl. Mans. ;u verm.
HSlbrcchtsiraßc'.'0, 3 r., möbl. Zimmer mit

Kaffee(20 Mk.) zu verm.
Alvrcchtstr. 88, 2, g. m. Z. m. u. ohneP. zu v.
ÄltvrcMtstr. 37, Vdh. 1St., erb. j. M. K. u L.
Alvrechtstr. 38, 1 r.. behagliches schönes Zimmer

mit Schreibtischu. ein kl. frdl. Zimmerz. vernu
Sllbrechtstr. 88, 3 r., sch. möbl. Zim. zu verm.

LMertramstegße4, 1lks., ein freundl. möbl«
Zimmer per 15. Juli er. zu vermiethcn.

Bcrtramstr. 0, 3 r., m. Z. m. u. o. Klavierz. v.
Bertramstr. 14, 1 l., 1 möbl. Mansarde zu v.
Bertrainftr. 18, 2 l., gut möbl. Balkonz. zu v.
Bcrtramstr. 20, M. P. r., erb. anst. H. sch. L.
Bisniarckring 11, 3 L, schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu verm. „
BismarSring 81, P. l.. eins. m.Mans., a. m. K.
Bismarckrinq 36,& ??»Ä* 1"
bLleickstraste2, '2, gr. zweifenstr. gut möbl

Zimmer, event. mit Pension zu verm.
Blcichstrasie7. 3 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Sileichstr. 14, Gib. 1. St ., sch. Schlafstelle brllig
Bleickstr. 16, 1. schön möbl. Zim. m. gut. Pens.
Bleichstr. 21, Hth. Part., finden zwei Madchcv

oder Arbeiter schöne Schlafstelle.
Bleichstr. 33, 2. gut möbl. Zimmer zu verm.
'Bleichstr. 87, Vdh. 1 St ., 1 sch. m.Z. zu verm.
Llluchcrstraße4, P., möbl. Zimmer zu verm.
Blncherstr. 1>, 2 r.. schönes möbl. Zim. zu vm.
Blnchcrstraste 12, Pt., möbl. Zimmer zu verm.
Blncherstr. 16. Hth. 1 r., möbl. Zim. zu verm.
Gr. Bnrgstr. 0 q. möbl. Z. frei, 10 Mk. p. W.
ekSbelaSpeestraste2 , Ecke Friedrichstraße,

1. und 2. Etage, elegant rnöbUrt«
Zimmer auf dauernd zu vcrmiethen.

Dotzheimcrstr. 10 gutm. Z. <l . St.) u. Frtsp.-Z.
Dotzbeimerstr. 11, H.1, crh.2 r.Arb. sch.Schläfst.
Dotzhcimerstr. 44, H. P., schöne Licklafst. zu v.
Dotzheimcrstr. 62, 3 Tr. r., g. möbl. Z. b.
Dotzhcimerstr. 72, Htb. P. l-, erh. 8lrb. schlfst.
Dotzheimcrstr. 83 möbl. Mansarde zu verm.
Dotzhcimerstr. 85, M. P. l.. erh. 2 Arb. Sckl.
Eleonorenstr. 3» 2 r., erhält Arbeiter Schläfst.
Eleonorenstr. 6, P. l., find. r. Arb. Schläfst.
Eleonorenstr. 9, 3 l., möbl. Balkonzim. zu vm.
E-ltvillerstr. 12. Mtb. 2 l., sck. Schläfst, zu vm..
Erbacherstr. 7, V. 3 l. m. Z. m 2 B . b. z v.
Faulbrunnenstr. 4,1 . Et., erh. b.Arb. Schlfst.
Frankcnstratze3» 1, kann Herr Teil haben an

großem möbl. Balkonzimmer. „ „ , „
Frankcnstr. 13, Hth. 2 I., erh. reinl. Arb. Log
Frankenstr. 15, 1 l., m. Maus, an Herrn zu v.
Frankcnstr. 22, 2 l.»gut mb!. Z. zu v-, 18 Mk.
Frankenstr. 21, Hth. 1, erh. sol. Arb. sch. Schl
Frankenstr. 23, 1 r„ m. Mans. mit zwei Bett.
Frankenstr. 24, 1 L, erh. j. Mann Kost Log.
Friedrichstr. 23, 2, schon möbl. Zimmer zu vm.
Friedrichstr. 20, Stb. 4. erh. 2 r. Arb. Schlfft.
Friedrichstr. 36, 1 r., m.Frontspitzz. m.Io. 2B..
Friedrichstr. 44, H. 4. St .. 2 Arb. find. Schläfst.
Geisbergstraßc 11, B. 1, ein möbl. Zimmer an

Fräul. zu verm. Preis 12 Mk. . . .
Gneisenaustr. 15, 1r.,sch.m. Balkonz.sof.b. z.v.
Goetyestr. 1, 1 St., m. Mans. an Madch. zu v.
FtgfuvrllNlsg 2, kleines mdbürtes Zrmmer
NümerMsie 9 , M Kost billig.
Helenenstr. 2, P., möbl. Zimmer zu vermi-then.
Hellmundstraße4, 2. Etg. l., schon moburtes

Zimmer an besseren Herrn zu vermietben.
Hellmundstr. 4, H.2, sch. Z. z.v. Pr.14Mk.
HeNmundstratze 31 ist«ne heizb. M<ms. a. ruh.

Leute auf gleich zu verm. Näh. Vorderh. 1 l. ,
Hellmundstraße32, 2, schonn'obl Znu. re,.
^ .cllmundstraß«34 (chon mobl. Part.-Zimmer
«V zuni 15. Juli zu verm.
Hellmundstr. 36, 1, Man,, m. 2 Bettenb. z. v.
Hellmundstr. 33, Mtb. 1 r.. Z. m, 2 Bett. z. v.
Hellmundstr. 43, 2 l.. sch. mbl. Zim. z. 1. Aug.
Hellmundstr. 52, 1, erh. 1—2 r. Arb. K. ii. L.
Hellmundstraße56 schön möbl. Zimmer mit o.

ohne Pension zu vermietben. Näh. 2 St . r.
Herders,r. 16, SÄ

frei bei kinderlosen Ehel. .
Kerrngartenkr.14. L̂imm-r?u^
Hermannstr. 26. V. 1. St. r.,,Iaub. Schläfst, fr.
Hermannstr. 20, 3 I., sck. mobl. Zimmer zu v
Hermannstr. 21, 2.St . I.. sch. mobl. Zun. zuvm.
Hermannstraße30, 2 l., «n sch. m.  3tm. z. v.
Yahnstr. 2, 1 L, crh. anst. Arb. mobl. Zimmer.
Fahnstr. 11, Part., schön möbl. Zimmer zu vm.
Jahnstr. 26, P., erh. j. M. Mans. m. od. o. K.
ck» aiser-Friedrich -Ring 33, Part .» ein auch
«W zwei gut möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vcrmiethen. .
Kapellenstr. 7, K

Eingang zu vcrmiethen.
Karlstr. 31, 1 r., eleg. mobl. Zimmer III. Clavier

und Balkon preisw. sof. zu vermielhen
Karlstraße2, Pt., erhalten Arbeiter Schlafstelle.
Karlstraße 34, 1, möbl. Zimmer billig zu verm.
Karlstr. 37, 2 l.. möbl. Mans. a. anst. Pers. z. v.
Kirchgaffe 30, 2 r., möbl. Zimmer mit 1 u. 2

Betten zu vermiethen. „„
Körncrstr. 7, 1 r., schön mobl. Zrm. zu verm.
Langgaffe 6, 2, mbl. Zimmer m. g. Pen,.

au israclit. Fräulein billig .zu vermiety.
Lebrstr. 14, 2 r., erh. reinl.Arbeiter Schlafstelle.
Lehrftr. 33 ein möbl. Part.-Zimmer zu verm.
Luise,»str. 5, 1, sch. möbl. Mans. zu vermielhen.
Luisenstraße 16 möbl. Mansarde sof. zu verm.
Luisenstr. 17, Stb. 1 r., möbl. Zim. sof. zu vm.
Luisenstraße 43, 1 l., Salon mit Balkon und

Schlafzim., ne» eleg. möbl.. p. sof. zu vermreth.
Marktstr. 23. Htb. 2, Logisf. bessere Arbeiter.
Mauergaffe 8, 1 l., einfach möbl. Wohn- und

Schlafzimmermit 1 bis 2 Betten zu vermiethen.
Mauergaffe 0 möblirte Zimmer zu verm.
Mancrgaffc 12, 2 r., sch. möbl. Zimmer zu vm.
Mctzgergaste 25, 2 (Neub.), gut mbl. Zim. frei.
Metzgcrgaffc 29, 2, etnf m. Z. billig zu verm.
Michclsverg 1, 2, schön möbl. Zimmer billig zu

verm. Nahe am Schützcnhofu. Gemciudebadh.
Mickiclsberg0 » , 2, möbl. Zimmer zu vermieth.
Moritzstraße3, 1, möbl. Zim. mit guter Pens.
Moritzstr. 4, 8, e. od. zwei elca. m. Z. sof. z. v.
Moritzftraße 16, 2. St. r., schön möbl. Zimmer

mit oder ohne Peusiou preiswerth zu verm.
Moritzstr. 34, &.
Moritzstr . 41, 2, 1 oder 2 sch. möbl. Zimmer

sofort oder später zu vermiethcn.
Moritzstr. 4l , 2, 1 gr. 1 m. Mans. sof. od. sp.
Moritzstr. 43, H. 2 r., erh. Arb. Log. m. Kaffee.
Bioritzstratze 43, 3. Et., schön mobl. Zimmer

ohne oder mit vorzüglicher Pension zu verm.
Moritzstr. 52 sck. m. Z.. p. Woche3 Mk., z. v.
Bioritzstr. 62, Hth. 1 l., möbl. Zimmer zu vm-



Mette 18. Dienstag , 11. Juli lSOS. Wresdadenrr TagblatL Msege «-A«sgave . 3 . Klatt. R » . 017.

MMerstratze 1 , 1 . EL . ,
schön möbl. Wohn- und Schlafzimmer, auch für
Dauermiether, zu vermiethen.

Miillerstrastc 9 , Part., schön möbl. großes
Mansardzim. an zwei sol. Personen zu Denn

Nerostr . 3. 2, möbl. Z. mit 1—2 Bett. u. Pens.
Nerostr . 3, 2, erl>. ein brav. Arbeiter Kostu. L.
Nerostrasie 23 möblirtc Zimmer zu vermiethen.
Nerostr . 42 , Vdh. Maus., möbl. Mans.-Z. zu v.
RettclvcSstr . 12 . 1 St . l.. Mtb., gut m. Zim.

an ein oder zwei xeint. Männer zu Denn.
$• ? «»»♦rt Rrrtftc  4« , 2 . (fffe Rölcrallee . eleg.
-V» T-L L!> *ecu nröt'l . Zimmer m. schön.

Slnöstcht an best. Herrn n vermiethern
Rrcoiasstratze 8 Wohn- u. Schlafzimmermöbl.

zu vermiethen. Mb . 2 St.
Oranienstraste 3 , Part ., gut möbl . Zimmer

mit sep. Eingang in  vermiethen.
Oranienstr . 8 , 1 1., ein frdl. h. Zim. zu verm.
Oranicnstr . 27 . 2 I , erb. attff. Arbeiter Logis.
Oraniettftr . :'6 , 1, schönm. Zim. m. od. o. P.
Uranienstr . 36 , 6, möbl. Z . ' in. ». o. Clavier.
Oranienstr . 48 , 1, 2 fein möbl. Zimmer zu um.
Oranienstr . 62 , H. P ., k. e. reinl. Arb. Log erd.
Pvilippöberg 7 möbl. Zun. mit Kaffee, 18  M.
PhUippsvcrgstr . 88 möbl. Hochp.-Z. sof. z. vm.
Philippsbergstr . 39 1—2 ger. Frontspitzz. sof
Philipvst ' crq 3V» , r., möbl. Zimmer mit

Frühstück. 25 Mk., zu vcrm.
Nanrntbalcrstr . 6,8 r .,erb. anst.Arb.Kostu.Log.

' R̂heimsLraszK 13 , 2,
schön möbl. Zimmer mit Frühst, zn vermiethen.

Maß. Preis.
Nvcinstr . 84,2 , mbl.Z . zuv. Das. mbl. Mails. frei.
Nhcinstr . 82 , 1, möbl. Zim. »>. 2 Betten zu v.
.Rieblstrastc 16, 1 r., g. möbl. Mansarde an eins.
. Frl . gleich oder später zn vcrm.
.Miehlstr. 12, 2. g. m. Z. f. bcss.Hrn. od. D . frei.
Kiehlstr . 18, Ditb. P ., erh. junger Mann Logis.
Röderallee 6 , Vdh., ein möbl. Zim. b. zn vcrm.

30 , 2. Etage, schön möblirtc
wl Zimmer zu vermiethen.
Römcrb . 24 , P ., erb. 2 sol. Arb. gute Schläfst.
Römcrberg 23 , 2 L, frdl. nt. Zim. zn verm.
Römervcrg 38 heizb. Schläfst, an 1 Pcrs. zu b.
Saalgasse 22 klein, möbl. Zimmer mit Kost z. v.
.Schacktstr« 13, 1St . h., erhält Arbeiter Schläfst
Schachtstr . 21, I r., ein möbl. Zimmer zu Denn.
Seikarnitorststr. 4 g. möbl. Z. nt. 1 od. B . z. D.
Sckarnhvrststr . 16 beizb. Z. o. Maus. N. 1 l
Schieisteinerft, . 18, Hth. 2, eins. tu. Z. z. vm.
S 'd' ornhoi ststr . 26 , 3 r., ick. m. Zim. au b. H
Acharnhorststr. 38 , 3 r., frdl. mbl. Z. b. zu D..
Schierstcinerstr . 24 möbl. Maus. z. D. N. P.l..
Schnlberg 6 , 2 Tr. h.. k. erh. r. Arb. K. u. L.
Schulbcrg 17, Vdh. 3, erh. anst. Arb. Schläfst.
Schnlgaffe 3, 2, bei Barbo, Schläfst, zu Derm.
Schwatvachcrstr . 8 möbl. Z. sof. od. 16. I . z. D.
Schwalvachcrstr . 7, Stb. 1 r., möbl. Zim. z. D.
Schwitlballterstr . 16, 2, möbl. Wohn-u. Schlafz.
Schrvalbacherstr. 11, 1, möbl. Matts, zu verm.
Schrvalbacherstr. 38 , Gib. P . r., m. Z., 3.60Mk.
Schwalvachcrstr . 37 » M. 2 r., erb. sol. Arb. L.
Schrvalbacherstr. 88 , 2 l., Logis ztt Dermicihen.
Sedanstr « 2 , 2 r., mbl. Z„ 1 ö. 2 B., sof. zu D.
Sedanstr . 10, 3 lks., erh. solider Arbeiter Logis.
Seerobenstr » 7» Hth. 8 r., erb. r. L. sch. Logis.
Seerobenstr . 16, 8 r., gut möbl. Zim. zu verm.
Seerobenstraste 13, 1 l., möbl. Zimmer zu vm.
Seerobenstraste 13, 2 l.. möbl. Zinmter zu vm.
Seerovenstr . 24 , 3 r.. schön möbl. Schlaf- und

Wohnzimmermit Balkon zu verm.
Stet, «gaffe 11 cinkl. Part -Z. als Sehlasst, zu vm.
Steingaff « 11, 3 l , gut möbl. Zim. zu verm.
Steingaffe 18, 1 (., möbl. Z. m.2 Bett, sofz. vm.
Steingasse 30 , 1, möbl. Zim. (sep. Eing.) z. vm.

Stifistratze 2 « E - Sül
monatweise, mit 1 oder 2 Betten.

taniiiisltiafe1, 1. ®taoe l,
eleg. möbl Zimmerm. n. o. Pension, Bad i. Hause
Tannusstr . 16, 1, zwei jg. Kflte. k. gr. möbl.
. Hintcrzim. für dauernd micthcn zu mäh. Preise.

TaNmrsstrstze 16
elegant möbl. Zimmer mit Frühstück zu ver-
. miethcn. Civile Preise.

T°mtlsßrlt!-e19,SÄÄfWI
Tannusstraste 23 , 3 L, möbl, Zimmer zu verm.
Walramstr . 7» 2 l.. schön nt. Zim. billig z. vm.
Walramstr . 13, . 1 l., eins. m. Z. m. 2 B . z. v.
Walramstrasie 17 (Selmbladcn), gut möbl. Zim.
. zu verm., 4 Mk. mit Kaffee.
Walramstr . 31, Stb. r., fr. m. Z. an r. Arb
LVLKcbergaff« 23 , 3, ein nroßcs Zimmer mit

Alkoven und. zwei kleinere Zimmer möblirt
zu vermiethen. Bescheid1. Stock.

Webergaffe 39, 1, nächstKachbr.. möbl. Z. zuvm.
Webergaffe 82 , 2 !., möbl. Zimmer zu verm.
WeUstraste12» Gib. 3 r„ frdl. möbl.Zimmerz. v.
Weistenvurgstr . 1 . P ., möbl. Mans. a. anst. M.
llveistcndnrgsir . 4 , 2, -möbl. sev. Zimmer zu v.
Welirltzstr. 32 , 2 l., erh. 1 j. Biann K. n. Log.
Wellrrtzstraste43 , 2v., f. reinl. Arb. sch. Zimmer.
LOcsteridstraste 19, 2 l., b. möbl. Z., monatl. 15 M.
Wörthstr . 1, 8 rechts, möbl. Zimmer ztt verm.
Aorkstr. 9, B. l.. scböit. Part -Zimmer bill. z. 0.
Morkstraste 9, 1 !.. erh. reinliche Leute Logis,
gjoitftr . 33 , 3 St . I., möbl. Zimmer zn verm.
Zimmcrmannstr . 10, Hth. 1 r., möbl. Zimmer

mit.sev. Eingang zu vermiethen.
Eilt schön möblirtesFrontipitzzintmer mit 2 Betten

nebst Cabinct zu vermiethen, ebenso1 möblirtc
schöne Mansarde. Näh. Adelheidstraßc 80.

Mansarde ztt vermiethen, nnmöblirt od. möblirt.
Näb. Herdcrstraßc 28, im Laden.

Schön möbl. Zimmer , auch ein Kurfrcmdc (trabe
. Schützenhof) zu verm. Schwerzel, Schnlbcrg 6.
Möbl. Zimmer zn vertti. Näb. Ludwigstr. 8, P.
Sebön möbl. Zim., cvtl. aueb Balkonz., auch mit.
. Pension, 3. Etg., zu v. Näh. Sedanplatz 9, P.

Ein gut mövl . Zimmer an best.
|P« 3Sy Herrn sofort zn vcrmiethen. Naeh

Wunsch vollst. Pension. Gefl. Offerten erbitte
• unter Chiffre Ift . 81 an den Tagbl .-Verlag.
Für 1—2 Gcschäftsfräulcin pass. möbl. Zimmer

billig zu verm. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. 60
Sonncnt -erg» WicSbadcncrftraste 22 , 2 gut
, möbl. Zimmer m. Porzellanofen pressw. zu vm

Keere Zimmer, M-insardsn,
Kermmsrit.

Älbrechistraste 4 schönes sep. l. Zimmer zu vcrm-
Alvrechtstr . 30 Mansarde mir Kochofen zu verm.
Ävlerstr . 82 , P ., frdl. M. a. einz. P . z. 1. A. z. v.

tUHertrani straffe 11, Pt.. 4 Kammern, 1 Küche
(Mittelbau) zu vermiethen.

Bertramstr . 20 , 2 1,  heizb . l. Zim. sof. zu DM.
HLierstadter Höhe , Grenzstraffe 8 . schöne

große Räume , znm Ginstellen von
Möbeln geeignet , ganz oder theilweise
billig zu vcrmiethen.

BiSmarekring 11, 3 l., leere Mansarde zn vm.
Bleichsiraffe 14 leere beizb. Mansarde zu verm.
Bleichstr - 24 leere Mans. zn verm. Näh. Part.
Dambachtftal 8, 1, 2 leere Z. zu v. N. daselbst.
Dotzlicimrrstr . 7, P ., 1 Zimmer, Dachst. Vordh.,

p. 1. Aug. zu vermietben an ruh. ältere Person.
Dreiwcidenstr . 7 heizb. Mans. a. r. Pers. z.
"rbachcrstr . 6» P . r . . Mansarde zu verm.

^rankcnstr . 4 eine leere Mansarde zu vermietben.
^riedrichstraffe 36 , Elartcnhaus 2, graste Helle
Mansarde zn vcrmcktheu.

Gnstav -Adolistraffe 10 cement. beizb. Raum,
ca. 5,40x4,25 , zu verm. Näh. Part.

Helencnstr , 4 . 1. Et ., 2 schöne Zim. m. Herd u.
Wasser, sep. Abschl., 1. August zu verm.

Hclcncnstraffc 4 l. Mans. ' an einz. P . zu venn.
Helenenstraff « 17, 1 St ., ein Zimmer mit Herd

und Wasscreinriehtuna auf gleich an einzelne
ältere Person -n vermiethen.

Hestmnndstraffe 8 eine I. Diansarde zu verm.
Hevniundfir . 40 » Part ., l leeres Zimmer zn v.
Hcrderstr . 1, 1. Etg.. gr. Mansarde zn verm.
Karlftraffe 82 , 1 r„ 2 leere Zim., Gas , Wasser!.,

sep. Einaana . auf l . Oktober -u vcrmiethen.
K -' vcllenstr . 18, 2 r., leeres frdl. Zimmer z. v.
Liivchaaste 19 leere Mansarde zu vcrmiethen.
Luiienstr . 8,

mit Küche, ver iafort zu vermiethen. Näheres
Büren» Hotel Metropol «.

MaNcrgaffe 12 2 iucittatidcrgeb. Mansarden an
rnbige Leute zu vcrmĉtbett. Näh. 1 St . r.

Meffaergasse 14 Moviatde an einzelne anst.
Person zu verm. N. Mattergasse 12, 1t,

Moriffstrgffe 52 beizbnre Mansarde zu verntieih.
Oranievstr . 18 , 1. leere Mans. an einz. V. z. v.
NbilippSbergstr . 2 l. Zim. an ruh. Pers. zu v.
Rlteivgauerstr . 4 Frontspitzz. l. N. Hochp. r.
Riehlstr . 1 schöne graste Mansarde sofort z. vm.
stiömerber« 28 , 2 l.. ein l. Maus, zu vermieth.
Schierfteine ŝtr. 24 1 sch. Mans. znv. . N. P . l.
Saolgasse 12 zwei Mansarden zn vermiethen.
Sedavplatz 6 . P ., Froutspitzw .. ein oder zwei

Räume in best. Hause, an einzelne Pers. zu verni.
Walramstr . eine beizb. Maus, an einz. P. zu v.
MakkrviUtlstraffr 20 , 1, 2 leer? Zimmer zn v.

14. straffe 39 leere Mansarde zn ver-
’V I *.ü 3 ^ mietben. Näheres Eckladen.

Wellriltstraffe 46 Mansarde zn vermietben.
Westrridstr . 23 ar. hzb.M. a. gl. z. v. N. P . r.
Ein schöne « Arontspitzzimmer an rnbige

einzelne Dame zn vermiethen. Näheres
Kapellcnstrastc 16, bei An ? . Wer *.

Gr . sch. Mro „ tspittz . mit Balkon zn vcrm.
Näheres Wörthstraffe 11, Parterre.

Hohenwalv
in Georgcnborn bei Schlangcnbad, OmnibuS-
verbindung ab Chausseehaus. ' Gesunder Wald-
aitfettihait. Pension von Mk. 4.— ab. Prospekte
b-i se. ilri . « Adelhcidstraste 39. 2234

Rrmiseir, Stallitttgett, Scheimr«,
Keller ete.

Aarstraffe 17, Pt., sch. Flaschenbierkeller, event.
mit Pferdestnll zu vermietben.

Jlarstraffe 20 schöne belle Kellcrräume, auch für
Werkstatt geeignet, ev. mit Stalluna . zu vcrm.

Sldolfsavcc 40 Stallntig f. 2—3 Pferde zu v.
bLirrstadter Höhe . Grenzstraffe 8, Stallung

für 2 Pferde, Remise und Wohnuua, zwei
Zimmer und Küche, eventl. mit etwas Garten¬
land, billig zu vermiethen.

Bismarckring 27
schöner groffer Weinkeller , ca. 220 gm, unter

den Ränme « des Postamts Hl belegen,
mit grostem Packranm, Bürean . Aufzug, Gas,
Wasser und clektr. Licht, per 1. Oktober er. zu
vcrm. N. Blcichstrastc 41, Stb . r ., Bürean.

Bleichstraffe 12 Stall für ein Pferd sofort z. vm.
Blücherplaff 3 Kl. Weinkellera. sof. o. später z.

verm. N. i. Pavieracsch. o. Blücherstr. 17, P . r.
Wlückerstr. 17 gr. Wcink. s. o. sp. N. dort,. P . r.
Bülowstraffe 3 Keller mit Vorplatz, Wasserleit.

u. Abs., auch für Maler re. geeignet, zu verm.
Bttlawstraffe 4 , 1 I., Flaschenbierkeller zu verm.
BtiloN 'straff« 11 Keller, geeignet f. Wasserhdl.

od. Bierkcller, mit od. obne Wohnung zu verm.
Doffheimcrstraffe 13 Stall für 2—3 Pferde

mit Futterraum und Wagenremise und 2- oder
3-Zimmerwohttuttg auf 1. Oktober zu vermiethen.

Doffheimerstr . 108 Stallung mit Rem. u. W.
ilDL4tz «ris^n»H«stimffe 1 Lager - oder Bier-

keller zn vcrmiethen.
EltviNerstraffe 7 Flaschenbierkellermit od. ohne

Wohnung z» vermiethen. Näh. das.
Felrstratze 10 Stall , m. Rem. m. o. o. W. z. v.
Gövenstraffe 7» Hth., ein 50—60 fZ-Mtr. grob.

Keller, Vers. m. Wasser, Gas und Ablauf auf
1. Okt. 1805 zn verm. Näh. Vdh. ^ r-lieill.

Karlstraffe 30 Statt für 2 Pferde auf gleich
oder später zu vermiethen.

Körnerstr . 8 verschied. Keller, aueh zu Flaschen¬
bier geeignet, zus. oder getrennt zu vermietben.

Moritzstr . 39 Weinkeller, a. f. a. Zwecke, zu vm.
Lvestendstraffe4,1 . St . >., Stall , f. 1—2 Pferde,

Heuspeicber. mit Wobnung zn vermiethen.
Wörthstraffe 3

Wein- oder Bierkcller (ca. 160 gm), alles überbaut,
sehr kühl, preisw. zn vcrm. Näh. Luisenstr. 4,1.

Uorkstr. 21 Keller mit Wnsserl. u. Ablauf z. v.
SchöiicrLcllcr Stall ÖÄS

Halle tt. Remise, mit schöner großer Wohn., a.
olmeWohn. a. gl. od. I . Okt. zn v. Ludwigstr. 6.

für 1—2 Pferde mit oder
CmfilllllSl ohne Wohnung zu vcrm
W Michelsberg 28 , 1.
Bierkcller , grau, hell, kühl, m. o. o. Wohn. s. b.

z. I . Okt. N.Ncttclbeckstr. 13.P . l., ob.Wcstcndstr.
Kcttcr lgroster) mit Aufzug, nebst Halle u. Compt.

p. 1. Okt., event. früher, zu verm. Scdanpl . 3,1
Größere StaLlmrg

,tnd Remise z. vermiethen . Näheres Walram-
strastc 31, im Loden.

Stallung f. 2 b. 8 Pferde. Näh. Wcstendstr. 36. 1

Einige Zimmer frei geworden
Sommerfrische Waldhänschen.

CmviersrisA Sfernitle
bei Hennethal,

Station Ketteubach (Aarbnhn), romantische, sehr
zesinide rtthige Lage, direkt am Walde. Ausge-
zehiitcr Gcbirgswald mit reizenden Spaziergängen.
Veranda, Terrasse. Pension mit Zimmer 3,50 M.
pro Tag . Telefonanschluß. Auf Wunsch Wagen
an die Bahn. Inders.

Luftkurort Braunfels,
oberhalb des Lahnthals . — Billa Brannfcls,

Familien -Pettsion, dicht am Walde.

Mieilsgesnche

nr vereinfachnng des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezobleu.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Gutgeheiides Colrnilalm.-GesüjM
litt miethcn gesucht. Ankauf nickit ansge-
i chloffen. Offerten unter » . 21 an den
Taabl .-Verlag . _

Für Eoudriorei und
EafS

paffende Lokalitäten znm 1. Oktober, event. früher,aesncht ^ ' - - - ~ " "•
Ävohnnng , 5—b Zimmer, im Preise bis ca.

1200 Mk. z. 1. Oktober ges. Höhenlage bevorzugt.
Offerten zu richten Kapellenstraßc4, P.

4-Zimmer-Woljmmg
mit Zubehör in Mitte der Stadt gesucht, wo
Aftcrmicthe und Prtvatmittagstisch gestattet ist.
Offert, unter w . 28 an den Tagbl.-Verl.

Beffercs Stelleir -SAerntittlttngs -Bürean
sucht auf sofort oder 1. Oktober große 3-Zimmer-
Wohmtng, Parterre oder 1. Stock. Offerten unter
W . so an den Tagbl.-Verlag.

Freie Wohn., 3 Zim., sucht Wittwe g. Haus
ocrwaltung, Incasso, Verm. Gef. Off. l ® pstl
BiSmarckr. Auch d. Hansbef.-Ver. gibt Auskunft-

Kröltloilt >ucht3- Zimmer- Wohnung in
(5U11II .IIU erster Etage. Offerten unter

St . 81 an den Tagbl.-Verlag.
Wohnung von 4 Zimmern tt. Zubehör zum

September, bezw. Oktober gesucht. Off. m. genauer
Angabe über Zubehör und Preis erbeten unter
<1. 82 an den Tagbl.-Verlag.

Clne3-bis4-JiMier-Poljiuitt0,
paffend f. Wäscherei, aut l . Oktober gesucht. Off.
unter M . 32 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht 3—4 leere Zimmer in anter
Gcschästslaae (1 St . ). Offerten mit Preis
unter .1. 81 an den Tagbl .-Berlag.

Kiuderl. Ehepaar s. eine kleine3-Zim.-Wobn.
(Pr . 386 Mk.) -um 1. Okt. Offert, unter JL. 31
an den Tagbl .-Verlag.

PT Wohnung, 2—3 Zimmer, mit Stallung
z. 1. Oktober gestiebt. Offerten m. Pr . u. H . 20
an den Tagbl .-Verlag.

Kinderl. Ehepaar f. große L-Zim.-Wohn. mit
Mansarde l>. z. 380 Mk. per 1. Okt. Offerten u.
«u. 82 an den Tagbl.-Verlag.

Sinkt!. Ehepaar'UKKL
billigst (Wellritzviertcl bevorzugt). Offerten mit
Preis tt. IS . 5 ® postl. Bismarckring.

p" 1. Okt. 3 -Z . - Wohnung
SSlIto » m. Sverkstatt , ev. noch Lager¬

raum, in der Nähe der oberen Webergasse. Näh.
Wcbcrgasse 39, Möbelladen.

Eine freundliche WohnnnnS
suchen zwei ältere Fräulein für dauernd (zwei
Zimmer, Küche und Mansarde). Offerten unter
i *. 81 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht sofort eine Wokuung von
1 Zimmer und Küche im Abschluß. Offerten mit
Preisangabe unter V . 20 a. d. Tagbl.-Verl. erb.

W 'ffeittft -i'fl ältere Dame sucht ttt der
VlUUU |Ulj . Nahe der Emscrslraße in

gutem Hanfe kl. Wobn., ev. Thcilnahmc an größ.
Wohn. ' Off. n. 1' . SS an den Tagbl .-Verlag.

Herr sucht per sofort schön mövl»
Zimmer mit avsol . sep. Eingang . Offerten
unter 1. . 82 an den Tagbl.-Verlag.

«Mä®!» *, Gcbild. Herr sucht gut möbl.
Zimmer auf 4 Wockcn im Kur-

viertel zum 1. August. Offerten mit genauer
Preisangabe unter 80  au .den Tagbl .-Verlag

Geschäftsdame suchtmöbl
Zimmer in frdl. Lage

Offerten unter SS. 20 an den Tagbl .-Verlag.

^ . udru und Wobmtug. per
Okt.. cv. sof. für ein Möbelgeschäft zu miethcn ges.
Offerten unter SS. postl. Bismarekring.

Schtosserwerkstätte
mit 2—8-ZilNitter-Wobnttng zu miethen gesucht.
Offerten unter " . SN» an den Tagbl .-Lerlng.

f 4 rt e « A, tm  f . 1 kl. «ehlenhandl«\ FOf 113Hill mit od. ohne Wohnung
zn micthcn ges. Nerostr. 46, Htb

Gntgeh . Wirthschaft
zn pachte » gesucht . Offerten unter «*• 28
an den Tagbl .-Verlag.

Lagerplätze am neuen Güterbahnhofezu
verpachten. Näheres Dotzheimerstr. 99.

he

Kleine gutgehende LSirthschast zu pachten.
event. von Brauerei zu übernehmen gesucht per
1. Oktober oder früher. Offerten unter E . 3»
att den Tagbl.-Verlag.

den-| len Tton* i

Z

Pension Alicenhof . |
Abeggstraffc 2.

nr Vereinfachung ves geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter Sieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblait».

Daoer tm .̂ auie» — waru «.

Villa JlbeUstraßc 8.
Inh . Frau Justtzrath ^ e- » l->«»-.

Elegant möblirtc Zimmer mit und . ohne Pension.
' Auch für Dauermiether. Mäßige Preise.
Adelheidstr . 8 , 2 , schön möblirtc Ztmmer

ständig oder wochenweise abzugeben, -vtl. Pension.
Elegant mövl. Zimmer, Balkon, Bad , stet

geworden Sldelheidstrasie 11» 1.
Alvrechtstr . 31 . 1. St . , inödt . Zim.

guter Pens , ans l '-. Fuii z. vm . N . Part»

VIII » Grandpair,
13 tt. 15 EmBPrstrasse 13 tt. 15.

B-’ajiiilien -B' fMÄiois I . Bange ».
Dleg . Zimmer , gr . Garten , Säiider.

Vorzilgliehe Kticlip.
Emferstrasie *20 möblirtc Ztmmer zn verm,

f̂ Wilhelms
straße, elegant möblirtc Zimmer.

G. möbl. Z . z. vcrm. Goldgasse5, Tuchladen.

Mm «Mi. S " *.iÄ
mit und ohne Pension. Garten , Balkons.

aBMBh . « ärlstraffe 28,1 . Etage , eitt
WWU sein möbtirtesZimmcr zum

1. August zu vermiethen.
Geschäflsdamcfindet z. t . Aua. in bess. Haus«

nettes Rtm. m. Pens. z. t'5 Mk. Karlstr. 37,1 . Et . r.

Lttisenstrasze 14, 2,
nächst Wilhelmstr. u. Kurpark, clea. möbl. Zrn,
m. u. ohne Pension, Bäder im Hause.

Se haHa ee-pafiol. On pari « fran«ai.>.
Luisenstr ., sie 24 , 1, clcg. ntcfal. Zunmer

mit 1 und 2 Betten zu Dermiethen.
Lniscnstraffc 43 , I , ein g. mobl. Zimmer

ev. m. Pens., a. an Schüler, a. 15. Julf.

Privat -Hotcl Erb,
Moritzstr . 16, Ecke Adelheid,tr., ,

empfiehlt elegante Fremdenzimmer mit zwei und
einem Bett pr . Woche von 10 Mk « an.

Balkon. Bäder , Garten , clektr. Licht. Tel. 3479.

Mnsemnstraße4, Etage.
Elegant möblirtc Zimmer. Mäßige Preise.

Villa Rerobergstr. 7
behagliche feine Familien -Pcnsion » Etegant«
Zimmer . Gute Vervstegung . Mastige
Preise . Aus Wunsch ganze Etage mit Küche.

In schöner Billa
mit Parkanlagen in Eltville a . Sth .» herrlich«
gesunde ruhige Lage, stehen besserem Herrn zwei
behaglich möblirtc Zimmer mit oder ohne Ver¬
pflegung zur Berfügung. Gefl. Offerten unter
>8. ü .£  an den Tagbl .-Verlag. _ _

Neubauerstr. 10, Hochp., mövl»
Zirnmcr mit tt. ohne Pension.

Freie ruhige Lage. Mäßige Weise._
Ricolas str . 9 , 1, sch. möbl. Zim. frei geword'.

^Rhcinbahnstr. 2. 2.
elegant möblirter Salon mit zwei Schlaf»
zimmern , auch einzeln , zn vcrmiethen.

Gemüthliches Heim
in feiner Familien -Pettsion, elegante Zimmer, vor»
zügliche Küclte. Diästige Preise. Rheinbahnstr. 2, z,

Gemüthliches BaltonZimmer mit 1 oder
2 Betten sofort zn verm. Scerobenstr. 9, Part.
' 9Jeu eingerichtete Zimmer frei, mäßige Preise.

»,<>«■»>. Taumtsstr . 1, aut Kochbr.
Neu eingcr. Zim., 1 n. 2 Betten , mit Frühst!

TaumtSstr. 1. 3 l. (Berliner 5- os). Ermäst. Preise
svestendstr . 23 , 3 r ., ein gut möbl. Zimmer

an einen sol. Herrn o. Dame zu verm., cv. m. SB.
Ein Schüler f. tt?. d. Ferien gute Ausnahme

i. d. Familie e. Lehrers einer h. Lehranstalt, tägl.
Spaziergänge. Näb. im Tagbl .-Verlag._ Cb

Eine Ausländerin sucht Penfion mit
Familienanschluß . Offerten unter « . s *.
an den Tagvl .-rierlag.

Schön mövlirtes Wohn - unv Schlaf,
zimmer an einzelnen Herrn oder Ehepaar mit
oder ohne Pension dauernd zu vermiethen. Beste
Kurtage. Bäder im Hause. Off. unter 1». SK
an den Tagbl .-Verlag.

7-y Li - au sw eichen !
Rechts geheni
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llutmidjt
Offizier

sucht Slufrfilufj « juuc .cn Engländer oder
Amerikaner zwecks Conversation . Offerten
nrit Sinaave des .Honorars nnter « . s«
an de» Tagbl .-Berlaa . _ _

wünscht tätlich eine Stunde
»FTMsslki deutschen Unterricht . Off.

Vension Taunusstraßc 13._ _
Qbwsrds»

Akademie Friedberg
bei Frankfurt a/M.

Polytechnisches Institut
für Maschinen *. Elektro - u . Bau¬
ingenieure , sowie für Architekten . K
- -j — — -

Verloren ! „Eine silberne Herrenuhr" auf
dem Wege von Biebrich nach Wiesbaden gegen gute
Belobnuna abzug . Sl . I Schwalbachcrstr . 23.

SL nühcn -Pcnsio Mit.
Tilla „ Sous -la -Tour “ Üevilaid , Suisse frnnQaise.
— Situation masnifique b la Campagne . Altitude
720 in. a -d-m. Construction recente . Installations
modernes . Knseignement du frangaia , anglais
& italien . Preparation aux brnncheR commercialis.
Sports & exereiees corporels . Vie de famille.
.— Prix moderes . Pour prospeotus & refei -enees
e’adresser ä Mr. IS . Bles », Adelhei str . 75,
"Wiesbaden , ou au divecteur : Sauoant.

FraroasosiscBi.
Englische

ItaBienisch«
Russisch-

HoBlänxiisch.
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.
Unterricht einzeln und in kleinen
Zirkeln . Auf VVnns- h auch im

Hause der Schüler.
Separatknrse für Damen.

The Berlitz School,
Luisen strasse 7.

Französinnen (p ofesseurs diplomees ) geben
Conversations -, Grammatik -, Oorrespondeuz - und
LiMernturstunden . lieber ».. priv . u . gesehäftl ., t.
Pansebalzabliinsr Mellinn inlstrasse S8 . 1.
" (» riiiulticher frais * >». IL' nerrlc " «.
JUle . NSet ci «*r , Spraclileh rerin , Köilerallee :;2 . 3.

In -titntrine Fran ^aise.
30  Friedriclistrasrc . fl . ttage.

Mei».WM.
DMeis - il. KlhrkldlkhMßlili.

Rhcinstr. 38 ,
Ecke

Morihstraße.

s? Fmcil-KiirsilsZ
in

Schönschreiben,
Rund- lind Zierschriften.

Stenographie,
Maschinenschreiben etc.

Schwarzes Ledertäfchchen, Inhalt 4 Mk.,
Taschcnlnch gezeichnet F . 0 ., Schlüsselbund und
2 lose Schlüssel auf » « riilinrN ' , It « russell,
Schießhalle , verloren . Gegen Belohnung abzu-
geben im  Fnndbüreau . ' _

l ” « pi9i «*rine I „ stätijtrice donne legons
de gram , et conversation Taunnsstrasse 81._

Fünf klein« Schlnffel an
einem Stahlring verloren . Ab-

zngeven Portie r Kaiserh of.  _
Medaillonfaffung,

Abzugeben
Ein Armband

mit Köpfen am Sonntag verloren.
Kcllerstraße 3, Parterre.

i D

Znnuotnlirn

eifach vorgekommeuc Mißbräuche
geben uns Veranlassung zu er¬
klären , daß wir nur direkte
Gffrrtbricfe , nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

I

Immobilien pt verkaufen.

Wer Immobilien verkaufen oder
kaufen , Hhvothekcnarlder an 1. und
2 . Stelle ab- oder anlegen will ! wende
sich vertrauensvoll an die

Immobilien -Agentur von
S . ehr. Crliirlilicli , Wilhelmstr . 50,

gegründet 1862.

u. Franksurterstraffe 27 mit allem Comfort
der Neuzeit eingerichtet , sind zu verkaufen oder
zu vermiethen . Näheres Viktoriastraßc 43 oder
Schlichtcrstraße 10.

Verkaufe meine schön qelegene, solid aeb. Villa
mit Statt u . „rohem Obstgarten . Znschr.
«»uhf'fofl K. D 6717

Müll Mb WM . 10:
8 Zimmer , Centralheiznng , elektrisches Licht, zu
verkniffen. Näb . Lessinostraste 10.

Billa Nerothal 45 i”„K
Neuerb . , elegant einaer . Villa zum Allein¬

bewohnen , 9 Zimmer , Gart ., Centralh ., in ges.
Lage , prcisw . zu verm ., ev. zu verk. Auskunft
Aarü - opr 4. Bei . täglich von 11 Uhr ab.

unter

Gut «mvf . Sängerin ertb. Unterricht
n. bew. Methode . Herdcrsiraße 31 , 1 l.

Den geehrten Damen zur gcfi. Nachricht,
daß ich, von der Reise zurückcekehrt, meinen

Zrrschrrewe Kursus
nach Stiftstratze 24 verlegt habe. Indem ich
bitte , das mir seit langen Jahren geschenkte Ver¬
trauen auch dorthin folgen zu lassen, zeichnet

Hochachtungsvoll
Frau Ang -. Wo «8», Stiflstraße 24, Vdh . 2 St

I » slhwicrigcn Fällen
schreibe man in Bezug auf Gnmnaffal - und
Real -Unterricht — Schul- und Vlilitärexamiiia
— Nachhilfe — nnter W . 32 an den Tagblatt-
Verlag ._ Unterricht in und außer dem  Hause.

Honorar mäßig.
Enal ., franz . Untrrr . g>dl . bill . Rdeinstr , 15,3,
riiolin - n . Klavicrunt . w. gründlich erlh

Monat 8 Mk., wöch. 2 Std . Biücherstr . 7, Part.
Herr wünscht kränz . Convers . -Unterricht.

Offerten nnter <3 . kl. . 800 Imuptpoftl ._
Fräulein wünscht btt einer Friseuse Uittcrridft

im Frisiren zu nehmen . Off . unter « . »2 an
den Tagbl .-Vcrlag.

Verloren am Samstag ein silbernes Kreuz
mit Kette. Abzngebcn Elisabcthenstraße 17.

! Sonnenveraerstr . 21 »Villa Sorrento,
Stallung , Remise , großer Garten , zu verk.
od. zu verm. Näh . WohniingSnaehweiZ-
Bürenu l . ioi » & Cie . , Friedrichstr . 11. I

Billa and.Blumeustr.,
herrschaftlich und modern eingerichtet, mit sehr
schönem Garten , zu verkaufen . Auskunft im
Banbüreav Nicolosstraße 1, Part ._

Hochelegante herrschaftliche Villa
mit 92 Ruthen Garten , Humboldtstr ., prcis-
werth zu verkaufen durch die Jinmobilien-
Aacittur von 1 . t I>e.
Wilhelmstraße b0.

Ntssa lOZimm .,6Maiffardeiistiiben,
Ikt kUf MUll , Stallung rc.. für 62,00 " Mk.

verkäuflich. Offerten unter W . CO Hauptpost!.
Moderne Villa Nerothal , schönste Stadtlage,

mit groß . Garten , we „zngsh . prcisw . zu verk.
Binami . Tantinsstraße 12»

Vorzügliches Haus
cd. Morihftr . , Läden zu machen, ca. 22 Rutlvord. . .
für geschäftl. Betrieb sehr geeignet,
Verkauf in Auftrag . Anz . wenigst . 30,000

8a « <1. Tannnssiraße 12

Ruthen,
habe zum
-Mk.

klegMk iitu tiliaiitc Mlla,
nn der Wilhelminenstraßc 42 (Nerothal,
mit schöner Aussicht nach dem Walde und
Neroberg , enthaltend 10 gerüninige
Zimmer , große Diele , 2 Fremden-
ztntmer» Bad , große Veranda, reich!.
Zubehör und Ncbengelaffe, Centralheizung,
clektr. Licht u. s. w.. Alles der Neuzeit ent¬
sprechend hochherrschaft'.ich eingerichtet , mit
schönem Garten per sofort zu verkaufen.
Gcfl . Anfragen wolle man richten an

«Irma « Müller , Schreinermeister,
Wallufcrstraßc 3.

Etagenhaus,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet u . mit hohem

Ucbersdiuß . direkt vom Erbauer zu verkaufen.
Offerten unter »*. 15 an den Tagbl .-Verl . erb.

Hochfeines Etagenhaus
in guter Lage zu verkaufen . Offerten unter W . 21

an den Tagbl .-Vcrlag erbeten.
Hans , südl . Stadtthcil , mit 1800 Mk. Ucberschuß

( »nd lassen sich noch 2Läden brechen), unter der
Taxe zu verkaufen . Offerten unter fl». 21 nn
den Tagbl .-Vcrlag.

Haus mit Stallung
zu verk. Aufr . u . s . 21 ein den Tagbl .-Lerlag.Eckhaus
mit altrcnommirtcm Colonialwaarcngeschäft in der

Nähe Wiesbadens kraiikbeitshalber zu verkaufen
Offerten unter IV . 2 « an den Tagbl .-Lerlag.

Geschäftshaus KBÄSSL
ständchalbcr unter günst . Bcd . z» verk. Preis
165,600 Mk. Gcfl . Off . von Selbstrefl.
W . 2 « an den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Pensions -Haus , nahe Kochbrunncn,
■ 12 Zim . u. Zub ., kl. Garten in best. Zust .,

für 56,000 Mk. mit 7—8000 Mk. Anz . zu
vk. ; ev. könnte d. f. Inventar mitgekauft
w. Ant . jederzeit . O . Engel . Adolfstr 3.

Verkaufe mein 2 0 'i-Zintmcrhanö
mit Hinterhaus , gr . Werkstätten u.

Kcllerräumen , Platz für Stallung noch vorhanden,
schöne vcrkcbrreiche Lage , Anz . 7—10.060 Mk.
Preis 120,060 Mk., Miethe sehr billig , 6840 Mk.
Off . unter iv . 2 ? an den Tagbl .-Vcrlag.

Hans in « Ttadtcenkrum mit altem Droguen -,
Material - u . Farbwaaren -Geschäkt ist per gleich
zu verkauf. Off . u . H . 19 an d. Tagbl .-Verl.

Zu verkaufen Hans Kl , Schwalbacherstr . 8.
Näh . Nerokbal 45.

Pwerßr. «6/68& S,r !Ä
zu verk aufen . Mb . Plattcrstraßc 136.

Ein rentables Haus bei kleiner
ME -M Anzablnng zu verkaufen . Offerten

unte r W . so sind im Tagbl .-Vcrlag niederzul.
M-V" Vreiswerth zu v-rkoufen neues geräumiges

Ernfamilieuhaus
inmitten schönem Obstgarten . Anfragen van
Selbstkäufern unter 1 . 8 ? » a. d. Tagbl .-Verl.

C!niefdjäftslioiis(Mtzaus)
in bester Lage Wiesb ., mit pracktv . Ge¬
schäftsräumen u . allen modernen Ein¬
richtungen . für größeren kaufm. Geschäfts¬
betrieb geeignet, ans erster Hand m verkaufen.
Off . u . „ M . i . 55 " hauptpostlagernd.

Villa Sonnenbergerstr ., 10 gr. Zim . u . all . Com¬
fort , Stallung , Remise, Kutscherwohn ., sch. Gart .,
zu verk. >1 . Wnllbnp «? , Manergasse 8, 1.

Villa Ithlandsiraße , tadellos gebaut und ans-
oestattct , 10 Zim . re.. Centr .-H.. elektr. L., sch.
Gart ., zu verk. dl . Mauerg . 8. 1.

Schälte Villa bei der vorderen Frankturterstr,
9 Zim . rc., Garten , Centr .-Heiz., elektr. Licht, zu
verk. l . Manergasse 8, 1.Billa

in vrachtboller Kurtage billig z«» v «rka »«fen.
"nter s* . 20  vostlag . Berliner Hof.

> ii s* " 'it Stallung und großen«
tz ül tztz Garten in guter Lage z«r

verkaufen . Offerten unter
l . so vostlagernd Berliner Hof.

HanS Schnlberg 2 » neben Michelsberg , allein
oder mit No . 4 zusammen, zu verkaufen . Näh.
bei Wein »' . Dotzheimerstraße 27.Bierstadt.

Ein neu erbautes Hans mit Stallung , Hofraiim
u . großem Garten unter sehr aünsiiaen Beding,
iebr vreiswerth »" " erk. Näli . Tagbl .-Verl . \x

föltuiffr fr Vsf Villenviertel 2 neu
lUlUlül U. JÄH . erbaute elegante Ein¬

familienhäuser mit Garten , freistehend, sc 6 und
7 Zimmer , mit Centralheiznng und Bad , zu,
verkaufen . Wasserleitung , kkanalanschluß , elektr.
Lichtleitung vord . Prej « 22,006  u . 25,00(1. Näli.
b. Eigentb . «»” . io «. Hremer , Eltville a. Rh.

Eine der schönst geleaene,,Billa
a. d. Bergstraße (Hessen), mit allem Comfort , vreiS-

wertl « zu verkaufen . Näheres A . esoiosa -.
a .d- Bergstr . (Hessen). (F . Ila .) F121

alteingeführt , sehr
JS NÄN ' '»t .yhä .Q m rentabel , zu verk

Meinricli fireger , Immobilien -Büreau.
Hbeinatrasse 26.

^4 . für 2 Villen in schönster Lage
zw. Wiesbaden u. Soniicnbcrg,

ganz ad. gell,., sofort billig zu verk. Off . von
Sclbstreflect . u . O . 20 au den Tagbl .-Vcrlag.

Bangtlünbe gegen Haus zu vertauschen , es
können 20,060 Mk. ziigerablt werden . Offerten
unter 32 an den Tagbl .-Vcrlag.

FortzUHÄerLB«iigeläiik
in nächster Nähe WicSbad . , 140 Ruth ., 38 Obstb .,
sof. verkäuflich. N . bei Michelbach, Grabenstr.

Am Güterbahuhof
schöner Lagerplatz mit Gcleisanschliiß , pro Ruthe
zu Mk. 500 zu verkaufen , auch als Fabriktcrrain.
Ma «rl >. Dotzheimerstraße 17, Parterre.

Immodilienkaufen  gesucht.
mit rentabl . Colonialwaarcn -Gesch.,
auch Farbwaarcn und Drogen , bei

guter Anzahlung zu kaufen gesucht. Offerten
unter « . 30 an den Tagbl .-Vcrlag.

Bauplatz
mit m'ögl. Geleiseanschiuß am Güterbahnbof gesucht,

eventuell auch Haus mit größerer Stallung , Hof,
Lagerraum , Keller an Dotzheimerstr . von sol-
v-ntem Känker Off . n . W . 20  Taabl .-Ve ' loo.

Todes -Au?eige.
Allen Freunden und Bekannten

die traurige Mitteilung , daß mein
innigstgelicbtcr Mann.

Georg Maker,
nach langem , schwerem Leiden diese
Nacht sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die trauernde Witwe:
Marin Maker , geb. Kaiser.

Verwandten , Freunden und Be¬
kannten die traurige Nachricht , daß
unser guter Vater , Bruder , Onkel
und Schwager,

ZohannLeitz.
im72 .Lebensjahre sanft verschieden ist.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Geschwister
Margareta und Christian Leih.

Die Beerdigung findet Mittwoch,
den 12. Juli , nachmittags 4 Uhr,
vom Leichcnhanse aus statt.

Danksagung.

Für die herzliche Teilnahme
an dem uns so schwer betroffenen
Verlust, sowie den Gebrüdern
Krell, dem Personal deS Ncro-
berges und dem Kochverein sagen
wir unseren tiefgefühlten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie§Üid« r.

Danksagung.
Für die uns beim Hinsckciden

unserer lieben Mutter u . Großmutter,

5rau Rath. Paul,
Mitmr,

erwiesene herzliche Teilnahme sagen
wir unseren innigsten Tank.

Familie Iarob Pani.

Ktcrtt Eelorrbersr TUlHteifnrur

Todes -Ai»reige.
Gott dem Allmächtigen hat es in seinem unerforschlichen Ratschluß gefallen,

meinen lieben Mann , unseren guten , trensorgenden Vater , Bruder , Schwager , Schwieger¬
sohn und Onkel,

Herrn Simmermeifter§rMZ Mollmerscheidt,
im 47. Legensjahrc zu sich in die Ewigkeit abzurnfcn . Er starb plötzlich und unerwartet
infolge Herzschlages.

Mirsdadrn , den 9. Juli 1906.
Dotzheimerstraße 94.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Anno MoUmerfchridt nebst Kindern.

Die Beerdigung findet am Mittwoch Abend 6 Uhr von der Leichenhalle der
alten Friedhofes ans statt . 1926

fpeilige Messen sind DUttwoch Morgen 5' /, , Freitag 9 '°, Samstag 5 '/, Uhr.
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Ie > ManH
des Wiesbadener TagblaW

erscheint allabendlich i» Uhv und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche , welche in der nächstveröffentlichten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des ArbcitSmarkts kostet 5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nachmittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbcitsmarkts in den Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dicnstsuchendenempfiehlt es sich,
keine Original - Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen: für
Wiedererlangung beigelegter Original - Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. —- Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offertbriefe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

Weibliche Nepsorrrm, die Stellung
finden.

Ein gebildetes Kinderfränlei»
oder Kindergärtnerin I. Cl.

,u drei Kindern von 4 Jahren gesucht. Persön¬
liche.Vorstellung Vorm. 8—10, Nachm. 2—5Uhr
Adolfs berg 2, Aufgang neben Hotel Alleesaal.

Ein durchaus zuvcrläss. Fräulein
PV ob. Kindergärtnerin , 2. El ., zu

2 Kindern von 2" , und 30, Jabren , glcicbzcitig
zur Stütze der Hausfrau , für 1. Oktober gesucht.
Geil. Offerten mit genauen Angaben unter
®. 84 an den Tagbl.-Verlag.

Kindcrsränleitt oder Kindergärtnerin gef.
Offerten nach Ncrothol 30.

Gesucht ein sehr zuverlässiges Kinderfräulein
zu einem Knaben. Vorstellung zwischen9—11
und 2—4 Frankfurterstraße 16.

Gesucht uaüi Niiniherk
für zwei Mädchen von 11 und 14 Jahren eine

Schweizerin (Französin), welche gute Kennt¬
nisse der engl. Sprache besitzt und den Klavier¬
unterricht überwachen kann. Zeugn'ßabschriften
und Photographie unter Chiffre 4it. SO an
den Tagbl .-Verlag.

Flotte Stenographistin , die auch, Schreib¬
maschine schreibt und mit etwas Buchs, bekannt
ist, für Ans. August geh N. int Tagbl .-V. Br

IWhfiltfarfn »i't wirklich schöner Schrift ges
KttlnUllltlln Sclbstgeschr.Off. m. Gehaltsanipr.

u. M.  es . SS pdstlag. Schützenhofstr. erbet.

Echchbrmche!
Eine branchekundige Verkäuferin per bald ges.

Conrad Tack & Cie .,
Marktstraffe 10.

'Angehende Berkänferin,
mögl. brancheknndig, sucht C . Wimpisinger
Nachs . , Handschuh- und Cravatten-Geschäst,
Lanqgassc 42.

Lüchtige Verkäuferin für sofort ges. Metzgerei
Eron , Neugassc 11.

Lehrmädchen für Schuhgeschäft gesucht. -
H. Stickdorn , Gr . Burgstr. 4.

Schneiderin.
selbstständig, die auch zuschneidcn kann,
per sofort gesucht.

Carl Goldstsi « ,
Kapellenftr. öl.

Gute Rock- und Taillenarbeiterinnen
gesucht.

M . Schmitt , Wilhelmstr. 4
Rock- und Taiüenarbeitcrinner » auf Jahres
. stellung veil. Taunusstraße 36.

Taillen - und Zuarb. ges. Grabenstr. 14.

Ein erstes Confectionsgeschüft sucht
Schneiderinnen

außer dem Hanse für Costumes, Blousen,
Morgenröcke. Verlangt werden mir exakte
ordentliche Arbeiterinnen. Offerten unter
I ». SG  an den Tagbl.-Verlag._

Kleidermacherinnen gesucht Kirchgasse 17, 1 Tr.
Tücht. Slrbeiterrnnen gesucht Lnisenstr. 6, 2. Et.
Hand - n . Maschinennäherin , sowie Lehrmädch

f. Weißzeug sofort gesucht Häfncrgasse5, 1.
Nähmüdchcn gesucht Goldgasse5, 2.
Näh Mädchen dauernd ges. Frankenstr. 13, H. 1
Zuarbeiterinnen sof. gesucht, sowie ein Lehrmädch.

Frau 61. Harz . Damenconf., Grabcustr. 9. 2.
Junge Mädi 'cn können lg ? Kleidcrmachon u.

Zuschneider» geg. Vergüt, crl. Tannusstr. 86.Msdes.
Eine tüchtige2. Arbeiterin gesucht Wellritz,iraße 9.

Suche Modistin, Ä,.
bei hohem Gehalt. Fräulein , das schon in einer
Eonditorci war , als Bsiffctfränlci « , Ver¬
käuferin für Modcwnarcn, dieselbe muß englisch
sprechen, Herdmädchen bei hohem Lahn, Wirth

Moder.
Tüchtige 2. Llrvelterinnen suchtA. Sckeibel,

Wilhelmstr . 40.Modes.
Tüchtige zweite Arbeiteririnen gesucht.

Gcschw. Schacffcr , Wcbcrgasse 12.Modes.
Angehende erste, tüchtige zweite Arbeiterin,

sowie Lehrmädchen für Atelier und
Laden gegen Vergütung gesucht.

I . Tauber , Webergaffe 23.

Suche
für meine Strickerei

geübte

ArbeilniMil.
Auch nehme Mädchen an. welche dieselbe erlernen

Carl Claes,
Wiesbaden , Balinhosftraße 10.

Dina Glöckner , Webergassc 1.6, sucht für dke
Stickbranche1 Stickerin, 1 Volontärin. 1 Lehr¬
mädchen per sofort oder 1. August.
G7> Eine einfache tüchtige Haushälterin
gesucht Hotel Fürstenhos.Wittwer, ÄS»
unter Mieti »»'! Hauptpost.Ärbeitsnachweist.Fraiieii.Trfh23w:
Alu«. S Mi  Köchinnen (/.Privat ),Al!ein-,Haug-
Kinder-, Küohenmfidchen. 11» Wasch-, Putz -,
Monatsfr., Näh., Biigh, Laufmiidch. « nents ».
Abt . II . A:  HUu . n <-ri >t « . B: IBotelsiers.
C.: Ontralateilc filrMrankeniiBes.
unter Zustimmung d. beid. ärztl .Vereine. 1772

Kaffeeköchin,
die auch in der kalten Küche etwas bewandert ist,

zum baldigen Eintritt gesucht. Gehalt 40 Mk.
per Monat . Gesuche sind zu richten an F 35

Heinrich Bruch,
Hauptbahnhos -Restauration Mainz.

KöÄin, die auch etwa? Hausarbeit
mit übernimmt, per sofort gesucht

Elisabethenstraße7.
Wesen UerheirülW Her WW

gesucht für Hcrrschaftshaus skl. Fam.), nahe bei
Mainz , älteres tüchtige« Mädchen, welches in
d. fein bürg. Küche ganz selbstständig ist u. etwas
Hausarbeit übern. Näh. im Tagbl.-Verlag. Bs

Köchin gesucht
gegen hohen Lohn für ein feines Privat -Kurhans

in Bad Münster a/Stein . Dieselbe muß
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Gesucht zum 15. Juli feinbürgcrliche
Köchin,

die etwas Hausarbeit übernimmt, Rößlcrstr. 3,
zweite Villa an der Sonnenbergerstratze.

mehr, tzerrschaftsköchinnen, Stütze,
Haus - und Alleinmädcben auf sos.

Frau Elise La »»g, Siellcnvermittlerin,
Ellenboamgasse10, 1.

Such « perfect« u . se,n bürgerl . Köchinnen,
30—35 Mk. Lohn , beff. adrette Herrsch.-
Ha »»s»nädche», . die perfect servieren >»nd
solche, die gut nähe »» können , in erst¬
klassige g»tt bezahlte Stellen , viel Trink¬
geld . 25 Mk. Lohn , Eintritt sogleich oder
15. Juli t»i 1. 'August , gewandte Pctrs .-
Zi »nmermächden , sehr viel Trinkgeld , in
erste P «nsio»tcn, flott « Verkäuferinnen»
perfccte Allein, „ ädchen, die fet»»bürgerl.
kochen, in St . zu zwei Leuten , 25 —30Mk.
Lohn , mehrjährige prima Stellen , eins.
»lltetnn !äd» en , Haus -, Land - »». Kinder¬
mädchen bei hohen, Lob»». Fron Anna
Mittler , SteNenverrn . , Westendstr. 3, 1.
Ivette Steüenvermittelnng.

Suche Kaffeeköchin, Zimmer-, Haus -, Allein- und
große Anzahl Küchenmädchen, Kindermädchen zu
einem Kind, Köchinnen, bess. Mädchen zu einz.
Tame, stets offene Stellen. Frau Karl , Schul-
gasie 7, 1. Etage. Bernhard Karl , Stellend .

SielleiimAck Cttimm.
Paffantenheim»

Richlstraffe 12, Ecke Herderftraße,
ücht aut sofort Büffetfräulci» , Haushälterin,
Köchinn., Beiköchin, Zimmermädchen, Hausmädchen,
Scrviermädchen, Alleinmädchenu. Kiichenmädchcn.

Slnna Kiefer , Stellenvermittlerin.
Mädcben finden fortw. Kost u. Logis zu 1 Mk.

berrschaftl. Küche
Zeugnißabschr. u.

Verlangt Köj ^ lU
Vista Borussia,

perfect sein. Angebote mit
4 . 87 7 Bef. d. Tagbl .-Verl.

für feinere Pension
Sonncnbergstraße 29.

A4 wird eine sehr gute
WDbsUUII Köchinu. ein ordent¬

liches arbeitsames Stubenmädchen für Herr¬
schaftshaus u. nur mit guten Empfehlungen.
Sich melden Nachmittags

'Weinbergstraße6.

tüchtige Köchin in Geschüitshans
iBlirflfClt » Müller ' S Bür ., (Srabenilr. 30, 1

Suche
schafterinz. kdl.Ehepaar Weißzengbcschließerinn
Küchenhanshälterinn., Beiköchin»., 1<>Zimmer
Mädchen für hier und auSivärlS, vier Kaffee
köchinnen, Pensionsköchinnen(60—80Mk.t, all
Stütze tu größere» Haushalt , Serviersränlein
u. einfaches Seroiermädchcn b. gutem Verdienst,
feine Stubenmädchen, 15 Haus- und Allein-
mädcheii. Mädchen zur Bedienung von 1 Dame,
große Anzahl gut bezahlter Küchciimcidchcn.
Letztere freie Vermittl. Astes prtma Steste « .

Erstes Wiesbadener Stcllcn -Dürear»

Msnopsl
Webergasse 39 , 1, Tel.

IT’ ganz nahe der Langgasse. *“

Frau W . Frautzru
Stellenvermittlerin.

ein besseres feineres Stuben
mädchen auf ein Schloß als
Stütze, ferner Gouvernanten
zu größeren Kindern, gewandte

Zimmermädchen in Hotel und Pensionen, Zimmcr-
tzaushälterinnen, Küchenhaushältcrmncii, ^ kalke
Mamsells, Wäschebeschlicßerinnen, Büffetfräulcins,
flotte Serviersränlein , eine große Anzahl Köchinnen
in Hotels, Restaurants, Pensionen u. Herrschafts-
hänser, von 50 - 160 Mk -, Kaffceköchinnen.
Beiköchinnen, Herdmädchen, Hausmädchen, über
20 Alleinmädchen. Küchenmadchenu. Verkäuferinnen
in Schwelnemctzflkreicn.

Eentral -BÄrean
ftoHpnaPallrnben|ldii

Mre« ölkceilleii Sanges,
24 Langgaffe 24.

Telephon 2555.

sofort oder später ein tüchtiges
brav. Mädchen , welches etwas

kockcn kann, bei hohem Lohn und guter Be¬
handlung bei Kentman »», Schwalbacherstr. 14,
Ecke Dotzheimerstraße._ _

71 Lsctfrä >»lei, » zum sofortigen
^7441 Antritt t. hier »». nnswärts,

mehr. Hotelziminerurädch . u. Köchiuner»
für Hotels n. Restaurants ges. d. d. Rhei »».
Stelle »»bürea »» von Earl Grünrerg.
Stcllenvermittlcr, Wiesbadens ältestes
und Haupt -Placirurrgs -Bürea »», Gold¬
gasse 17, P . Telefon 434.

ZwerMges jmesM«Uen
für Kücheu. Hausarbeit ges. Slbei »»str . 30 , 2.

Junges tücht. Mädchen gesucht Scheffetstr. 5, 1.
Suche auf 15. August ein Mädche »», das der

fcinbürgerlichen Küche selbstständig vorstehen
kann und .Hausarbeit übernimmt. Näheres
Adolfsallee 24, 2. Stock.

Einfaches fleißiges Mädchen für dauernd gesucht
llkheinstraße 59, I r.

AUeinmädchc »» mit gut. Zeugn., das kochen
kann, für kl. herrschaftl. Haushalt gesucht
Herderftraße8, 2. Etage r.

Zuverlässiges gewandtes reinlichesMädchen
für alle Hausarbeiten, sowie ein älteres Mädchen^
wclcbeS etwas bügeln kann, zum Ordnen der
Wäsche gesucht. Zwei Waichfrauen sind vor
Händen. Plattcrsiratze 2, Vorderhaus.

Tüchtiges braves
Alleinniädche »» m. guten Zeugnissen, welches gtit

bürgerlich kochen kann u. Hausarbeit versteht, in
kl. ruhigen Haushalt p. 1. August gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 25, 1. Vorzust. 11—1 u. 4—6.

Zimmermädchen£ Ä"
gesucht. Privat -Hotcl Erb , Moritzstr. 16, 2.

Sauberes fleißiges Mädchen sofort gesucht
Ecke Röder- und Adlerstraße 41.

T . Mdch., n. l. v. L., ges. Scharnhorststr. 14,M. P . r.
Mädchen gesetzten Alters für Küchen- u. Hnusarb.

findet b'. hob. Lohn Stell . Klotz , Karlstr. 3. P.
Jg . Mädche« , am liebstenv. Lande, für leichte

Hansarb . sof. ges. b. Dambmann, Westsndstr. 17.
PM - Ein braveS Mädchen »vird gesucht

Näheres Bäckerlade, » Hochstätte 4.
Mädch. f. b. Haush. p. 1b. gef. Schwalbacherstr 5,
Ordentl . älteres Küchen,nädchcn per 1. Aug.

gesucht. Lohn 3i B!k. Hotel Neichspost«
Suche zum 15. Juli ein tüchtiges jüngeres Hans-

n>>idcheii. Näh. Mainzerstraße 88.
Ein tüchtiges sieitziges Mädchen wird gesucht

Nerostraße 86, Part.
Jiiirges ordentliches Dienstmädchen gesucht.

Carola Sel>»nidt , Langgasse 54, 2.
Jung . Mädchen per 15. Juli ges. Harkstr. II , P.
Ein braves und zuverlässiges Piädchen ans sofort

gesucht Herderftraße 15, 2 r.
Tüchtiges Mädchenx-W °L

Küche und Hau« gesucht.
Fr . Dr . Schmelz , Schwalbacherstr. 33, 1

Allemmädchen gesuch
Frtcdrichstrosjt 32 , 1.

Ein Mädchen, 16—20 Jahre , gesucht auf 1. August
Ph . Krämer . Mctzgerqaste 27.

Tüchtiges zuverlässiges Slllei, „ nädchen für
einen Haushalt von 3 Personen gesucht. Zn
erfragen bei H . W . Erkel , Wilhelmstraße54

Junges Mädchen für kleine Haushaltung ges.
Schicrstciirerstraßc18, 3, zwischen 10 u. 12 Uhr.

Braves Dienstinädchc », sofort g., Lohn monatl.
22 Mk. Pension Slifistraße 28, 1. Et.

Suche ein anstäud . Mädchen in kl. Haushalt,
Wirthschaft, gegen doh. Lohn u. gute Behandlung.
Kirchgasse 86, am Schalter zu crjragen.

Jüngeres Äiädchen für Küchen- und
Hausarbeit gesucht Herrngartenstraße 6, 2.AlleiNmädchen,

tüchtig und zuverlässig, sucht Bein , Nhcinsir. 108.
Kind crl. tücht. Zweit,nädchen gesucht znn»

15 . d. Mts . Fricdrichstratze 34 , 1.

Vorkstr. 23. 2.
ordentliches eins . Mädche »»,

gei.S ofort  tüchtiges Mädchen
Ein ordentlichct — ,
das bürgerlich kochen kann und in

dem Haushalt hilft, zum 1. od. 15. August ges.
AdelheiLsiraste «8 , 2. t ..Alleiiimädcheii
gesucht Kirchgasse 40, Eäladen.

In feinem kleinen Haushalt wird zu Mitte oder
Ende August, ein gewandtes und lehr zuver¬
lässiges Hansniädchen gesucht. Stur Solche
wollen sich meiden, die langjährige Zeugmffe
aus guten Häusern ausweisen können. Angebote
unter Chiffre tä. 8t an den Tagbl.-Verlag.

Hansmädtzen, RA -- *“
15. Juli gesucht Sonnenbergerstratze5«.

Einfaches Dcenstmädchen sofort gegen guten
Lohn gesucht Mainzerstraße 66, 1.

Gewarrdtcs Zi »»»»ner »uädche »t zum 1v. gclucht,
das entweder englisch oder französisch vcrflcyt.
Näheres Rheinstraße 4. ' . . , ,

Einfaches Mädchen tu kl. Haushalt zum
15. Juli gesucht Nikolasstraße 8, 2

Ein onft. Slllcinmädchen ges. Gr. Burg,tr .,9 2.
Ein besseres junges Mädchen für sofort gesitcht.

Arncrikan . Schuhgeschäft , Wilhelmstr 6.
Ein tüchtiges Mädchen , das gut burgcrl. tochcn

kann, gesucht Neugasse 12, 3. r *
Anst. zuverl. rl . »Alleinmädchen f. Kuckeu. Haus¬

arbeit z. 1. Aug. od. fr. in Mt. ruh. Haus ge,.
Nur mit aut. Z-vgn. zu ineld. Mainz« ,tr . 51, 2.

Zum 1. August wird ein beffcres Mädche »» als

2. HansmöSchen
in feines Hcrrschaftshaus gesucht . Offert, unt.
N». » «» an den Tagbl .-Bcrl. , , . ,

Ein braves Mädchen für Hausarbeit auf gleich
gesucht Friedrichstr. 18. 2 rSauberes, ordentl. Mädchen
für alle Hausarbeit n »rd etwas Koche»»
zum 15. Juli oder auch 1. Aug. gesucht Ka>,er-
Friedrtck-Ring 35. 3.Alleinmädch.

«X. Mädch . gef. Bismarckring 25 , Bäckerei,
pgp Tüchtiges Hausmädchen mit guten
^Empfehlungen gesucht tiierothal 23.
Einfaches jnnges Fräulein wird zu 3 Kindern

und zur Mithülfe im Haushalt zu baldigem
Eintritt gesucht. Nur Solche, die auf dauernde
Stellung rechnen, wollen sich melden Gefl.
Offerten unler » - 31 an den Tagbl.-Verlag.

Starke» williges Mädche »» für Hausarbeit zum
1. August gesucht Dotzheimerstraße 27, Part.

ßM - Jüngeres Mädchen zum Rind gc,ucht
MoSbacherstraße5, Part.

Tüchtiges Mädchen für Haus und Küche ges.
Mosbacherstraße5, P.

ANcinmädcken bei gutem Lohn per Io. d. M.
gesucht (kleine Familie ) Rheingauerstr. 2, 1 r.

Ein eins. Mädchen gesucht Elisabethenstraße13.
Suche ein Hansinädchcr » uild einen jttngc »»

Man » für Milchgeschäft. ,
Fr . Biargras , Stellenvermittl.

Suche nettes rüchüges Mädchen zu zwei Personen,
Lohn 2b Wirk, sehr gute Stelle. Frau Anna
Mütter , Westendstr. 3, 1 St ., Stellennachweis.

Ha, »K,nädchen gesucht Rheinstr. 52 1.
«ypb Ein junges t » if . Maschen ges»La »»ggaffe 44.
Ein braveS tüchtiges Mädchen auf gleich

oder später gesackt
Kaiser-Friedrich-Ring 47. Part . l.

sofort gesetztes Mädchen , perf.
WDbsNkO » in Küche und Hausarbeit zu

alleinstehendem Ehepaar ; Morgenfrau wird ge¬
halten. Zu melden nur 9—12 Uhr Vormittags
Adolfsallce 2t , 2. , . . .

Gesucht per 1b. Juli oder 1. August em in der
Kinderpflege erfahrenes Mädche »» zu 2 Kindern
bon 4 Monat , n. 3 Jalpcn bei gutem Gehalt
Näb. Mainz , 81. Horn , Schusterstraße21, 2.
Eingang Alte Universitälsstraße. F35

Büglerinnen w. sofort gesucht.
Scheuer , Göbenstraffe 3.

Anqch . Birgt , ges. Scerobc «,str . 0 , M . 1 r.
Eine durchaus tüchtige Büglerin gegen guten

Lohn gesucht. Näheres Karlstraße 89, Hth. P.
E ne Büglcri »» gesucht Ncrostr . 28.

Eine angeh. Bnaicrin gci. L. Dauer . Atzklberg.
Eine perfekic Bräglerin sofort gesucht Fricdrich-

straße 14, H. Part . r.
Mädchen tonn das Bügeln erl. Wcstendstratze 5.
Wasch »» ädchen für dauernd und angehende

Bügl cri »» aciucht Steingasse 26, Part.
Tüchtige Putzfrau gesucht. Näh.

WEN im Tagbl.-Verl. ^ Cd
Putzfrait sofort gesucht Adelheidstraßc 37, Part.
ßM " Pntzsra »» gesucht Ncrothal 30.
Tüchtiae Pntzfra »» sofort zwei- bis dreimal wöch.

gef. Herrngarlcnstr. 13,31 ., zu spr. zm.1u .2Mitj
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Monatsmädchcn gesucht Oranienstraße 3, Part.
Monatsfran gesucht Aarstraßc 17, 1 links.
Saubere Monatsfran ges. Dotzbeimcrstraße 83.
Io . ord . Monatsnnges . Kaiser -Frieor .-Rina 22,P . r.
Monatsfrau od. Mädchen gef. Herderstraße 28, 3.
Monatsfr . gef. von 0-8 Vorm . Albrechtstr . 28, 1 l.
MK— Tüchtiges Monatömädchen 2 Stunden

räglich . Meldung von 8—10 Uhr Morgens
Oranienstraße 43, Part , rechts.

Reinl . Monatömädchen oder Frau von Morgens
bis Nachmittags 2—3 gesucht Müllcrstr . 7, 2.

Zuverl . flciß . Mtssr . sof. ges. Luxemburpglab3,P . l.
Monatsmädchcn sofort ges. Bismarckring 14, 3 I.
Monatsm . od. Frau ges. Jahnstraße 1, Part
Monatsmädchcn gesucht Arndlstraßc5, 2 x.
Sofort gesucht ein besseres Monatsmädchen . Ausk.

5—6 Uhr Kaiscr -Friedrich -Ring 30, Hochp.
Best.Monatsfrauf.Vorm. ges. Dotzheimerstr.33, 2 I.
Ord . propre Monatsfran für 2 Stunden des

Vormittags gesucht Moritzstraße 37, Part . l.
Mon atsfran oder Mäd. ges. Zietenring4, 1 l.
PST * Monatömädchc « sofort gesucht Rhein-

stra ße 26, Gartenh ., Part . l.
AM " Brödchcnfrau gesucht Manergasse 18.

welches sich in Binderei,
.UUI | imU )U/UI , sowie im Verkaufen aus-

bildcn kann, sofort oder 1b. d. M . gesucht.
Fr . Sauer , Blumeiihandlung,

Luxemburgstraße 1.
Lausmädchen bei guter Bezahlung sucht

Wrefchner , Michelsberg9 ».Lliusmädtzcii
Ein anständiges Mädchen tagsüber zu zwei

Kindern gesucht. Näh . Geisbergstraße 28, Part.
Mädchen tagsüber in bürgerl.
Haushalt für sofort gesucht.

Offerten untr ® . SO a. d. Tagbl .-Verl . erbet.
Fräulein tagsüber zu Kindern
gesucht Friedrichstr . 34 » 1.
(ft It zum 15. Juli eine
>S? Ht4 | V Aushülfe gegen hohen

Lohn . Adolssallee 34, 2.
Häfncrgasse 3, 2, Jemand zum Spülen gesucht.
Cigaretten - Fabrik Tsaicr »»), Kirchgasse 9,

sucht Lehrmädchen gcg. Vcrg.
Lackiererinnen und

Arbeiterinnen
finden dauernd lohnende Beschäftigung.

Wiesbadener Staniol - u. Metallkapsel -Fabrik

A . Flach, Aarstraste 3.
Mcivliche Personen , dir Stellung

suche»».

Femgebiliiete Zame.
wissenschaftl . u. künstl., perfect im Franz , u . Engl .,
zur Begleitung gediegener Musik- u Gcsangswerkc
geeignet , sehr erfahren im Haushalt,

sucht Stelle als
Gesellschafterin

bei alleinstehender alter liebevoller Dame.
Leichte Funktionen im Haushalt werden über¬
nommen . Kein Gehalt , doch gute Behandlung.
Eintritt gleich ob. später . Offerten erbeten unter
* . 8 . ri , hanptpostlagernd Köln . F194

loiino °herohe  p' ace  p° ,,r  0et.OUllliu dang une famille alle-
' mande aupres d’enfants ou j . filles . S’adresser

Kapollenstrasse 91.

Fräulein,
in einfacher u. doppelter Buchfübrung , Wechsel- u.
' Kontokorrent -Lehre, Stenographie u. Maschinen¬

schreiben erfahren , wünscht Stellung ans Contor
oder Büreau . Kirchgasse 9, Hinterhaus.

HST * Junges Mädchen sucht Bcschüft. in HauS-
u . Handnrb ., Schreiben od. andcrw . Offerten
unter A . » . 915 postl . Schützenhofstr.

Junge Dame ts .SXvr
Zahntcchnik . Offerten mit Bedingungen unter
»1. 28 an den Tagbl .-Vcrlag.

Tüchtige erste Verkäuferin/'Must
L-tellung . Off . unt . II . » 1 an den Tagbl .-Vcrl.

Stellen-Nachweis Germania,
Passantenyeim»

Richlstraßc 12, Ecke Hcrdcrstraße,
empfiehlt Berk -infcrinncn , Servirfräulein»
Zimmermädchen und mehrere tüchtige Allein»
Mädchen.

Anna Kiefer , Stellenvermittlcrin.
Tapisseristin,

tüchtige Verkäuferin , in Handarbeiten , sowie
Schattircn firm, sucht zum 1. Olt ., cv. früher,
Stellung . Näh . Uorkstraßc 17, 3 l.

Tüchtige2. Arbeiterin
sucht zur kommenden Wintcrsaism , Stelle in bess.

Putzgeschäft . Offerten unter O . SS an den
Tagbl .-Verlag zu richten.

Junges Mädchen sucht Stelle zur Bedienung in
Condit . Gefl . Off . 8 . II . postl . Schützenhofstr.

welches im Aufsteckcn der
miivlll , Taillen gut bewandert ist,

sucht sofort oder später Stellung . Offerten u.
* . 37 an den Tagbl .-Vcrlag.

Ein « Frau sucht Beschäftigung im Ausbessern der
Wäicbe in und außer dem Hause . Schulg . 7, 2 l.

Gebildete ältere Dame , heiter,
WWW gute Wirthin , bittet um Stellung
9  ^  bei älteren! Herrn als Hausdame.

Offerten unter 47. SS an den Tagbl .-Verlag.
Empfehle Hausdamen , Stützen , die fein

bürgerlich kochen nnd sehr gut nähen,
tücht. Haushälterinnen , die perfekt in d.
Hauswirthschast sind u . von sehr guter
Herkunft , perfekte « . einfache Kinderfrl.
m. u . ohne Sprachkenninissc , auch solche,
die sehr gut nähen , perfekte Alleinmädch .,
di« gnt kochen» sehr gut von letzter Herr¬
schaft empfohlen , bess. n . einfache Allein -,
Hans - u . Landmüdchcn» tüchtige adrette
Zimmermädchen für Pensionen . Alles
nur gediegenes braves Personal n . prima
empfohlen . Frau Anna Müller , Stcllen-
vermittlerin , Westcndstr. 3, 1 r.

Empt . Köchin, Han «-, Allein -, Zimmer -, Kinder
mädchcn, Stütze , Jungfer , auch stets zur Aushülse
Fra » Marie Harz , Stellenvcrm .. Lanagassc 18.

Tücht . Köchin sucht AuSbvlfsst. Kapellcnstr.7, 2 r
ILmitköltlo tüchtige Köchinnen, Alleinmädcheii

Hausmädchen , Kindcrfräulein.
Müllers Placirnugs -Bürean , Grabcnstr.30.

Perf . Herrschafrsköchin mit prima Zeugnissen sucht
Stelle f. sofort . Schwalbacberstraßc 1i , Laden.

Borzügl . zuverl. prop. Herrsch.-Köchin m. best.
Zeug . s. Stelle ev. Autzh. Hcrmannstr . 9, Laden.

Selbst . Köchin s. Ausblllfsst . Albrechtstr . S, Hth . 1.
W * Eine tüchtige jüngere Herrschaftsköchin mit

prima Zeugnissen und ein einfaches kräftiges
Mädchen suchen Stellung durch

Frau Banmann , Stellcnverm.,
Faulbrunnenstr . 8 , 1. Et.

Junge Frau sucht Stellung
bei älterem , alleinstehendem Herrn . Offerten u.
II . nn ben Tagbl .-Vcrlaa.

Besseres Mädchen nicht Stelle in kl. Haushalt.
Käthchcn Raab , Mädchenheim, Oranienstr.53.

Scbr gew. Fräulein sucht für 4—6 Wochen
Stellung in einem Hotel erstes Ranges als
.Zimmer-Haushälterin . Au pair. Offerten
Lehrstraßc 11.

Jttn geö Mädchen , welches nähenu. bügeln gelernt
Hat, sucht Stelle . Näheres Nöderstraße 25, Hth . 1.

Ein jg. Mädchen sucht Stelle in bess. Hause für
leichte  Hausarbeit . Wcißenburgstr . 5, 1 r.

jSfSjUj ^ ato Bess. Mädchcn s. Stelle als Stütze;
acht a. zu cinz. Herrn . Offerten

unter 28 an den Tagbl .-Vcrlag.
Mädchen mit gut. Zeugn. s. Stelle. Näh. Frau

Heinrich , Stellcnverm., Karlstr. 28, Mb. Part.
Mädchen mit guten Zeugnissen sucht sogleich leichte

Stelle in kleinem Haushalte . Näheres Gertr.
Dietrich , Marburg a. L. , Elisabethstrabe 14.

Ein tücht . Mädchen » welches bürg , kochen kann u
Hausarb . verricht ., s. Stellen .Alleinmädch . Näh . b.
sfrm,K öglcr »Stcllenverm .,Luiscnstr .5, Grtb . 2l.

Eins , freundliches Fräulein sucht
WWW Stelle zur Pflege und Bedienung

einer ält . leidenden Dome . Beste Zengniffe zu
Diensten . Off . u . 4- II an den Tagbl .-Vcrl.

mit Massiren , Baden und
Krankenpflege vollständig

erfahren , sucht Stellimg , womöglich dauernd , nach
hier oder außcrh . Off . n . I '. 2 « Tagbl .-Vcrl.

Ang . Bügelmädch . s. Beschäft . Gustav -Adolfstr . 5.
I . Fr . s. Lad . od. Büreau zu p. Metzgcrg. 18, 2.
Fron sucht Arbeit, Waschen und Putze», Wcst-

endstraße 9, Hth . Dach.
Unabh. Person sucht Wasch- und Putzbeschäft.

Bismarckring 25. Mansarde.
Frau s. Besch. (Wasch. u.Putz.) Museumstr. 4, 4.
I . Frau s. Monatsst . f. Mitt . Blcichstr . 35, H. 2 r.
Jg . Frau sucht Monatsst . Göbenstr . 7, Hth . 2.
E . g. e.Fran s. Monatsst . f. Vm . Dotzheimerstr . 4,H.
Anständige Frau sucht Moiiatsstelle , dies. übem.

auch e. Laden z. reinigen . Schachtstr . 6, Mtb . 1.
E . j . unabh . Frau s. Monatsst . Westcndstr . 18, V. D.
Ein anständiges fleißiges Mädchen wünscht für

Morgens Monatsstelle , eventuell über Mittag.
Auskunft Marktstraßc 22, letzte Stiege.

Fra « sucht Monatsstelle für Vormittag. Zu erfr.
Bierstadt , Adlcrstr . bei Bäcker Weigand , 2 l.

J unge  br. Frau s. Monatsst. Platterstr. 48, VH.1.
Zuverlässige Frau sucht Stelle

MV für Mittag « oder Abends 2 bis
3 Stunden . Walramstraße 20 , Hths . 8.

. Anst . Frau s. Besch. Römcrberg 29, 4.
S . f. m. Hansmädch . a. 4 Woch. v. 15. Juli bis

15. Au g. Aushlfsst . Dir . Müller , K.-Fr .-R .86. 8.
MP » . Zuverlässige Frau sucht Stelle

für Mittags oder Abends 2 bis
3 Stunden . Walramstraße 20, Hths . 3.

Männliche Personen , die Stellnng
ftrrderr.

er Stellung sucht
verlange die „Deutsche Bakanzen-
Post " 25« , Eßlingen a. N . F 97

_ *>11 £ lägt . können Personen
EiII scden Standes verdienen.

Nebenerwerb d.Schreibarbeit,Häusl.Tbätigkeit,
Vertretung jc.  Näheres Erwerbs -Centralc in
Frankfurt a/M . 8. _ (Pf5'1260g) F 96

Guten Verdienst und dauernde Stellung findet
fleißiger gut empfohlener Mann durch Besuch von
' andwerkern nnd Privaten . Zwecks Jncasio von

heilzahlungen sind in der Umgegend regelmäßige
Touren zu machen, wobei sich wcrthvollcr Haus-
bcdarfsarlikel gut verkaufen läßt . Kleine Caution
erforderlich . Offerten unter Chiffre 1 ' . an
den Tagbl .-Verlag.

StellUUg sucht verlange
per Karte die Slllgemeine Baeanzen-
lisie Berlin 215 , Neuebochstr. F115

Mgeh.Kommis
mit schöner Handschrift zum baldigen Ein¬
tritt gesucht. Offerten unter I ' / » r» an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Jüngerer Mann , 16—18 Jahre alt, welcher
mit der Feder und Telephon bewandert ist, sof.
gesucht. Färberei Hcrrmann , Em scrstr. 4.

Es werden gesucht:
Buchhalter,
Reisende,
Verkäufer,
Filialleiter,
Kassirer,
Techniker,
Verkäuferinnen,
Buchhalt . n . Eontoristinncn.
Filialleiterin, >cn,
«tenogr . n . Maschinenschreibcrinn.

BürelM-VcrblNld Reform,
Inh . Gnstav Berlin , Oranienstr . 18,

Stcllcnvermittlcr für kaufm. und tcch». Personal.
Bürcaustunden 9—1, 3—7. Sonntags 10—12.

Ein Stliloflergehülse , selbstständ. Arbeiter , ges.
Dauernde Stelle . Hochstätic 10.

Junger Schlosscrgel, . gesucht Oranienstraße 48.
Tüchtiger Jnftallatcur sofort gesucht.

tllich . 'Wehle , Fricdrichstraßc 10.
Schreiner (Anschläger) gesucht Norkitraße 22.
Jüngerer fleißiger Küfer für eine hiesige Wein-

handlvng gesucht. Angebote unter n > 21 an
den Tagbl .-Verlag.

Anstreicher , Banlaikirer gesucht Nendan
Jos . Müller , Scharnhorststraße.

Tüchtige Tüncher nnd Anstreicher finden
dauernde Beschäftigung bei

Bits « & Böhlmann . Hellmmidstr. 13.
Sicht bis zehn Tüncher , Speißarbeiter, gesucht

Zimmermavnstraße 2, Hth.
Tüchtige Accordparthie für innere Putzarbeiteu

mit oder ebne Rüstholz gesucht.
Joh . Paulh jir. , Adolssallee 38.

Tüchtige Tünchergehülfeu gesucht Richlstraßc 7, 1.
TWlger Polarern. detuiratcur

bei hohem Lohn mtb dauernder Stellung gesucht.
L - Christians , Moritzstr. 19.

Tiichtigc Polsterer KL«
Möbelfabrik , Mainz . (No.6367) F35

Tapezirergehülfe ges. Frankenstr . 13 » Part.
Selbstständiger Tapeziergebülke gesucht.

Steuernagel . Nömerberg 36.
|BEF" SelbstständigerTape iergehülfe gesucht.

Theodor Ullrich, Gustnv-Adolsstraßc1, 1.

I Tnchtiqcrj. Kürschner
auf Jackets und Galanterie sofort gesucht.

I . Bacharach. I
Schuhmacher geg. hob. Lohn gesucht Wörthstr . 17.
Schuhmacher , guter Arbeiter , gesucht Saalgasse 12.
Hieß gr. Maßgeschäft s. a. sofort e. tücht. Arb . z.

Leistenherrichten , Vorrichtcn und Schaften-
mochen. Dcrs . m. gel. Schuhm . und mit allen
cirrschl. Arbeiten dnrchauS vertraut sein. Off.
unier 47. « I an dcn Lagbl .-Verlag.

Kuchenaide.
Junger kräftiger Aid «, der seine Lehrzeit

beendet, und mit der Restaurationsküche betraut
ist, zum Eintritt am 15. Juli gesucht. Offerten
mit Zengnißabschr . und Photographie , sowie
Gehaltsanspr . an Heinrich Bruch , Haupt-
bahnhof -Restanration » Mainz . F 35

Suche Köche(60—120 Mk.). Aides,
junge Kellner . Diener für Pension , Küchen
burschen, Restanrant -Hausburschen stets gesucht.

Bernhard Karl , Stellenvermittler,
Schulgasse 7. Telephon 2085.

G jüngeren Ober-
kfiitUit kellner,Zimmtr«

Restanrant - und Saal-
Kellner in großer Anzahl,
Küchenchef 100 bis 150 Mk., ♦

a  Aid 40—100 Mk., ein Herrschaftsdiener 5
^ für gleich, flotte junge Hausdiener für £
♦ Botels ii. Restaur., Kellner -Lehrlinge , »
*  Z »Vfbnrfche » ,Küchenbnrfchen,Kupfer - ♦
T Putzer zum sofortigen Eintritt , ferner T
* für kommenden Sonntag und ev. Montag 5
♦ 100 Ansyülfskellner . ♦

. Rheinisches SielleiibUceiiur
E von Carl Grünberg » Stcllenvennittler , »
* ältestes t

und Hauptplacirnngs -Büreau ^
Wiesbadens , a

17 Goldgasse 17. Telephon 434 . »

Saalkellner
für 1. Häuser (hohes Gehalt ), flotte Restaurant-
Kellner mit und ohne Sprachkcnntnisse in erste
Geschäfte hier und außerhalb , Küchenchefs (120
bis 150 Mk.) für Saison - und Jahresstcllen , des¬
gleichen ein tüchtiger Küchenchef für 1. Restaurant
hier (Gehalt 200 Mk. Pr. Mt .), Aids (40—100 Mk.),
Koch- nnd Kellner - Volontär , flotte Haus¬
diener -für  Hotel und Restaurants, Diener für
feinste Hcrrschaitshäuser , Diener für Pensionen,
einen kräftigen Diener , der engl , oder franz.
spricht, zu einem Herr « (hoh. Gehalt ), einen jungen
Küfer für erste« Hotel am Rhein, Liftjungen,
Commissionäre , Büffcticr für großes Büffet
aiif Rechnung (Caution 2000 Mk.) sucht das

Inieril. Central-JJlnciumos-preau
Wallrabensteill,

Erstes Büreau am Platze für sämmtliches
Hotel - und Herrschastspersonal,

Tel. 2555, Langgasse 24t,  1.
Frau L. Wallrabenstein , Stellenvermittlerin.

Einleger oder Einlegerin sofort
gesucht.

Gebrüder Betmeckh,
Luisenplatz 6.

Asphaltarbeitcr für sofort gesucht.
Rossel & Co . Nachf . , Kaiser -Friedrich -Ring 50.

Kräftiger Arbeiter , welcher schon in einem
Eisgeschäft thätig war , ges. Sedanstr . 3.

Lehrling
von hiesiger Weingroßhandl . bei wfortigcr Vergüt,

gesucht. Off . unter 83 an dcn Tagbl .-Verl.

Lehrlmg-Bolsntar
für kauf»,. Büreau gegen sofortige Ver¬
gütung gesucht. Offerten unter 4». 8 « an
den Tagbl .-Verlag.

tmT" Schlofferlehrlina gesucht Walramstr. 35'
Kochlehrling gesucht
_ _ Hotel -Restaurant GambrinnS.

Strebsamer braver kräftiger
Junge als Keunerlehrling per

sofort  gesucht . Hotel Rose.
Für eine Fremdcn -Pension wird ein
Diener gesucht, der serviren kann.

Pension Winter,
Sonnenbcrgerstraße 14.

Junger Hansbnrfche , ledig, gesucht.
_ _ Fritz Bernstein , Wellritzstraße39.
| | | | iS ®a» Ehrlicher solider Hansbnrfche

gesucht Querfcldstraße 7, Laden.
Junger Hansbnrsche , 18 —19 Jahre alt, in

ein Hotel gesucht . Näh . i. Tgbi .-Verl . Bx
Hansbnrfche von 14 bis 16 Jahren sucht

Drogerie Otto Lilie , Moritzstrabe 13.
Jung . Hansbnrsche gesucht Blcichstr . 21, Laden.
Ein Hausbursche gesucht Gemcindcbadgasse 6.
Schwalbacherstraße 15 t. s. Hansbnrfche , w.

serviren  kann , sofort gesucht.
Ein sanberer solider junger Bursche
wird zu dauernder Beschäftigung

gesucht Rheingauersiraße 10 , Laden.
Junger sauberer Bursche für Flaschenmilchgcschäft

gesucht Westcndstraße 4, 1 St . I.
Ordentlicher Bursche gegen hohen Lohn

gesucht Stiststraße 1» .
Ord. Laustiirschc

Kutscher,
zuverlässiger , per 15. Juli bei hohem Lohn gesucht.

Molkerei Heinzman « , Schlvalbacherstr. 00.
Kutscher gesucht Dotzheünerstraße 51.
Dotzheimerstraße 51 wird ein tüchtiger

Rollenkutfcher gesucht.
Tüchtiger Fuhrmann gesucht Sedanstr . 3.
Ein zuverl . Fubrkircchl ges. Schwalbacherstr . 47, 1.
Ein Fuhrknecht gesucht Oranienstr . 27, Vdh. 1.
Ein älterer zuverlässiger Mann » welcher die

Feldarbeit gründlich versteht, mit 2 Pferden
fahren und sämmtliche Arbeiten verrichten kann,
wird zum 15. Juli bei bobem Lohn und Neben¬
verdienst gesucht. Ehr . Koepp » Platte.

Ein Taglöhner für Gartenarbeit sofort gesucht.
B . Bruckert, Wellritzthal.

Männliche Nersonen, die Stellung
suchen.

«HBÜ»» Junger Mann, englisch, französisch,
gute Handschr ., sucht dringend Stellung

in Geschäft oder Büreau gegen Mk. 60 Anfangs¬
gehalt . Off . » . ' tf ' . » l an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
gedienter Unteroffizier , sucht, gestützt auf langjähr.

prima Zeugnisse , irgend einen Vertrauensposten.
Gefl . O fferten unter V. » 4» a. d. Tagbl .-Verl.

ISggglP ^ Ein älterer Maschinenschlosserund Dreher sucht dauernde Be¬
schäftigung . Niederwaldstr . 4 , Hth . P . ».

§®gP §ä8*. Junger Sattler und Tapezirer-
WMM gehülfe sucht dauernde Stellung

auf Polsterarbett . Näh . Schnlberg 19, 1 r.
Herrschaftsgärtner,

ocrheirathet , ohne Kinder , welcher lange Jahr«
selbstständig eine Gärtnerei geführt hat , sowie
auch Hausarbeit versteht und mit Pferden um¬
gehen kann, sucht dauernde Stellung für sofort
oder später . Off . u . I <\ 2 » a . d. Tagbl .-Verl.

sucht per 1. August dauernde
14. 1 « er Stellung in Hcrrschastshaus . Off.

unter IV. S » an dcn Tagbl .-Verlag.
WWWl ^ ^ Ein älteres , rubiges Ehepaar sucht
WMV . Beschäftigung als Hausverwalter

oder ähnliche Vertrauensstellung . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Am

Bursche vom Lande (15 Jahre)
sucht Stellung in der Stadt.

Off erten unter 8 . 28 an den Tagbl .-Verlag.
| # ir * Sol . verh. Monn sucht Stelle als Haus¬

bursche. Hellinundstraße 27, 8. Etg.

1740

Maare verschenkt
Niemand , jedoch staunend billig sind die Preise von
Damen -Hemden , Jacken, Hosen re.

nur GöldWsse6, 1.

3TO
ZUUl Scheuern (Sohouorseifenstein)

«p» r» scheuert verblüffend leicht
lö riö . Küchenutensilion.Töpfevwaren,

**  Glas , Emaille , Porzellan , Mar-

P r*« mor, Oeltuoh, Badewannen,• vl . Fliesen, WaschkesBel, Bleoh-
gesehivr , Holz u. s. w.

Greift nie die Hände an.
T HP O dem in Amerika allgemein

Jl XJ  gebrauchten SAPOLIO (Scheuer¬
seifenstein ) ebenbürtig . 1790
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Lill ’s Weinstuben
ii la Kempinski,

s * | »i “ se S.
Speisen karte 'wie beim weltbekannten

Berliner Originalhaus.
Auch Diners u. Soupers

TOn Mb. 1.20 an gt
(Abo rin0™ent
1 Mk-)

Sch attiges , luftiges
Gartenlokal

üötel Einhorn,
Ma >kt *itpasse AD.

MU '— Anerkannt vor * 51g:I . Miicl »e.

Münch . Mathäser , Pilsner Urquell,
Frankf . Henrich - Bräu , hell.

Inhaber'
HrranT , ilSa .*-*-r.

Special-Geschäft
für Damen -Höte

Wegen vorgerückter Saison
Verkauf aller vorrätliigen Hüte
zu bedeutend ermässigten

Preisen , darunter eine grosse
Auswahl Reisehüte.

1 Bachara Au 2 Webergasse 2.
G ummi- Gummi - Gummi-

Badewannen,
Badeschuhe,
Badehauben,
Badehüfe,

| Schwimmgürtel,
Schwammtaschen.

Billigste Preise.

Mstiser - l ^ miwantm.

» - ■S fH
13- 2 c=S*CR
►fCg
O Z- ^38
P. ° § l.» s ; S

^ c ®'c 'S

Letzte Woehe Vis Wiedereröffnung am 3. Sept . 05
Ausgestellt vom 9. bis 15. Juli 1905:

Serie 1 : Hochinteressante JReis°* nach
toeirg -ei », Grönland u. mit d. Nord,
polfahrer Nansen i. d. Eisregionen.

Serie II : NeuesteWandemng in der französischen
Schweiz von Genf 7 um Mat-erhorn.

Eine Reise 30 Pf. — Beide Reisen 45 Pf.
Schüler 15 u. 25 Pf. — Abonnement.

Königl . Hoflieferanten , 1705
Schützenhofstrasae 2, Ecke der Langgaaae,

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
Dasselbe verhütet das unliebsame

Abfärberr und Einlaufen der Wüsche»
erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich» macht die weiße
blitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Gureka"
wird von den

bedeutendsten Hanö-
zfrauen -Zeituugenrc.
FrtlS „ bestes

MkslljMel der GegenwlM"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.

kostet pro Packet IS Pfg . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Engros - Vertrieb : E . & A.  SSuppert

H &lsekörhe,
nur beste haltbare Qualität,

« . SS , S . S5 , 8 . SL , SO . — 11 .7  5,

IKeisekolTer,
mit ■wasserdichtem Bezug,

1 « .—, 1 » .—, SS .—, SB —,

SSttis #11« !Il ’er 5
gut gearbeitet,

L T» , S . SL , S .S » , S .L» , L . —, 6 . —, T.—

!PMtonkoffer 9
in grün Segeltuch , sehr haltbar und elegant,

empfiehlt 1352

Kaufhaus MKrsr,
Kirehgasse 48 ._

^ > eutc
ZisnÄU».morgenMittwoch, oorm.Sllttrn.nochm.3 Uhr onsongend:

Fortsetzung
der grotzeN HoLel-Jnventar -Berstergerttng im

Hotel Alleemal , TmmussLratze 2 dahier,
im Aufträge der Herren Julius Irinel u . Hugo Rosenstein , Weingroßhandlung,
dahier.

Zum Ausgebot kommen freiwillig öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung:

Borgens S Uhr anfangend mit Christoflc -Gegenständen , als:
Suppenterrinen , Platten , Gemüseschüsseln , Sauciäres , Kaffee - , Thce - , Milch - u.
Sahncnkannen , Gabeln , Löffel , Messer , Huilliers , Brodkörbe »c. 2c., Kupfer:
Kasserollen , Bratpfannen , Brasteres , Cofficres , Schneekessel , Pudding - , Kuchen-
und Geleeformen , Wasser - und Fischkessel rc., sodann alle Arten Mobilien,
als : Nußb . franz . u . deutsche Betten , Nachttische , Waschkommode , Spiegel - und
Kleiderschränke . Plüschgarnituren , einzelne Sophas , Chaiselongues , Sessel , Stühle,
Kommoden rc. : c.

Mittags 3 Uhr anfangend mit Weißzeug:
Servietten , Tafel - , Tisch - , Hand - , Bett - , Gläser - , Staub - , Closet - u . Badetücher,
Piqusdecken , Plümeaux -, Bett - u . Kopfbezüge , Chef - , Küchen - u . Hausschürzen,
Vorhänge , Teppiche , Spiegel , Bilder , Glas u . Porzellan , feine Plümeaux , Deck¬
bett und Kissen , Coulten , Wasthgarnituren re.

Am Mittwoch , morgens N Uhr » beginnt die Versteigerung mit Mobilien»
Mittags 3 Uhr mit Gartenmöbeln , Dienerschafts - « . Gesindebetten

und Möbeln.
Besichtigung am Tage der Auction.

Adam Binder,
_ Anetiona ôr und Taxator »_

Man verlange

Rheinwein -Essig
mit Rheinwein hergestellt

von

TH. iÖSKOPF in FAHR (Rheinland).

Sterr eingetrosten :

Gelegellheitskauf:
Ein Posten Waschanziige für Herren,

Jünglinge u . Knaben , früherer Preis war 8 , 10.
12 u. 14 Mk., jetzt zur Hälfte desselben. Schwarze
Lüsterröcke für Herren schon von Mk . 2 .50 an.
Sommerjoppen ul Blusen für Herren u . Knaben
in großer Auswahl . Staunend billig offerire ich
einen Posten Hosen , welche für jeden Zlveck geeignet
sind . Neugafse 32 , 1 Stiege hoch.

Vorzüglichste Fabrikate . Allseitig
anerkannt . Zu haben in den meisten

Colonialwaaren -, Drogen - und
Delikatessen -Handlungen.

F 66

Landbutter,
ganz vorzüglich zum Essen ö Pfd . 1. 15

„ Kochen ä „ 1. <Ui
liefert fortwährend in tägliv frischen Qual.

Molkerei Müller
(Buttcrgroschandlun gs,

Bismarckring 10 u . Faulbrunncnstratzc 13.

Alle Arten Möbel,
Betten , Sophas , Kleider - u . Küchcnschränke , Tische,
Stühle und Spiegel , Matratzen , Deckbetten und
Kissen , sowie ganze Ausstattungen enorm billig.
.?!«„ >, Tiiüring -, Webergaste SU , nahe der
Saalgasse . Besichtigung ohne Kaufzwang . Weit¬
gehendste Garantie.

RolEschntzwäude
billigst zu verkaufen Morttzstr -itze 15 , Part . r.

Schulranzen!

Kr . i . ste Anawulil . Bilüg . te Prei . Q,
offerirt als »pecialität

A. Sbetsclsert , Fanlbrunnenstrasse IW.
_Reparaturen . 1489

Saftpressen.
WileiMlÄmWiM.

auch zu verleihen,

ReibmMittk«.
MesserMtzWslhine«.

nur beste Qualität , empfiehlt

pH. llrümer, MMcrgaffe 29.
Schleife »» und Reparatur derselbe» aut

u « d billig . _
Bereitet

.Salate und Saucen J
conservieref

^Früchte und Gemüse.

ist wohlschmeckend,bekömmlich.
ausgiebig und zuverlässig^
'Twer sicher gehen wiffr

Verlange ausdrücklich
diese nochfeine Marken

garantiert reiner Citronensaft
sauer und süss,

vorzügliches Erfrischungs -Getränk.
V- Probefl . Va-Ltr .-FI . Vi-Ltr .-Fi.

Mk . €>.©« , 31k . l .-vor Mkriiä .5^
offeriert

Ferd . Alexi,
Miclielsberg » .
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BiquetsEiweiss■Kakao
nährt Muskeln u. Nerve i.
7i Pfd. -Packet Mk. 2.8 .1

V» Pfd . Mk. 1.40
V* Pfd. Mk. 0.70
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Amtlichc Anzeigen
Verdingung.

Die Arbeiten und Lieferungen zur Er¬
weiterung deS Empfangögcbüudeszu St .Goars¬
hausen sollen im ganzen oder auch geteilt in
drei Losen und zwar:

Los I : Erd-, Maurer-, Asphalt- und
Steinhauerarbeiten;

Los II : Zimmer-, Dachdecker- und
Spenglerarbeiten;

Los III: Schreiner-, Glaser-, Tüncher-,
Schlosser- u. Tapezirerarbeiten

vergeben werden.
Eröffnung der mit entsprechender Auf¬

schrift versehenen Angebote findet am 17 . Juli,
Born ». 117- Uhr, im Zimmer No. 19
der Unterzeichneten Betriebs- Inspektion
(Rheinbahnhof) statt, von wo auch die Ver¬
dingungsunterlagen gegen vorherige Ein¬
sendung von 1 Mk. für jedes Los in Marken
durch die Post bezogen werden können.

Zuschlagsfrist3 Wochen. F 278
Wiesbaden , den8. Juli 1905.

Königliche
Eisenbahn -Betriebs - Inspektion I.

Nichtamtliche An;eigen

t
i
u
B
&
B
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Hier zu lieben bei Apotb . O. Siebert, neb. d. Schloss.

pro Centner
Mk. 1.20,Abfallholz

Anzündeholz%KS.
BriketS und Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Haus

W . « » II Wwe,
mt, °" BaWoßr. 4. *** "Laden No.84.

56Cj

Uerlränfe
M . » »». - und Wollwaarcn - Geschäft
•9» A»4 () '" Krankheit halber sofort oder sp.

zu verk., zur Uebcrnahme3—4000 Mk. erforderlich.
Offerten unter H . a ? an den Tagbl.-Verlag.

Gutgctjcndes Restaurant
zu verkaufen. Offerten unter « . l « an den
Tagbl .-Verlag erbeten._ '

©ntftcDcubc Wirthschaft
in Nähe Wiesbadens zu verkaufen. Offerten unt.
V . a » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein gutaehcnd. Bictnalten -Geschäst
k̂rankheitshalber billig zu verkaufen. Off. unter
8 . sr » an den Tagbl .-Verlag. _^

Ein Btirstengeschäst sofort zu verk. od. zu
verm. Offerten unter w « . La » » postlagernd
Bisinarckring._

Zwei Karrnfuhrwerke unter sehr günstigen
Beding, sof. z. vk. Off. l >. 80 a. d. Tagbl.-Berl.

Jucker!
Gespann, hochelegant, colossale Gänger, auf»

sehend erregende schnelle Pferde, sogenannte
sind nebst elegantem Geschirr
initWagen sofort wegen Auf¬

gabe des Fuhrwerks spottbillig gegen Cassa zu
verkaufen zu jedem nur aniicbmbärcm Preise bei
Carl Btüttn *-r . Mauritiusstraße 12 hier.

I . rasier. Fox b. z. v. Seerobenstr. 28, H. 2 l.
Ei » zahmer Papagei (Blaustcrn) zu ver¬

kaufen Elisaberhenstraße7. _
Sicherste Sterbcrente zu verkaufen'

Offerten unter 8 . » L an den Tagbl.-Verlag.
' Zwei Japan . Ctoison« -Base « , hochfein,
46 Cim. hoch, billig zu verk. Offerten u. Nt. 31
an den Tagbl.-Verlag.

Münzensammler. !
Verschiedenealte Münzen von Privatmann

Einige orientalische Teppiche zu verkaufen.
Anzusebe» von 8—5 bei Straiieii , Luiscnstr.43 1.

Für Grossisten, Händler, Wiedcrverkaufer eine
Menge Bilrstcnwaarcn spottbillig zn verkaufen
Westeiidstraßc 32, Parterre u. 1. Stock rechts.

^ökU6IUätk ) ög
holländische, alter Meister, zu verkaufen. Händler
verbeten. Zu besichtigen zw. 10 und 6.

Ranenthalerflratze 7, 1 Tr . l.
Piano , g. erb., vorz. Ton , b. Moritzstr. 4, 3.
Pianino , krcuzsaitiq, mit prachtvollem Ton,

sehr billig zu verkaufen Erbachcrstraße3. 2.
Tafilclavier f. 80 Mk. zu vk. Goethestr. 1. 1.
Effep-Orgel zu verk. Blücberstraße 12, P.
Gute vleige mit Kost. u. Bog. f. 17 Mk. zu

verk. Westendstraße 15, 3 l.
noch neue Instrumente , Trom-

t » pete, Tenorhorn 11. Violine, zu ver¬
kaufen Dotzheim, Biebrichcrstraße88.

Eine Tafeluhr , 1 einth . Kleider ».
schrnns, 2 Oelgemälde , 1 Kücheu»
schrank, I Grammophon billig z. vk.
Rancnthalerstrahc 4 , 2 . St . rechts.

Kleines Billard billia zu verk. Bleichstr. 14, 1
Schlafzimmeieinrichttmgen, hell u.. dunkel, für

Brautleute von 230 an, Divan, Bücher-, Küchen-,
Spiegel- u. Kleiderschr., Secretär, Betten, Eis - n.
Lndenschr. bill. .Hermannstraße 12, 1 St.

Eine hochfeine Scblafzimmer-Einr ., Verticow,
Kleiderschr., Waschkommode, sowie einzelne Bette»
sehr bill. zu vk. Oranienstr. 27, P . Anz. 9—6 U.

Möbel. Setten.
Als besonders billig empfehlen wir Kleider- u.

Spicgelschränke 20—120 Mk., VcrticowsSO—90 Mk.,
Waschschränkeu. Kommoden 18—30 Mk., Schreib¬
tische 36—140 Mk., compl. Betten 45—180 Mk.,
Sovbas40 —95Mk., Büffet« 140—220 Mk., Pfeiler-,
Sopha - ». Trümeauspiegel 10—60 Mk., Küchcn-
schränke 32—50 Mk.. comvl. engl. Schlafzimmer
360—700 Mk., alle Arten Tische, Stühle , Bilder,
Paneele, Nachttische. Flurtoilettcn und alle sonstige
Möbel zn alleräußerstenPreisen. Bei compl. Aus¬
stattungen noch bedeutende Ermäßigung. Keine
Kaufhauswaare.

«ebr . König . « ."SÄ ?.8

in Posten seist gnte Mel.
porzügtiche Arbeit » Gelegeiiheitstäus , sehr
billig zu verkaufen: Bersch, vollst. Betten, Kleider¬
schränke, Garnituren mit je 2 Sesseln zu 55 Mk.,
Salonschränke, Vcrticows, Büffets, AuSzuqtische
in Eichenn. Mahag., Secretär , Kommoden, Wasch-
Ko nmoden mit Riarmor, Nachttisch, versch. sehr
gnte Sophas in Plüsch und Kamcltaschen, 1 sch.
tzerrn-Schreibtisch in Nußbaum, 1 Lutherseffel,
1 Trinmphscssclu. Bersch, s. billig Goldgaffe 12.

Alle Sorten Möbel , Betten , Spiegel u.
Polsterwaaren , meist Handarbeit , wegen
Ersparnitz der hohe« Ladenmieth « sehr
billig zu verkaufen . Große Lager , eigene
Werkftätte . Transport frei , auch auswärts
per Slutomobil . Frankenstratze Ist.

Mdel -Alisnecknns.
Wege » Umzug verkaufe ich von heute an

alle aus Lager habenden Möbel mit
15 — 35 % Rabatt,

als : Ca. 30 compl. Betten, Kleiderschränkc, Büchcr-
nnd Spiegelschrank, 6 eleg. Büffets, Auszua- und
andere Tische, ca. 20 Vcrticows, ca. 20 Kamcl-
taschendivaus. ca. 10 Spiegel jeder Art , ca.
200 Bilder jeder Art, Herrn- n. Damen-Schreib-
tisch, ca. 20 Waschkommoden. Nachttische, versch.
compl . Schlaszimmcr -Einrichtunge » , sowie

alle Arien Luxus- und Gcbrauchsmöbel.
^l >. Seibei , Bleichstr . 19. Telefon 2712.

AeltcstcS Möbelgeschäft de« WcstendcS.
Zu verkaufen r Sonnen-

sP*B® bergerstr. 17, Villa Rupprccht,
ein ganz neuer Restanrationsherd mit Wärme¬
schrank(Wiesbadener Maschincnfabrikl, ein Gas¬
badeofen, zwei kleinere Füllöfen. Läufer, Lüster,
Koblenbccken k.  Anzuschcn Morgens 10—12,
Abends 5—7 Uhr.

Bett , großes, zweischläf., sauber, mit Sprung-
rabmcn zn verk. Näb. Hellmuiidstr. 52, 2 r.

Vollst. einschl. Bett b. z. verk. Adlerstr. 18, P.
H. Kinderbett bill. z. v. Raucnthalerstr. 6, P.
Allgl Gut erhalt . Bettst . billig abzug.

Blcichstraße 10, 2 St . l.
Wollmatr .» 8»th., 20 Mk., vorzügl. Matr.,

in jedes Bett paffend, Seegrasmatratzcii10 Mk.,
Strobsäcke v. 5 Mk. an in allen Größen vorräthia.
»»» Hipp I,autli . BiSmarckring 83. Tel. 2823.

Eine bunte Plüichgarintur, Sopha und zwei
Sessel, f. 110 Mk., Waschtisch mit w. Marmorpl.
u. Spiegelaufsatz f. 75 Mk., 1 Holzb. m. Sprungr .,
Keil, Unter- u. Obcrbctt u. 2 Kissenf. 40 Mk. zn
verk. Anznsehcn von 10—2 Uhr Emscrstraßc 67

Neuer Laschendivan Chaisclongne Ist,
m. schöner Decke 26 Mk. Rauentbalerstraße 6, P.

Versch. gut crh. Möbel n . Bette » sofort
sehr billia zu verkaufen Rauciithalerstraße 6, Part.

Schönes Kameltaschen - Sopha , wenig
gebr., bill. zu verkaufen Oranienstraßc 10, 2 St.

Sch. Kamellcischendiv. b. Jahnstr . 3, H. P . r.
Braunes PUifchfopha , Mahag.. mit oder

ohne Sessel billig zn verk. Rhcinstr. 97, 3.

verkauft: 2 Garnituren , Taschen- Sopha mit zwei
Sesseln h 10 t Mk., Ottomanen 15 Mk., Chaise¬
longue 20 Mk., bochhäuptigcs Bett 50 Mk., 2 Betten
h 30 Mk., Nähtisch 8 Ml ., Ausziehtisch 25 Mk.,
Deckbetten6 und 10 Mk., Kuchenbrett 2,5 i Mk.,
Schüsselbrett3 Mk.. 2 Mctallvai'en 20 Mk., Cauape
12 Mk., cveuttiell werden die Sachen noch etwas
billiger abgegeben. Scharnhorststratze 2» P . l .,
direkt binter der Blüchcrschulc._

1 Ein Eisschrank für 8 Mk. zu vk.Ncugasse22,2.

Schreibtisch (Diplomat), Rohrm'öbel, Kleider¬
schränke, drei vollst. Betten, Wasch- und andere
Kommoden, Tische, Stühle , Spiegel, Bilder, Luster,
Lampe »sw. bill. zu verkaufen Ndolfsallce 6, Hth.

Kteiderschr. und Küchenschr., Schreibkommode.
Canape, Betten mit Roßhaaren v. 30 Mk. an, runde
u. lH Tische, 4-fl. Gasbcrd, 2GaS -LyraS, Damcn-
Schreibtifch, emaill. Badewanne, Piano , kl. Herd.
Firmenschild, Chaiselongue ». v. A. m. billig ab-
zngcben Kl.  Schivnlbachcrstraße14, Part.

Ei » Dappelschrank , als
. . „ Kleider- oder Weitzzeug-

schrank verwendbar. 3 Meter grob, &0 tief,
mit unten 4 Schubladen, praktisch für Hotels u.
dergl., sehr billig zu verkaufen Goldgasse 12.

Wein-Eisschrank,
fassend ca. 1000 Flaschen, abgetheilt und mit gc-
theilter verschließbarer Einrichtung, zu verk. Näh.
bei Ritzel A Menge ». Oranienstr. 23.

Groster EiSschr.» gut erb-, für jed. Geschäft
passend, sehr billig zn verk. Frankenstraße 0.

Sch, o. Küchenschr., Pr . 8 M. Rieblstr. 6, H. 1.
Ein sch. Küchenschrank zu verk. Näh. Jahn¬

straße 38, Hinterhaus 1 St.
Küchentisch, fast neu, b. Elisabctdenstr. 27, G.

Kücheumöbel,
neu hergerichtct. wenig gebraucht, 12 Theile,
umständehalber billig zu verk. Moridstr . 15, P . r.

DM " Sofort billig zu verkaufen: Reise-,
Hut-, Schiffs- und Kaiscrkoffcru. 1 amcrik. Koffer

Neugaffe 22 , 1 St . hoch.
Eine Nähmaschine, f. neu, b. z. vk.Roonktr. 13,P .
EineNähmaschine. f, neu, b. z. vk. Bleichste.19,°M
Schnbladenregal , Theke, Hobelbank zu

verlausen Marktstraße 12. 8, »» « »._

Ein feines, sehr gut erhaltenes Halbverdeck
mit Ntckclgefchirr, ein- und zweispännig, wegen
Platzmangel zn verkaufen. Gest. Offerten unter
Chiffre Ä.  8wo an den Tagbl .-Verlag._

Ein Meßgerwagen , auch als Break einger.,
zu verk. Näh. Schwalbackerstraße2.

Neu «u . gebrauchte Federrollen .1 Break»
zu verkaufen Dotzbeimerstratze »5

Ein Badestuhl und gebrauchte Herd«
zu verkaufen Ndlerstraße 27.

Wagenstühlchcnf. bill. abz. Westendstr. 18, P.
Schöner Kinderwagen , Waschbntte,

2 Bügeleisen zu verk, Albrechtstr. 5, Hth. 2 r,
Weißenburgklr. 1. P ., Kinderwagen b. zu verki
Eleg. Sportw . billlfiibz. Raucnthalerstr.Zl^P.
Friedrichstr. 14, M. 1. Kinderliegwagen zu vk.
Automobil » 4-sitzig, wenig gefahren, geht

tadellos, wegen Anschaffung eines größeren sehr
billig zu verk. Frankenstraße 19.

Motorwagen , GelegcnheitSkauf, wenig gef.
sehr billig zu verk. Nab, im Tagbl .-Verlag. Ak

Tadelloses Damenrad , 1 Eisschrank, einz.
Plüschfefsel, 1 Vertikow und 1 Damenschreibtisch
billig zu verkaufe» Helenenstraße2, 1 r,

Ein gebr. Damenrad wegzugSh. fof. bill. zu
verk., 15 Mk., Moritzftr, 52 1.

Ein guterh."Fahrrad b, z. verk. Stiftstr . 12, P
Prima Herrn -Rad m. Frei!, u. Rücktrittbr.

febr billig zu verkaufen Römcrberg 17, 1 I._
Fast neues Herrenrad b. Ornmenftr . 45, P . l.

2 s. Daurenräder w. Abreise billig
zu verk. Geisbergstratze 14,_

E. Dürk.-Rad, 1 phot.Avp.. 1 Schreib« .,Alles
wie neu billia zu verk. Näh, im Tagbl.-Verl. Ai

Gut erhaltenes Fahrrad zu verkaufen
Seerobenstratze 23 , Hinterh . 3 r.

Wegzugshalber
billig zu verkaufen 1 Gasherd , 1 Badewanne,
1 Linoleum , 1 Vogelkäfig mit Ständer.
Näh. bei WWfg > Schcffelstraße2, 2.

Zwei Gaslüster mit Zügen, 3-arm., Glüh-
licht, billig zu verkaufen Alvrechtstraße 43, Part.

Ein sehr praktischer Badeofen (Kohlen) wegen
Umzug preiswerth abzugcben Bierstadterstraße 26.

Sitzwanne. neu, b. zu vk. Hellmuiidstr. 2, 2 I.
NM- Zink-Badewanne , groß, gut erhalten,

billig zu verkaufen Aorkstraße 20, Hochvart. r.
Sch. Transp .-Herd b. Schw al bacherstr, 7, 3 r.
Verschiedenes Arbeitsgeschirr n. ein starker

2sitziger Sportwagen b. z. verk. Römcrberg 29, V. 3.
Vicrabsüllmaschine , zwciräd. st. Hand¬

karren b. zu verkaufen Hcllmundstraße 27._
Dmnps-

Latrinen-Rcinilnmsts-Maschiiie
billig zu verk. Ang. u. D? LL bei. P190

J!ab . Vnwinctel . Elberfeld.

DtOistlk lifcnlilEitit,
(2,75 m zu 0,80 m), auf Winkeleisen montirt, be¬
sonders geeignetz» Bedachungenn. Einfriedigungen,
einige Hundert Stück ä 2 Mk. abzugeben.

Gärtnerhan « Obstgut „Pomona",
_ Eigenheim. _

Am Abbruch
der Güterschuppenan der Tannus - und LudwigS-
Bahn sind Fenster, Thüren, ca. 2000 gm fast neue
Schiefer, 7000 qm Bretter, 2000—3000 qm Diele,
sowie lauter geschnittene Balken, Wand- und
Spannholz voll jeder Länge und Stärke billig
abzugeben.

Iditin &. «doir Trailer,
Feldstraße 20 oder Baustelle von Montag ab.

g* gr Drei schöne gut erb. Flügeltliürc»
zu verk. Näheres Doy hci mcrstraße 35._

Gebrauchte Back -, Bruch - « . Sandstein «,
sowie BarUwll zu verk. Datzheiineistrnße2l, 2 r.

y ai« zu verkaufen
Hellnmndstr. 11,1.

Zweite Schur ewiger Klee billig abzugeben.
Näb. Adolssallec 31, Part.

Sechs schöne große
Lorbeerbäume

billig abzugebcn. Näh. Frankfurterlandstr. 7.

direct eine g. Wirthschaft»
•9941 Jlfv  gebe als Anzahlung einen

prima Restkauf von 14,000 Mk. und 6000 Mk.
baar. Offerten v. Eigcnth. erb. unter » . S9 an
den Tagbl.-Verlag.

aukst
Alterthümer jeder Art

I-. Ileineinnnn . Taunilsstraßc 49.

GolD- rr. Silberfarben,
Brillanten , Kleiber, Möbel n. s. w. kaust tti. bezahlt
gut Fr . i*nciiumnn , Metzgergasse2. Bestell,
durch Postkarte gcniigt.

Alle KU,er LLLkl -'""''"

Km mw,  s»
crren- und

und Brillanten . Auf Bestellung komme ins Haus.

ri. Khiffer, ©rntitnllt.20, ttl .2802,
kauft zu sehr guten Preisen gctr. Herren- >t. Damcn-
Kleider, Uniformen. Möbel, g. WohnungScinricht..
Nachlässe, Gold, Silber und Brillanten. Auf Br.
stcllung komme pünktlich ins Haus.

M\  Hoch!Huch!
sind die Preise, die Frau «tr » . »l>»Ut, Metzger»
gasse 27 , bezahlt, n. zwar höher als jederAndere.
für wenig gebrauchte Herren- u. Damenkl., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber und ganze Nachläße. Ilm
sich gcfl. zu überzeugen, genügt Postkarte.

bezahle ich, da bei mir große Nachfrage, für nur
gut erhaltene Herren », Damen - und Kinder»
Kleider » Möbel Betten, ganze Nachlässe, Gold,
Silber u. Brillanten . Auf Bestellung komme in»
Haus . Fr . laiftig . Goidgasse 15»

A. Geizhals, MclMMssc 25,
zahlt mehr wie jeder Ander« für gut erhaltene
H.- n . Damen - Kleider , Uniformen, Möbel,
ganze WohnungS-Einricht. u. Nach!., Pfandscheine,

old, Silber u. Brillanten. Auf B. k. ins Hau».

Gesten sofortige Bnarzahlung
übernehme einzelne Möbelstücke, ganze Zimmer u.
Wohnungs-Einrichtungen bis zu Ä Zimmern. ■jocob (Kraiir , Goldgasse 12* *’

Telephon 2737*
Gebr. Covierpreffe zu kaufen
gesucht. Offerten unter « . » »

an den Tagbl.-Verlag.

Gasmotor,
event. Benzinmotor, gebraucht, gegen Kofle zu
kaufen gesucht. Off. mit Angabe des ,pabrlkats,
Pferdekrafte und Preises «ud A.  881 an den
Tagbh-Verlag.

Ein gut erhaltener gebrauchter SlSphaltkefsel
zu kanfcn gesucht Dotzbcimerstraße 26._

Gesucht
ein Karren u. Sattel , aut erhalt., Adlerstraße 27.

Transport -Fahrrad o.
miClüMllU , leichter Handwagen zu

kaufen acs. Adolfstraßc 6, P.  _
Ein schöner gut erb. Reise -Koffer zu kaufen

gesucht Bismarckring 39, 1.
_ _ Alt . Eisen , Lumpen , Knoche» ,

MetaN , Gtrmmi « . NeutucliabfäNe re. kauft
au den höchsten Preisen und bei pünktlicher Ab-
holung IS . BEua «. HeNmundstratze 29*

Altes Eisen, Metall. Flaschen, Lumpen, Papier,
Gummi- u. Ncutuchabfällc kaufe zu d. h. höchsten
Pr . h. v. Abh. äi»o . Hi« » ,» an » . Wcllritzstr. 42.

Gebr. Cognacflaschenkauft Albrechtstr. 6, 1.

Mldvrrliklsr
Capitatten sir verleihen,ooooce oooo <00000  o0

0a
o

dlrrs1. Hypotheken,
nnf 2. Hypotheken

sind stets Prival -Kapitalicn zu begeben durch

Ludwig Istel,
Webergasse 16, 1. Fernsprecher 2188.

Geschäftsstunden von 9—1 u. 3—6 Uhr.
0
S

aooo -o 000  ooooooo

Hypotheken-Gelder
vermittelt rasch und billigst

Sensal Meyer Kniiiiereer , Adelheidstr »6-

Hypotheken und Rcstkanfschillingcvermittelt
ö1«»!»« z»1» sherii ) Goldgasse 6.
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f  M- n. «Wage%

erster Hypotheken.

D*M&eple seni ©r»g
Kaiser-Friedrich-Ring 38,

WcrrrK - WertveLev.
, Mr den Oktober -, Januar -Termin oder
früher offerire unter äußerst coulanten Be¬
dingungen Hyp. -Capitalr

60°/» der Archttskt.-Taxe h 4V.—t1/«,
60°/° „ feldgerichtl . do . k 4 °/°.

Ich habe nur Vertretungen von Banken,
dir Capital ohne jede Klausel vergeben.
— Kein « °/l° Rachzablnng »wenn bei Ver¬kauf di« Taxe nicht erreicht wird. —
Auch Thcil-Zahlungen wenn unter Dach.

Beleihe auch Bitten , Kötels und
Pensionen.
, HB. Von Privaten erbitte ich Offerten
in 1. und 2. Hypotheken-Gcldern.

Großes Kapital.
über 400,000 Mk. , soll auf 1. Hypothek in

beliebigen Summen zu bittigcm Zinsfust
ausgeliehen werden , auch für später.
Offerten unter H . 25  an den Tagbl . -
Verlag erdeten.

Maugeld
Off. unter

in beliebiger Höhe auszuleihen,
i . 13 an den Tagbl .-Verl.

AWlcheii Ms 2.
find 140,000 Mk., die auch getheilt in kleinen

Beträgen abgegeben werden. Erbitte Offerten
unter «1 . 23 » an den Tagbl .-Verlag zu adr.

80,000 Mark zur 2. Stelle,
auch getheilt, sofort zu vergeben durch die
«Äeaelsiä .fftsKte -lle desMnnn . u . Orunil.

Luisenstraße 19. F432
A Mk . 60,000 auf 1. Hyp. h 41'» °,° K
j  Per 1. Oft . und Mk . 40,000 auch auf q. £

2 . Hhp. nuszul. d.«Z»sr«,U« 1,Adolfstr. 3.
80,000 Mk. , 10,000 Mk. und 10,000 Mk. sind

gegen1. Stelle, auch gegeng. 2. Stelle ä 4st/2°/a
anszul . d. ILiid . V» iisäiler , Bahnhofstr. 4.

80 —3,5,000 Mk. auf gleich oder sp. v. Selbstg.
anszul. Off. u. 8L. so an den Tagbl.-Verlag

»ns gute L. Hypothe
o.  Selbstdarleiher auf

1. Oktober anszuleihen. Offerten unter Li. 80
an den Tagbl.-Verlag.

15 —38,000 Mk. auf gute 2. Hypothek per
gleich oder später anszuleihen . Offerten
unter „ if . M. 55 “ hanptpostlagernd.

12 —15,000 Mk. auf 2. Hypothek fof. anjulecjert
Offerten unter TT. S« an den Tagbl.-Verlag.

®—10,000 Mk » auf 2. Hypothek p. gl. oder sp.
zu verl. Näh. im Tagbl.-Verl. Rn

«000 , 15,000 , 20 —22,600 , 35,000 Mk. an
2. Stelle auf gute Hypothek sofort zu vergeben.
Reflektanten erfahren Nähere» in der Geschäfts¬
stelle des Haus » n . Grnndbefitzer -Bereins,
Luisenstraße 19. F432

Auf 1. Oktober 4—7000 Mk. auSzuleihen
. Näh, im Tagdl.-Berlag._R

Gapir-Me« ;u leihe« qeftrcht.
100- Ns 110,000 Mk.,

1. Hypoth., ca. 70°/»feldgerichtl. Taxe, a. Geschäfts-
u. Wohnhaus, inmitten d. Stadt , p. 1. Jan . 1906
gef. Gefl. Off. u. »I . 2 « an den Tagbl .-Verl.

Wir suchen sür Vereinsmitglieder folgende
hypotuekarische Beleihungen z. 1. Steller
Blücherstr. 90—106,000 per sofort, Emscrstraße

Oktober, Hellmundstr. ca. 60,000
'006, Rauentbalerstraße 78,000,

-80,000 Mk. ; zur 2. Stell e:
15.000. Häfnergasse 60—68,000,

Hellmundstr. 25,000, Kirchgasse 50,000, Römcr-
bera 12,000, Rüdesheimerstraße 80—35.000 und
20,660, Seerobenstr,. 40—42,000. Wcilstr 5' '00,
Aorkstr. 26,000, Zietenring 16,000 u. 36.000 Mk.
Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenlose
Vermittlung für Capitalisten . Nähere«
Geschäftsstelle des Haus- und Grundbesitzer-
Vereins, Luisenstraße19. t' 482

15—80,000 Mk. geg . prima 1. Hypothek
auf ei» Geschäftshaus i . d. Langgaffe
gesucht. Off. u . e.  a . d. Tagbl .-Verl

70,000 Mk. 1. Hypoth
auf prima Object zu cediren gesucht. OfferteOfferten

unter ES. 81 an den

2. Hypoth., 5%, in
Offert, unter f®. S©

„ 25—30,000 Mk.
guter «Stabil , gesucht,
an den Tagbl .-Verl.

25.000 MI . W°'.K'7..""kA
gesucht. Offerten erbeten unter Chiffre
w . SB an den Tagbl .-Verlag.

20 .000 Mk . gegen gute Sicherheit auf 1. Oktober
aefucht. Offerten unter Ls. 82 an den Tagbl.-
Verlag.

20 - 25,000 Mk. gegen prima 2. Hypothek
ans Geschäftshaus in der LaNggaffe
gesucht. Offerten unter . ,BS. B» 15 ©“
vostlagernr » Schützenbofftratze.

10.000 Mark
unter SB. 30 an den Tagbl.-Verl.

8000—10,000 Marl LS'
per sofort ohne Vermittler zu leihen gesucht.
Off. nntcr an den Tagbl.-Verl. erbeten.

MvL sucht hiesiger Handwerker
wvlfW mit eigenem neuen Haus

zu leih. Sicherheit Hypotheko. Lebensversicherung,
Gütige Offerten unter SB. 2 © a. d.Tagbl.-Verl.

Hiesiger Geschäftsmann sucht sofort 1000 Mk.
zu leihen. Sicherheit Lebensvers. 500" Mk.
Rückz. und Zinsen nach Uebereinkunft. Offerten
unter 14 . 8 © an den Tagbl.-Verlaa.

Welcher Herr gibt sein gut erh. Herre »-
Rad gegen Klavierunterricht? Zu spr. v. 4 Uhr
ab. N. im Taabl .-Verlag. _ _ _ Ce

I . Sranz Breuer,
Schreiiiermeister,

Gltvillerftrafie 14 , Mtlb .,
empfiehlt sich zum Anfcrtigeu von Bauarbeiter»
und Möbeln aller Art vom einfachsten bis zum

modernsten Styl.
Prompte Bedienung . — Reelle Preise.

Arbeiter, Wtwr., o. Kind.. 37 I . alt , evang..
w. sich mit Mädchen od. Wwe. zu verheiraten.
Etwas Verm. erwünscht. Off u. **• * • Post
Bismarckring » Ehrensache! Anonym zwecklos!

Staatsbeamter , 30 I ., ev., statti. Erscheinung^
2—3000 Mk. Geh., w. Heirat mit häuslich gesinnt.
Dame von ca. 20,000 Pik. Vermöam. Off. unter
V . » 1 an dcn Tagbl.-Verlaa. Anonym zwecklos.

Tages-Veumstaltungen

Theilhaber,
stiller oder tbätiger, für technisches Geschäft mit
circa 10,000 Mark Einlage gesucht. Gefl. Off.
sub V . 20 an den Tagbl .-Verlag ._

Geld .Darlehen gibt Sclbstgeber reellen

BL« !°i »«>n !»iir, Berlin 41,
(Riickvorto)

Pragerstrastc 20.
(E. 0 7109) F162

Eine Verkäuferin
gesetzten Alters möchte sich gerne selbstständig
machen , am l . Filiale einer Conditorei
m . Cas « od. sveziell Kaffeegeschäst. Gest.
Offerten unter 17 an © . Prem,
Mainz . _ (No.364) F 35

Wr eine Dachschieker- und
»chieserplatten-zabrilatioi

wird von einem Fachmann ein leistungsfähiger

Interessent gesucht.
Off. nnt . äl. « . 74l » an Mnckoik

n » !«»« . Frankfurt a. M » (Fa 70597>F121
WSkm*  von 100 Mk. aufwärts

(auch weniger) zu>edem
Zwecke braucht, säume nicht, schreibe sofort an das
Bürean „ Fortuna " , Königsberg in Pr . ,
Königstr.-Paffaqe. Raten weise Rückzahlung. Rückp.

Geld -Darlehen fof. zu 4 , 5, 6Proz ., in scd.
Höhe, auf Schuldschein, Wechsel. Polize, Lebens-
vcrsichernna Hypothek, auch Raten-Abzahlung.
«8. ». Uli «» ©« !. Berlin W . 35 . Rückporto.

MM' eMenkende NerflnWtzeii
leibt einem jungen Mann Mk. 500 zur Kautlons-
stelluug? Rückz. n. Uebereink. Offerten unter
«». D» an dm Tagbl .-Verlag erb.

Wer leibt einer alleinstehenden Persön-
lichkeit Mk. 200? Rückzahlung nach Uebereinkunft.
Offerten unter N . 28 an den Tagbl .-Verlag.
~ SSifi -S MM von diskreter Hand zu

WlU 1 leiben gesucht. Gefl. Off.
bi« Dimsiag u. JL.  8 ? S ,' n den Taabl .-Verlag.

Geschonte und gut gepflegte

MAMFeldMd
bei Wiesbaden

ttn ca. »/- Stunden zu erreichen) ist Um¬
stände halber sofort abzugebcn. Reflektanten
werden gebeten, sich unter 1 » 2 © an den
Tagbl.-Verlag zu wenden.

Privat -Mittagstikd , gesucht. Offerten t>
Preisangabe unter W . 20 an den Tagbl .-Verlaa

.,1 ». Kol «. 05 “ postlaaernp Vcrl10—55,00* Mk. r

auf prima
nur von Sclbstdarleiher
Taabl .-Verlag erbeten.

«NW -»» 70- 78,000 Mk. an erster Stelle
WWM zu 4 °/°, «0 7<>Taxe » direct vom

Capitalisten gesucht. Näheres nnt . Chiffre
5B. Bl an den Tagbl .-Berlag.

40—55,000 Mk.
auf HanS in bester Stadtlage von sehr
permög . Eigenthümer gesucht. Off. u.

oylaaernp Berliner Hof.
cg. prima
. Hhpoihck

aus vorzüal . Geschäfts - n . Svohnuaus i.
Mittelpunkt d. Stadt ges. s. gl . od. spät.
Off. u . ® . A. S5« s postlag . Schtitjenhofstr.
Gesucht auf2. HtzpotheL

85 »bis 40,000 Mk. a. schönes , sehr rentables
HattS in WteSbaden f̂ür gleich oder Oktober.
Offerten unter € 1. 35 an den Tagblatt-
Berlag erbeten,

SO 85,000 Mk. 1. Hyp.
f4»/, "/«) n. b, Wiesb. gesucht. Offerten unter
Ml. © an den Tagbl,-V«rlag.

25—28,000 Mark
g. Stelle zu 40- °/° per 1. Oktober auf prima

Object (Pünktl. Zinszahlung ) von Selbstieiher
gesucht, Off. u. « . 2 » an den Tagbl.-Verlag.

26- 30,000 Mk« 1, Hypoth. zu4ff- °/<>auf prima
Object nahe bet Wiesbaden sofort gesucht.

B3Ii*e SBenmlng -cr , Moritzstrasie 51.
10,000 Mark aus prima 1. Hypothek gesucht.

Offerten unter« . »*» an den Tagbl.-Verlag.

Hiermit empfehle meinen Saal zum Libhalten
van Bersaiiimlungcn, sowie als Lokal für größere u.
kleinere Vereine. •Achtungsvoll

<lar > Hripm Deutsches Haus,

Gut fituirter Geschäftsmann mit einem
Kind sucht für 1 Jahr oder länger Ver¬
waltung einer Villa oder MieihshauS gegen
freie Wohnung. Eventuell ist derselbe bereit,
Vergütung zu gewähren. Off. u. V. 18
au den Taobl -Verlaa.

T . Blol .» u . Klavierip . cn>pf. sich den
Verciu . Gesellsch., Hochz. z. Sp . Blücherstr. 7, P.

Aufarb . o. Polstermöb . u. Betten , Gard.
au-'m.. Zim. tap. billigst. Rauentbalerstr. 6, Pari.

Ofensetzer Möser , MgUe 19.
Geübte Schneiderin empfiehlt sid, zur An¬

fertigung v. Damengarderobe. Morrtzstr. 88, Frtsp.
Äd/Aerfekte Schneiderin empfiehlt sich in
eK? und außer dem Hause. Gefl. Offerten

unter .B. aa an den Tagbl .-Verlag.
Perfccte Schneiderin nimmt Llunden in und

außer dem Hause an. Porksiraße 18, 2 St . r.

Kchiielderl » SÄ'
Gdineid. n. Arb. z. H. an. Bleiäfftr. 11, H. V-
Tüäit . SMueiderin s. n. einige Kund. auß.

dem Hause. WörtUstrnste 10, 2 i.
Costüme v. 6. Mk. an w. sch. u. gritsitz, angef.,

Kinder- und Hauskleider, Acnderungen billig.
Dotzheimerstr. 36, Stb . l. 1 Tr . rechts, b. Martin.

Sirckereiarberteu
aller ?lrt werden angefertigt Saalgaffe 3.

werden d. Dampfapparat
sOOi *olLriI gründl. u. bill. gereinigt bei

Albrechtstr.30.
Stärkwätche zum Bügeln wird angenommen

bei Frau Brüll , Dotzheimerstraße 39, Htb. 1.
Wäsche wird zum Waschen.

P9 Bleichen und Bügeln ange¬
nommen. Eigene Bleiche. Näheres zu erfragen
bei ttiinge «. Bäckerei, Scdcmstraße14.

.Herrsch,ftsw . , Hotel - « . Wremdenw . ,
Specialität in Herrenw., Kleidern u. Blusen.

Wäscherei Römerberg 16.
Wäsche z. Waschen, B. u. Ausbessern wird

angenommen Walramstr. 31, Stb . r . Frau Strack.

Mpf . meine Wasch - n . Jeinböglerei.
14. Friedrichstraste 14.

wird zum Waschen, Bleichen
und Bügeln angenommen.

Fremdenwäsche wird in kürz. Zeit gcl. Lehrstr. 27, 2.
Wäschez. Wasch, u..Feinglanzbügeln w. ang..

schönu. bill. bes. Schwalbachcrstr. 35. Gth. Pt . r.
Herrschasts - und Fremden -Wäsche wird

stets angenommenHirschgraben 16.
Mgkch » z. Waschenu. Bügeln wird anqen.
WlisUjb Gig, Bleiche. YüDker , Gustav-

Adolfstr. 3. Part . Das. kann Wäsche gemangt w
Wäschez. W. u. B. w. ang. Röderstr. 41, 8.
Wäschez. W. w. angen. Erbacherstr 9. S . P.
Stärkwäsche und Leibwäsche wird täglich

angen. zum Bügeln Walramstraße 9, Part.
E.Fran s. K. i. Wasch. NMichelsb . 26,35. 2 t.

kstiioolhnrl 'nir Mädchen und Frauen können in
VllgMtUlsM kurzer Zeit das H-ein - und
Glgnzbügeln gründlich und billig erlernen.
Bleich straße 14, 1 links.

empfiehlt si» . Hellmund-
straße 4, 2. Et . l.

Tüchtige Friseuse nimmt noch einige
| Damen an. Bleichstraßc 16, 1.

T . Friseuse cmpf. sich. Blücherstr. 7, M. 3 r.
tüchtige, empfiehlt sich.

Alijillliu , «si » «», Emscrstraße 25.
Friseuse empf. sich. Frankcnstr. 28, 3 St . r.
Buch. üb. Ehe w. z. v. Kinderseg. 1'/» Mk.

*£ ’ Blnt 'S « Frauen ? ? «
Nachn. Siestg -Berlug Id »-. 2:8 , Hamburg.

SUrtlfl f- vornehme Damen in
«null ) all. Frauen -Angelcgen-

I beiten. Offerten ». 'V . © an den Tagbl -Bering.

Dissing . Dimicil HBtÄJ.
a. gewissenh. erfahr. Frau lirüh . Oberhebam.) in
Nabe; evtl. Au'-nahme. Offerten unter A.  8AS

| an den Tagbl.-Verlag.
IfHßrvi ' tPtl tltgt und Hülfe in allen
AI1!l111il .n Fraucnl durch e. «epr. Frau.

Off. mit Rückp. n. A.  an den Tagbl.-Verl

Aochörnnnen . 7 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr: Conccrt. Abends

8 Uhr: Concert.
Itesidenz -Theater . Vom 1. Jul ! bis 31. August

cmschl. bleibt das Restdenzlheater der Ferien
wegen geschlossen. Wiedereröffnung Frettag, den
1. Sevtember.

Königkiche Schauspiele. Geschlossen.
Wakballa (Restaurnnt)^ Abends 8 Ubr : Concert.
Veichshalken-Theater . Abends8 Uhr : Vorstellung.
Sariätö Nlüraerkaal . Abends 8 Ubr : Vorstellung.
Leiksaruiee . Abds. 8' /- Uhr: Oeffenil-Versamml.

Versteigerung der Grasuutzung von ca. 118 Wlrg.
städtischen Wiesen im Rabenqrnnd ; Zusammen¬
kunft Vormittags 8>- Uhr bei derLeichtweishöhle.
(S . Amtl. Anz. No. 53 S . 1.)

Versteigerungvon Malulren rc. tm Hotel Alleesaal,
Taunusstraste 8. Vormittags 9 Uhr. (S.
Taqbl . 317 S . 22.) ^

Einreichung von Angeboten nuk die Erneuerung,
bezw. das Belegen der Holzfußböden mit neuen
Nellowvine-Ricmcn in verschiedenen Zimmern
der Volksschule auf dem Schulberg, rm Bureau
für Gebäude-Unterhaltung, Friedrichstraße 16,
Zimmer No. 2, Vormittags 10 Uhr. (S . Amtl.
Anz. No. 53 S . 1.)

Termin zur Verdinanng der Schlosser Arbettcn fih
das Emplanas-Gebäude auf Haltestelle Btebrich,
Waldstraße bei Kgl. Etsenbahn-Bauabtherlung
(Rbeinbahnbof), Vormittags 11 Uhr. (S.
Tagbl. 303 S 6.) £ ^ „

Einreichung von Angeboien auf die Hbcuellung
und Anlieferung von Schreinerarbetten (Möbel)
für den Neubau der Oberrealschule am Zietcn-
rinq, im städt. Verwaltungs-Gebäude. Friedrich,
strahe 15, Zimmer No. 9, Vormittags 11 Uhr.
(S . Amtl. Anz. No. 53 S . 1.) ,

Einreichung von Angeboten ans die Herstellung uni
Anlieferung von Sclnrlbänken fiir verschiedene
Schulen, im Bürean für Gebäude-Unterhaltung,
Friedrichstraße 15, Zimmer No. 2, Vormittags
12 Ubr. (S . Amtl. Anz. No. 53 S . 1.)

Versteigerung von Baumaterialien :c. im Neubau
Lanzstraße 18, Nachmittags 3 Uhr. ( T.
Tagbl . 317 S . 26.)

Ein Kind Li,"
y . SB an den Tagbl .-Verlag.

find . Auf’n. Rath disoret.
Oran HSr« nd , früher
deuteohe Oherhohamine,

Vervipr «,
ÄSsae Si *i «i *isy 75.

(Kopt27 05) K120
gute Pflege zu
Offerten unter

)Ull1 '0Nnl naru R --nc,itl,alerflr . 6 . 3r
Pui LIIU i üI] Ul ans Leipzig. N s.Damen

Schriilstellerisch veranlagter Herr ges.
Alt . mit vtelscit . wiffenschaiLlichcr Bttsung
ilbernlmmt schristliä !« Arbeiten der vcr-
schieoensten Art . Offert, unter 8 . so
a« den Tagbl .-Verl.

Kangg . 5,1r
im Vorderhaus.

Gew. Mann s. das Bewachen od. Beschließen
v. Häusern zu übern. Adr, i. Tagbl.-Verlag. 87

ßW ^ BuchWier empf!ehlt" sich für seine freie
Zeit zum Beitragen von Geschäftsbüchern:c. Off.
unter 27 an den Ta gbl.-Verlag ._

werden
B». 25

Phren slsgnZ
Margaret «» Hornstein,

BSS»rr *i*<ei für
M ef rat sv erml 4tl « ng,

Ilerl .ttu S<hünlinusii '- AllB© 9n F120

Schriftliche Arbeiten seder »Art
corrcct und sauber gefertigt. Angebote u.
an den Tagvl.-Vcrlaen L ag bi.-Verlaa..

Zeugttlss werden schnell
billig copirt.

lliiLli ^ , Maschinenschreiber,
Kirchaaffe 11. Sb.

und

Ab chrelver . Augen, Stell . >. jvl. j. Mann,
ledig. 29 I .. als Abschreiber. Adr.-sscnsebr. rc., auch
Ausg. als Radf. I . Abele, Geisbergstr 11, H. 3

Wer liefert Anzüge gegen zwei
fast 'neue Singer -WhniaschincnH Offerten unter
II . an dcn Tagbl.-Verl.

w. Dame «Waise, hsl. erz.)^
22 I .. Bern,. 40,000 Mk.

auch 1». rtictjr v-rm. Herrn, aber v. gut. Cdar.
Nab. 11. „ t-r « x-il »» Berlin . Post 16. 1116^

Heirat

HeiraK-Gesuch.
Fräulem , Anfang der Dreißiger, i. Haushalt

und Geschäft tüchtig, jedoch leider ohne Vermögen
sucht auf diese," Wege, da hier vollnändig fremd,
die Bekanntstaft eines Herrn zwecks Heirat.
Wtttwcr nicht -»«geŝ lossen. Nur ernstgemeinte
Offerten unter Ik. !k0 an d.Tagbl.-Verlag erbeten.

Liri l' lli sucht Waise. 82 I .,Venn.2*6,000 Mk..
iflUUl m. Herrn, welcher sichr. glückt. Heim

gründen will. Vermöa. nicht Beding. Ehrenhafte
Angb. unt. „ Vkri-r«» !,“ , Berlin A. di, . 116^

pourn.
7. Heil Europa , Marsch

Kurhaus zu 'Wiesbaden.
Dienstag 1, den 11. Juli.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Iisitung : Herr Kapellmeister Hermann ckrrrxu»,
1. Choral : „Allein Gott in der Höh ’ sei Ehr ’«.
2. Ouvertüre zu „Noraia “ . . - Lellirn.
3. 8ouviens -toi , IValzer . . . . IValdteuftzl,
4 . Finale ans „Zampa “ . . . . Herold.
5. Zankteufelchen , Salonstück . Ellenberg.
6. Glückliche Jugendjahre , Pot - .

Schreiner.
Frz . v. Blon,

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Leitung : Herr Kapellmeister TJgo Afforni.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Harnlei “ . . . E . Bacl
2. Skandinavische Volksmusik,

Suit » No . 2 . . .
X. X’anz und Scherz.

II . Der Sommertag.
III . Halling und Jölstrings
IY . In der Mühle.

Y. Helgen und Lied.
3. Es blinkt der Tliau , Lied . . A.RubingteJ n
4. Valee Scherzo aus „Boabdil “ M. Moszkowski.
ß". Ouvertüre zu „Die Regiments¬

tochter “ . .^ onizettt.
6. 0avatine . . . ~
7. Die Hydropaten , YTalzer . .

Abends 8 Uhr:
1 Ouvertüre zu „Der Calit voi.

Bagdad “ . . . • - . - -
2 Fantasie aus „Pro nosa “ . .
3 Schlesische Liede .. Original-

Melodien für 2 V olinen

E.Hartman®

.1. Raff.
Jos . Gungl.

A. Boieldien
C. M.v.lYebe»

B. Bilse.
Liede ..

V_
4. Ouvertuv ® !’uy Blas “ . F . Mendcdssolin
5. Loure 0 -4’ c und Sarabande . J . S. Bach.

arrangir ,; on A. v. d. V"ort . _
6. Polonaise . A-dur . . F. C>ioprn -Giazonno>
7. a) Waldvögleins Nachtgesang,

Träumerei . . . . . . K . Eilenbe
b) Yraldvög ]eins Morgenlied,

lyrisches Bild.
8. Kriegsraketen , Potpourri über

patriotische Lieder . . . .

»erg,

R. Eilenberg

A. Conradi,

Walhalla-
ftugratuntai n.-Gartcn.

Tigüch Abends8 Uhr:

Grosses Concert
der 24 Mann starken Theater -Kapelle,

unter persönlicher Leitung des Herrn KapelJ,
Meisters Marco Crrossbopf«

Entree frei . Entree frei.
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N-.318. BerlagS-Fernsprecher R». LSSS. Diettslag» den 11. Juli. Sledaktionö-fferusprecher N ». 62. 1905.

Abend -Ausgabe.
1. Matt.

Die Bremer Tnufgeschichte.
Über die auch fron uns erwähnte Bremer Tauf¬

geschichte, die so viel Staub auswivbelte, gibt der „Frei¬
denker" folgende Darstellung:

„Eine schreckliche Geschichte hat sich in Bremen znge-
trcrgen. Das ist bekanntlich der gottloseste deutsche
Bundesstaat , republikanisch und freireligiös . Die pro¬
testantischen Gemeinden habe:» daselbst das Recht, in
religiösen .Angelegenheiten sich frei selber zu bestimmen.
Daher predigen in Bremen unbehindert Leute tvie
I >r . Kalthoff , Christus habe nie gelebt, Darwin habe
recht, und Haeckel sei ein großer Apostel der Wahrheit.
Auch der Domvastor Mauritz gehört zu den Freisinnigen.
Dem versucht min der Bremensische Senat das Ketzer-
Handwerk zu logen. Der Senat , anscheinend von
Preußen angehaucht, weil er das Freidenkertum in der
Kirche dulde, fühlt sich auf einmal als oberster Bischof
und erklärt 600 Taufen des Dompastors für ungültig.
Wir schildern die Bremensische Seelennot , indem wir
die Dokumente nach den „Bremer Nachrichten" Mit¬
teilen:

linier der Überschrift: „An die Eltern der von dem
Unterzeichneten in der Zeit vom Mai 1900 bis 3. Februar
1903 getauften Kinder ", hat Herr Dompastor Mauritz vor
kurzem folgendes .Rundschreiben versandt:

„In einen: an mich gerichteten Senatsschreiben vom
3. Mai dieses Jahres sind die von mir während des oben
bezeichneten Zeitraums vollzogenen Taushandlungen als
„ungültige Akte" bezeichnet, „die insbesondere in kirch¬
licher und kirchenrechtlicherBeziehung keine Bedeutung
haben ."

Ich hatte vom Mai 1900 an die trinitarische Tauf-
sottnel : „ich taufe dich auf den Namen des Vaters , des
Sohnes und des hl . Geistes" aus Gewissensbedenken, wie
das erwähnte Senatsschreiben ausdrücklich bestätigt, aus-
gegeben und statt dieser eine Zeitlang die Formel : „ich
taufe dich im Ausblick zu Gott , den wir mit Jesus Vater
nennen " und später die Formel : „ich taufe dich im Aus¬
blick zu Gott dem All-Einen , in dem wir leben, weben
und sind, welchen die christilche Kirche als Vater , Sohn
und hl . Geist bekennt", bei meinen Taufhandlungen be¬
nutzt. Dies ist der Grund , weshalb dieselben vom Senat
als ungültig erklärt sind. Aus ernsten Gründen , näm¬
lich aus religiöser Wahrhaftigkeit wurde ich veranlaßt,
an Stelle der mit meinem religiösen Leben und dem¬
jenigen meiner Freunde in der Gemeinde in Widerspruch
stehenden Dreieinigkeits -Taufformel solche Formeln zu
wählen , welche einerseits den Zusammenhang mit der
biblischen Nusdrucksweise scsthielten, ja im wesentlichen
letzterer entnommen wurden , andrerseits das dem reli¬

giösen Freisinn anstößigeBekenutnis zurTrinität , d. h. zu
Gott — Vater , Gott •— Sohn , Gott — hl. Geist ver¬
mieden . *

Mit gutem Gewissen kann ich Ihnen , die Sie mir
das Vertäuen schenkten, Ihr Kind ober Ihre Kinder zu
taufen , versichern, daß ich persönlich nicht den gerirrgsten
Zweifel hegte an der rechtliche:» Gültigkeit der von mir
im Sinne unserer christlich-protestantischen Frömmigkeit
vollzogenen, nur durch die Formel abweichenden Tauf-
feier. In meiner Vernehmung in dieser Angelegenheit
am 3. Februar dieses Jahres wurde ich von der Genvts-
Kommisston für die kirchlichen Angelegenheiten belehrt,
daß nur der Wortlaut der einen Formel die Dause rechts-
gültig mache.

Infolge dessen sah ich mich genötigt , zur trinitarische :»
Tauifformel Kurückzukehren. Was nun die von mir vom
Mai 1900 bis 3. Februar 1905 vollzogenen Tanfhand-
lungen betrifft , so fühle ich mich verpflichtet, auf die
Folgen der vom Senat ergangenen Ungültigkeits -Er¬
klärung hinzuweisen ; die Zugehörigkeit zur evangeli¬
schen Kirche z. B. ist von einer gültigen Dause abhängig;
ferner ist die Konfirmation nur aus Grund einer gülti¬
gen Taufe möglich.

Daher möchte ich Gelegenheit bieten, die den betreffen-
den Dausen abgesprochene Gültigkeit durch einen nach¬
zuholenden Taufakt herzustellen und bitte Sie deshalb
freundlich, Ihre von mir getauften Kinder — es handelt
sich nur um 'die in der Zeit vom Mai 1900 bis 3. Februar
1905 getauften — zu einer der unten angegebenen Zeiten
entweder in den Dom (Eingang Sandstraße 9, Wohnung
des Kirchendieners Herrn Behrens ) older in das ' Haars
Seefahrt zu schicken und dm Begleitern die Taufscheine,
sofern sie in deren Besitz sind, mitzugeben. (Folgt die
Angabe der Dauszeiten) .

Mit freundlichem Gruß!
gez. Oskar  M a »: r i tz, Pastor.

Bremen , im Mai 1905 ."
Die „Bremer Nachrichten" künpfen. folgende Be¬

trachtungen an die Sache : Es gibt wohl bald keine
Zeitung mehr im deutschen Vaterlande , in der der Tauf¬
un gültigkeitsbeschluß des Senats zu Bremen nicht ein¬
gehend besprochen ist. Je weiter die einzelnen im
deutschen Blätterwalde rechts stehen, je mehr setzt es
Worte der Verzweiflung oder Ermahnung über das kirch¬
lich verderbte Bremen . Die Hansestadt an der Weser
mit ihrem tief arrsgeprägten Sinn für Glaubens - und
Lehrfreiheit ist anscheinend vielen Leuten da draußen
eine Brutstätte für „christliche Heiden", das will heiße»»,
daß die Betreffenden sich innerlich von der christlichen
Kirche stark losgelöst haben und ihr nur noch äußerlich
angehören . Kommt dann noch bei jedem neuen Anlaß
die Phantasie derer hinzu, die nur im Dogma selig zu
werden vermeinen und nichts von der Liebe und Nachsicht
kennen, die der Stifter der christlichen Kirche gehabt hat,
dann gilt dä draußen ganz Bremen für verloren.

Jüngst sagte dem Schreiber dieses ein vielgereister
Mann , in letzter Zeit sei das kleine Bremen nie mehr
bekannt geworden und in aller Munde gewesen als durch
die in jeden Evdenwinkel gedrungene Kaiservede in» Rat-
Hause zu Bremm am Tage der Enthüllung des Kaiser
Friedrich'-Tenkmals . ' Aber inzwischen hat Bremen eine
neue Berühmtheit erlangt , es hat es zu einer Sonder¬
stellung gebracht, indem es, was noch nie und nirgends
sich begebm hat, zahlreiche Taufen für ungültig und etwa
600 Neutaufen als notwendig -erklärte. Es hat ja in der
geschehenen Weise gewißlich niemand gewollt, aber Tat¬
sache ist es, daß Bremen allmählich einen „geistigen
(oder „geistlichen" ?) Weltruf " bekommt. Bald liest man
auswärts von dem bremischen Pastor an St . Martini,
der den Christus eine dichterische Phantasiegestalt nennt
und sozusagen als Sammelname für die GlaiuLenZan-
schauungen verstreuter , soziale Bestrebungen verfolgender
Gemeinden bezeichnet, bald wieder von dem Prediger
an St . Ansgarii , der Sonntag , für Sonntag von der
Kanzel herab die Christustendenz in den Schillerscheu
Werken beleuchtet, bald von dem jüngsten Prediger am
Dom. der seinen Liberalismus bis in die äußerste Kon¬
sequenz zu vertreten meint und das auch in seiner Dauf-
formel zum Ausdruck bringen wollte, dann wieder —
wie gerade eben jetzt —- von der angeblich „katholisch"
gewordenen Abendmahlsfeier in der Rembertikirche, weil
Man )dort den „Abstinenten" und „Bazillensürchtiaen"
verstattet, den Wein an sich vorübergehen zu lassen. Sa
wird Bremen nach der Auffassung der einen „berühmt ",
nach der der anderen „verrufen ". Man findet sich bald
gar nicht mehr durch, wenn man als geplagter Redakteur
bald die auswärtigen Blätter von links, bald die von
rechts liest, Und wenn man mitten dazwischen lebt, wie
wir , dann, bildet man sich doch ein, daß jeder sich des
rechte:» Weges bewußt ist und nichts anderes will , als
seinen Mitmenschen das Beste geben.

Bleiben wir aber heute allein beim Fall Mauritz.
Gern hätte:» wir das Urteil sachverständiger Theologen
veröffentlicht. Aber es ist begreiflich, daß sich die hiesi¬
gen Prediger in dieser diffizilen Sache zurückhalten. Wir
haben uns deshalb aus bekannte Werke gestützt und
außerdem bei geeigneten Persönlichkeiten erkundigt.
Wir hielten uns dazu.verpflichtet, weil hier das Thema. »n>
allen Kreisen eifrig diskutiert .wird und weil vor uns
eine ganze Reihe von Zuschriften und Anfragen liegt,
deren Veröffentlichung zu weit führen würde , durch
deren Erörterung ' wir aber die .Sache am besten klären
werden. Mehrere Einsender fragen , ob sie in religiöser
Hinsicht etwas verlieren, . wenn sie den rein juristisch be¬
gründeten Taufungültigkeitsbeschluß des Senats nicht
beachteten. Andere wollen aus der Kirche austretep,
andere lehnen für ihre Kinder eine „Wiodertaufe " als
unchristlich ab, zwei schreiben, sie würden ihre Kinder
überhaupt nicht haben taufen lassen, wenn sie sich nicht zu
Mauritz hingezogen gefühlt hätten usw.

Zunächst würden wir es bedauern, wenn Eltern

Feuilleton.
Ein Zürstenöorf.

Skizze aus Rußland von Ottilie v. Bistram.
Wenn der alte Ben-Akiba recht behalten soll, so ist

in der Welt „Alles schon eininal dagewesen", also auch
des Grafen Tolstoi Lehre, nach der der Kulturmensch
zur Natur und zum bäuerlich ländlichen Zustande
zurückkehren müsse, um glücklich und gesund zu werden.

Bekanntlich lebt dieser vornehme Graf und Re¬
formator selbst als Bauer , um in den vereinfachten an¬
spruchslosen Lebensbedingungen sich den Niederen des
Volkes mehr zu nähern und das durch die Kultur,
seiner Ansicht nach, zum Teil verloren gegangene
Erdenglück wiederzuerlangen , Sei doch die größte Be¬
dürfnislosigkeit für den Adenschen das größte Glück.
Wir kommen damit auf die Lebensanschaunyg des weisen
Diogenes zurück, der, wie jeder weiß, in einem Faß lebte
und von Alexander dem Großen (als er sich eine Gunst
erbitten soll) nur wünscht: „Gehe mir ein wenig aus
der Sowie ." llm die Folgen der Bedürsntsiosigkeit bei
früher gebildet gewesenen Kulturmenschen sich zu per-
anschaulichen, brauchte Graf Tolstoi nicht mal außer
Landes zu gehen ; in» heiligen russischen Reiche hätte er
nur nötig , ein „Fürstendorf " zu besichtigen.

Die Frage , ob eine große Bedürfnislosigkeit ein
Glück für den Menschen sei, habe ich mir , seit ich Tolstoi
gelesen hatte , wiederholt vorgelegt . Sie wurde mir
-unwiderleglich und handgreiflich illustriert in jenem
Fürstendorfe , iwä ich öfters zu berühren und dabei zu
studieren Gelegenheit fand, da es ganz in unserer Nach»-
barsthaft , in der Nähe unserer Familiengüter in Ruß¬
land gelegen ist ; etwa an der Grenze von Kurland und
Littauen.

Das Fürstendorf wird ausschließlich von Fürsten

und Grafen bewohnt, die jetzt ganz ordinäre Bäuern
sind; im deutschen Sinne sogar ärmliche Bauern . Meist
sind sie polnischen Ursprungs , gehören aber einem air-
alten , vornehmen Geschlechte an. Es ist einst vor
Hunderten von Jahren jedenfalls ein schöner Landsitz
gewesen, mit schönen fruchtbaren Ländereien und
Wäldern . Der Stammfürst teilte bei seinem Tode diesen
Grundbesitz unter seine Söhne , so daß der Landsitz in
fünf oder sechs Teile zersplittert wurde . Da es von
jeher bei jenen vornehmen Fürstlichkeiten für durchaus
plebejisch galt , irgend einen Beruf als Broterwerb zu
ergreifen , sondern die einzig standesgemäße Lebens¬
weise blieb, sich als Herr und Gebieter auf einem Gut
oder Gütchen zu fühlen , so teilten auch die Kinder und
Kindeskinder dieses selbe Besitztum immer wieder
untereinander auf , so daß das Stück Land , das einst
einen reichen Mann ernährte , heute ein ganzes Torf
voll von vielen, oft traurig verarmten Fürstenfamilien
ernähren soll. Sie erfreuen sich jenes bedürfnislosen
Naturlöbens , das Tolstoi erstrebt, leben in elenden
strohgedecktenHüttchen, können sich kaum mehr einen
Knecht halten ; die meisten der hochgeborenen, durch¬
lauchtigen Fürsten machen ihre Feldarbeit eigenhändig,
fahren Mist, hüten in der Jugend Kühe und Schweine
selber, gehen alltags in zerlumpten Sachen und heiraten
aus Vornehmheit , oder auch, damit das so oft geteilte
Hab und Gut beisammen bleibt, oder wieder zusammen
kommt, möglichst untereinander.

Trotz der in einigen dieser Familien bitteren Armut,
die oft sogar ihreBedürfnislosigkeit übersteigt, würden sie
nie auf wohlhabcndenNachbarsgütern des deutschen (kur-
ländischen) Adels Arbeit annehmen, und damit Geld
verdienen wollen. Wäre auch der Arbeitermangel noch
so groß und das Lohnangebot noch so hoch, und sie selbst
beschäftigungslos und halb brotlos : sie arbeiten nicht für
Geld ; sie ergreifen nie einen Beruf oder ein Handwerk,
sie bleiben die Fürsten ans ihrer elenden kleinen Scholle

»:nd leben - - in unfern» Sinne vegetieren — bedürfnis¬
los weiter . Und doch fallen einem unter jenen sonder-
baren Banern -Aristokraten, wenn mm» ihnen zufällig mal
im Walde, bei dem Holzfuhren oder bei der Arbeit in:
Felde begegnet, auch wenn sie in der herabgekommenen
Kleidung des lettischen Bauern stecken, sogleich die vor¬
nehm geschnittenen Gesichtszüge auf, es frappiert einem
eine gewisse undefinierbare Eleganz und Vornehmheit in
der Art zu grüßen , die kein lettischer oder littauischer
Bauer fertig brächte. Jeder Fortschritt scheint bei diesem
bedürfnislosen Hinvegetieren jedoch ausgeschlossen; für
sie scheint es keine Zukunft , nur eine Vergangenheit zu
geben. Diese erwacht sozusagen einmal wöchentlich —
am Sonntag — und schlägt schwer verträumt und ver¬
schlafen die Augen auf . Am Sonntag nämlich wird mit
gewisser Regelmäßigkeit von diesen Fürstlichkeiten der
Gottesdienst des nächsten kleinen Städtchens bestecht, b.  h.
es wird feierlich und mit einem gewissen Gepränge zur
Kirche gefahren oder gegangen. Alles Gefährt , einiges
sogar recht stattlich, anderes wieder nur sehr gewöhnliche
Holzkarren und Lattenwagen , zum Sitzen mit Stroh ge¬
füllt , werden mobil gemacht; die Pferde , meist kleine
starke littauische Klepper mit rauhem langhaarigen
Fell, in das die Motten gekon»mcn zu sein scheinen, wer¬
den angeschirrt, und dann erscheinen -bäe verschiedenen
Fürstlichkeiten und Gräslichkeiten in vollem Sonntags¬
staat und besteigen die Gefährte.

Da steigt denn die Fata Morgana vergangener Zeiten
jenen fürstlichen Bauern nochmals auf in Gestalt ihres
Sonntagsstaats , der, von Urvätern überkommen, alle
Moden des letzten Jahrhunderts in verschiedenen Ab¬
stufungen uns vorführt . Da ist die riesenhohe A:»gst-
röhre von Zylinderhut mit so schmaler Krempe, daß die
groben Arbeitssinger sie kaum recht anfassen können; da
ist Urgroßvaters Rock, auf Taille geschnitten, mit schmalen
Schultern und hohen Ärmeln , in dem der Träger wie
'„geborgt" aussicht ; da sind die „Vatermörder ", da ist
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regen 'des Senatsbeschlusses, daß ihre Kinder noch ein¬
mal getauft werden müssen, ans der Kirche anstreten
wollten. Der Senat hat , wie wir auch kürzlich aus-
führten . aus rein juristischen, auf das kirchlich-historische
sich stützenden' Gründen und im Interesse seiner Bürger
den KemnMen Beschluß gefaßt. Selbstverständlich ist
keine Maßregelung von Mauritz wegen seiner Glaubens-
anschäuung darin zu erblicken. Der Senat hat auch, so
fassen wir die Sache auf, als oberste kirchliche Aufsichts¬
behörde, sich nicht der Gefahr aus setzen wollen, daß später,
falls Reklamationen oder Weiterungen entstehen sollten,
er verantwortlich gemacht worden wäre . Wenn also der
Senat eine rein staatlich-prccktlsche Anordnung getroffen'
zu haben glaubt und sich sonst u-m Blauritz gar ^nicht
kürmnert, so wäre es doch verkehrt, wenn. nun Anhänger
des letzteren aus der Kirche austveten und dadurch erst
die Tcvufcmgolegenheitin einer Weise zuspitzen lassen
wollten, die ganz gewiß nicht im Interesse von Mauritz
und des kirchlichen Friedens ist.

Die allgemem verbreitete Frage nun , ob die Laufen
von Mauritz , wenn man den historisch-juristischen Stand»
Punkt des Senats beiseite, läßt , rein , religiös gedacht,
gültig seien, so daß man vor seinem eigenen Innern
beruhigt sein und die bereits verstorbenen Kinder als zur
christlichen! Kirche gehörig betrachten könne, beantworten
wir mit einem wohlüberlegten „Fa ", solange man unsere
Argumentation nicht klar und unanfechtbar widerlegt.
Wir ehren die staatsmännische Vorsicht des Senats,
glauben aber , daß er sich nichts vergeben und die Sache
unauffällig ! beigelegt haben würde , wenn er einfach die
vollzogenen Taufen für rechtsgültig erklärt und dann
angesichts des bisherigen Fehlens jeder liturgischen An¬
weisung die alte Taufformel für alle künftigen 'Fälle vor-
geschrieben hätte . In Oldenburg (der Fall liegt zwar
anders , ist aber wegen der amtlichen „Gültigkeits -Er¬
klärung " bemerkenswert ) wurden alle Amtshandlungen
des durch Betrug auf Grund gefälschter Papiere in sein
Amt gekommenen Hofpredigers Partisch einfach durch ein
Regierungsdekret nachträglich für gültig erklärt . Und
1868 hat die „Konfessionelle Bereinigung " auf der
Synode der Niederländischen reformierten Kirche sich
wohl beschwert, weil einige Prediger bei der Taufe andere
als die üblichen Worte gebraucht hatten , es wurde auch
für ' die Zukunft die übliche Formel verlangt , aber von
Neutaufen war keine Rede.

Wie wir unter der Hand -erfahren , hat Professor
Harnack sich dieser Tage dahin geäußert , er kenne aus der
gesandten Wrchengeschichte keinen ähnlichen Fall , 'daß ein
summiis episcopus seit Fahren geschehene Taufhand-
lun-gen für ungültig erklärt und Nachtaufen ungeordnet
hat.

Bei der Beurteilung der Gnadenwirkung der Taufe
hat das religiöse Gefühl in erster Linie zu entscheiden,
das juristisch-formale hat davor zurückzutreten. Keine
christliche! Konfession denkt bei der Taufe an einen zu er-
langendenRe -chtanspruch im büvgerlichenSinn , die Taufe
ist vielmehr ein Sakrament , das dem Täufling einen
Gnadencmsprnch vor Gott verschaffen soll, nichts wird in
fizm  Taufakt vom Staat, alles nur von Gott geleistet.
Pnd deshaijb verabscheuten die Reformatoren auch jede
Wiedertaufe , weil @ott bei jeder Taufe , die auf seinen
Namen vollzogen, zugegen gewesen und menschliche
Formenauslegung ein Mißtrauen gegen seine Gnaden¬
bezeugung sei. Es kann sich also nur darum handeln , ob
und wann die göttliche Gimdenwirkung eingetreten ist.
Und hier ist doch wohl Luthers Auffassung maßgebend,
nach der !die Taufe allein zustande kommt, wenn das
aeeedendum verbüm in der Taufe , das ihr 'Gültigkeit
verleihende Wort hinzutritt , und das ist Gottes Name.

So weit die „Bremer Nachrichten". Und was sagen
unsere Reformatoren und Theologen : Luth er  sagt in
der „Babylonischen Gefangenschaft" : „Etliche Kleinig¬
keitskrämer" (rigidissime nugantes ) mißbilligen es,
daß man sägt : „Ich taufe dich in dem Namen Jesus

der weite Zylinder mit allzubreiter Krempe, in dem der
Kops so verschwindet, '.daß der Mann darin aussieht wie
ein kleiner Gernegroß ; da ist ein langer Rock aus -der
Wertherzeit in evbsfarbener Auflage usw. usw. Alles,
was eine entschwundene Mode dem Kulturmenschen als
wichtig und unerläßlich diktierte, wird im harmlosesten
'Durcheinander dem Sonntage zu Ehren und der nachbar¬
lichen kleinbäuerlichen Umgebung zum Mide für Nach¬
bars Knechte und Mägde angetan und aufgesetzt.

Von den Mädchen, den Töchtern des Fürstendorfs,
' sind einige sogar Schönheiten, mit dichtem, tiefschwarzem

Haar, großen schwarzen Samtaugen , die durch ihre rur-
gewöhnlich langen 'Wimpern etwas Schwermütiges und
Schwärmerisches bekommen; eines dieser schönen Mäd¬
chen führte den heute noch in Rußland in den höchsten
Kreisen vorkommenden Namen Solagub ; sie ist eben
eine „Fürstin Sologüb " - im selbstgewebtcn, groben
BäuerirrnoMittelchen.

Bon der Außenwelt Wen diese fürstlichen Dorf¬
bewohner ziemlich .abgeschieden. Die Herrschaften der
umliegenden Güter betreten kaum einmal dies Fürsten¬
gebiet und stehen in keinerlei Verkehr mit dessen Be¬
wohnern, ist doch die Bildungskluft eine unüberbrückbare.
Kaum je, daß ein Gebildeter jenes Dorf durchwandert,
da sich seine Bewohner von giftig-böse» Hunden bewachen
und gleichsam vor .der Berührung mit andern beschützen
lassen. Meine Schwester und ich gelten heute noch bei
jenen sonderbaren Fürstlichkeiten als besonders mutig
und leutselig, da wir , um uns ihr Torf und sie selbst ein¬
mal prüfend zu betrachten, uns zu Fuß ohne männlichen
Schutz, nur vom Gutshund begleitet, auf ihr uns benach¬
bartes Gebiet und in ihre Dorfstvaße gewagt hatten und
ihnen einen fröhlichen „Guten Tag " boten.

Wäre nun jenes Geschlecht nicht in diesem Selbst-
genügen, in dieser ländlichen Bedürfnislosigkeit ge¬
blieben, die der Feind allen Fortschritts ist, es hätte ge¬
wiß in der Welt längst eine andere Stellung einge¬
nommen, Hätten einige der Söhne , statt immer wieder
zu teilen , einen erwerbschaffendru Beruf ergriffen , das
Geschlecht würde heute nicht in- der Kultur so herab-
aekoMwen sein, so. stumpf dahin leben. Tüchtige Kräfte

Christi ", mit welcher Formel , wie wir mit Sicherheit
wissen, die Apostel getauft haben, wie wir in.der Apostel¬
geschichte lesen, während sie behaupten , daß keine,andere
Formel gültig sei, als diese: „Ich taufe dich indem
Namen des Vaters , des Sohnes und des heiligen Geistes.
Auren." MW . . . sie beweisen nichts und bringen
keine neuen Argumente als ihre Träumereien vor . Aus
welche Weise auch vollzogen, die Taufe macht gewißlich
selig, wenn sie nur nicht in eines Menschen Namen,
sondern in Gottes Namen vollzogen wird ."

Nach Luther ist also jede Taufe gültig , wenn der
Wille des Taufenden zum Taufen vorhanden und dabei
der Name Gottes oder Christi genannt wird . Diese Be¬
dingungen hat Pastor Mauritz erfüllt , seine beiden, nach¬
einander gebrauchten und jetzt angefochtenen Formeln
lauteten:

1. „Ich taufe dich im Aufblick zu Gott , den wir mit
fit PT TTPTTTTP'lt "

2. „Ich taufe dich im Aufblick zu Gott , dem All-
Einen , in dein wir leben, weben und sind, welchen
die christliche Kirche als Vater , Sohn und heili¬
gen Geist bekennt."

-Interessant ist, was .der schwäbische Reformator
B r e n tz schreibt: „Es gibt Menschen, die meinen, daß
Christus die Taufe so eingesetzt hat , daß sie auch mit den
Worten Matthäus 28, 19 vollzogen werden muß , und
daß es Mne wahre Taufe ist, wenn wir diese Worte nicht
gebrauchen." Aber Christus hat seine Taufe nicht an
gewisse bestimmte Worte gebunden . Er setzte doch, keine
Magie ein, die an eine bestimmte Form von Worten
und' Zeremonien gebunden ist, sondern himmlische Sakra¬
mente, die ihr Wesen in ihrem Zwecke haben, und die
nur nach Belieben mit diesen oder jenen Worten mit-
getcilt werden." (Explicatio catechismi .)

Und S chler e r m a che r sagt (Christlicher Glaube
II , 8 170 ff.) : „Von dem Aussprechen der üblichen
Formel kann man nur als von einer uralten kirchlichen
Überlieferung reden. Daher kann es auch nicht richtig
sein, die Gültigkeit der Taufe verschiedener Religions¬
gemeinschaften davon abhängig zu machen, daß sie nichts
an dieser Formel ändere, als bestände in ihr das Sub¬
stantielle der Taufe ."

Wer noch viele in ähnlichem Sinn !e gehcHene Äuße¬
rungen rechtgläubiger theologischer Autoren erfahren
will , der lese Schölten : „Die Laufformel " nach. Ge¬
mäß protestantischer Auffassung also v'erstoßen die von
Mauritz gebrauchten Formeln nicht gegen die Gültigkeit
der Taufe , und Pastor Mauritz würde sich vor seinem

, Gewissen der von den Reformatoren in schärfster Weise
verdammten Wiedertaufe schuldig machen, wenn er nicht
geschützt würde durch die aus das staatsbürgerliche Leben,
auf die übrigen evangelischen Landeskirchen und das
Verhalten der katholischen Kirche gegenüber protestanti¬
schen Taufen Rücksicht nehmende rein praktisch-juristische
Entscheidung unseres Senats.

Wie viele Taufen müßten übrigens wohl für un¬
gültig erklärt werden, weil Abweichungen vorgekommen
sind. Der eine tauft im Namen (also als Stellvertreter
Gottes ), der andere auf den Namen usw, ; dieser wieder
besprengt statt wie üblich dreimal den Täufling nur ein¬
mal mit Wasser, der eine trägt ein Amtsornat , jener
wieder keins (Schreiber dieses hat das selbst schon ge¬
sehen). Und die Rücksichten auf andere Konfessionen
werden uns nicht immer nützen, denn die Formel allein
tut 's schon aus dem Grunde nicht, weil z. B . die römische
Kirche die Verlesung des apostolischen Glaubensbekennt¬
nisses, die griechische die Untertauchung unter Wasser für
die Gültigkeit einer Taufe verlangt . Diese Konfessionen
nehmen auf die Formen in der evangelischen Kirche gar
keine Rücksicht, sie passen sich. Witten, durchaus nicht an,
— Die .evangelische Kirche dagegen kommt allen übrigen
Konfessionen entgegen, sie erkennt jede innerhalb anderer
Konfessionen mit Wasser „im Namen -Gottes " vollzogene
Taufe als gültig an . Warum sollte die «vanigelische

hätten sich vielleicht entfalten und betätigen gelernt , und
e-o wäre Licht und Luft für die andern geworden.

Und fragen wir dann im Sinne Tolstois : Sind sie
nun bei alledem glücklich.? Glücklicher, weil bedürfnis¬
loser und mit ihrem Lose zufrieden ? Gewiß nicht, denn
Glück ist nicht stumpfe Zufriedenheit mit dem einmal
Vorhandenen.

Das ist nicht eimiml die rechte Zufriedenheit , die nur
aus Indolenz oder aus H8n« n am Hergebrachten ihre
Nahrung zieht. Die segenbringend« Zufriedenheit ist das
einsichtige Sichfügen in die Verhältnisse, wie sie Gott dem
einzelnen beschieden, aber nie ohne Streben nach Besse¬
ren!!, Vollkommerem, soweit man dieses durch eigene
Mühe , ehrliche Arbeit und Selbstbetätigung erreichen
kann.

Und so ist mich z. B . jene-Zufriedenheit , jene Genüg¬
samkeit, die man am lettischen Bauern sowohl wie am
russischen täglich beobachten kann , neben dem allgemeinen
Bildungsmangel ein schwor wiegenderGrund , weshalb die
Bevölkerung keine Fortschritte macht. Wenn ein Tage¬
löhner 'auf dem Lande sich dort in einem Monat soviel
verdient , daß er dafür seinen ganzen Jahresbedarf an
Bvotm-ehl cmschaffen kann, so liegt ihm. bei seiner Be¬
dürfnislosigkeit, auch weiter nichts daran , mehr zu ar¬
beiten und zu verdienen. IN seiner verfallenen Hütte
liegt er die übrige Zeit bei dom Ofen, den ihm sein
Weib mitHolzabsällen, die sie imSommer im Walde auf¬
gelesen, einheizt. Wenn er gar drei Monate im ganzen
Jahr gearbeitet hat , so langt es für zwei Leute auch noch
zu Schnaps und Hering . Er richtet eben seinen Appetit
nach seinen Einnahmen , besser nach — seiner Faulheit.
Diese gänzliche Bedürfnislosigkeit und indolente Zu¬
friedenheit ist sogar ein Hauptgrund der Leutenot in den
Ostseeprovinzen, Und je billiger das Getreide ist, je
besser die Ernte gewesen ist, um so schlimmer die Leute¬
not für den Gutsherrn , denn wenn solch ein Arbeiter
etwa schon für 16 Rubel (80 M .) das nötige Jahres-
guantum Getreide sich kaufen kann, so fällt ihm gar
nicht ein, mehr Dcigelohnarbeit anzunebmen, als bis er
die 16 Rubel verdient hat . Da er täglich durchschnittlich
75 Kopeken ( 1,60 M .) verdienen kann, so gat er schon
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Kirche das nicht auch innerhalb ihrer eigenen Grenzen
ohne Rücksicht auf Formfehler tun ? Und wenn man auch
die Anordnung der alten io genannten trinitarischen Tauf¬
formel auf ein GMohnheitsrecht stützt, ohrw daß es
dwyWer notabene eine internationale Vereinbarung gibt,
so konnte doch kein von uns befragter kirchlicher Sach¬
verständiger eine kircheurechtlicheprotestantische Duelle
nennen , die ausdrücklich eine mit Wasser und unter An¬
rufung Gottes vollzogene Taufe deshalb für ungültig
erklärt , weil die Tanfformel imi übrigen abgeändert wor¬
den ist.

Die katholische Kirche würde inerhialb ihrer Gerecht-
samv niemals eine Taufe wegen Formfehler für ungültig
erklären , nach ihrer Auffassung darf der Täufling nicht
.unter dem Irrtum des die Taufe Vollziehenden leiden,
die bewußte Absicht, 'die Taufe auszurichten , macht sie
gültig.

Wir möchten dann noch einiges über die ölte Touf-
formel sagen, wonach laut Matthäus 28, 19 „im Namen
(richtig übersetzt „auf den Namen ") des Vaters , d-es
Sohnes und des heiligen Geistes " getauft wird . Die
Formel wird ja nach dem Bekenntnis verschieden aus-
gsiegt. Mauritz nennt sie in seinem Zirkular an- die
Laufeltern auch die „trinitarische " Taufformel . Der
positive Geistliche erblickt in der Formel ohne werteres
die Trinität , das heißt die Dreieinigkeit , wonach also Gott
zugleich der Vater , der Sohn und der heilige Geist ist.
Selbstverständlich glaubt daran kein liberaler Prediger
und darum faßt er die Formel in seinem Sinne auf , er
tauft auf den Namen des Vaters , auf den Namen des
Sohnes und auf den Namen fo» heiligen Geistes. Und
der liberale Prediger kann sich dabei auf Hegel stützen,
'der bekanntlich feine Neligiorrsphilofophie aus Liese Dvei-
teilrgk-eit in der Matthäus -Formel gegründet hat . Ist
das aber nicht eine wundersam dehnbare Taiufformet.
die man je nach seiner religiösen Auffassung trinitarisch
oder nichttrinitarisch auslegen kann, „je nachdem" ? Und
damit nun die Sache auch noch eines gewissen Humors
nicht entbehrt , entdecken wir , daß Pastor Mauritz in seiner
zweiten Formel der orthodoxen Auffassung unbewußt
eine Konzession gemacht hat , denn er spricht von den»
Gott , der (entgegen der liberalen Auffassung) in der
Dreieinigkeit von Vater , Sohn und heiliger Geist Be«
kcmnt wird , allerdings , wie LWuritz hinzufügt , „von der
christlichen Kirche."

Wir dürfen übrigens nicht verschweigen, daß diele
Leuts der Ansicht sind, daß die Taufformel nach MaühäuA
von Haus aus mit der Dreieinigkeit nichts zu tun hat.
Letztere ist bekanntlich erst mehrere Jahrhunderte später
von der Kirche festgestellt worden . Es ist aber ebenso
gewiß, daß die Worte im ursprünglichen Matthäus-
Evangelium so rcicht vorhanden , sondern in dasselbe
später hineingebracht worden sind. Wer Tatsache bleibt,
daß von der katholischen Kirche sowohl als von der posi¬
tiven svangelischen die Taufformel im trinitarischen
Sinne aufgesaßt wird '.

Der Bremenser G . Kuno  th ' gibt dann folgendes
Schlußwort zil der Sache:

Zum Schluß kömren wir allen Anfragenden und
Zweifelnden', die ihre Kinder noch einmal taufen lassen
sollen, nur raten , das ganz von ihrem religiösen Ge¬
wissen abhängig zu machen. Notwendig ist die Taufe jrr
nicht, aber es kann diesain oder jenem Kinde später
angenehm und unter Umständen lästig sein, wenn es sich,
um konfirmiert zu werden oder um bei einer staatlichen
Anstellung oder z. B. bei einer kirchlichen Trauung in
Preußen einen gültigen Taufschein vorzeigen zu können,
noch einmal taufen lassen muß . Eine Reihe von Ein^
sondern erklären , daß sie ihre Kinder nicht zur Wied cm-
taufe schicken würden , der eine schreibt sogar, er würde
gegebenen Falles dem Bremischen Staat gegenüber seini
durch die erste Taufe erworbenes und nach seiner Meinung
gültiges -Recht im Prozeßwege durch alle Fnstanzen z.n
erkämpfen suchen, das trüge vielleicht zur Klärung der

in 22 Arbeitstagen etwa 15% Rubel verdient , kann also
den Jahresbedars kaufen und das übrige Jahr —
IMi der Gutsherr hat an ihm keinen Arbeiter mehr.

Ganz dasselbe ist es für die Hausfrau mit dem Weib»
lichen Personal . Wenn die Mädchen ein paar Ernte-
Wochen im Tagelohn Feldarbeit geleistet haben, so haben
sir fürs glanze übrige Jahr bei ihrer Bedürfnislosigkeit
genug verdient , um ihre Zeit daheim mit Nichtstrm tot¬
zuschlagen. Sie nehmen MHer nur ungern bei Herr¬
schaften dauernd einen Dienst an , wo sie das ganze Jahr
arbeiten müssen, und- hängen , wenn sie dies Opfer an
persönlicher Faulheit bringen , dafür wenigstens sofort
alle Anspruchslosigkeit und Bedürsnisloistgkeit an den
Nagel . Kein Essen ist ihnen vornchm genug , kein Fleisch
fett genug ; die Milch, die :bte Küchen- und Stall -Herr¬
schaften für ihre persönlichen Mahlzeiten akzeptieren
sollen, darf eigentlich-nicht abgerahmt sein, sonst weigern
sie sich, solches „Futter " zu genießen. Manch eine Kochin
kündigt ihrer Herrschaft mit dem Bemerken : „Es sei eben
doch nicht auszuhalten — die Herrschaft sei zwar gut, ' die
sei ja auch mit Tisch und Essen zufried enzustellen, aber
das --Dienstpersonal , dem sei nichts recht zn machen, das
sei stets unzufrieden mit dem Essen, wie gut man 's auch
koche."

Sehr amüsant wurde dies gleiche Verhältnis uns
neulich von. einer Knechtsfrau durch deren Erfahrung aus
dem Tierleben illustriert . Sie hatte auf besonderes An¬
raten sich ein Schwein, vornehmer Rasse aus dem Herr,
schaftsstall angeschafft, während sie früher nur die ordi¬
närste Sorte Schweine aufgezogen hatte . Ganz strahlend
versicherte sie: „Ach, gnädige Frau , seit ich das vornehme,
große, schöne Schwein habe, bin ich ja wie im Himmel!
das macht mir ja gar keine Mühe, das seine Schwein
frißt alles dankbar, was ich ihm auch vorfetze; wogegien
früher mit meinen gemeinen Schweinen hatte ich meine
liebe Not, die mäkelten an allem, da legte ich mich abends
nur mit Sorge nieder mit dem -letzten Gedanken: Was
in aller Welt koche ich morgen meinen Schweinen ? —-
Die waren nie zufrieden und ließen womöglich daS beste
Futter slchenl"

, LSMK folgt.)
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Dache frei, und läge im Interesse des- dann wegen seiner
späteren Stellungnahme gegenüber den Mcht-Neu-
getausten genau oriMtierten Senats , wenn dieser Weg
weiter verfolgt würde.

Es gibt übrigens viele Leute, welche bedauern , daß
»der Senat wegen seiner Verantwortlichkeit als oberste
Kirchenbehörde sich mit solchen Fragen beschäftigen mutz,
in denen ihm die Staatsangehörigen in so geteilter
Meinungsverschiedenheit gegenüberstehen. Derartig eVor-
kommnisse tragen dazu bei, die Zahl der Anhänger der
Forderung einer Trennung von Staat und Kirche zu
mehren . Man fragt sich in vielen Kreisen. welchen Zweck
überhaupt die kirchliche Oberaufsicht durch den Senat
hat , warum der bremische Senat als summus episcopus
nach nutzen hin den „freuitdlichen Nachbarn" gegenüber
für die Vorgänge in den einzelnen Kirchengemeinden ge»
ivissermatzen verantwortlich sein soll'-' Die positive Rich-
tung hierorts wird bekanntlich durch das jetzige System
auch nicht befriedigt , und einzelne positive Geistliche
haben tatsächlich erklärt , -daß sie dom jetzigen Zustande
die völlige Trennung von Kirche rmd Staat vorziehen
würden . Dos kirchliche Leben aber , wenn es sich selbst
überlassen blieb, würde sicher nicht den geringsten
Schaden erleiden, sowohl aus positiver wie auf liberaler
Seite.

Politische Übersicht.
Hochsecpolitik.

Mit der Ernennung des Kapitäns zur See v. Hce-
ringen zum ieinstweilen prooiiforischen uüd bald
wahrscheinlich' definitiven Direktor des allgemeinen
Mari -nedepartements ist der Signatschutz abgegeben mor¬
den, der die neue Aktion für den Weiterausbau der
Motte einleitet . 'Herr v. Henningen hat Bestes auch
zum Zustande-kvmmeu der letzten Flottenvorlage beige-
trägen , er kennt ausgezeichnet das Feld , innerhalb dessen
er sein sunditer in modo , fortiter in re zu betätigen
hat . Daß der Grundgedanke des neuen Flottengesetzes
der ist, die Kampfkraft der Flotte Uns 'Liniengeschwader
M gründen , ist ebenso bekannt, wie es als publici juris
gilt , daß dieser Gedanke durch den Verlaus des russisch-
sapa wischen Seekrieges vollauf bestätigt worden ist. Ge¬
legentlich der letzten Beratungen des Marineetats hat
denn auch Herr v. Tirpitz erklärt , die neue, im Herbst
einzubringende Flottenvorlage werde sich, was die Zahl
der Schiffe betreffe, im Nähmen der 1900 abgelehnten
Aus'la ndskreuz ervo rlage halten . An Stelle von sieben
kleinen Kreuzern , würden eventuell Torpedobootdtvisio-
nen gefordert werden. Der Kraftzuwachs an Schiffen,
den diese in Aussicht genommene Verstärkung der deut¬
schem Flotte bringen soll, wird relativ genüg sein. Die
Vorlage bedeirtet einen inneren Ausbau des schon vor¬
handenen Wchrgebäudes . Wie immer man über den
Ausgang des russisch-japanischen Krieges denkt, der Wert
Rußlands als Bundesgenosse hat durch die Vernichtung
seiner Seemacht vorläufig eine Einbuße erlitten , und in
gleichem Matze ist die Bedeutung Japans , des Verbün-
»deten Englands , gewachsen. Keinesfalls kann aus dieser
Lage der Dinge abgeleitet werden, daß die maritime
Stellung Deutschlands eine Stärkung erfahren hat. Eine
solche wird erst e'intreten , wenn die deutsche Flotte stark
genug ist und dementsprechend bewertet wird , uin an¬
deren Seemächten eine Bundespolitik mit Deutschland
wünschenswert zu machen. Aüs ein neues , fchinierer als
alles andere wiegendes Mo'ment wird im „Nautieus"
hingeiwiesen, aus die 'Neuorganisation der britischen
Streikkräfte , die das überwältigende Übergewicht Eng¬
lands zur See allen seefahrenden Nationen greifbar vor
Augen führt , eine erneute Mahnung für uns Deutsche,
dem Vorbilde Englands folgend und im Hinblick aus
Hie eigenen vitalen und ständig Wachsenden überseeischen
-Interessen, uns eine Wehr zur See zu schaffen', die im¬
stande tst, den Schutz dieser Interessen zu übernehmen , i

Aus Kunst und Leben.
— Die Musikgrnppe Wiesbaden des Allgemeinen

Deutschen Lehrerinnen - Vereins Hat soeben ihre
Satzungen veröffentlicht. Diese Vereinigung macht es
sich zur Ausgabe, die Interessen der Musikkehrerinnen
hiesiger Sradt zu vertreten . In regelmäßige '! Versamm¬
lungen sollen diese Interessen zur Besprechung kommen;
musikalische Vorträge sollen einerseits das Verständnis
und die Kunit der Mitglieder selbst fördern , andererse -ls
denr Publikum Gelegenheit bieten, die Leistung-.' :! der
Mitglieder kennen zu lernen . Neben diesen und anderen
mehr idealen Zwecken, bestrebt der Verein aber auch
materielle Förderung der Musik lehre rinnen durch An¬
schluß an Uuterstützungs- und Darlehnskassen, durch Ver¬
mittelung von Lektionen und Vergünstigungen aller Art,
welche mit Konzertvorsständen, Pianoforte - und Musika¬
lienhandlungen vereinbart sind. Der Jahresbeitrag be¬
trägt 1 Dt. Der Vorstand des Vereins besteht aus den
Damen Fräulein He uze r o th , Moritz , Freuden¬
berg , S chl t cht e r , Hoyer  und R i cha r d. Es
ist nur  zu wünschen, daß die Bestrebungen des Vereins
in den Kreisen unserer Mustklehrerinuen die wärmste
Aufnahme rinden möchten — es gilt das Jure nsse icdcr
einzelnen ! O. 1>.

C. K . Einen neuen Ausstieg znm Himalaja will der
kühne Forschungsreisende Jacot Guillarmor  ver¬
suchen, der bereits im Jahre 1902 eine sehr bemerkens¬
werte Expedition in dem gewaltigen Gebirge untrr-
nontnrcn hat. Das Ziel der acht Männer , die damals den
Aufstieg versucht hatten, war der Chogori am Weitende
des Himalajagebirges . Sie erreichten ihr Ziel nicht,
und zwar besonders aus dem Grunde , weil die Ent¬
fernung zwischen dem Gipfel und ihrer Verprovian¬
tierungsbasis zu groß war . 'Die Vorräte gelarrgten zum
letzten Lager erst nach zwölftägigem Transport , und die
Basis der Verproviantierung lag selbst in sehr großer
Entfernung von der letzten Eisenbahnstation . So wurde
viel Zeit verloren , in der die Kräfte der Bergsteiger
unter dem Einfluß der verdünnten Luft bei ungenügen¬
der Ernährung sich erschöpften. Im westlichen Teil ist
das Himalajagebirge außerordentlich verzweigt , und die

Bergbau im Osten.
IN der Provinz Posen erwartet die ansässige

Industrie , die Regierung werde in umfassen'öer Weise
eingehende geologische Arbeiten aus Kosten des Staates
in die Wege leiten. Aus diese Weise könne die Abbau-
lwüvdtg'keit der zweifellos in großer Zahl vorhandenen
BrauNkohlenläger evident etzwiefen werden ; es würde
auch die übergroße Zurückhaltung schwinden, die das
Privatbapital den Bergbauunternehmungen cntgegen-
bvingt . Im We'sten wie im Osten des Handelskümmer-
beziilks Bromberg sind umfangreiche Braunikohlenscl'dcr
vorhanden . Die bisher vorgenommenen Untersuchungen
haben die Rentabilität des Bergbaues erwiesen. Man¬
gels des spärlich fließenden Kapitals konnten indes die
Borrichtungsavbeiten leider noch im'mer nicht beendet
werden.

Jur Marokko-Frage.
Kd. Paris , 10. Juli . Die amtlichen Sch'iMMcke

über die Marokko - Konferenz  bestehen aus
einem gleichlautenden Schreiben, das zwischen dem fran¬
zösischen Ministerpräsidenten Rouvier und dem deutschen
Botschafter in Paris , Fürsten Radolin , ausgetaufcht ist,
sowie aus einer Erklärung der beiderseitigen Re¬
gierungen . Dem Inhalte nach wichtiger ist das Schreiben.
Es besagt, Frankreich habe sich entschlossen, die Einwen¬
dungen gegen eine internationale Konferenz in der
Marokko-Angelegenheit fallen zu lassen, da sie den fran¬
zösischen Interessen nicht zuwiderlause und die bereits in
Marokko erlangten Rechte und Verträge Frankreichs
respektiert werden sollen, sofern diese Rechte die von
Deutschland geforderte Souveränität des Sultans , die
Integrität Marokkos und die Wirtschaftsfreiheit für alle
Zeiten nicht berühren . Ferner schließt das Schreiben
jedes Monopol in der Finanz - und Armee-Verwaltung
aus . Die zu errichtend« Staatsbank wie die militärische
und Polizeiverwaltung sollen auf internationale Grund¬
lage gestellt werden . Ausgenommen ist dabei die
Regelung der Sicherheit an der algerischen Grenze , die
naturgemäß der französischen Regierung . überlassen
bleibt . Die schriftliche Erklärung der beiderseitigen Regie¬
rungen besagt: die deutsche Negierung und die Regierung
der Republik ko'inmen überein : 1. gleichzeitig ihre zur
Zeit in Fez befindlichen Gesandtschaften nach Tanger
zurückzuberufen, sobald die Konferenz zusammcngetreten
sein wird ; 2. dem Sultan von Marokko gemeinschaftlich
durch ihre Vertreter Ratschläge erteilen zu lassen zur
Feststellung des der Konferenz vorzuschlagenden Pro¬
gramms auf den Grundlagen , wie sie in dem unterm 8.
Juli -1905 zwischen dem deutschen Botschafter in . Paris
und dem Minister der auswärtigen Angelegenheiten aus¬
getauschten Schriftstücke angegeben sind. — Der Kabinett¬
chef Rouvier  gab heute nachmittag in der Kammer
die erwartete Erklärung  bezüglich der Marok¬
kanischen Angelegenheit ab. Rouvier sagte, das Einver¬
ständnis zwischen Frankreich und Deutschland über die
Hauptfragen der marokkanischen Angelegenheiten, worin
Frankreich so große Interessen hat , ist erzielt . Dieses
Einverständnis hat die von Frankreich getroffenen Ab¬
machungen mit anderen Mächten in keiner Weife beein¬
trächtigt und die Kammer kann sich beglückwünschen über
das glückliche -Resultat der zwischen den beiden Re¬
gierungen gepflogenen Unterhandlungen . Rouvier ver¬
las alsdann den Wortlaut des Schreibens , das er am
8. d. dem Fürsten Radolin zugestellt hatte, und erklärte
zum Schluß, daß niemals während der Verhandlungen
die Abmachungen Frankreichs mit England in Frage
gekommen seien. Die Abgeordneten Reache und Cochin,
welche die Regierung interpellieren wollten über die
marokkanische Angelegenheiten, gaben sich mit der Er¬
klärung der Regierung zufrieden und wünschten nur die
Veröffentlichung eines Gelbbuches über die ganze Ange¬
legenheit. Nachdem Rouvier in längerer Rede die
Grundzüge des französisch-deutschen Einverständnisses
über Marokko klar gelegt hatte , betonte er unter allge¬
meinem Beifall , daß die auf Marokko bezüglichen Ab-

Haupthöhen sind erst hinter vielfache 'Parallelketten ge¬
lagert . Bei der neuen Expedition sollen nun die Fehler
»der ersten möglichst vermieden werden ; aus diesem
Grunde wollen die Bergsteiger ihren Angriff auf das
Ostende des Himalajas richten, wo die Bergformationen
einfacher und der Gipfel der nächsten Niederlassung näher
gelegen ist. Der höchste Gipfel des Himalaja , der Gaurt-
sankar, hat eine Höhe von 8842 Metern . Ihm folgt der
Chogori ; an dritter Stelle kommt der eine oder der an¬
dere der beiden Gipfel in Tibet , von denen der eine noch
nicht genau gemessen werden konnte; der andere ist der
KäntschinÄfchauga, der über 8500 Meter niitzt. Diesen
Gipfel, der an der Grenze von Indien un'd Nepal liegt,
«will die neue Expedition zu erklimmen suchen. Den
Gaurisanlar zu erreichen, der mitten in dem den Euro¬
päern verschlossenen Nepal liegt , wird noch iür lauge
Zeit unmöglich sein. Beim Kantschinöfchantzasind da¬
gegen ziemlich große Chancen des Erfolges gegeben.
Er tst durch eine Expedition unter Leitung von Freshv '.Ile
auch ziemlich bekannt. Der Fuß des Berges ist nur zehn
Tage von Där 'dschiling, der Endstation der Eisenbahn,
entfernt . Die Träger webden zum Teil im Baltiftau,
wo sich ausgezeichnete Bergsteiger finden , angeMorben
und unter die Führung des „Ehi'kari" , der schon an der
ersten Expedition teilgenoMmen hatte, gestellt; es sollen
nur etwa sünftig genomimen werden, während man im
Jahre 1902 dreimal mehr gebraucht hat. Da die Regen¬
zeit in diesem Gebiete ariders fällt, konnte man die Ab¬
reise später ansetzen. Die Expedition will Dardfchiling
in den ersten Tagen des August, unmittelbar nach der
Regenzeit , verlassen. Am KanischinÄfchangaliegen die
letzten Wohnungen Nur drei Tage von dem Ort entfernt,
von dem aus der Berg in Angriff genommen werden
soll. So scheinen den Bergsteigern alle Bedingungen
für einen Erfolg gegeben zu sein.

* Die Königin von England als Japanerin . Von
Berlin aus , wohin er als Vertreter des Mikado zur
Hochzeit des deutschen Kronprinzen entsandt worden war,
hat der Prinz Arisugawa von Japan sich mit feiner Ge¬
mahlin über Han,bürg und Brüssel nach London begeben,
und -dort haben beide am britischen Hofe eme sehr herz¬
liche und auszcichnende Aufnahme gefunden. Der Prinz
überreichte dem englischen Königspaare unter anderem
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machungen zwischen England und Frankreich und Frank,
reich und Spanien unverändert geblieben sind. Weite«
sagte Rouvier : Bei aller prinzipiellen Geneigtheit zu«
Beschickung der Konferenz schien es uns doch vor einem
definitiven Anträge erforderlich , über gewisse Marokko
Letvefsenöe Prinzipienfragcn mit Deutschland ins Reine
zu kommen. Bemerkt wurde von den Deputierten , daß'
das Wort MarokkanischeArmee weder in den ausge¬
tauschten Aktenstücken noch in Rouviers Begleitrede Er¬
wähnung fand. Voraussichtlich wird der englische Ge«
sandte Lowther schon vorher Fez verlassen.

wb . Paris , 11. Juli . Bei der Besprechung der
gestrigen Erklärungen Rouvier  s erkennen -die
meisten Blätter an , daß der Ministerpräsident in den Ver¬
handlungen mit Deutschland unter ' den gegebenen schwie¬
rigen Umständen das bestmöglichste Resultat erzielt habe.
Der „Figaro " schreibt: Rouvier hat ein Recht auf unsere
Glückwünsche, da er uns den Friebm , und zwar den
Frieden mit Ehren , bewahrt hat . Er hat dieser edlen
Sache wichtige, unvermeidliche Opfer gebracht, aber das
Wesentliche gerettet . — Cleinene«au schreibt in der „Au-
rore ": Rouvier hat sich in geschickter Weise aus de«
dornenvollen Situation gezogen, in welcher ihn Delcaffd
zurückgelaffcn hat. Wenn man sich die ganze Angelegen¬
heit von Anbeginn an vor Augen hält , so kann man den
schweren Weg bis «zu dem getroffenen Abkommen er¬
messen, durch welchen wir in der Hauptsache unsere Stel¬
lung aufrecht erhalten haben . Dies Ergebnis macht Rou»
vier Ehre , und Freunde wie Feinde des republikanischen
Regimes werden dies als gute Franzosen anerkennen
müssen. — Die „Lanterne " sagt: Wir nehmen die Lösung
ohne Begeisterung , aber auch ohne Bedauern an . Schon
daß die beiden Regierungen zu gegenseitigen Zugeständ¬
nissen gelangen konnten, ist ein Sieg der Friedensliebe
und des gesunden Sinnes . — Die „HümanW " schreibt:
Die loyal geführten 'Verhandlungen haben zu einem ge¬
rechten, die Würde der bei dm Länder währenden Ab>-
komwen geführt . — Der „Gaulots " sagt: Rouvier hat
die mit dem deutschen Botschafter ausgetauschten Briefe
ohne Stolz verlesen, und die Kammer bat sie ohne Be¬
geisterung angehört . Der Ton ist gewiß ein sehr höf¬
licher, aber es ist klar , baß Rouvier in betrübender W'eise
nachgegeben und nur versucht bat, den Schein zu retten.
— Der „Eclair " weist darauf hin , daß die Handelskammer
von Manchester den Lord Lansdowme ersucht bat, die
A u f h e b u n g der Klausel des französisch - eng¬
lischen Marokko - Vertrages  durchzusetzen,
durch -welche dem englischen Handel nur auf 30 Jahre
die gleiche Behandlung wie dem französischen gewähr¬
leistet wird . Lansdowne hat versprochen, dies Ersuchen
in Erwägung zu ziehen. Dies zeigte deutlich das Dopvel-
spiel Englands in dem Augenblick, wo die -englische Re¬
gierung zur Regelung der Marokko-Angelegenheit ihren
diplomatischen Beistand versprochen habe.

hd . London, 11. Juli . Die Erklärungen
Rouviers  haben hier einen tiefen Eindruck
gemacht. In Regierungskreisen ilt man der Ansicht, daß
man in England keinen Grund habe, sich dem französischen
Vorgehen nicht anzuschließen.

Die Revolution in Rußland.
hd . Konstanza, 10. Juli . An Bord des „Poteniktn"

herrschte die größte Unordnung . Alles, was nur irgcud-
'wclchen Wert hatte, ivar entfernt . Die Offizierskabinen
'waren vollständig ausgeplündert . überall zeigten sich
Blutspnren . Während der letzten Leiden Tage war der
„Potemikin" von zwei Maschinisten und einem Offizier
befehligt, welche man dazu unter Bedrohung mit Er¬
schießen gezwungen hatte . An Bord des Schisses befand
sich genügend Munition , um den Aufständischen zu ge¬
statten, einen hartnäckigen Widerstand zu leisten und so¬
gar einen regelrechten Kampf auszunehmen . Als vom
König von Rumänien Befehl gegeben wurde , das Kriegs¬
schiff dem Admiral Krieger abzuliefern , fand ein Signal-
austausch statt, worauf Krieger au Bord kam, um Besitz
-von dem Schiff zu ergreifen . Sobald der russische Ad»

Geschenken einige prächtige seidene, mit kostbaren gol¬
denen Stickereien durchwirkte japaniscĥ Gewänder . Die
Königin Alexandra war nun von den Stoffen so ent¬
zückt, daß sic der Wunsch befiel, sich in einem davon öffent¬
lich zu zeigen. Sie bat daher di« Prinzessin Arisugawa,
zu dem nächsten Staatsöiner tu Buckingham Palace doch
nicht, wie sonst in einer ihrer Pariser Toiletten , sondern
im japanischen Nationalkostüm zu erscheinen. Zur all¬
gemeinen Überraschung trug sie dann aber auch selbst an
diesem Abend eines Her japanischen Kleider , die der
Prinz ihr im Namen des Mikado gebracht Hatte, und
außerdem hatte ihre „Mistreß of the Robes", auf deutsch
„Obergeman'dkäMmerin" , die Herzogin von Pvrt-
land , auf den -Befehl ihrer Herrin ebenfalls eins dieser
Kostüme anlegen müssen. Und wie Augenzeugen ver¬
sichern, sah die schöne Königin nie so schön aus , wie an
diesem Tage in der Tracht des fernen Ostens , während
die sonst so stattliche Erscheinung der würdigen Herzogin
in der ungewohnten Verkleidung ein wenig humoristisch
gewirkt haben soll. Der japanische Prinz aber und seine
Gemahlin empfanden diesen kleinen königlichen Masken-
scherz als eine sehr ehrenvolle, ihnen und dem Geschmack«
ihres Volkes dargebrachte Huldigung.

* Verschiedene Mitteilungen . Die Pariser Schrist-
steller Louis S chn e i d e r und Marcel M a r e cha !
haben eine schon lange bestehende Lücke in der fran¬
zösischen Literatur ausgefüllt , indem sie eine kritische und
biographische Würdigung Schumanns  in Hrem ; so¬
eben erschienenen Buche: ,>Schumann , sein Leben sind
seine Werke" geben.

Der nächstjährige internationale Preß»
ko n g r e ß wird in Marseille  abgehalten werden.

Rita  M a r i a v. R advw -i tz heißt jetzt Äie fMhere
Küuistkerin des Berliner  Residenz -Theaters Rita
Leon.  Nachdem sie vor einigen Monaten in England
geheiratet hat, ist, wie der ,>B . B . C." hört , soeben die
kirchliche Trauung des Paares in Wien in der Jesuiten-
kirche in aller Stille vollzogen word-en. Die auch hier
von ihrem Auftreten im Wälhalla-̂THeater bekannte
Sängerin ist nämlich zum Christentum' ..Wevgietreten.
Dem Alt wohnten als Zeugen bei die Taufpatin der
Künlstkerin, Frau Gräfin Westfa'lcrplFüriste'N'bfer'g, jutf
Herr v. Gregorich.
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jrräatl das Rebelleitschiff wieder Mernomme » hatte , fand
eine religiöse Feier an Bord statt. Ein russischer Priester
der orthodoxen griechischen Kirche in vollem geistlichem
Ornat ging über das ganze 'Schiff und' sprengte Weih¬
wasser auf alle Schiffsteile , Geschütz«, Maschinen, sowie
auf die Fahne . Als die Matrosen des „Potemkin " ân
Land kamen, waren sie anfangs noch mißtrauisch. Sie
fürchteten, an Rußland ansgeliesert zn werden . Als sie
aber sahen, daß sie sich ganz frei bewegen durften , wur¬
den sie luftig. Sie mischten sich unter die Bevölkerung,
umarmten die rumänischen Soldaten und führten
Freudentänze aus. Die Volksmenge beteiligte sich an
dem Fest. Ein Teil der Meuterer 'übernachtete hei Fa¬
milien in Konstanza, ein anderer in -der noch unbenutzten
Kaserne. Die drei Führer des Mentererschiffes „Potem-

' kim" erklärten , daß die Meuterei ans dem 'L-chiff ein Zu¬
fall gewesen sei. Ursprünglich habe man auf zwei andere
Schiffe, deren Namen sie nicht nennen wollten, gerechnet.
Nachdem dieselben aber tm letzten Moment der revolutio¬
nären Bewegung sich nicht angeschlossen hätten und außer¬
dem der „Potemkin" vergeblich auf Hülfe seitens des eng¬
lischen Konsuls von Konstanza gerechnet, fei nichts an¬
deres übrig geblieben, als die Kapitulation . Übrigens
werde der Kampf von nah und fern weiter fortgesetzt
werden , sobald sie frei sein würden und in ihr Vater¬
land zurückkehren könnten. — Admiral Pissarewski er¬
klärte, der „Potemkin " sei im Zustande vollster Verwahr¬
losung, so daß deshalb die Abfahrt des Geschwaders ver¬
schoben werden mußte. Der Rest der Sewastopol -Flotte,
darunter - auch der „Pobjedonnoszew ", - wird noch er¬
wartet . . Der „Potemkin " wurde von 20 Offizieren und
800 Soldaten besetzt. Die am Kai weilenden Meuterer
meinten. Sie hatten geglaubt , das 'Schiff würde Ruß¬
land erst nach Gewährung einer Verfassung zurückerstattet
werden. Das meuternde Torpedoboot ergab sich unter¬
wegs und wurde nach Odessa geschickt, _wo ein Kriegs¬
gericht über die Meuterer stattfinden wird . Der Korre¬
spondent des „Universul " sprach einen Offizier des Pan¬
zers „Tfchesme", der erklärte , die Marine -Soldaten seien
stark sozialistisch infiziert , doch werde die . Revolte im
Anslande übertrieben . — Das Schlachtschiff „Potem-
kin" ist gestern früh i0 Zentimeter unter seinen Normal-
stand gesunken. Es stellte sich heraus , daß die Mannschaft
vor dem Verlassen ein inneres Ventil öffnete, so daß
Wasser eindrang . Jetzt wird das Wasser ausgepumpt
und das Schiff flott gemacht. " ' • 1

hd . London, 10. Ali . Nachrichten über ernste
E r he b n n ge n sind, wie dem „Daily Expreß" aus
Odessa  geiMdet wird , aus 38 Bezirken der Gouverne¬
ments Cherson, Poltawa , Jekaterinoslaw und Taurien
einaetrofien . In einem Umkreise von 6 deutschen Meilen
um Odessa wurden während der letzten 10 Tage 17 große
Güter ausgeplündert.

-cvd. Sewastopol , 10. Juli . (Petersburger Telegr .-
Agentnr .) Heute ist das Torpedoboot Nr.  2 67  ,
welches sich weigerte , sich Rumänien zu ergeben, ange-
ko'mmen. Die Mannschaft, 16 Köpfe, wurde verhaftet
und auf dem Transportschiff „Prut " untergebracht . Auch
der Dampfer „Wecha" ist angekommen.

stcl. Petersburg , 11. Juli . Vor einigen Tagen
weigerte sich in Kronstadt ein Marine-
Reserve - Bataillon  beim Exerzieren , die Be¬
fehle eines Offiziers auszuführen , weshalb dieser einen
Soldaten niederschoß. Mehrere Soldaten stürzten sich
darauf mit ihrem Bajonett auf den Offizier und stachen
ihn nieder . Der Vorfall soll auf die Marinekrerse nach
den Odefsaer und Libauer Vorgängen geradezu lähmend
gewirkt haben.

M . Petersburg , 11. Juli . In Elisawjetpol im
Kaukasus weigerte  sich das dort stationierte Ali¬
schans kis che Regiment  drei Tage hindurch, die
angebotene Kost zu genießen . Als die Mannschaft zur
Verantwortung gezogen wurde , erfolgte keine Entschul¬
digung, sic nahm vielmehr eine drohende Haltung ein.
Gestern desertierten  von einem Regiment zwei
Unteroffiziere und 14 Geweine unter Mitnahme ihrer
Gewehre und von 600 Patronen . In Batum  herrscht
vollste Revolution,  in der Garnison von
K r o n st a d t ist große Erregung.  Es werden ernste
Ausschreitungen exwvrtet.

Petersburg , 11. Juli . Nach amtlicher Bekannt¬
gabe wurde über die Stadt und den Kreis Tiflis  der
Kr i e g s z u ft a n d verhängt.

Der ruUsch-javanlsche Krieg.
hd . London, 10. Juli . Eine Petersburger Meldung

der „Daily Mail " vom 9. Juli besagt, unter dem Ern-
stuß der Ereignisse in Odessa und der Landung der Ja¬
vaner auf Sachalin Hat die Sa che des Friedens  in
Peterhof beträchtliche Fortschritte gemacht, zumal die , apa-
mschen Forderungen angeblich' nicht unannehmbar sind,
sin Regierungskreisen geht das Gerücht, Japan wolle auf
Sitte Entschädigurtg verzichten (?) nnö leÄmlrch Z>ah-
luna aller Kriegskosten verlangen , und zwar dadurch,
daß Rußland alle von Japan für Kriegszweckegemachten
Anleihen übernimmt . Diese Forderung werde fnr an¬
nehmbar erachtet.

hd New York, 10. Juli . China  übermittelte eine
offizielle Note nach Washington, worin es um Zulassung
zur Friedenskonferenz bittet . Rußland befür¬
wortet das Gesuch, Japan will es zurückweffen. -

^vd Tokio, 10. Juli . Der Gerichtshof in Tokio
hat den früheren A t tachö bei d e r fr an z ö srsch e n
Gesandtschaft,  Bougouin , welcher kürzlich unter
der Anklage der Spionage  verhaftet worden war , zu
10 Jahren harter  A r be  i t ver  u r te  r l t. Sem
Dolmetscher namens -Maki ist zu 8 Jahren Gefängnis
obne Harte Arbeit verurteilt morden . Beide sin-o über-
führt , sich gegen das Besetz über die Bewahrung mili¬
tärischer Geheimnisse vergangen zu haben. Man glaubt,
daß sie Berufung einlegen werden . — Mer die Lan-
d n li a der Japaner ans Sachalin  wird amttich
gemeldet: Die japanischen Truppen besetzten Korsa-
iowsk am 8. Juli morgens , ohne viel Widerstand zu fin¬
den Dt >' Russen brannten die Stadt Korsakowsk nieder
und zogen sich auf eine Stellung bei Soloiwska , 7 Meilen
nördlich von 'Korsakowsk, zurück, wo sie von neuem
Widerstand zu leisten versuchten,- sie wurden wdoch von
den sie verfolgenden Japanern vertrieben und zogen sich
nach Wlodjmirowka, etwa 20 Meilen nördlich von Korfa»

kowsk, zurück. Die Japaner erbeuteten vier Geschütze
und eine große Menge Munition . Sie selbst hatten keine
Verluste.

hd . Tokio, 11. Juli . Die Bes « tzu n g b e r I n se l
Sachalin  durch die Japaner wird amtlich bestätigt.
Die Russerc gingen etwa 8 Meilen hinter ihre bisherigen
Positionen zurück, wo sie sich nach schwachem Widerstande
ergaben.

Deutsches Deich.
* Hos- und Personal -Nachrichten. Der K a i s e r wird am

13. Juli in Geflc eine Zusammenkunft mit dem König
Oskar von Schwede  n Haben.

Aus S v e n d b o rg , 10. , Juli , wird gemeldet: Die deutsche
Jacht „Iduna " mit der K a i s e r i n und den kaiserlichen
K Indern  an Bord ankerte um 8l/3 Uhr nachmittags Bet
CbristianSminde.

Prinz u n ü Prinzessin He  i .n r i ch werden am
19. Juli mit dem Prinzen Sigismund nach Italien abreisen.

Die Gräfin - Mutter K a r o l i n e zur Lippe  ist
in Detmold verschieden.

Der G r o tzh e r z o g v o n Sachsen  ist n In suite des
1. Seebataillons gestellt worden.

* Die ultramontane Hetze gegen die Protestanten
nimmt in N ü r n b e r g in einer wahrhaft bedöniMchen
Welfe zu. In dem Institute der Englischen Fräulein,
welches von katholischen,' protestantischen und israeliti¬
schen Mädchen besucht wird , würde von Kaplan Skeets
unter die katholischen Schulmädchen eine Broschüre „zur
Dünachachtung" verteilt . Di « Broschüre trägt die Über¬
schrift: „Die wichtigsten U n te rs cheih u n g s -
lehren ., das heißt Lehren, durch welche sich i&ie
K a t h o l ik e n und Protestanten voneinan¬
der unterscheiden ", bezeichnet sich ans dem Titel¬
blatt als : „Eine Beilage zum Katechismus" und ist in
Paderborn „mit bischöflicher Approbation und Gut¬
heißung der Ordensoberen " in der Bonifatius -Wruckere'i
gedruckt und verlegt . In der Einleitung wird mitgeteilt,
daß die Protestanten , die am liebsten sich„Evangelische"
nennen , keine gemeinsame Kirche wie die Katholiken
Müden, sondern in m eh r als 2 tz0 S e kte n g e 'sp a l -
ten sind.  In einem Anhang wird der „Angsb.
WbenÄztg." zufolge das Käpitel der gemischten Ehen be¬
sprochen, und die Broschüre schließt mit folgenden Wor¬
ten: „Wie die Ehen , so sind natürlich auch die Be-
ka n n t s cha f t e n mit , A n de r sglä ü v i g e n
streng verboten . Eine so l che a n z uk n ü pf e n,
i st a n s i ch T odsü » de.  Es gibt allerdings einzelne,
von der kirchlichen Gesetzgebunggenau bözeichnete Fälle,
in denen eine derartige Bekanntschäft erlaubt ist. Diese
Fülle liegen selten vor und sind den Laien in der .Regel
nnibMnnt . Deshalb wäre es gewissenlos, eine Betannt-
schäft mit einem Andersgläubigen anzinknüpfen, ohne vor¬
her dem Beichtvater die Sache vvrgelegt und dessen Ur¬
teil gehört zn haben." Wir bemerken, daß auch in der
Broschüre die von uns unterstrichenen Worte gesperrt
gedruckt sind.

* Rundschau im Reiche. Die Benediktiner  er¬
hielten die Erlaubnis zu einer N i e d e r l a f f u n g in
CornelimüNster bei Aachen vom Kultusmintster und dem
Minister des Innern.

Ausland.
Österreich-Ungarn . Ein ungarisches Matt meldet:

Der Kriegsminister hat den Kowmandenr des Klaüsen-
bttrger Jn 'santerte-Regim'ents Nr . 62 und des Szekelny-
Udvarheyer Jttfanterie -Regiments Nr . 82 auf vertran-
lichem Wege beauftragt , eine strenge Untersuchung unter
der Manrischäft einzuleiten , da angeblich a ns rühre .-
rische Schriften unter den Soldaten  ver¬
breitet fern sollen. Won diesen Soldaten soll Franz

.Kossuth Briefe erhalten haben, in denen die Koalition er¬
mahnt wird , im Kampfe um das nationale Recht austzu-
harreu , da die ungarischen Soldaten , wenn es üäzu
kvntincn sollte, auf die Ungarn nicht schießen, sondern die
Waffen gegen die Österreicher kehren würden . Infolge
dieses Befehls des Kriegsmiütsters wurden in den beiden
Städten strenge Untersuchungen in den Kasernen vvrge-
nommen , doch wurde , von einigen sozialistifchen Flua-
Meti abgesehen, nichts gefnstden. Im ZüsaMMien-
liange damit erzählt das genannte Blatt , daß kürzlich
drei Bataillone eines sie-benivürgifchen Reginrents den
'Gehorsam verweigert und erklärt hätten , daß sie ans
das deutsche Kommando nicht mehr hören würden . Die
>Ansrückung der betreffenden Truppen sei dann auch
unterblieben.

Der in Wien  aus Ischl, wo er mit dem Kaiser
konferierte , eingetroffene u n g a r i s che M 'i n i st e r-
pr äs ident Fejervary  erklärte in einem Jüter-
viÄv, nachdem die Führer der oppositionellen Parteien
lMwesend und die Erntearbeiien im ganzen Lande im
Zuae seien, er den jetzigen Moment nicht für zeitgemäß
und nickst für geeignet zur Fortsetzung der Vdrhanid-
lungen erachte. Übrigens könne er nicht glauben , daß
nach seines am 1. d. erstatteten Vorträge , worin der
Standpunkt der Krone sowohl als sein eigener einheitlich
präMiert war , die Koaliernn 'g die gesetzmäßigen Rechte
der Krone Nicht respektieren und an ihrem
Standpunkt auch weiter starr Whalten werde , um
das Vaterland in den finanziellen und' politischen Ab¬
grund zu stürzen. F-ejervary begab sich nach Büdapest
zurück.

* Italien . Nachdem alle Kardiitäle den Schswür aus
die neue Verfassung des Konklave  geleistet
haben werden, wird die neue Verfassung den Regie¬
rungen alsbald zur WW tnis gebracht werden . Die
neue Verfassung ist infolge des Zwischenfalles veranlaßt
worden, welche bei dem letzten Konklave anläßlich der
Wahl Pins X . stattfanden. Die neue Verfassung wird
zweifellos Österreich das Vetorecht entMhen , welchles
'den belkannteü Protest ' der anderen Mächte herbe'i'geführi
hatte.

* England . Im Oberhaus  brachst Baronet
Wemyß eine Resolution  ein , in der gesagt wird:
Er halte es für gefährlich', sich auf die Flotte  allein
zu verlassen, und daß eine angemessene Lauda r m.ee
nötig fei, UM eine Invasion Englands zu verhinder !:.

Elüch Lord Roberts spricht sich dafür aus und betont,
daß ein starkes, stehendes Heer nicht nötig sei, daß mvw
aber für eine geeignete M>S genügend starke Reserv«
sorgen müsse. . Der Earl os Dononghnvre führt aus , sein
Vertrauen aus die Beschlüsse des Verst'idignngs'ko'm'iteeS
sei unerschüttert. Lansdowne verteidigt die kürzlich vorr
Balfonr abgegebene Erklärung und betont, daß die Frag«
der Landesverteidigung eine zusammengesetzte Frage sei,
da man bei einer etwaigen Vernichtung der Streilkräfte
zur See den starken überlegenen Landarmeen der konti¬
nentalen Mächte gegenübertreten wüDe , »N'd weil dann
'die See anstatt eine Barriere zu bilden, eine Brülle sein
Würde. Nach weiterer Beratung wurde die von Baron
Wemyß eingeb räch te Resolution angenommen.

* Rußland . Die esthnisch-rufsische Zeitung „Edu"
bringt einige Mitteilungen ü be r de n ps y chsi-
schen Zustand des Zaren.  Der Zar soll infolge
der letzten Ereignisse geistig ganz heruntergekommen
feilt. Er habe oft Halluzinationen , besonders abends,
dann sehe er Heiligenbilder vor seinen Augen lebendig
iverden . Er höre auch Stimmen von Heiligen . Beson¬
ders oft höre er die Stimmen der russischen Heiligen Otez
Feodosie aus dem Kloster Sarow und Nikolaus -des
Wundertäters aus Petschur. Oft soll er mte ein Kinh
weinen und lebhafte Ilngst vor Vergiftung äußern.
Stundenlang soll er vor seineit Halluzinationen kniend
beten und sich gleich einem gläubigen Bauern immer wie¬
der bekreuzigen. Gleich nach dem Frühstück rufe er per
Telephon den Diktator Trepow an und erkundige sich!,
wie es in Petersburg und im Reiche steht. Trepow ist
der einzige Mensch, dem der Zar volles Vertrauen
schenkt. f :

Aus Stadt und Fand.
W i e s b a d c n , 11. Juli.

— Zur Anlage des neuen Exerzierplatzes hat 'die
Militärbehörde nach langem Hirt und Her nun endgültig
die Höhe zwischen Dotzheim und S -chierstein, d: h. das
schon früher wiederholt als militärisch und finanziell anr
geeignetsstn bezeichnete Terrain , gewählt. Die Verhand¬
lungen mit den beteiligten Gemeinden und privaten
'Grundbesitzern gehen dem Ende entgegen: Die Kauf-
iumm'e beträgt rund 1176 000 M ., mit Einschluß der
ObstbäuMe etwa 1200 060 M . Durchschstittlich! kostet der
Morgen also 3800 M . Wie verlautet , beabsichtigt der
Militärfisbus auch, die neu zu er 'b'auen'de Jufanstrie -,
käse'rne in die Nähe des neue« Exerzierplatzes auf &!te
Dotzheim-Schier 'steiner Höhe zü legen, die übrigens einer»
der schönsten Fernblicke über den ganzen Rhoingau ge¬
währt . — So wird der „Fraüks . Ztg." von hier berichiet.

— Waldhorn -Quartett . Das morgen Mittwoch!,
abend 8 Uhr unter Leitung des Herrn KapellmeisterZ
A f f e r n i stattfindende A b e n d 'ko n z e r t d e r K u r-
kapelle  bietet ein besonderst interessantes und ab¬
wechselungsreiches Programm , welches die Ausmerksan,-
keit um so mehr in Anspruch nehmen dürfte , als das von
Herrn Kapellmeister Aff-erni anä  Mitgliedern der -Kur»
kapelle ins Leben gerufene Waldhorn - Quartett
zum erstenmale austreten wird . Die Mitglieder des
Quartetts sind die Herren Könnecke, Rathgeber , Kraft
und Böhm . Dieselben werden morgen abend als fünfte
Programmnumjmer üj „Jägersabschied" von F . Mendels¬
sohn und b) „Ron'dino", Jagdchor von I . Henfel, zunr
Vortrag bringen.

— Kriegerfest. In Dieben  b e r g e n wurde unter
lebhafter Beteiligung am Sonntag das Kreis-
kr i e g e r se st des Landkreises Wiesbaden
abgehalten . Nach 2 Uhr bewegte sich ein stattlicher Feft-
zug durch die reich geschmückten Straßen des Dorfes.
Auf dem Festplatze hielt der Berbandsvorsttzende , Haupt¬
mann der Landwehr .Herr Hummel von HochKim, die
Ansprache. In markigen Worten schilderte er die Ziele
der Kriegervereine . Herr Landrat von Hertzberg Mer»
brachte Grütze der Staatsbehörde . 80 Vereine waren
erschienen und als Gaste zwaren anwesend außer Herrn
Landrat von Hertzberg der Gesamtvorstand des Kreis,
kriegerverbandes . Nach dem offiziellen Teil fand Bolks-
belustiauna auf dem Festplatze und abends Ball statt.
Am Montag folgte auf dem Festplatze allgemeines
'Volksfest.

— Gesangnettstreit in Gonsenheim. Anschließend an
die in der heutigen Morgen -Ausgabe gebrachte Notiz fft
noch nachzutragen, daß es dem Männer -GesaNgvereiir
„Cacilia"  gelang , bei dem Ehrenfingen um den G-rost-
hcrzogspreis denselben zu erringen , während dem Ge¬
sangverein „Liederblute"  der Ehrenpreis der Klaffe

zu siel, in welcher die „Liederblüte" mitkonknrrierte . Die
beiden Vereine kehrten gestern abend hierher zurück,
empfangen von ihren Freunden und' befreundeten Ver¬
einen . Die „Cäcilia " zog (begleitet von den mit ihren
Fahnen erschienenen Gesangvereinen „Hilaria ", „Hilda"
und „Union") nach der Turnhalle Hellmundstraße 2g,
woselbst noch ein gemütliches Beisammenfein stattfand,
während die etwas später eingetroffene „Liederblüte " .
ebenfalls von mehreren Vereinen begrüßt , sich in ihr
Vereinslokal „Vater Jahn ", Rüderstratze 8, begab und
hier noch' einige schöne Stunden verlebte.

— Der 88. Kongreß für Innere Mission wird von»
25.- 28. September in Leipzig statliiwdeu. Am Abend
des 26. September finden zunächst kurz die B'cgrÜhüngcn
statt,' danach wird Professor Dr . GrützMacher-lHei-deWerg
über : „'Christentum und Unterha'ltungs Literatur"
sprechen. Am folgenden Tage wird Geheimer K!irchet,-
rat Professor I >. Hanck-iLeipzig reden über : „Die
Innere Mission in ihrer nationalen Bedeutung für
Dentfchiland". Am Abend diöses Tages finden in ver¬
schiedenen Kirchen Leipzigs FestgotteAdieNstestatt. Der
zweite Tag bringt eine Reihe von Speziabkonferenzen.
IN einer derselben wird 'Herr Justi 'zrat vr -Lueius -Mainz
das Thema „Die Ei'desnot in der Gegenwart " behandeln:
Direktor Bnrkh'ardt -iBerlin -: „Die Gewinnung weib¬
licher Kräfte für Innere Mission" ! Pfarrer Cwrdes-
Hämburg : „Gemeinde - Organisation und Innere
Mission" ? Superintendent Schuster-iO'sHers'leben: „Wie
ist dem Mißbrauch der gesetzlichen Sonntagsruhe ' z>»
stenern?" In einer der freien A'ben'dverfammlüngen'
werden dann reden : Pastor J -ofephion-Ä'leinM -schiers-
leben über : „Der Kampf der Inneren Mission g-sp.-
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Hi« Trunksucht" und HvfpveÄiger a . D . !1. Stöck'er-
Ber «l'in Mer : „Der Kampf Her Inneren Mission geg«en
die Unzucht". — Die zweite Hauptwersam!nÄun>g am
'dritten Tage wird mm , dem bedeutün-gsvollen Thema:
„Tie Verantwortung der besitzendem und geDiWeten

sStände für das sittliche nnd religiöse Leben unseres
-WoLSeS" ausgojnllt werden, mit Geheimen Kirchenrat
Professor D. Lem'mê HeideWerg als Referenten.

— Zn dem Ranbmordversuch bei Wickcr ist noch miit-
'Alrteisen, daß 'die Landstraße, an der das Verbrechen ver-
übt wurde , sehr viel von 'HanÄwerikAöurfchen>begangen
wird und am Tage sehr belebt ist. Man nimmt darum
an , daß der Mordversuch etwa um Mitternacht ausge¬
führt worden ist. Der Arbeiter Schedlich  hatte , wie'
ans einem bei ihm Vorgefundenen Poftadschnitt hervor¬
geht, die Snmtme von 32 M . erhalten , vermutlich von
einem in Zwickau in Sachsen! wohnenden Angehörigen.
Er hatte dann mit einem Wastderkollegen von Frankfurt
aus den Weg nach Mainz angetreten . Während sie
übernachteten, scheint der Fremde Schedlich überfallen
und niedergestochen zu haben. Der Körper des Schiwer-
verwuüdeten weist mehr als sechzig St  i chw un> de  n
ans : trotzdem hoffen die Arzte, den Mann am Leben zu
erhalten . Gestern nachmittag fanden mehrere Verneh¬
mungen statt; bisher hat man aber noch leinen Anhalt
über den mutmaßlichen Täter . SchMich war gestern
für kurze Augenblickebei Bewußtsein und konnte einige
Angaben übe: den Tatbestand machen. Er hatte vorher
in.einer Frankfurter Herberge gewohnt, wohin ihm seine
Eltern Geld geschickt hatten . Alsdann war er mit dem
anderen Handmerksburschen, unter den fahrenden Ge¬
sellen der „Schreiner -iKarl" genannt , aus der Straße
nach Hochheini gezogen. In der Nähe des Tatortes fand
inan eine abgebrochene blutige Messerklinge, mit der
wohl die Tat vollbracht wubde. Die Staatsanwaltschaft
iwä'hnt, hat der Briefträger Fischer aus W'icker. dies ent¬
setzliche Verbrechen entdeckt. «Fischer versuchte, dem
schwer stöhnenden Mann durch Anrufen ein Lebens¬
zeichen zu entlocken. Da er aber keine Antwort erhielt,
.fuhr er nach Hochhoim und machte de'm Gendarmen
Manuel von dem Vorfall Mitteilung . Manuel eilte so¬
fort mit einem Arzt an die Stelle , wo Fischer den jungen
Mann gefunden, und ließ den Schwer'verwundeten
avittelft Wagen ins Schwesternhaus nach Hochhein: ver¬
bringen . Der Tatort ist etwa 600 Meter unterhalb
Kicker nach Hochheim zu, liegt aber noch in der Gewar-
'„ !'.g Wicker. Das Verbrechen ivnrde , nach der „Kl. Pr ." ,
,et Se«mKildmetepstoin 25,5 verübt . DerDchwerverwunldete
scheint zwischen z'wei Ackern, die mit Korn und Weizen
wbaut sind, geschleift worden zu sein. Auf eine» Länge
ion etwa 7 Zentimeter war das Korn durch das Schleifen
>es Opfers gänzlich iriödergetreten. Ab und zu sieht man

aNch im Getreide Blutspuren , daneben deutlich eine
».agerstätte im Korn , drei Meter von einem großen Birn-
bau'm entfernt . Es scheint, als ob der Täter hier nach
vestübter Tat noch längere Zeit gerastet habe. Es liegt
offenbar versuchter Raubmord vor . Wertsachen wurden
bei dein Schwerverletzten, der noch nickst vernehmungs¬
fähig ist, nicht gesunden. In der Nähe des Mannes
fand man eine stark mit Blut bespritzte und verbogene
Messerklinge, die sich infolge der Wucht der Stiche aus
dem eingenieteten .Heft gelöst Hatte. Etwas weiter ent¬
fernt lag ein Portemonnaie , das in einem Billettäschchen
cine Kontrollkarte des Metallarbeiterverbandes mit der
Adresse E . Schedlich-Zwickau, Sachsen, Schichanerftraße,
enthielt . In einem vorgöfundcnen Notizbuch ist die
Reiseroute von Frastkfnrt bis Hattersheim vermerkt.
Bei dem Ort Hattersheim sind Blutspritzer . Es scheint,
daß Schedlich mit seinem Mörder in der Herberge zur
Heimat in FraM .' rt a . M . genächtigt hat, und dann mit
i'bm zu Fuß weiter wanderte . «Jedenfalls ' ist Schiedlich
von  Mcker aus schon mit den: Unbekannten gewandert
und dort auch gesehen worden.

— Ein schweres Schiffsnnglnck auf dem Rhein ereig-
iwte sich am Sonntagnachmittag bei Bonn . Ein hiesiger
c-eser war Augenzeuge desselben und berichtet uns da¬
rüber ' Der zwischen Bonn und Königswinter ver¬
kehrende Lokaldainpfer- „Rhein " des Unternehmers
Weller aus Oberlahnftcin überrannte in voller Fahrt
auf der Vergreise bei Plittersdorf das Oberkasseler
Motorfährboot , welches mitten üurchge'schnitten nmvde
und sofort, etwa 100 Meter vom linken User entfernt,
versank. Von den sieben Passagieren des Motorbootes
ertranken fünf, darunter drei Kinder , ehe von irgend
einer Seite nur ein Rettungsversuch unternommen wer¬
den konnte. Der Führer des Motorbootes rettete sich
und ein Kind, welches er ersaßt hatte, durch Schwimmen
an das Ufer. Zwei andere Kinder , welche er noch außer¬
dem ergriffen hatte, mußte er wegen zu großer Entfer¬
nung vom Ufer loslassen, da er sonst selbst mit ertrunken
-wäre. Von den beiden ertrunkenen männlichen Per¬
sonen war der eine Familienvater , dessen Frau und Kind
den Untergang ihres Ernährers vom Ufer aus mit an-
sehen mußten. Die Aufregung unter den zahlreichen
Passagieren des viel größeren Dampfers „Rhein ", wel¬
cher ohne Beschädigungen zu erleiden davonkam, war
eine ungeheure , ebenso bei den Ausflüglern in den stark
besuchten Ausflugsorten , von wo ans das Unglück sich
vor vielen Augenzeugen abspielte. Der gerettete Führer
des 'Motorbootes will den von hinten herankoMmenben
Dampfer „Rhein " infolge der Sonnenblendung nicht
wahrgenommen haben, wohingegen der Dampferführer
nach dem Bericht von Augenzeugen es unterließ , ein
Warnungszeichen zu geben, als das Motorboot seinen
Kurs 'kreuzte. Losgesprengte Teile des total zertrüm¬
merten Motorbootes , Kinderhüte , sowie der Rettungsß
ring des Bootes wurden abends bei Beuel gelandet.
'Bisher «wurden noch keine Leichen geborgen.

— Der Hohenastheimer wird teurer . Bekanntlich
gibt es in diesem Jahre nur wenig Apfel; im vorigen
Jahre war das 'Gegenteil der Fall , unsere Wirte konnten
dieselben kaum alle verwerten und der Apfelwein wurde
sehr billig Hergestellt. Trotzdem haben viele Wirte in
den umliegenden Dörfern den Preis für das bei vielen'
Leuten so beliebte Getränk erhöht und verkaufen heute
das Glas Apfelwein, 7, « Liter , schon zu 12 Pf . Das
macht für 'den Liter 40 Pf.

— Die Ahnen dos Herrn v. Lncanus . Einer unserer
Leser schreibt uns : Die Ahnen des Herrn v. Lncanus
sind im Jahre 1104 aus Holland unter dem Namen Lauk

nach Deutschland gekommen, haben sich in der Gegend
von Frankenberg in Hessen, nahe der westfälischen Grenze,
in 'der waldreichen Gegend niedergelassen. Da sie einen
Hain (lucus ) erwarben , neben oder in dem sie sich au-
ficselten , nahmen sie den Namen Lncanus an . Die sehr
zahlreichen Nachkommen verzweigten sich nach Rauschen¬
berg und Hersfeld in Hessen und waren später in fast
allen europäischen Ländern , namentlich Dänemark , auch
in 'hervorragenden ' militärischen m:d diptomatischen
Stellungen zu finden. Ein Teil der «Familien ließ die
lateinische Endung us fallen und nannte sich Lncan. Der
Geh. Kabinettsrat entstammt 'der Hersfelder Linie.

— Rohe Mißhandlung eines Kindes . Die „Bolksst."
.meldet: 'Bor dem Hause Bismarck-Ming 30 spielten
verschiedene Kinder , Mädchen im Alter von 7 bis 8
Jahren . «Es entspann sich ein Streit unter ihnen , den
ein her'Mkomm-enöer Briefträger zu schlichten notwendig
«fand. «Er tat dies in einer sehr rohen Weife, indem
er mit voller Wucht dem Töchterchen des Obergerichäs-
sekretürs Schautz aüf den Kopf schlug, so daß das Kind
laut auffchrie und ihm auch der Hut zertöü'Mmert wurde.
AlS der Briefträger sah, was er angerichtet hatte, floh
er in die Mücherstraße und sprang auf eilten vorbei-
sahrendcn Straßenbahnwagen . «Aber er wurde erkannt
und der Vater des mißhandelten Kindes wird zweifellos
gegen den schlagfertigen Beamten Anzeige erstatten, so
daß es zu einem gerichtlichen Nachspiel kommen wird.

— Heidelbeeren kommen heuer in unseren nahen
HöHenwaldungen seltener vor . Es ist dies um so be¬
dauerlicher , als dadurch vielen armen Leuten mancher
Verdienst entgeht . Die Heidelbeere findet in unseren
Haushaltungen vielfache Verwendung und dient in ge¬
trocknetem Zustande als Arznei.

o. Infolge der Hitze sind auch gestern wieder mehrere
Personen ohnmächtig und wegunfertig geworden. Gegen
7 >2 Uhr ist in der Wilhelmstraßc die 84 Jahre alte Frau
Opfer mann  aus Mainz unter dem Einflüsse der
Hitze ohnmächtig geworden und auf der Straße zn-
sam'iuengestürzt. Sie wurde in das Haus Nr . 10 ge¬
tragen , wv sie alsbald von «der Sanitätswache abgeholt
und in das städtische Krankenhaus übergesührt wurde . —
Eine halbe Stunde später wurde fast ganz an derselben
Stelle ein Manu aus Nordenstadt namens Krön  von
einem leichten Sitzschlag getroffen, unter dem er zu Boden
stürzte und besinnungslos liegen blieb. Er erholte sich
jedoch bald wieder , so daß die zu Hülfe gerufene San :-
tätswache nicht in Tätigkeit zu treten brauchte.

— Tierquälerei . Aus dem Kaiser Friedrich-iRing,
zwischen Schiersteiner- und Nieyl'straße, wird der Reit¬
weg aüfgehackt. Beim Abfuhren der Erde werde:: die
Pferde Mißhandelt, indem die Kutscher unbarmherzig ans
die Tiere einhanen und durch ihr lautes Schreien die
Anwohner belästigen. Wie leicht wäre durch Vorspann
«der nnbeschästigt daneben stehenden Pferde Abyülfe zu
«schaffen.

— Nadnnfall . Am Sonntagmorgen geriet in der
Emserstraße ein junger Mann von hier mit seinem Rad
in die Schienen der elektrischen Bahn und stürzte dabei
so unglücklich, daß er sich nicht unerheblich verletzte und
ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen mußte.

— Unfall . Der auf dem Stollenbau „Kellerskopf"
beschäftigte Platzmeister Adolf Schneider  von Ram-
vach wurde beim Zusammewstellen des Materralzuges
vom Zuge erfaßt , geriet zwischen die 'Wagen nnv wurde
schwer verletzt. Er kam Hierher ins St . Josephs -Hospital.

— Kurhaus . Allen Voranzeichennach scheint das Sommer-
f e st , welches die Kurverwaltung am Samstagabend dieser Woche
veranstaltet und ganz besonders der damit verbundene große Ball
eine besondere Anziehung anszuüben.

— Kaiser-Panorama . Für diese letzte Woche, bevor das
Kaiser-Panorama , wie alljährlich im Hochsommer, schließt, sind
dort zwei außergewöhnlich schöne Serien ausgestellt. In
Apparat 1 sehr wertvolle, schwierig zu beschaffen gewesene Aus¬
nahmen der Eisregionen,  in die sich der kühne Nordpol-
forscher Nansen gewagt. Wir sehen ihn selbst, feine Begleiter und
die Fram " das Schiff, welches die Mutigen durch Berge von
Eis "und Schnee bis zu Punkten getragen, wo jede Vegetation
aushört. Höchst interessant ist noch bei dieser Reise ine eigen¬
tümliche Beleuchtung, die besonders die Mitternachtssonne auf
die weißen Massen' hervorzaubert. Dte 2. Serie ist auf viel¬
seitigen Wunsch wieder ein Teil der S chw e i z . und zwar ganz
neii hergestellte Ansichten der französischen Schweiz, speziell Genf
und Genfer See mit dem reizenden Schloß Chillon, das male¬
rische Zermatt -Tal bis zu dem imposanten Matterhorn . Niemand
sollte sich diese beiden Reisen entgehen lassen.

— Botanische Erknrsion. Morgen Mittwoch, den 12. Juli,
veranstalten die Mitglieder der Botanischen Sektion des
„N a s s a u i s che n V e r e i n s für Naturkunde  erne
Exkursion nach der Mainfpitze. Die Abfahrt erfolgt 8 Uhr 20 Min.
vom Taunusbahnhof aus nach Kastel (Rückfahrkarte), von wo ans
die Wanderillig über Kosthcim nach dem Gelände zwischen Main
und Rhein in der Umgebung von Bischofsheim und Gtnsheim
ariaetreien wird. Die Mitglieder des Vereins werden zur regen
Teilnahme cingcladen, auch Nichtmitglieder können sich an-
schlietzeu.^ «Citottft, der Ehrentag des 87. Jnsanteric -Regim - ltö
lSchlncht bei Weißenburg und Wörth), soll in diesem Jahre festlich
begangen iverden, und zwar auf vielfachen Wnn,ch ihrer Mir-
glieder und Freunde -durch die „Reisesparkasse ehem. 87er . Die
Militärbehörde zeigte sich dem Vorhaben bereits insoweit ent¬
gegenkommend, als sie den alten Exerzierplatz an der Aarstraßc
zu dieser Feierlichkeit kostenlos überwies. Die Musik wird von
der hiesigen Militärkapelle des 80. Jnfantcric -Negiments gestelll,
und sind die diesbezüglichen Abmachungen mit Herrn Kapell¬
meister Gottschalk bereits abgeschlossen. Den Wirttchaftsbetrieb
übernimmt Herr Gastwirt Fritz Mack. Uber den Umfang und
die Veranstaltungen bet dem Feste wird an dieser Stelle noch
Mitteilung gegeben) doch sei jetzt schon darauf hingewiesen, daß
mehrere Vereine zur Verherrlichung des Festes beitragen wer¬
den und die einzelnen Kommissionen rüstig an der Arbeit sind,
um die ganze Veranstaltung glanzvoll zum Abschluß zu bringen.

— Kleine Notizen. Die R h e i n g a n e r st r a h c von der
Eltvillerstraße bis zur Kieöricherstraße wird zwecks Herstellung
einer Wasser- und Gasleitung auf die Dauer der Arbeit )ür den
Fuhrverkehr polizeilich gesperrt. — Herr W. H er z , früherer
langjähriger Mitarbeiter der Firma Jurany n. Heusel Nachf.,
eröffnen Michelsberg 24 eine B u ch hau ö l u n g.

* Mainz . 10. Juli . Dte Polizei verhaftete zwei Personen,
bei welchenf a l s che 2 0 M a r k st ii cke gefunden wurden. Die
beiden nannten sich Braun und Müller aus Breslau , doch waren
ihre ans diesen Namen lautenden Ausweispapiere gefälscht.

Oberurscl, 10. Juli . Heute früh 10 Uhr brach in der
Bronzeiarben- und Blattmctallsabrik von Julius Schvpslocher in
Oberurscl ein Brand  ans , offenbar infolge S -lb,tentzünd„ng
von Blattaluminium , der die vier Gebäude des Hammer- und
Walzwerkes in Asche legte. Der Arbeiter Weber  aus Ober-

, Ursel kam in den Flammen um.
! * Hanan, 10. Juli . Die Golddieb sta hl - und

Hehlerei - Affaire zieht immer weitere Kreise. Diesen
! Vormittag ließ wieder die Staaisamvaltschaft,deu in einer hiesigen
' Bijonterüsabrik angcstettten Goldarbeiter Heinrich Dörr aus

Kleiu-Steinheim wegen Goldbiebstahls oerhasten. Weiter wurde
der selbständige Goldarbeiter Jean Sturm  wegen Hehlerei
verhaftet.

— Homburg, 10. Juli . Der kommandierende General,
Exzellenz v. Eichhorn,  traf heute früh 8 Uhr hier ein uns
besichtigte im Kurpark den Platz, an welchem bei dem Kaijer-
manöver am Sonntag , den 10. September, der Felbgvticsdisust
abgehalten werden soll.

st. Gießen, 8. Juli . Ein schweres Unglück  hak
sich heute ans dem Braunsteinwerk Fernie zugetragen'. Die Ober¬
steiger Becker un'd Appel befuhren in Gemeinschaft mit dem Berg¬
mann Häußcr ans Steinbcrg einen etwa 30 Meter tieicn Förder¬
schacht, 'der seither stillstand und nächsten Montag wieder in Be¬
trieb genommen werden sollte. Dte drei Leute befanden sich in
dem Aufzugskorb, der beim Ausziehen nahe der Erdoberfläche
hängen blieb. Nach kurzer Pause versuchte der Maschinist den
elektrisch betriebenen Korb weiter auswärts zu ziehen. Hierbei
zerriß das Seil und der Fövderkorb stürzte mit den drei Jnsasi-'n
ca. 26 Meter in die Tiefe. Mit zerschmettertenGliedern, aber
noch lebend, wurden dieselben hcransgeyolt. Ihr Befinden gibt
zu den schlimmsten Befürchtungen Anlaß.

* Biebrich, 11. Juli . Wasserwärme:  19 Grad R.
* Mainz , 11. Juli . Rheinpegel:  1 m 36 cm gegen

1 m 87 cm am gestrigen Vormittag.

* Ans der Umgebung. In Darmstadt  wurde Sonntaa-
vormittag in der Wittmarcklstraße der erste Spatenstich zuu, Bau
der Panluskirche in feierlicher Weise getan.

Dte Ehefrau des Brauers Jakob Rehbcrger in Frank¬
furt  a . M. schnitt sich in Gegenwart ihres gelähmt im Be: r
liegenden Mannes mit einem Küchenmesser den Hals ab. Da sie
die Hauptschlagadergetroffen hatte, trat der Tod sofort ein.
Nahrungssorgen haben die 46jährige Frau zu der Tat veranlai;:.

Der Erbgroßherzog von Baden traf Samstagmittag ans
Schloß König  st ein  zu kurzem Besuche der Groß Herzogin
von Luxemburg ein.

Das „Hotel Pfaff" zu K ö n i g st c i u mit 26 größeren
Liegenschaften, zusammen zu 603 011 M. tariert , wird Dienstag,
den 8. August d. I ., versteigert.

Ein Automobilunfall ereignete sich am Dienstagabend an der
Engelsruhe in U n t e r l i e d e r b a ch, indem das Geführt in
«den Chausseegraben flog. Die Insassen kamen ziemlich glinips-
lich davon und konnten den Weg nach dem Bahnhof zu Fuß ziir>i>t-
legen: das erheblich beschädigte und verbogene Auto folgte Hinkens
in langsamem Tempo.

Der Gimbacher Hof  ist für 78 000  M . von Herrn
Bureauvorstcher Götte in Frankfurt gelaust worden, der wieder
Wirtschaft betreibt.

In der Zeit vom 17. bis 19. August wird in Kloppe u -
heim  ein Obst- und Gemüse-Berivertungslursns für Frauen
und Mädchen abgehalten.

Kport.
* Radsport. Bei dem unter großer Beteiligung seitens der

benachbarteil Radfahren-Vereine stattgefundencn Radspori-Feite
in Bierstadt wurde dem Radfahr V̂ercin 1809, E. V., Wiesbaden,
vom Preisgerichte, welches aus Herren vom Vorstande des
Gaues 9 und des Hauptkonsnlats Hessen-Nassau bestand, ein
Ehrenpreis zuenkannt. Die verschiodcnen radsportlichen
Leistungen sowohl beim Schul- als auch beim Kunstreigensahren
waren durchweg sehr gute. Den Glanzpunkt des Reigenfahrens
bildete der vom Höchster Radfahr-Verein „Germania " gefahrene
Knnstreigen, der in seiner Eleganz und Vollendung wohl selten
übertrosfe« werden wird.

A Vaterländische Festspiele in Köln. Die von der Ver¬
einigung der Bürger Kölns zur Förderung der deutschen
Nationalfeste in der Zeit vom 18. Juni bis 9. Juli abgchaltencn
„Vaterländischen Festspiele" der Krieger, Schützen, Turner,
Athleten, Radfahrer , Fußball- und Tennisspieler wurden am
Sonntag mit den Wettkämpfen der Wassersportvereine im
Schwimmen, Rudern und Segeln beschlossen. Die Festspiele aus
dem Waffer fanden zwischen Wesseling bezw. Porz und Köln statt
nnd cs wohnten denselben am Land und auf.dem Wasser Tausende
von Zuschauern bei. Da Ruderer , Segler irnd Schwimmer fast
gleichzeitig an dem gemeinsamen Ziel anlangten , so war das ge¬
botene sportliche Schauspiel ein hervorragend schönes und grog-
artiges . Die Vereinigung gemährte nur für absolut beste
Leistungen einen schlichten Eichcnkranz mit Diplom. Bei
Ruderern und Schwimmern waren cs Kölner Sportleute , ivelche
siegten, bei den Seglern zeitigte „Film Rheni" in Bonn, geführt
von E. Hey mann -Schier st ein,  die absolut schnellste
Fahrt . Die Preisvcrteilnng wnrde bei Konzert in der Maricn-
bnrg in Köln durch Professor Moldenhauer-Köln vorgenommen,
der in einer längeren Ansprache Zweck und Ziel der National-
feste darlcgtc, die den Sportbctricb jeder Art nicht des materiellen
Gewinnes, sondern der Volkserstarkung an Geist nnd Körper
wegen pflege« nnd unterstützen wollen.

* Vom Gordon-Bcnneti-Ncnnen, dessen Ausgang in Deutsch¬
land wohl allgemein enttäuscht hat, wird uns von fachmännisch-r
Seite geschrieben, daß die Mercedesivagcn sämtlich dura»
Pnenmätikdcfekte außer Gefecht gesetzt wurden, obwohl sie im
übrigen tadellos liesen. Jenatzv, auf den man bei uns so viele
Hoffnungen setzte, soll in einer Runde 11 Pnenmätikdcfektegehabt
haben. Wäre Lancia nicht gestürzt, so hätte er den Preis davon¬
getragen. Das ganze Rennen ist als Pncnmatikrcnnen zu be¬
zeichnen, bei dem die Firma Mtchelin sehr gut abgeschnitten hat,
denn auf ihren Reisen fuhren die französischen und italienischen
Fahrer , welche die vier ersten Plätze belegten._

* Privatklagen an den Schöfsrngcrichtcn. Bei Privatklagcn
au den Schöffengerichtengehörte cs bisher immer zu der vor¬
nehmsten Aufgabe der Vorsitzenden, Vergleiche anzustrebcn, „m
damit zum Nutzen beider Streitteile die unerquicklichen Prozesse
ohne bedeutende Kosten aus der Welt zu schaffen. Diese Ver¬
gleich  s b e st r e b u n g e n sind jetzt zum größten Teil ill«!sv-
risch gemacht, nämlich trotz dem guten Willen von Kläger »ns
Beklagten darf eine Aussetzung des Bersahrcns bis zur nosten-
regclung gesetzlich nicht mehr stattfinden. Damit entstehen de»
Schöffengerichten und auch den Anwälten doppelte Arbeiten. Zwei
Drittel der Privatklagcn kommen nunmehr zur vollen Verhand¬
lung. mährend jahrelang das Umgekehrte der Fall war . Die
Arbeitslast der Schösfengerichte, die bisher schon stark in 4ln.
sprnch genommen war , wird durch die neuen Zuweisungen » ;s
Anklagen, die bisher von den Strafkammern abgeurteilt wurden,
und durch die volle Verhandlung der Privatklage » vermaßen u«
Anspruch genommen, daß hier auch baldigst eine Änderung -in-
treten dürfte. In juristischen Kreisen herrscht allgemein die An.
sicht, daß die neue Einführung nicht lange lvühren wird,

h . Bjraunschweig, 10. Juli . Das hiesige Oberlandeögericht
als Berufungsinstanz verwarf die Klage des srüheren L cai*
uants Bille  gegen den Verleger Sattler ans 200 000 M.
Schadenersatz  ivegcn unrechtmäßigen Verkaufs des Ber ».
lagsrechts nach Wien und wegen Übervorteilung bei Abschlng
eines VerlagSvertrags.

st. Berlin . 11. Juli . Der wegen Totschlags  a » u,-
Kindern des Gastwirts Grabowski in der Schönhauser Allee in
Untersuchiingshaft befindliche Kellner  Alfred R a m m wurde
gestern von der 10. Strafkammer des Landgerichts I mit Rücksicht
ans die vielen schweren Vorstrafen zu einer Zusatzstrafc von
4 Jahren Zuchthaus, 5 Jahren Ehrverlust nnd Polizeianfficht
vcrnrieilt.
_ —m»>> --

Vermischtes.
O. K . Eine romantische Hochzeit. Ans London

wird geschrieben: Ein gesell'schchstliches Ereignis , das in
ganz London großes Aussehen erregt und viel besprochen
wird , ist ö'i« Hochzeit des Marquis von Bute mit M«iß



Sstts K. Dierrstag. 11. JE L90S . Mrsvassirer TsrglrLatr.
Stu-rt uff-tx Bellin Ah am. Irland hat in den letzten füi'fsig
führen kaum «in B-i>ld gesehen, das di« Geschichte alter
Vergangenheiten wieder so lebendig aust-anchen ließ, wie
die Feierlichkeiten, die auf Schloß Bellingham bei T>nl-
Lanik, dein alten Herrensitz der Familie der Braut , statd
gefunden 'haben. John Crichton Stuart , der vierte Äinr-
gliis non Bute , entstammt einer uralten ALelsfamMe
Schottlands , die große ReichWiner und gewaltiges An¬
sehen beisitzt,' er hat bis jetzt noch«wenig von sich reden
gemacht und jedenfalls ist diese Heirat die wichtigste Tat
in seinem bisherigen Leben. Seine Wahl war aus eine
Dame der vornehmsten irische» Fa 'milien gefallen; er
hatte es verschmäht, wie so mancher andere Pair eine
reiche Amerkkarnerlnzu suchen. Der Marquls hat Jnter-
esfe für die BerVirtfchWung seiner weiten Besitzungen,
un>d ist dem gesellschdftlichen Leben nicht sehr zugetan.
Sein Wesen ist zurückhaltend, und wenn er wWlich«, wie
man erzählt , sechs Sprachen spricht, so zieht er es vor , in
ihnen zu schweigen. Die Braut entstammt einer Familie,
die in den Geschicken der grünen Insel Etzin eine be¬
deutende Rolle gespielt hat ; sie ist eine schöne amnuKge
Blondine von feiner Bildung . Die Hochzeitsleierlich-
Peiten, die wach alten in der Familie fortgeerbten und
von den Vorfahren geheiligten Bräuchen in einem alter¬
tümlichen und einfachen Prunk stattfinden, wurden êröff¬
net durch den Zug nach der Pfarr 'kapelle von Kilsaran,
wo die Trauung stattfinlden sollte. Vor der Kirche ent¬
faltete sich ein romantisches und buntes Bilds im hellen
^Sonnenschein glänzten die von Blumen dnrHdnsteten
Gärten der stillen Dorfstraße , Automobile und Equipagen
hielten auf dem friedlichen Kirchplatze und daneben stan¬
den die Bauern in ihrer Nationaltracht , weiß gekleidete
Mädchen aus den verschiedenen Dorfschulen des Be'zsKes
und vorn gruppierten sich die schottischen Pfeifer in ihrer
farbigen Tracht, die ihrem „Häuptling " mit schrillem
Klange die musikalischen Ehren erwiesen. WD-elrnsc
und obr-cr>betnübender Härm begrüßten den Bräuti¬
gam, der in Begleitung seiner drei Brüder eintraf . Alle
vier trugen das schottische NatichpaDöMm und auch di:
Braut hatte beschlossen, sich dem romantischen Geschmack
ihres zukünftigen Gemahls zu fügen, und die so kleid¬
same Tracht ihrer Ahnen aüzulegen . Sie trug ein Ge¬
wand aus Sitberbroikat mit seltenen Brüsseler Spitzen
und ein Bukett von Rosen, Lilien und Orchideen. Eine
besondere Kostbarkeit war der lange, bis aus die Erde
reichende Schleier aus alten Brüsseler Spitzen, den
Königin Adelaide, die Ge'mahlin Wilhelms IV ., einer
BeMngham geschenkt hatte, und der sich sei Wem im
GämM -enbesitz befindet. D'ie Brantjungsern trugen
tKostiiw.c ans ertzmeUtzdenemErüpe und darüber einen
irischen Mantel aus fahkblauem Tuch, der den Toiletten
«eine reizende Lbkaksürbung verlieh . Die weibliche
Dienerschaft, die der Braut folgte, trug die Gewandung
irischer Bäuerinnen , und so machte die ganze Brautge¬
sellschaft einen voMWmWhen und liebevoll an Ser Ver¬
gangenheit sich erfreuenden Eindruck. Die Trauung
«wurde nach ratholi 'Mm Ritus vollzogen, da beide
Familien stren-g katholisch sind. Dann fand ein Früh¬
stück statt, und darauf fuhren Sie «jungen Eheleute nach
dtznr Fischerdorf Annag-asson an dem Golf von Dundakk.
Hier erwartete sie eine begeisterte Menge, an der Lan-
dmilgSbrücke war die schottische und die irische Flagge aüf-
gshißt. Die „Prinzeß Maud ". ein TurMcNdatWfsr,
l.der den Marquis und seine MchMlin nach Schottland
bringen sollte, ankert - nicht weit davon. So destiegen
die besiden Eheleute das Schiff, das sie der Heimat zu¬
tragen sollte, und so schloß'diese Hochzeit, die int  alten
Zeremonien der früheren fendaken Zeit wieder hatten
aüfleben lassen.

* Ein Hund als Retter seines Herrn . Als , der
Dampfer „Haparanda ", Kapitän Fock, im finnischen
Meerbusen lag, um eine Ladung Holz einzunehmen , fuhr
der Kapitän eines Tages in einem kleinen Boot allein
hinaus , um in Begleitung eines kleinen Hundes Enten
M jagen. Während der Jagd ging die Flinte los und ein
voller Schrotschutz traf eine Schlagader des linken Beins.
Der Kapitän sank ohnmächtig in seinem Boote zusammen,
das nun hülflos umhertrieb . Als der Hund , der an¬
fangs das Blut ableckte, die Hülflosigkeit seines Herrn
sah, sprang er über Bord und schwam-m nach einem ziem¬
lich weit entfernt liegenden Fischerboot hinüber . Die
Insassen des Bootes , durch Geheul und Winseln des
Hundes Wmerksam gemacht, folgten dem treuen Tiere
und fanden den Kapitän dem Tode nahe im Boote liegend.
Die Fischer brachten den Verunglückten sofort an Land
und in ein Krankenhaus , wo er in Pflege behalten
wurde . Der treue Hund wutzhe an Word des Dampfers
zurückgeholt, der dann unter Führung des ersten Offi¬
ziers Hubert im Hamburger Hafen eintraf.

* Humoristisches ans englischen Schulheften. Auch
in den Köpfen der englischen -Schulknaben und Schul¬
mädchen Malt sich die Welt oft sonderbar , und es ist sehr
amüsant, eine Sammlung von merkwürdigen kleinen
Aufsätzen zu lesen, die eine englische Zeitschrift aus Schul-
heftett' zum besten gibt. Da ergeht sich ei» Knabe in fol¬
genden politischen Betrachtungen : „Unser Land hat
einen König , der nicht alles tun kann, was er tun sollte."
„König Eduard ist einer der angesehensten Könige in der
Welt , und obgleich er ein Herrscher ist, ist er ein kluger
Mann mit Takt. Er hat solche Achtung vor sich selbst,
daß er ein neues Gedicht für die Krönung schrieb, das
heißt „Goü te nur graeious king". Se . Majestät wird
dies selbst singen, mährend er mit Pomp in der West-
mirrsterabtci gekrönt wird ." Der Beachtung :der Politiker
sei folgender Auszug aus einem Aussatz empfohlen, den
ein Mädchen im siebten Schuljahre über die Wähl ge¬
schrieben hat . „Eine Wahl bedeutet zwei Dinge : erstens
die Stimme des Volkes, gesprochen durch die Wahl der
geeignetsten Personen , die seinen Glauben , seine Ansor¬
derungen oder seine Beschwerden vertreten ; zweitens
bedeutet eine Wahl Geschwätz, Heuchelei, Unruhe , Ent¬
täuschung und Ruhmrederei . Gott bewahre uns davor,
daß wir in den nächsten zwölf Monaten eine neue haben."
(Sollte dahinter nicht der Vater stecken? Denn aus
eigenem hat das Willst so was doch nicht!) Belehrend sind
auch die Stellen aus Aufsätzen über die Postverwaltung.
„Die Postverwaltung enthält die Verhältnisse oder das
Wohlergehen der ganzen Welt, Tag für Tag , wie eine
Glucke alle Hühnchen unter ihre Flügel nimmt . Ein
Mann würde seiner Frau oder sonst jemand nicht seine
allergeheimsteu Worte offenbaren , aber er vertraut sie

einem schwachen Briefumschläge im Postamt an ." Sehr
hübsch ist auch der folgende Aufsatz über Schlangen . „Die
«Schlange ist ein Wurm , der ein glückliches Leben gelebt
hat und fett geworden ist. Wenn man eine Schlange sieht,
soll man so bald als möglich dahin gehen, Mo man sie nicht
sieht. Die Amerikaner sagen, daß di« Klapperschlange
sich beim Töten sehr schüttelt. Auch die Boa Constrictor
öffnet ihren Mund und starrt auf Vögel und kleine
Tiere , die sehr bald ihre Kehle herab-hüpfen müssen, und
sowie das geschehen ist, ist alles laus." Der Schreiber der
folgenden Würdigung über das Mädchen scheint ganz
sachverständig «zu sein. „Mädchen sind weiblichen Ge¬
schlechts und tragen Rücke. Mädchen haben -manchmal
hübsche weiße Zähne und kichern immer , um sie zu zeigen.
Sie haben nur eine Tasche, die -sie nicht finden können.
Erwnchs-en-e Jungen haben sie immer schrecklich gern.
Manche Mädchen sind drollig . Sie springen auf einen
Stuhl , wenn sic eine Maus sehen, aber -wenn sie einen
Jungen , wie mich, prügeln , sind sie schrecklich-stark. Mäd¬
chen fischen gern , aber sie stecken nicht gern «die Würmer
an die Angelhaken." In einem Aufsätze über Güte gegen
Tiere schreibt ein zehnjähriges Kind : „Es -gibt zwei
Arten von Tieren , Vierfüßer und Zweifüßer,' die Vier¬
füßer sind Löwen, Tiger und dergleichen, die Zweifüßer
sind Vögel. Einige Leute stoßen die armen Hunde und
geben ihnen nichts zu essen. Dann beißt das arme Tier
die erste Person , die es trifft , und dann bekommt die Per¬
son die -Tollwut und das Tier wird getötet. Und das
kommt alles daher , weil die Leute dem Tiere nichts zu
essen geben." (Köln. Vo-lksztg.)

* Humoristisches. Wahres  Gest chi cht che n.
Aus dem RekigionsunierriHte an einer badischen Mittel¬
schule: „Was ist ein Renegat ?" ,Mn Renegat ist, wenn
ein Christ protestantisch wird !" (Jugend .) - I n der
Sommerfrische.  Hans (der sich bei den Schweinen
in der Pfütze hernmiwälzt, jauchzend): „Mama , grunzen
«kann ich auch schon!" (Lustige Blätter .)

Kieme Chrmük.
Ans Dem Grabe seiner Frau , die sich vor 6 Wochen

erhängt hatte, hat sich der 38 Jahre alte Briefträger Koch
ans Mannheim erschlossen.

DoppelsclbstmorD eines Liebespaares . -Bei der
Familie Völkner in Priesteblich war ein 20 Jahre alter
Kantmann ans Kassel Mit seiner 18 Jahre alten Brau:
besuchsweise eingetrofsen. Bei allen Verwandten und
Freunden stellte sich das Brautpaar vor , und nicht das
geringste Anzeichen deutete ans Se-lbst-mordaLsichtenhin.
Am Freitag hatten sie wiederum Besuche gemacht und sich
dann auf ihr Zimmer zurückgezogen. Als sie von dort
nicht zum Essen erschienen, ging Frau Wkk-ner , um sie
zu holen. 'Allein sie fand die beiden als Leichen vor —
ein schnell wirkendes, mit Schokolade genouimeaes Gis-t
hatte ihrem Leben ein Ende gemacht.

Grnbennngliick. Die „Voss. Ztg ." meldet aus Reck-
lingshausm : Aus Zeche „Ludwig" entstand an dem
Dampizylinber der Fördermaschine eine Beschädigung.
Durch den ausslrömenden heißen Dampf wurde der

' Maschinenwörter Quick getötet und Steiger Wachgrat
lekensgefährlich verletzt.

Aus Eifersucht. Ter „Verl . Lok.-Anz." meldtt aus
Halberstadi: In Rimbeck erstach ein junger Schsinied die
«Tochter des Gastwirts Führmeister , vermutlich aus Eifer¬
sucht. Er rrmchte einen Selbstmorüdevsnch.

Bluttat . «In Metz tötete ein Schuhmacher durch
Revolverschisse den Schutzmann Barth , dann seinen-eige-
ue.it Schwiegervater , verwundete «einen Nachbarn und
entleibte sich dann selbst.

Getötet w«nrde bei der -Sprengung des stehen-
gcbliebenen Jochs der Warthebrücke in Landsberg durch
Pioniere der Reisende Olck aus Königsberg i. Pr.

Schwarze Blatter «. Die „Tägl . Rnndfch." meldet aus
Bayreuth : Im Ktrchdorfe St . Johannes sind drei Er¬
krankungen an schwarzen Blattern vorgekommen, darun¬
ter ein schwerer Fall.

Von einem schrecklichen Tode wurde inVaal bei
Aachen die 23 Jahre alte Ehefrau Heiligers ereilt , als sie
mit Petroleum ein Feuer anzünden wollte. Die Kanne
explodierte ttnö- die Unglückliche stand in Flammen . Sie
«wurde nach Aachen ins - Hospital gebracht, wo sie jedoch
noch in -der Rächt verstarb . Sie hinterläßt 3 unmündige
Kinder.

Grubenunglück.
Aus Dortmund,  10 . Juli , wird berichtet:

Der Fördersch ' acht der Zeche Borussia
bei Marten brennt . Das Feuer,  das auf
-der Z-ech-e Borussia gegen 7 Uhr früh aus 'der fünften
«Sohle ansgebrochen ist, war dadurch entftanderr, daß -an
dem «Füllort eine große -P e t r o -l e u m l a m p e zer-
schlagen wurde . Mit großer «Schnelligkeit griff der
Brand nm sich. Die Beamten taten alles, was möglich
war , um die Arbeiter aus den mit Rauch sich füllenden
«Bauen durch den Lnftschacht inS Freie zu bringen . Gegen
II Uhr fehlten  noch etwa 4 0 Mann,  und es scheint
jede Hoffnung ausgeschlossen, diese lebend ans Tag-eslicht
-zu bringen . Wi-evi-ele tot sein -werden , ist -unbekannt.
Der Förderschachii scheint verloren ^ die Flammen fressen
schon oben, fortwährend -erfolgen Einstürze . Hunderte
von Menschen umstehen den -Schacht, um das Ergebuisl
der Rettungsarbei -ten abzuwarten . An Bergung der
Leichen ist vorläufig nicht zu denken, da die Strecken troch-
voll ' Rauch sind. Die Toten müssen mehrere hundert
Meter tveit -getragen und «dann durch- Rettungslcute auf
dem Rücken durch den Luftschacht zutage getrageti wer¬
den. — Nachträglich wird noch -gemeldet: Das Gruben¬
unglück ans der Borussia hat 3 9 Menschenleben
gefordert.  Wenigstens werden Mannschaften in
dieser Höhe vermißt . Einige Hundert Rettungstnann-
schasten sind durch den Lustschacht eingefahren , doch war
abends noch keine Leiche geborgen. Diese Arbeiten sind
ungemein sch«wierig . Unter Tage sind «die Toten etwa
% «Stunden weit zu transportieren und «dann dirrch einen
ganz engen Schacht auf dem Rücken 700 Meter hoch«zu
tragen . — Der „Wein .-Wests. Ztg ." zufolge ist der
Brand aus der Zeche Borussia durch die Explosion
einer  P c tr  o le  u 'm l a m p e entstanden. Es besteht
tvenig Hoffnutrg, die 89 abgeschnittcnen Bergleute leben¬
dig zu retten.

Kbv«d-A« S8krire» 1* Blatt . z-o. 818.

Ketzte Nachrichten.
Konttnental - Telearaphe n - Komvaanie.
London, 10. Juli . Im Unterhaus  bringt bei

der fortgesetzten Beratung der Fremdenbill  5ieir
Hardie (Arbeiterpartei ) einen Zusatzantra -g ein , nach de-m
jeder Eutwanderer , der nach England gebracht werde,
um während des AnAstanides britische Arbeiter zu er¬
setzen, als üwrriwünschWr Einwanderer betrachtet und
daher zurück-geiw-ie-sen werMn solle. Der Antrag wird
mit 215 -gegen 148 SkiMmen -äbgele'hnt. !D«iwe (liberal)
bringt sodann ernen Antrag «!in, der belstiMmt, daß jeder
Einwanderer , der aus religiösen Gründen nach En«glatld
kommt, an der Landung nicht -gehindert werden soll, weil
er Mittel für den LebensünterHalt nicht besitze. Valsour
-widersprichtdiesem Anträge , erklärt aber gleichzeitig, die
Regierung werde später bereit sein, einen Zusatz eiuzu-
schalten, nach dem Fremde , die die Zulassnn«g in England
nachsuchen, lediglich, nm der Versol-gnn-g od«er Bestrafung
wegen religiöser Gründe oder wegen«Bergehen politischer
Natur oder um der Verfolgung 'zu entgehen, die die Ge¬
fahr der -Elnkerkerung oder des Lebens w«Lge«n des reli¬
giöser. GlaubensbelenntNifses nach sich ziehe, von der Ern-
wanderung nicht ausgeschlossenw«er«öen, sollen. Im Laus-e
der Sitzung teilte MinisterprWdent Balfour mit, daß er
einen Änrrag einb-ringen werde, in welchem er im Hin»
blrck aus das gegenwärtige Mißv-eDhälkNis zjwi!sch«en der
Bevölkerung und den Wahlkreisen eine neue Wahlkreis-
einte-lnng empfiehlt. Der Antrag schlägt im allgenteinen
vor , daß die An.zahl der Mitglieder , die j^der Wahlkreis
itl Die Bolksvertretung enksendet, derart bestimmt wird,
daß auf je 05 000 Einwohner ein Abgeordneter entfällt.
Die Flecken mit einer Be«völkerü-ng von weniger als
18 500 sollen anshören , als beifond-ere Wahlkve-i-fe zu be¬
stehen. Grafschaften oder Flecken Mit zwei Bo-lksberrre«
tern und einer Eintvohner 'zahl unter 76 0V0 sollen einen
Vertreter verlieren . «Der Antrag r-c«gt an«, daß Kom¬
missare ernannt werden, d-ie darüber Bericht zu erstatten
haben, welche V-eräitderungen in ö-er BegrenizUng der
Wahlbezirke erforderlich- sind. Di « Neueintei«lung der
lWahlboz'irke auf dieser Grundlage würde England 1F
Parlautents -Mitglieder mr-hr geben, von denen aus Lon«don
5, aus die Vorstädts 6 entfallen. S -chottlanö- würde 4
und WckleS einen Sitz gewinnen , während Irland - 22
«Sitze verliert . _

lick, Berlin , 11. Juli . Der Genera , ldlrektor  der
interiiationalc-ir Schlafwagengesellschaft, N a g e l m a cke r s , iff
gestern nach längerem Leiden in Paris gestorben.

lick. Baden-Baden, 11. Juli . Bei der Allgemeinen OrtSkkr a n kcn ka ss e miirde vor kurzem ein Defizit  von
18 000 M. festgestellt. Gestern wurde nun der frühere Borsitzende
der Kasse, Josef Häßler , und der Kassierer Gutmann verhaftet.

hd . Stuttgart , 11. Juli . Hier starb gestern hochbetagt d-r
bekannte Porträt - und Historienmaler Gottlieb Fischer,  ein
ehemaliger Schüler des Pariser Meisters Art Schisser.

lick. Stettin , 11. Juli . In dem Dorfe Fenshierk  in der
Nähe von Nummelsbnrg wurden f ü n «r B an erngc Höfte
durch Blitzschlag ein Raub der Flammen.

tvb. Ncm ?)ork, 11. Juli . (Reuter .) Um die Arbeits¬
fähigkeit  der Italiener , Chinesen und Japaner und bas
Kontrakt-System zu prüfen, beschloß die Panamakanai^
Kommission,  2000 Arbeiter dieser Nationalitäten «mit einem
Kontrakt für 500 Tage kommen zu lassen.

Nachtrag zum Frankfurter Kursbericht
vom IO * Juli 1905«

Neuere Zulassungen.
1/1.7 Pr . Centr , B.-Kr. 4 . . 1/3.9 Türk . Anl . v. 05

v.l9Ö4unk .l913 97.60 4 ‘/s- 1/1.05 Russ . St .- A.v.05
1/1.7 Keichsanl . 1905 4 . . 1/3.9 Missour . Pacific
D1 .04 Anat .-A. (60°/o) 110'.- 3‘/s 1/2.8 MainzObl .rl905

Tiirk .Bagdb . S.l 89.10 5 . . 1/1.05 Sao Paulo B.-B.
1/10 .5|Rum .amort .R.05 91.40 ,*

89.10
94.30
95.60
99.20
98.40

UsLkswirtschaMches.
Geldmarkt.

Frankfurter Börse. 11. Juli , mittags 12V2 Uhr . Kredit.
Aktien 207.90, Diskonto-Kommandit 189.25, Deutsche Bank 289.25
Staatsbahn 144.80. Lombarden 18.40, Laurahütte 281, Bochumex
248.25, Harpener 212.25. Tendenz: ruhig.

wetter - ienst
der Landivirtschaftsschule zu Wcilburg.

Voraussichtliche Witterung  fft/
Mittwoch,  den 12. Juli 1005:

Nur zeitweise windig, vorwiegend wolkig-trübe, etwas kühler,
vielfach -Regenfälle.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich--89 Pf .), «welche an der Plakattafel des Tagblatt-
Hauses, Langgasse 27, täglich angeschlagen wenden.

Geschäftliches.
Auf der Weltausstellung in St . Louis erhielt

Apollinaris den Grand Prix . Von den deutschen
Tafelwässern ist der Apollinaris - Brunnen der
einzige , dem diese höchste Auszeichnung zuerkannj
wurde . F 534

Der Brunnen ist im Jahre 1852 entdeckt worden.
Die Bedeutung des Unternehmens erhellt aus der
Thatsache , dass jährlich 30,000,000 Flaschen und
Krüge nach allen Teilen der Welt versandt werden.

Redaktionelle Einsendungen^ ^ »
Verzögerungen , niemals andre Adresse eines Redakteurs , sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener TagblattS zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewäh r.

Dir Aderrd-Ausgadr «mfckßt lS Seite» .
Leitung : W . Schulte  vom Brühl.

Berantwortlicher Redakteur für Politik und sreuMeton: I . V.« C. Rütherdt,
für den übrigen redaktionellen Teil : C. Rötherdt ; für die Anzeigen uns

Reklamen: I . V.: Chr. Cro „ : beide in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellend er gichcn Hof- Buchdruckerei in WieSdaden.
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§f ursfeericiit des Wieslbasfeiier Yagiilaffs
10 . Juli 1905.

Nach dem öffentlichen Börsen -Kursblatt der Maklerkammer zu Frankfurt a. M.
1 Pfd . Sterling i

I Rubel alter Kredit Ruhel —*”̂ 9 1 Peseta > 1 ,Le i n -l* 0.sg ; 1 österr . fl. i. O . = jf  2 ; 1 fl. ö. Whrg . — Ji  1.70 ; 1 österr .-Ungar. Krone — .4 0.85; 1 fl. holl . = Ji  1.70; 1 skand . Krone = M 1 .125; 1 alter Oold -Rubel --- A  3.» l
■ ,<ubel — Ji  2 .16; 1 I eso = M 4 ; 1 Dollar = M 4L »; 7 fl. süddeutsche Whrg . = j& IS ; 1 Mk.-Bko . — A  1 .50; 100 fl. österr . Koav .-Müoze --- 105 fl.-Whrg . — Xteich » bank - X>i » koiito 3 Pro «.

zl Staatspapiere.
D. R.-Anl . (abg .) JtVn

SV2
3. .
3>A
ZV-
3.
4. .
3>«
3-/-
4. .
SVs
s . .
SV2
J >/2
»
4
4. .
Bt/i
I .
J. .
I . .
|l/2
Jl/2
3. .

Pr . e. St .-A. (abg .) »

Bad . St.-Anl . »
» » (abg .) s. fl.
» * » A

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E. B. u . A. A. Ji
. E . B. An !. .

Harnb . 8t .-Rente >
» St.-Anleihe »
» » »

Or . Hess . 8t .-R. >
* » Anl . (v. 99) >
. . . s
» » » »

Sächsische Rente »
Württ . Anl . »

» » (abg .) »

101
90,

101
90,

103
90

loo
103
100.

89

ICO.
8t ) ,

1C1.
104.
100.

87.
88.

.40

.25

.2°

.25

.50

.70

.90
,so
.80

.10

.ao
,20
,50
.50
70
60

10O.
90.

1,60
I*/«
IV.
4. .
4.
4. .
4. .
*.«•
4
3>/J
5. .
4. .
4 .
UV.
I.
I
t.
IVi
|l/5
I.
4
4 ‘/2
3.
I
5.
5.
i.
I.
I.
1.
1.
t.
4.
«
4
4.
4.
3-/3
3>/2
, ' /2
3-
4
4
3Vi
4.
4.
1.
1.
1
4.
4
3.
4.

Orleeh . E.-B. stfr .90 Fr.
» Anl . von 87 »
. . » 87 (kl .) »

Ital . Rente t. O. Le
» » ult . »
» » lOOOr »
» » kleine »
» » >

Norw . Anl . v. 1892 Ji

öst . Ooldrente ö . fl.
» E. E. c. E . Q . sttr . »
. St . O. (F. J .) S. »
* (abg . Q . C. L.) .
* Lokalbahn Kr.
» Silb .-Rt. Jan . S. fl.
* » » April »
» Pap .- » Febr . »
» » » Mai »
» Staats - Rente Kr.

Portug . Tab .-Anl . Ji
Neue Portug . S. III Ji
Rum . (alt) v. 81—88 .4

» von 1892 »
» » 1893 »
» » 1903 .
» » 1890 »
» > 1891 ,
» » 1894 .
» » 189» »
. . 1848 .

Russ . Cons . von 1880 »
. Oold -A. . 1889 »
» . II . » 1890 »
, St.-Rte . v. 1902 »
. St.-R. v. 94a .K. Rbl.

Schw . O . v. 80(abg .) Ji
» von 1886 »
» » 1890 »

Serb . amort . v. 1895 *
Span . v . 1882(abg .) Pes.
Turk .-Egypt .-Trb . f.

priv . stfr . v. 90 Jicons . » »
conv . Llt . B. Fr.

> C. *
» D. »

Eilig. Gold -R . Jf
' (kl.) »

Eis. Tor »
St. (Kr .) Rt. Kr.

54.

101.
101.

100 .50

67 .20
101 .40
101 .30
101 .30
102 .60

04.
0 ?.
01 .00
91 .00
81 .80
88 .80

87 .80

OS.

70 .70

00 .50

98 .60

82 .40
86 -90

3. .
3. .
3. .
3. .
3‘/s
4. .
3b3
4. .

N/h
4. .

4. .
4. .
N/3
m
395
SV«
4.

SM»
SMS
*MS
4. .
4. .
3Mi
4.
■m

3Vl
3!/»
31n
m
SMS
31/«
3>h
3VS
4. .
4. .

Karlsruhe von 1886 JI
do . . 1889 >
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Limburg (abg .) »
Ludwigshafen von 1900*

do . von 1890u. 1892 »
do . » 1896 »

Magdeburg von 1891 »
Mainz von 1891 »

do . > 1899 »
do . » 1900 »
do . » 1878u . 1883 »
do . > 1886u . 1888 »
do . (abg .) J. .
do . von 94 »

Mannheim von 1899 r>
do . » 1900 »
do . » 1888 »
do . » 1895 »
do . » 1898 »

Manchen von 1900 »
Nürnberg von 1899 »

do . »
Pforzheim von 1899 s

do . (abg .) von 1883 s
Wiesbaden von 1900 >

do . » 1901 »
do . (abg .) »
do . von 1887 »
do . » 1891(abg .) »do . » 1896 »
do . » 1893 »
do . » 1902 »

Worms von 1887/89 »
do . » 1896 »
do . . 1892 »

Würzburg von 1899 »

90.

103.

99 .30

7.02 .80

5. .
4>/2
4.
6.
3>/2
5
4>/i
«
S' /i
3. .
B-
i:

Arg .i .O .-A.v . 1897 Pes.
* » » 1888 Ji
' L. » » 1897 »

Chin . St.-A. » 1895 K
» » Ji
» » » 1896 L
» » » 1898 M

Egypt . unific . A. Fr.
» privil . » »

Mex . Inn . I-IV Pes.
* Lu6. v. 99 stk. 403L
» » 2040r » i
» cons . Pe&

88 .30
89 .70

101 .80
93 .70

107.

99 .60
103 .60
103 .50

67 .90

Z!»
4. .
31/2
3 ’/2
31/3
3..
31/2
yn
S" 2
31/2
81/2
3i/~
3'n
3‘/2
Zr/2
31/2
31/2
4.
4.
3.
31/2
4
3«/3i
31/2
31/7
4
91*
3‘/2

3‘/a
4.
4.
4.
4
4.
S' /L
Ji/*
4.

Provinz - u . Städte -ÄiaL
Rheinpr . XX , XXI Ji  102 .80

do . X, XII - XVl » 99 .50
do . XlX » 99 .50
do . XVIII * 94 .70
do . IX, XI 11. XIV * so.

Prov . Posen » 99 .
Frkf . a . M. L. Nti . Q » 98 .50

do . Llt . K (abg .) » 99 .50do . » Sv . 1880 * 99 .50
do . * T * 1891 » 99 .50
do . » U » 1893 » 9S 50
do . » V » 1896 » 99 .50
do . » V/» 1893 » 99 .60
do . 3tr .-v . » 1899 »
do . v . Bockenheim »

Berlin von 1886/92 »

98 .90

Bingen von 1900 »
do. » 1901 »
do. » 1895
do. » 1898

Darmstadt von 1891
do. v. 1888u. 1894
do. » 1879 » 1881 »
do. » 1897 »

Erlangen von 1900 »
Qiessen von 1890 »

do . » 1893 »
do . P 1896 *
do . » 1897 *

Hanau »
Heidelberg von 1901 »
Homburg v. d . H . »

» von 1899 >
Kaiserslautern v . 1891»

do . » 1889»
do . » 1897»

Karlsruhe von 1900 »

102 .50
89 .20
99 .20
99 . 20
99 .20

100 .20

98 .30
98 .30
98 .30

100.

P/t

Wb
6U2
4Ms
4. .
SM,
4L.

t

4..
I:
k:
m

Amsterdam h. fl.
Buk. von 1884(conv .) J6
do . » 1888 » »
do . » 1895 » »
do . » 1893 » »

Chris ^ania von 1S94 »
Kopenhagen - »
Lissabon »
Neapel st . gar . Le

do . (kleine ) »
Korn (i. Gold ) er . I »
do . II/VIH »

Stockholm von 1880 Jt
Wien (Gold ) .
do . (Papier ) ö . fl.
do . von 1898 Kr.

St Buen .-Air . 1892 Pes . j
do . Q

101 .10
96 .50

103.
102 .70

101 .60

loiüio
46,90

Dtviä.
Vorl . L. Bank -Aktien.
61»

8V1
5V2
4
8. .
4. .
51/a
C. .

II . .
41/a

6. .
8Va
7.
9.
7Va
5Vs
5..

4V10
4. .

9. .
7..
9. .
6. .
7. .
51/3

704
8i/a
53/4

8. .

6. .
7. .

12. ,
5. .

6. .
81/2
71/2
9. .
71/2
6. .
6. .
46/7
4. .
9. .
7. .
9. .
71/4
71/2
51/2

7.. 7. .
6i/„ 7 . .

Dtsche . Relchsb . .dl
Frankfurter Bank » ;
Badische Bank R.
B. f. ind . U. jt
Berl . Hdls .-Ant »
Berliner Bank »
Breslauer D.-Bk. *
DarmstädterBk . s.fl.
Deutsche Bank Jt

* Eff . u . W . R.
* Gen .-Bk. Jt
» Ver .-BIc. »

Dlsk .-Oes . »
Dresdener Bank »
Franks . H .-Bk. »

» Hyp . C .-V. »Mitteid . C. B. »
Natlbk . f. Dtschl . *
Öst .-U. B. Kr.
Pfalz . Bank Ji

» Hyp .-Bk. »
Pr . B.-C.-B. R.
Rhein . Hyp .-Bk. Jt
Schaffh .’Bankver . » j
Wien . B.V. ö . fl.
Wurttemb .N.-B.s.fl.

* Ver .-Bk. »
Banque Ottom . Fr.

156 .50
199.
130 .50

92 .20
l8i '.4Ö

120 .20
14.1.80

113 .40

130 .80
189 .60
löö.
208.
163 .40
121 .50

116 .60
1Q3 .74
203.
155 .80
204 .30
146 .80
140 .50
115 .10
154 .60

Divid.
Vfw8. JL
16. . 18.
7. . 7..
4. . 10. . 1

InÄ U3trte -AM £« BL

13.
13. .

7. .
12V*

9.  .
9. .
L. .

14. .
7V2
6. .

13. .
6. .
5Va
5. .
6. .
6. .
6V2
61/2
7. .
4. .
4. .
5. .

20. .

15.
13. .
12,
12»/*
9. .
9. .
8.

14.
7»/2
5. .

13. .
6. .
6. .
4. .
6. .
6..
8. .
6V2
6. .
5. .
4 . .
5. .

24. .

8.
16. . 18. .
9. . 1 9. .

12. . 12 . .
20. . 20 ..

4. . 4 . .
15. . 18. .
6 . .

l2Vaj 121/2
0 . .

Alum . (50°/o E.)
B. Zckf . Wh.
S. Ibl . (40% E.)

do . 3000r
Bleist .-Fab . N.
Brauerei Binding

» Duisburg» Eiche Kid
» Henn . Frkf.
> » Pr , Akt,
» Kempff
» Mainz . A.-B.
» Parkbr.
» Sonne , 8p.
* Stern . Obr.
» Storch , Sp.
» Tivoli , Stg.
» Vereinigte
» Werger , V/.
x> Nie ., Hofbr.
» Nürnberg
> Pforzheim
* Worms Oe.

Cem. Heidelb.
» F. Karl st.
» Lothr . Metz

Bad. An . u .Sodas . Jt
do. 600r
Ch. Bl. Silb . Br.

» D . G . u. Sl. S.
» Fbr . Gldbg.

do . Griesh.
Ch. Fw . Höchst
do. Mühlh.
Chem . Albert

» Ult . Fk . V.
El. Acc. Berlin
» Anl . Köln
» Cont . Nrnb.
» Ges . Allg.
» Helios Köln

294 .90
1X3 ./0

; 123 ]
1* 7 s .6o
270,

Ü74.
•laa .se
las .ö«
3-71.
I4i.
284.
121 .20

98.
238.
HO.
104 .70
1CÖ.
10 a.

164 .30
1X2.
10 a.
134 .50
XX 7.
140 .50
4L 8 .70
458 .70
151.
3u0 .50
162 .50
275.
382 .SC
XOO.
348.
135.
217.

89 .20
233 .50

9 f EI. Lahmcyer A  143.J 5. 5. » Licht u. Kr . » 142 .90
3 °- 0. » Schlickert » 134 .80

7. » Siem. u. H . , 187 .40
0 6V 71/ do . Zürich Fr 181 .50
3 4- 0. Filzfabr . Fulda j 110.
l  IO. Oas Franks . > 210.0. Qelsk . Gußst . » 101.
l  9. 9. Gum . V. Brl. FL » 150.
1 7. Kalk Rh. W. » 121 .50^ 11/ 2. Kupfw . Heddh . » 97 .5010. 10». Ledert . N . Sp. ® ISO.7.

3.
42/2 Löhnb .-Mühle »

Mzsch . A. Hiip . .
28. do . Klein » 91.25. Mach . Bielef . D. » 486.10. 12. 9 Fab . u. Schl. » J94 .408» » Gsm . Deutz » 138 .5012Vs 9 Karlsruher » 230.5. 7. • * Mot. Odern , v 120 .709. . 10. . 9 Schp . Frth . *> 186.8 .. » Witten . St. » J41 .105. . Meli!- u. Br. H . . 83 .507. Öif . Ver . D. » 130 .7012-/2 9 Pinself . Nrnb . * 227.7. . 7. . Prz . Stg . Wess . »7. . 8. . Schst . V. Fulda .

14. . 14. . Siem. Glasind . » 2G8 500..
31/2 Spinn . Lamp . »41/2 » Ettlingen s. £3. 86 20
6. . » u . Bw. Göp . M

6. . * Nordd . Jute »
2. . 4. . • Westd . » » 117.
9. . 91/2 Tk . Tb . Rg. abg . S
6 . . Verl . Deutsche Ji 135.
0. . * Richter »
5. . 0.. » Kölner » 85 .50
7. . » Straßbursr * 119 .30

Verz . Eis. Hilg . »
15. . 15. . Zellst . Waidh . » 303.
4 .. » Ver . Dr “$d. » 94 .30

Divid.
Vorl . S_ Bergwerks -Akfieta.
10. .

6. . Boch . Bb. u. G . A 346 80
5». Bud. Eisenw . » 187 SO

18. . 10. . Conc . Bergb . » 332 50
14,.

10 .. Eschweller » 245 35
11. . Gelsenkirchen » 231 .60
11. .

11. . Harpencr p 213 .40
11. . Hibernia »
10. . 10. . Kaliw . Aschal . »
11. .

15. .
Laurahütte K. 201.

17. . Westereg . Al. A 265 .50
41/2 41/2 do . Pr .-A. » 108.
0. . Kon . Marienh . s»
4. . 4 . . Massen »
1/2 4 . . Obschl . F.iseni . » 130 .60

12V2 Riebeck -Mont . »
81/2

5. . Östr . Alp . M. S. fl. 364.
5. . Gz . Kfl. E. B. u. B. »

Divid.
Vart -L. Akt . v . Trunsp .-Änst.
51/4 53/4 Braunschw . Lde . Jl\10. . 9V3 Ludw . Bexb . s. D. 334.
61/2 7. . Lübeck -Büch . Jt

Marienb . Mlaw . R.
61/2 55/o Piälz . Mnxb . s. ß. 146 .40
5. . 41/3 » Nordb . * 137 .50
0. 2. .

71/2
Allg . D. Kieinb . A 35.

161 .50» Lok . -Str . »
3. . 31/2 Cass . Str . B. .
51/2 Slidd . Eis -Q. » 136.
6. . 9. . Hamb .-Am.-P. » 159 .20
6. . 2. . Nordd . Lloyd » 3. 22.

do . utt . » 121 .80
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . 6 . fl. 133.
6. . 6. . do . St.-A. v. 1894 » 110 .50

5. . Böhm . Nordb . »
,010)2! !2»|u Buschtehr . A. »
111/4 12. . do . B. »

7. . &T/8̂ .emb . Cz. lass . » 147.
52/5 52/5 Ost .-Ung . St.-B. Fr. 145 .60
0 . . 0.. » Sb . (Lmb .) 94-/i 41/4 » Nw . Lt . A. 8. fl. 109 . S51/4 4. . do . Lit . B. >
11/8 1. . Raab . Öd . Eb . »

4-/21 41/21 Rchb .-Pb . C.-M. »
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . » 103.
5. . 5. . Ung .-Gaiiz . I. »

OVs 64/5 Gottlinrd Pr. 186 .60
Jur .-Spl : Pr.  A . »

do . St.-A. »
0 .. 0 . . |r . Genusssch.
31/8 It . Mittelmb , La —
6». » . Cis. Sic. E.-B. »
6 . . 6. . It . Mi . (Ad . N .) » —
2. . 21/5 Westsicillaner » 51 .38
5.. S. . Anato !. E.-B. A -
4. . 5 . . Lux . Pr . Hrä. Fr. 120 .50

i

5. .
4..
4. .
4. .
4.
4.
4. .
«.
&.
4. .
4.

&
SMi

5.
9.
5. .

S-Vtti
3. .
L

Ks. F. Nb . v. 72i . S. 0 .fl.
do . v. 18871. Silb . .

Fr . Jos .-B. !. Silb . »
Oal . K. L. B. stf . i.S. >
Gr .-Kßfl. v. 1902 Kr.
ÜCsch. 0 . 89stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. O. Jl
do . v, 91 » i . O. J!

Lb . C.-J . stpfl . i. S. S. fl.
do . sttr . i. Silb . »

Mähr . Orb . v. 95 Kr
Oet . Lokb . s« . i. G . Ji

» Nwb . sf. i. O. v. 74»
do . » conv . v. 74 »
do . » v . 1903 Llt . C. »
do . Lit . A. «tf. i. S. S. Ü.
do . » 8 . » »
do . Süd (Ltmli.) sf . i.a . M(
«io. »
«Jo. Fr.
«io. V. 1871 Fr.
So . Stsb . 73/74»f.l.G .yi
do . Br. R. 72sf . i. G . R.
do . Stsb . 83 sf. i. a . M
do . 1—8 E. sf. i. G. Fr.
«So. v. , 885 sti . i. O. »
«So. 9 Em. stf. i. G. »
do . (Eg . N .) sf. i. O. »
do . v. 1895 stf. i. a . Jt
dp . 200er sf. i. G. »
Prag -Dux . sf. I. O. »
do, , v. 96 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf . t. Q . .
do . v. 91 stf. I. O . »
do . v. 97 stf. I. G. »

Rudolfb . stf . i. S. ö. fl.
Salzkg . stf. i. O. J

«io. 400er stf . t. G. »
Ung . Gal . sf. LS . ä . fl.

Ital . stg . 2500er Le
do . 500er »
do . Mittelmeer .
do . 500er »
Liv . C ., D. u . D./2 »
Serdin . Sek , «

do . (500er) »
SidUait . v . 59 Or . »

«io. kleine »
do . 91 Gr . »
do . kleine »

SSd .-ftal . A.-H . »
Toscau . Central »
W«atsizilian . v. 79 Fr.

do . v . 80 Le

101.
101.

«S.
60.

73 .30

Pr.-Obl . V. Tranap .-A.
3</H
4. .

Wf.

«VS
«VI

«. .
«. .
4>6>
39»

«. .
«. .

4- .

8g .-M. E.-B. L. G. J6
Br .-Ld . E.-B. G . E. 2 »

do . Em . I (abg .) »
ffomb . E.-B, s. fl.
Pfälz . Bx. Mx. Nd . A
da . (convert )_ »

101 .80

Allg . D. Kieinb . A
«Jo. Ser . VIII »
do . » IX »
«So. »
«So. Ser . IV—VI »
do . » VII »

Giss . Strassenb . »
D -E.-B.-C . Frkf . S. I »

do . Ser . II »
£L E.-B.-O Darmst . *

loa .so
101.
103 .70

98 .30
Böhm . Nb . stf. i. G . Ji

» Wstb . stf . i. S. S. fl.
do . in Gold Jf
do . von 1895 lö.

Eiisabethb . stpf . i. G . A
do . (kleine ) »
do . stf . in Gold
do.

101 .30
101.
101 .30
100 .10
100 .10
101 .70

«V»
4L.

t.

fwang . Dombr . A
Kos!. W . v. 89 sf. g . »
Kursk . Kiew. E. B. »
Moskau Smolenzk .

» Wind . Rb. v. 97 »
» von 93 stfr . »

Mosk . W, v. 95 sf . g . »
ftus «. Sdo . v. 97 sf. »
do . v . 98 stfr . »

Russ . Siidw , (gar .) »
Ryäsan Kosiow »

do . Uralsk »
do . v. 97 stfr . »
do . v. 98 stfr . »

Wiadikawk . gar . .
do . v. 95 »
do . v. 97 »
«io. v. 98 .

76 .20
103 .50
103 .50
102 .10

105.
105.

73 .20
118 .20
104 .00
104 .20

98 .30

87 .60

87 .30
87 .20

87.
86 .75
80.

fc.
5. .
5. .
3. .
3.

Amt . E.-B.-O . 1. G. J  ' 104 .70
Ser . II

» » 408er »
P . E.-8 . v. Sü 2000er »

«So. 400er »
do . v. 89 I. Rg. »
do . v. 89 400er »
do . v. 89 II . Rg . »Salonik -Mon . I. G. *
do . 404er »

104 .30

02 .75
82 .78

73 .80
67 .20
68 .30

23 . Bodenkredit -Pfand &r.

(kleine) » | 101 .70

4. .
31/s
31/2
3 >A
31/2
«. .
4.

4. .
4. .
3'/2
3V2
4. .
4. .
4. .

«. .
S>A

«. .

ft. .
ft. .
SJ/s
HVa

Bay. V.-B. Münch . A

^ B.C V.-B. Nrnb . »

» Hyp . u . W .-Bk. »

Berl . Hypb . abg . 80«/o»
do , » SO0/»*

D. Or .-Cr . III u . IV .
do . Ser . V »
do . VI •
do . IX .
do , VIII »

D- Hyp, .ß . Kerl. »
Eie . » . u. C .-C.-O. »

» Com .-Obi . »
Fr . H .-B. S.  XIV »
do . XVI u . XVII »
do . XVIII .
do . XII u. XIII >
do . XV »
do . XIX »
do . Komm .-Oblig . I»

Fr . H .-C .-V. (abg .) »
do . 15- 19, 21—26 »
«So. 27, 37, 39 u . 42 »
do . Serie 31 u . 34 »
do . S. 35. 36 u. 33 »
do . Serie 40 u . 41 »
do . S. 28, 30, 32, 33 »
do . Serie 29

Fr . Lw . C.-B. D.-J. >
do . N .-P.

H . H .-B. S. 141-250 >
do . 251-340 »
do . 401-420 »
do . 1-45 (abg .) »
«So. 46-190 »
do . 301-310 »

Mein . Hyp -8 . S. II »
do . Ser . VI »
do . S. VII unk . 1906 »
do . S.VI1I unk . 1911»
do . (abg .) >
«So. unk . b . 1905 »

102 .10
98 .20

101 .30
103 .70

99.
102 .40

98 .10
100.

loaiso
07 .30

100 .70
101 .50

97 .30
101.

85 .70
101.
100 . 3.0

102 .30
101 .40

97 .60
87 .50
97 .80
8 9 .8o

100.ßo
100 .60
100 .5c
101.
100 .50
101 .60

87 .20
87 .20
89.
08 .50

100 .80
102.
103 .30

85 .60
ee.

101 . 20
101 . 20
101 . 20
102,20

97.
87

4. M. B. C . A. (I. Gr .) II A »99 -0»
9 4. do . Ser . III AWA,
> do . unk . b. 1906 SS.
3 4. Nass . Ldsb . Lit . Q. » 101 .80
3 4. do . R. > 102 .50
3 3VS GO. I.
0 3i/i do . F. Q. K . K. L. » 99 .80

do . M. »
3 31,s do . N. »

31/4 do . P.
3-/2 do . S » 100 .30
3. do . O. » 91.
4. . Pfülz . Hyp .-Banfe » 101 .70

> SUi » » » » 98 .90
4. Fon, . Hyp .-A.-B. »
ft. do . (Apr .-Okt .) >
i 'fi do . (jan .-luli)3i/4 do . (Apr .-Okt .)

i 5. . Pr . B.-Cr .-Act -B. R
5. . do . Scr . III J —
4-/2 do . » IV 115.
4. . do . . XVII 101 .10
4. . do . » XVIII 102 .30
SV« do . . XX 100 .40
3Va do. 95 .25
4. . Pr . C . B. C . A. G . v.90» 101 .60
4. . do . von 1899 103.
3-d, do . » 86, 89,9« . 96 .50
31/51 do . . I89ü 96 .50
4. . do . » 1901 103 .40
4. . do . . 1903 104 .20
4. . Pr . C .-K.-O. v. 1901 104 .50
3Vs do . vonl887u . lS91 99 .20
S1/1 do . » 1896 89 .60
41/2 Pr . Hp .-A.-B. abg.
4. . do . a . 80% abg. 101.
3>/5 do . a . 80% abg.

Pr . H .-Vers .-A.»Q.
95.

10O.SWi 9 » 9 * 95 . 30
4. . . Pfdb .-B.Hyp .P. rs 103 .20
3V« * * * 100 .80
4. . > * » CM102 . 20
3*M » 9 9 100.

9 » » 97.
3i/a » » Korn.-Obi. y 100.
4. . Pr . Ldech . Centr. A 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.

do . unk . b . 1907
100 .70

4. . 101 .20
31/2 do . Ser . 69-82 97.
31/2 do . Communal 98.
4. . S. B. C. 30/32, 34u . 43 101 .70
31/1 do . bis inkl . S. 32 98 .80
4. . W . B. C. A. CÜlnVII 102 .80
4. . do . Serie II 101 .30
4. . do . 9 V 9 101 .80
4. . do . . VI 9 102 .20
3i/l do . » III 9 96 .20
3i/i do . . IV 97 .20
4. . W . H .-B. b . 1892 100 .30
4. . do . unk . b , 1908 102 .30
31A Württ . Hyp .-Bank 98,8 j4. . do . Credit -Ver. 100.
31/3 do . Cred .-K.-U. 89 .303i/3 do . unk . b . 1902
ft. . W . V.-B. S. 15-20 100 .BÖSi/3 do . S. IV-X (abg .)

do . Serie 1 u . II31/3 SS.31/3 Dän . L. H . u. W.-B 9
4. .
ft. .

Finnl . Hyp .-Ver.
Kal. Nat .-Bk. stf.

9
ua Ä
9 —

ft. . » Allg . Im. v. 1899 9
Norw . Hp .-B. v.1887 A —

ft. . Pest . E. V. Sp.-V. Kr. 98.«. . P .U.C .B.stf .l.O .S.2 99 .40ft. . Schw . R. H . B. v. 78 A
ft. . do . unk . b. 1904

Ungar . B.-Cr .-I. S. L.
do . steuerfrei » 88 .30

i . . U . L. C .-S. A. u . B. Kr. 97.lUngar . H .-Bk. 5 . 3.
ft. . do . S«r . I. v. 1807 Kr. 98.

zt Amerlk . Eisenb ^ Bonda.
4* . Bruilsw . u . West . IM. —
«VS* Calif . Pacific I. Mtg 103.
4Vi" do . II M. Cfcr. Oar. 102 .60
6* . do . III Mtg.
r. do.
.V. Calif . u . Oregon IM.

Centr . Pacif . 1 Ref. M.
111 .30

ft* . 101 .10
aw do . Mtg. 83 .80
s » . Chic . Barl . Qn . ( LD .)

do . MIhv. St.P . (P .E .
41» . do . Rock Isl . u. Pac.

Cine . u. Spr . I Mtg,
Denver Riol cons . M.«W

4* . do. LOO.
5" . Honst , u . Texa » I M, 111 .50 j
f • Louisv . u . Nashv . 1M,
SF. do . II Mtg. 77 . 2
gf. Mobile u. Ohio I M. — 2

Ncwyork Erle II Mtg. — c
4.W NewyorkErle III Mtg. — h

do . IV » — c
ft *. North . Pac . Prior . L. 105 .25 f

Oregon u. Calif . I. AI. — F«• . » Railr , Nav . Cons. — /«» . Pac . of Missouri I M.
0» . do . cons . I Mtg. — A5» . do . Lex . Div . I Mtg E.09.
«1/3» Pittsb . Cinc . Ch . St. I — E
5* .
6» .

San Fr .u . Nrth . P . IM.
South . Pac . S, A. I M.

110 .40 £
— tS» . do . 8 . B. I Mfg. 00 .50 f-6* . do . I Mtg. 101 .80 I5* . do . cons . I Mtg. : 07 .60 CSc®. Stockt . Cooper Ctr . G | — s

»' . St. La. Frc . M. W. Div.
6* . St. Louis Wich . u. W.
4* . Union Pacific I Mtg.
5* . West . N.-Y. u . P. I M.
** . » Gen . M. Bds . u. C.

» (Income -Bds .)
* Kapital und Zins in Gold,
t Nur Kapital in Gold.

109.

Zf.
4.
ft.
ft
ft.
ft.
ft.
ftUs
ft.
ft.
ft>A
ft.
4Va
M
4V4

E
ft
3V,
«Li¬
ft. .
Wa
ft. ,
ft. .
fti/s
41/2
«>/2
4.
41/1
4Vs
41/1
41/t
4. .
4i/i
4. .
4. .
S>/2
4>/i
41/2
31/2
4. .
4.

Versch. Obligationen»
Bank f. industr . Untn . A

» Orient . Eisenb . »
Brauerei Binding »

do . Essighaus »
do . Nicolay Han . «
do . KempfT(abg .) »
do . Storch Speyer »
do . Werger »

Baderus Eisenwerk »
Cementfabrik Karlst . »
Cementw . Heidelberg »
Ch . B. A. u . Sodafabr . »
* Fabr . Griesheim E. »
» Farbwerke Höchst »
9 Ind . Mannheim »

Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankfurt a. M. »

do . »
Eiacnbahn -Renten -Bk. »

do . »
D . Allg . O .-Ob . S. 4 »

do . Serie I-III »
Bk. f. elektr .Unt .Zürich »
El.O . f. elektr . U. Berlin»
do . Frankfurt a . M. »
do . Helios »
do . » »
do . Oes . Labmeyer »
do . Lichtu . Kr . Berlin »
do . Schuckert »
do . Siemens BiHai,ke >
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin >

Kaliw. Aschersleben H . »
Kid . d . Pr . Pfdbr .-B. »
Lölinb . Mühle »
österr . Alp . M. I. Q . »
Palmengart . Frkf . a . M. »
Rh . Met . Düsseldorf »
Ung . Lok .-E.-B. Kr,

do.  Serie II . A
Ver . D. Olfabriken »

Ult - Fw . Levlc. »

Westd , J Sp’ u. W. »
Zool . Q . Frkf . a . M. »

100 .
101.
102.

100 .39
106 .40
100 .80
102 .20
102 .88
101.
104 .60
105 .20
106.

11L60
100 .20

97.
103 .20
100 .10

101 .40
103 .20

103.
105 .10
102 .60
103 .10

97 .50
100 .30
102.

105 .50

96 .29
95.
87 .2«
87 .2«

104 .30
102.

88 .10
87 .50

ft. .

Vers. Loose.
Bad. Pr .-Ani . R.
Bayr . Pr .-Ani . R
Donau -Reg . ö . fl
Gotb . Pr . I. R.

» » II . »
Holl . Korn. v. 1871 fl.
Köln -Minden R.
Lübeck von 1863 R.
Mad . c . 1880/1886 Fr.
Meining . Pr .-Obl . R.
Np . ab . unab . 80 O . Le
Oesterr . L. v. 1854 ü . fl.

do . > v. 1860 ö . fl.
Oldenburg R.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
do . v. 1866a. Kr . »

Rb .-Gr .-St. I. A.-S. fl.
do . ex . A.-S. (A.-S-.-) fl.

Türk . (p . St. 1. Mk.) Fr.
do . Ult . do . Fr.

155 .50
-t

138 .50

ioZ .no
144 .10

63 .30
141 .75

158 .70
129 .60

285.
118.

zl  Unverz . Loose , p . ato .a
Ansb .-Onzh . fl. 7
Augsburger fl . 7
Braunschweiger R . 20
Finländisch . R. 10
Freiburger Fr . 15
Genua Le 150
Mailänder Le 45

do . . 10
Meininger s, fl . 7
Neuchälei Fr . 10
Oesterr . v. 1864 fl. 100

do . v. 1858 fl. fl. 100
Pappenheim s. fl . 7
Ung . Staatsi . 5 . fl. 100
Vcnetianer Le 30

126 .50
47 .60

53 .20

74.

4CL

601.
417.

374.

Oeldsorten . Briet | qcm.

I Francs -St.
I do . halbe

h. Silber »
[kan. Noten
1. 5—1000) p . D.

AUll.*-LJ )->• v/v«a«
:1g. Noten p . lOOFr.
igl . Noten p . lLstr.

20 .48
16 .36

2800
2804

81 .45
20 .47
81 .65

168 .60
81 .40
85 .20
81 .60

20 .59
16 .38

4 .19
16 .17
2790

80.

4 .18

4 .18
81 .35
20 .46
81 .45

169 .40
81 .30
85 .10
81 .40

Wechsel.
Amsterdam . . , , ,
Antwerpen Brüssel , ,
Italien . .
London . ,
Madrid.
New -York (3 Tage S.) .
Paris . .
Schweiz . Bankplätze , ,
St . Petersburg . . . .
Triest.
Wien

do . . . . . . . .

. fl. 100
. Fr . loa
Lire 100

. Lstr . 1

. Ps . 100
. D. 100
. Fr . 100
. Fr . 100
S.-R. 100
. Kr . 100
. Kr . 100
Kr . m. S.

Kurs« 9kU
169 .40

81 . 25
81 . 35

20 .485

81 .40
81 . 25

85 .10

Mark.
SV»—3 Monats.

— 21/20/0
— 3 »/»
— 5%
— 2‘/2 0/0
— 5 o/a

— 3 e/s
— 31/2 0/0
— 5Va 0/0

— 3>/z0/0

ßnmlHiiMllMijttliefert in guter Ausführung nls Specialitüt-zu
billigen Preisen 1563

das MicSbadeuer «»uu -iNitwetk M . «*» »»,.
Metzgergaffe 8 — Manergaffe 12.

Em^ iüirt e Gasif @eii ©!r
Gasbacköfen , Gaskochertische

in allen Grössen
in bewährter Construction AtaS 'g -abe «lea

liaolenfreaclsärta 1835

zu wesentlich ermässigten Preisen.
Maschinenfabrik Wiesbaden, Friednchstrasss 12.

Bahnholz. Restaurant und Cafe,
Schönster Ausflugsort

am Platze,
empfiehlt mUblirtc Ximmnr u.Pension

W . Klsaamiier . Besitzer.

'OSOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCMaaoOOOOOOOOOOOO

ö EE Kranken-Jaferstßhie I
® / zu »erkanren und zu vermieten . 1400 8
P Grösste und schönste Auswahl bei billigsten Preisen! 8
8 Telephon 227. 1*. A. Stoss , 8
ßJ _ ** Am »* ' Teunnsstr . S . A
oo©ooooooooooooooooocoooooooooooooo ©oooooo8
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Mein diesjähriger

Ausverkauf in Sommer -Sclmliwaren
beginnt Mittwoch, den 12. Juli.

*s SehuhwarenAnus,
Wiesbaden, Zanggasse 9.

Alleinverkauf der berühmten Fortschritt - Stiefel.

Dieser Räumungs -Verkauf bietet Jedem
eine wirklich günstige Gelegenheit , elegante und solide Sohuhe und Stiefel für Herren,

aussergewöhnlich billigen Preisen einzukaufen.
Damen und Kinder zu

19971

Neroberg.
Mittwoch, den 12. Juli,

Nachmittags 4 Uhr:
Großes

MilitSr-Loncert,
msgeführt von der Kapelle des Füs.-Regts.
von Gersdorff(Hess. N.o. 80), unter Leitung
ihres Kapellmeisters Herrn Kottsekaik.

Eintritt SV Pf . 1928
Kinder unter 10 Jahren frei.

O . St . A . <aa.D. Dr. Hastreitei'
STUSSSOUN ® 1 t,

R 1 @ / s | § i £ W p  und deren Verhütung
i aJy ’vkü  fl » d gerneinverstündl . dargestellt

5 H1 | W mß ^  Verl .SEITZu.S(NAUER>M(/NtNeNu .Bu<tohsndlunS«n
—.8 Umfassendste der Ober  diesen Segensfand fll Qra . th . M.3,0#

bleher eratSiencner»Schriften. än med. u. and . Blättern glänzend III Öcb . M.4,00
bespromen acls guvert &ste «** Ratgeber Gesunde*?** Kranken empFohftn. (P. St.4684) P121

Empfehlen uns zur Anfertigung vonCostümen, Blonsen,
Kinderkleidern und Wäsche

in eleganter Ausführung bei civilen Preisen.
Geschw. Roth, gSÄT

Während der Reise ■, Diebel
Zorn Abeohluns von VeritcSierungeB gegen

8inbruch-&iebstahl
empfiehlt sich bei klaren liberalen Bedingungen u. billigen Prfimlen 1799

]LH «twig ]£ efstelg
Hanpi -Agent der Magdeburger Peuer - VerslchcriiBge - Oeiellscliaft,

Webergasse 16, 1. — Fernsprecher 2188.
Gesehäftsstunden von 9 bis 1 und 3 bis 6 Uhr. - WH

Zimmer frei!
Unverwüstliche Blechplakate h 1 Mark vorrätig.

Saus » und Grundbesitzer-Verein E. V.,
Luiicnstratze 19._

Extrafeines
deutsches Tafelöl,

sehr reinsohmeckend und fettreich,
daher sehr ausgiebig und vorteilhaft

im Gebrauch, 1827
Original-Flasche lli  Ltr . — Mk. 1.10.

Wilh. Heinr. Birck,
Kche Adelheid - u . Oranlenstr,

Bezirks-Fernsprecher No. 216.

Großer Schuhverkauf
Ne,»gaffe 22, 1 Stiege hoch.

Diese XATbche
werden die während der Saison zuruckgesetzten

Sehuhwaren
5®Damen- und Herren-Stiefel jedes Paar zu Mk. 8.

Damen- und Herren-Halbschuhe jedes Paar zu Mk. S. 5W
ausverkauft.

Ich macne ganz besonders darauf aufmerksam, dass dies nur prima Fabrikate , welche nicht mehr in allen Grössen sortirt, einzelne Musterpaar*,
sowie Stiefel, dio durch das Lagern und Schaufenster etwas gelitten. 1860

Langgasse 50, Ecke Webergasse . - Telephon6.30.
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Abrrrd-Ansgads.

S. Klatt. Wiesbadener Tsgblatt.
Drerr-srss,

11. Iaii 1V0S.
63. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Ter HandweckSbnrschcErnst Stfiedlicki

aus Zwickau in Sachsen ist in der Nacht
zum 9. Juli 1905 bei Wickcr van einem
Manne, der nach Angabe des Verletzten
19 Jahre alt und Eisenformer war, die öster¬
reichische Mundart sprach, mit Vornamen
Carl hieß, und mit dem er von Frankfurt
am Main losgewandert war, offenbar in
räuberischer Absicht durch Messerstiche schwer
verletzt worden.

Kleidung dt» TLterSr braune englische
Lederhose, schwarzer Rock, weicher schwarzer
eingefallener Filzhut.

Täter soll bartlos sein oder kleinen Schnurr¬
bart haben. Weitere Beschreibung fehlt.

An der Tatstelle sind zwei Taschentücher
mit undeutlichen roten Zeichen, vielleicht
7. X. X. oderK. L. C., gefunden worden,
welche anscheinend dem Täter gehören.

Ich ersuche um gefällige schleunige Nach¬
forschungen nach dem Täter , der wohl Blut-
spritzer und vielleicht Verletzungen davonge-
tragen hat und Mitteilung etwaiger zur
Aufklärung dienender Wahrnehmungen.

Wiesbaden , den 10. Juli 1905.
Der Erste Staatsanwalt.

In Vertr.: F273
Bennerscheid !.

Bekanntmachung.
Die Nbeingauerstraße von der Eltvillerstraße

bi? zur Kiedricherstrnffc wird zwecks Herstellung
einer Wasser- und Gasleitung auf die Dauer der
Arbeit für den Zuhrverkehr polizeilich gesperrt. 1

Wiesbaden , den 6. Juli 1905.
Der Polizei-Präsident : V. Scheuch.

Mo billiges Mot!
Knatoeil -Mosesip nur blau , aus prima Kamm¬
garn- und Cheviotstoffen angefertigt , werden von
heute an, so lange Vorrat, wie folgt verkauft:

Kür das Alter von

B bis 5 Jahr 6 bis 8 Jahr 9 bis 11 Jahr
Mir. 8 .- . Mir. 8 .50 . - i Mk . 4 .—.

Diese Hosen sind aus Stoflf-Kesten angefertigt und findet der
Verkauf, frei nach Wahl , zu obigen Serien-Preisen statt.

I . Hamburger, »,
Spezialität : Knaben-Konfektion.

C.Krause Nach!
von jetzt ab nur

Mittwoch früh und Donnerstag früh
kommen wiederum «»> dem Mo« ,, » Wiesbaden »»» «»«-er
(direkt von der Hochseefischerei) - bestimmt cintreffcnd- allcrfciuste garantiert lebendfr .sche Tarelpsche zu nachstehend billigen Preisen zmu Per ms.

Hochs, lebendfrischer Seelachs Pfd. nur .12 Pf.
Hochs, lebendfrischer Schellfisch, 2 8-psnnd., Pfd» nur la Pf«
Weißer fetter Cablian Pfd. nur 12 Pf.
Schneeweißer Seehecht. Rothznngen re. billigst.

Fische im Schnitt dar Psnnd 8 Pf . teurer.
NB. Wir machen ganz besonder? darauf aufmerksam, daß wir nur ausgesuchte beste Ware auf ba« f* g* JSfiSwJ

geschloffenem Patent -Kühl -Waggon zum Versand bringen. Durch den großen und Lotten Umsatz und Frachter ^ m
ist er uns möglich, auch im Hochsommer wirklichl-bendfrische Tafelfische zu solch' enorm btlltgen Prctseu zu oerkauftn. Versuch uverzeug«

Heinemann & IJhde , Geestemünde, Hochseefischerei und Seefisch-Großhandlung.
— I . V.: A.  Walter . _ _ 12}

Mulchenm!2. WM.
12 Nene Colonnade 12

vor dem Eingang des Theafers.

M^ Das beste Ginmachglas
E Saftpressen,

k̂ eute
Kröffnung

Bohnenmaschinen.
findet man unstreitig bei

Langgafte 2.
1923

Telephon2913.

der

W . IScrz ’schen
Wuchßandkung

34t WicheLsbevg 34.

jnft neue Nähmaschine,
Syst .Singer , vorzügl. nähepd, mitö -jähr. Garantie,

| für 65 Mk. abzugeben Scheffelstrahe3, Part , l.
Krankenfahrstuhl

mit Gummireifen, Tragstubt und großer Triumph-
licgestuhl billig zu verk. Bülowstraße 3, Part.

Photographischer Apparat (18/24) mit
allem Zubehör, zu verkaufen, auch in Raten.
Offert. Uorkstrasie 27, 1 abzugcb._

Bitte arrsschneiden!
Ich kaufe Lumpen. Knochen, Alt-Eisen, Aletallc,

Papier u. s. w.. komme zu jeder gewünschten Zeit
Vünktl. ins Haus . « tpp « »-, Schiersteinerstr. 11

sind 140,000 Mk., die auch getheilt in kleiner»
Betrügen abgegeben werden. Erbitte Offerten
unter J . 25 an den Tagbll-Verlag zu adr.

Zu B3U Prozent auszuleihen
auf I . Hypoth . , auch geth ., sind il0,000Mk.
Bitte Offerten zu richten unter -8 . 32
an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht aus 2. Hypothek
88 - biS 40,000 Mk . a. fchSnes , sehr rentables

Hans in Wiesbaden für gleich oder Oktober.
Offerten unter E . 25 an den Tagblatt-
Verlag erbeten.

Eine hülflose alleinstehende Person
bittet edle Persönlichkeit um 100 Mk . Rück¬
zahlung mit Zinsen nach 6 Monaten. Off. unter
«». » « an den Tagbl.-Verl._

USntont Suche für Ausbeutung zivcier
Pllltlll » Erfindungen Kapital von 4W0

Mark. 100 pCt. Verdienst. Offerten mtt. SS. 28
an den Tagbl.-Verlag.

Schönes prciswürdigcs, nach Wunsch in Länge
und Stärke ausgeschnittenes 1932 !

Wkll'MllWklhllU
wird am Mittwoch , de« 12. dö . MtS ., am
HolzhaScrhänschcn im Schlag von 8 Uhr
MoracnS an abgegeben. _

Uarautirt reiner

Hlilch-Zucker
allerbester Qualität,

unentbehrlich bei der Kinder-Ernälirung,
dua Pfund 1 • '”***“*•

Drogerie Mosbus,naanusatr.25.
Telefon * 009. 1841

j

Wer will noch
von den billigen bifl. neuen Stühlen haben auch
einzeln, 2- u. 8-stückwcise zu haben. Anzusch. zu
jeder Zeit Schiersteincrstratze 11, Mtlb . 2 l._

P. Willmsen, liofl.,
Specialist für Gesicht«- und

Handpflege,
Tnnimsitr , 1 Berliner Hof.

Sprechstunden 10—6 Uhr.
NB. Gesicfcl’dampibäder,

Gesichtsmassage.
Klelctr.. kosmetische Massage.

Elektrische Haarentlernung.

Alle Drucksachen -s»
für des JM @r-3edarfrelslistcn

Fakturen
Ad resskarten
Circulare
Rechnungen
Quittungen
Briefköpfe
Couverts
Avise
Wechsel
Prospekte
Plakate.

liefert ln bester Ausführung
rasch und prelswurdig ea

di«

£.Sehellenberg’schs ICtsfkeMmekerei
Kontore : Langgasse - 7 Ferns Pre cher No . - - 66.

*>fut

vü&tsmt



KM - 10. WsrrsLag . 11. InU 1008 . ^ WiesdadeueN TsZbLatL Abrnd -AttSgabS. 2 , glatt . _ Us . 818.
KohLsN-, BriLeLs--

N. BrennhsTzhanSlnng
von

HM -Mstmrmt „WedriWos ".

Mnsatz-SchnaPS
Nordhäuser Kornbranntwei»
Danborner . . . .
Mogersleisch Kornbranntwein
Gilka Fl. 166 Pf.

±\) „ 71 „ öU
EtrtnhLger Lkrug 176
Mk. Fl . —.70

. V. . - .88. V* . 1.10

f schwarz Etiquett . . Fl. 1.2« Mk. '/- Fl . -
M L .,-. - : : ^ '

s feinster Jamaica . . . ‘/t „ 2 .60 „ */» „
%Ä» f ßDlb Etiquctt . '/- Fl . 1.80 Mk. V, Fl . J

| alter . . . »/t „ 2.40 „ V» „ :
Weiuesstg Liter 24 Pf. Essig-Essenz, 80°/«, Fl. 85 Pf.

Eämurtliche Gewürze re. billigst.

43 Schwalbacherstraße 48. Telefon 414.

-— SS. Bent »,
Naugasse »2,,a , d. Friedriohstr.

Rheing.
Tafel - Apfelwein
tob besonders Torxügl . Qoali-
*84. Troll aus gesunden Tefel-
fipfolB, ,nieht Fallobst , herge-
stellt , angenehm mundend,
mit milder Bäurfi, ron einem
guten Tfsohurei » kaum au
unterscheiden . Mein reiner
Apfelwein ist nicht nur ein
erfrischendes QetrBnk , sondern
hat auch säftereinigende
und hlutyerbessernöc Eigen¬
schaften und entfernt auf die
mildeste und schnellste Weise
alle Ablagerungen desKörpers.
Garantiert stichfrei . 1825

Flasche 35 Pf .,
bei 18 Flaschen 32 Pf.

Frankfurter Apfelwein
von CJehr . HSVeyetseiri,

Frankfurt ki ll .,
per B’Iaache 30 Pf.

bei 18 Flaschen 27 Pf.

Willi. S-Ielnr. Blrck,
Koke Adelheid - u . Oranienstr .,
Bezirks -Fernsprecher No. 216.

kpfelwolii ’^ ect
per Vt Fl . 1.20 Pf.

Flasche 80 Pf.
.ü »Sr.oltoIXrello !? ApS ’cJ-
flBft . garant . aus nur frischen

Aopfeln hergesteilt,
Flascho 50 Pf.

Gustav Hiess,
Walramstraße 27,

empfiehlt
Nufik.» Korn L, LI und LAU,
Gcftmelirte Kohlen , 60 —76 °/o Stücke,
Slnthraeitkohlcr », nur prima Qualität,
BriketS (Marke Union) und Brennholz.

Ich erlaube mir noch zu bemerken, daß ich
keiner Kohlen-VerkaufL-Gesell>chafrangehöreundnur
prima Qualitäten zu billigsten Preisen  liefere.
EGSTESGSZSSEDSSTSGVSG

Braul-

Ausstatl m |en
in bekannt giretes* Aiisfäljrmig

zu billigstem Preisen empfiehlt

M6feel-Mrikation rad-Lager,
CMIsstes . &i!rgerL 2£5bel - Ihager

am Platee.

f ? Msetistrasse 11
(neben der Reichsbank).

tiPQPQOOOOOfiOOOOOOOOOO

AtBION
i, (patentnmtl. geschützt)
/ No. 2 verstärkt

entfernt
■;il Sommerfproffen

Sonnenbrand,
branne Haut

und
gelben Teint.

Aecht Flacon L 1 Mark in

AMheker Klm's Florü-DWerle.
Gr. Burgstraße6. Telephon 2433.

N . Bernte , Telephon 841.
WIESBADEN.

Gcgr . 1883 . _ «7 a*

Der« eWtzeltsküus Aleilhflr. 29
(für Güte im Gebrauch bestens bewährte)

emaill. Haus-u. Kücheugeräthe
jeder Art, Farbe und Größe dauert nur noch kurze
Zeit und werden von jetzt ab alle Artikel

das Pfund zu 50 Pfennig
verkauft. Frau BS. bsm p̂ohI  aus Wetzlar.

Heute Dienstag, den 11. Juli , Abends von 8 —11 Uhr:

Militär -Coneert,
Lusgeführt von der Kapelle des Füsilier-Regiments von Gersdorf(No. 80), unter persönlicher

Leitung ihres Kapellmeisters HerrnE . Gottscüialk.
Eintritt1© Pf ., wofür ein Programm.

Mittwoch, den 12., und Donnerstag, den IS . Juli:

Großes Militär -Coneert,
auSgeführt von dem Trompeter- CorpS des König!. Bahr. 2. Schweren Reiter- Regiments

aus Landshut, unter Leitung des Herrn Stabstrompeters Krümel . 1922

JrF®M ©rem GL« Im allem Fallern
(Natron-Lithion-Qiielle LRang.

öfenkcli am Main).
Bei vielen Asrzten im eigenen Gebrauch . — Für Rheumatiker und Giohtiker unentbehrlich.

General-Depot Jos . Hnck , Wiesbaden,
üsels8sfE *a8se I5a > Tel . Z3ÄT°

Kaiser Mi®

‘Während des Hanes
(Grosse Burgstrasse 12 befindet sich mein

II!

I-
in unveränderter Weise fortgeführt

13  grosse BnrgstrasselS
1. Etage,

vls -ft-vfg Herrn lioicoaditor leämsnn.

Spllffl; Cmts flr staris Daa.
Ich bitte, da« mir so reichlich geschenkt©Ver¬

tragen auch weiter bewahren au wollen.

Minna SobSnholz.

ixu «*
iAP ^ mjs

haller's §par-Gaskocher.
Mit jeder Flamme kann man 2 Geschirre zum

Kochen bringen. 1526
Durch Innen - n . Antzenflammen u. doppelte
Lustznfnyrung Kocher.

AskÄMe
der Zentner fflfe* S »— zu haben im

?a0fe!att”Vertag.

Echt Bayrisch Bier!
.. Schoppe« 12 Pf., Decher 10 Pf.

Kräftiger Mittagstisch
MU- (norddeutsche Kost) "iPJ

von 00 Pf . an n. aufwärts.
Abends Stamm zu kleine« Preisen»

Bayrische Vierhake,
Sldolfstratze 3.

§ür die Reise!
fchwämme—Schwammbentek,oilelte seifen— Kämme,
Waschhandschuhe— Seiffappe«,
Zahnbürsten — Wagelbürsten,fmarbürsten—Kleiderbürsten,aschenkämme— Faschenbürsten.

Große Auswahl — billige Preise.

Germania -Drogerie
von O. Portzelil , 1780

Rhcinstratze 55. Telefon 3241.

Ausverkauf
aller Reiseksster, Handkoffer, Hnttost« ,
Reisetasche«, Plaidhüllen und der anderen
Reisearttkel, welche von meinem Laden herrühren,
z» jedem annehmbaren Preis.

Jt' . Drachmau,
Früher Grabenstraße. Neugafse.

Neugasse 22,1 Stiege hoch.

Citronensaft
garant . retn und von vorrflgiiehom

natürlichem Geschmack ist,
Flaschen Mk . 0.40, 0.80,

1.—, 1.30 und lose.

Fritz Bernstein,
Wellrttz -Wroaf . , Wellritistr . 80 ,

gegenüber der Gowerbesohule . 1898

.1
198|

SachsenhSuser Apfelwein
wtUielm rwci »«. Walramstratze 12.

Süßrahm¬
butter

Gntsbutter.
bei 2 Pfd. und Mehrabnahme.

0. F.W. Schwanke Nacht

Pfh. 108 Pf,
. 105 .

43 Schwalbacherstr. 43. Telefon

1 Mark
kostet bei mir ein eompleter
Irrigator,

2 Mark
ein Tlysoir, bester Irrigatoren.
Ersatz, ganz aus Cnmmt.

Ukd.-Pngerle Snnttas,
nur  Mauritiusstr . 3 ,

neben Walhalla. 1682

In ffiieiaüen 11. Utnpliiing
spricht man von den

hohen Preisen,
die ich zahle für

altes Gise», Lumpen, Knochen,
Papierabfälle (Briefe «nd Büchev
znm Einstampfen), Gummi, Neu»

tuchabschnitte, Metalle re.
Auf Wunsch lasse jedes Quantum pünkt¬

lich abholen.

Georg Jäger,
Schwalbacherstr . 27 , 1Telephon
Kl. Schwalbacherstr . 12,j 808.

Hirfchgraden » Telephon 2051,
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Orosser Rtnimimss -Verkiiiif
unseres gesammten Lagers fertiger Herren - und Knaben-Garderoben.

»- kur kurze feit .“
1000 Herren ^Anzüge . .
1500 Stoff - Hosen.
500 Burschen ^Anzüge

(Für das Alter bis zu 18 Jahren .)

1000 KnabennAnzüge .
» 4

« "t>

von 10 Mark. an.
von 3 Mark an.
von 8 Mark an.
von 2,50 Mark an.

Gebrüder Börner,
4 Mauritiusstrasse 4.

Auf unsere Schaufenster machen wir besonders aufmerksam. 1868

Hotel AdleT Badhans znr Krone. Dykerhoff, Kfm. nt Fr .,
Wa ttenscheid. — Friedberg, Kfm., Hannover. — Stemfels,
Kfm., Erfelden. — Ullmann, Mülhausen i. Eis.

Bayrischer Hof. Klemm. Köln. — Schwerer , Kfm., San Fran-
zdsko. — Laurent , Kfm. m. Fr., Mainz.

Hotel Bender. Groß, Friedenseiche.
Schwarzer Book. Passarge, Fri- Bromberg._ Ehmberg , Kfm.,Schweden.
Hotel Buchmann . Dornbusch, Lehrer m. Fr ., Potsdam. _

Tresor, Fr ., Frankfurt.
Hotel und Badhaue ContinentaL Lühnfng, Kfm , Bremen.
Deutsches Hans. Bonhorst , Kfm. m. Fr ., Hannover. — Winter,

Kfm. m. Fr ., Frankfurt . — Rosemoier, Berlin. — v. Dom,
Ingen, m. Fr., Utrecht — Kling, Kfm. m Fr., DarmstadL

Dletenmühle, Beddard, Fr ., London.
Einhorn . Caro, Kfm., Berlin. — Frank , Kfm., Gablonz. _

Hammwrschlag, 2 Hm. Kflte., Frankfurt — Nobler, m. Fr.,
Mülheim. — Ohler, m Fr., Mülheim. — Heilenbeck, Kfm.,
Düsseldorf. — Honcke, Dresden. — Vogel, Dresden. —
Wagner , Kfm., Köln.

Eisenbahn -Hotel. Rodenstein, Kfm., Bannen . — Witte, B.-
Baden. — Vettershöfer, Kfm., Mannheim. — Schloeder, Kfm.,
Mannheim. — Parowski, Kfm., Berlin.

Englischer Hof. Blumenfeld. E., Berlin. — Blumenfeld, Ä„
Komponist, Berlin.

Erbprinz . Bender, Kirberg. — Kandier, Kfm., Darmstadt —
Kunze, Bitsch. — Weiner , Kfm., Köln. — Bahr, Frl . m.
Schwester , Köln. — Schulz, Kfm., Frankfurt . — Harnus,
Kfm. m. Fr ., Hamburg. — Heyne, Sekretär m. F., Kattowitz.
— Pfaff, Furtwangen . — Ulrich, Rent., Essen. — Peters,
Kfm., Essen . — Böhr, Dr„ Essen. — Nothleim, Kfm., Essen.

Europäischer Hot Friedrich, Senator , Zahna. — Stallwitz,
Reg.-Bauführer , Potsdam . — Kafler, Kfm., München. —
Rüth, Hemsbach. — Trammer, Kfm., Berlin. — Salinger,
Kfm., Berlin. — Stallwitz, Rechn .-Rat m. Fr., Berlin. —
Loeffler, Frl., Potsdam. — Meyer, Kfm., Köln. — Rosen¬
zweig, Kfm., Köln.

Kaiser Friedrich. Schwander , Chariottenburg.
Hotel Fuhr. Krieger, Kfm. m. Fr., Elberfeld. — Krensnick,

Klm. Berlin. — Hessenberger, Kfm. Offenbach.
Grünet Wald. Hammel. Kfm., Offenhach. — Heinz, trftr.  m.

Fr. Freiratdorf . — Greicher, Kfm. Leipzig. — Kunz«, Kfm,
Dresden. — Weiß, Klm., Wien. — Moos, Kfcn. Coblenz. _
IHtnudenaachor, Kfm. Berlin. — Zimmermann, Kfm. Frank¬
furt . — Schaffner, Amtsrichter m. Fr., Dierdorf. — Pritschen,
Kfm., Straßburg . — Wohlrab, Kfm. Berlin. — Ganz, Kfm.,
Düsseldorf. — Wolff, Kfm., öln. — Newmann, Direktor,
Brüssel . — Clos, Kfm. m. Fr., Wesel. — Gillmann. Kfm. m.
Fr ., Raumbach . — Schulte, Kfm., Brüssel. — Meyer, Kfm.,
Elberfeld. — Oberwaelder, Kfm., Wien. — Meinhardt, Itfm.,
Berlin. — Verfuhs, Kfm. m. Fr ., Olpe. — Dienstag, Kfm.,
Berlin. — Ohl, Kfm., Limburg. — Weber, Fahr ., Heidelberg.
— Baase, Ingen., Köln. — Feingold, Kfm., Dresden.

Happet Ekerz, m. Fr. u. Schwägerin, Heidelberg. — v. Rücker,
Frl ., Erlangen. — Stenglin, Tuttlingen. — Förster , Ingen, m.
Fr ., Hamburg. — Bommel, Kfm. m. T., Köln. — Straß, Kfm.
m. Fr., Berlin. — Berndes, Kfm., Hannover.

Hotel Hohenzollem. Kirsten, Dmckereibes- Moskau.
Vier Jahreszeiten , v. Rewienski, Gutsbes., Rußland.
KaisoTbad. Fraenkel , Gutsbes. m. Fr., Berlin. — Roher, Kfm.,

Brüssel.
KaisorhoL v. Hennig, Rittmeister, Graudenz. — v. Schenck,

Landrat , Genthin. — v. Pistohlkors, Petersburg. — Frhr . von
Zedlitz, Reg.-Assessor, Breslau. — Hart, m. F. u. Automobil¬
führer , Paris . — v. Pistohlkors, Frl ., Moskau.

Kölnischer Hot Wagner, Frl ., Wien. — v. Kronenfels, Freifrau,
Wien.

Weiß« Ulten. Schmidt, Fr . Rent., Neustadt . — Rohn, Pfarrer,
Dornhausen . — Giesel, Bahnmeister m. Fr ., Marklissa. —
Hohenbiehler, Fr ., Metz. — Schmidt, Bürgermeister, Helsen-
Arolsen. — Klostermann, Kfm., Berlin. — Benzin, Uetersen.
— Schneider, Mainz. — Klokow, Rent., Schöneberg b. Berlin.
— Klemm, Fr. Rent., Hamburg. — Fitze, Reut ., Magdeburg,
ug Berghaua. Fahr» Solingen;

Fremden «¥epseiciiirtis>
Hotel Lloyd. Kühn, Mandbach. — Kohl, Rangiermeister m.

Fr., Frankfurt.
Motropola u. Monopol. Rechens, Zweite. — Cohn, Kfm. m.

Fr ., Berlin. — van Sonsbach, Frl., Zwölfe. — Salinger, Berlin.
— Klawnnsky, Paris.

Minerva. iWenker, Fr. Gutsbes. m. EL, Sand well er (Luxem¬
burg).

Hotel Nassau. Spies, Fr. Rent. m. F., Antwerpen. — Marek,
Fr . Konsul, Wien. — Lamprecht , Bankkassierer , Hof (Bayern).
— Gillmore, Rent . m. Fr ., New York. — Cohn, Fr. Rent .,
Prag. — Sachi, Frl. Rent., Scnach (Belgien).

Prof. Pagenstechois Klinik. Renten , Schottland. — Nusser,
Lsndger .-Rat, Heidelberg.

Palast-Hotel. Walham, Dr., London. — Green, Dr., London,
— Williams, Dr., London. — Slater , Dr., London . — Cook,
Dr., London, — Nathan, Chemiker, Zürich. — Clement, Kfm.,
Hamburg.

Hotel du Para c. Bristol. Hansen, Rent ., England. — Knott,
Rent., England, — Southern , Rent., England.

Pariser Hof. Botsch, Hamburg. — Harder, Kgl. Bezirksarzt,
Dr., Bogen. — Hammond-Norden, Fr ., Hamburg.

Pfälzer Hof. Frank , Kfm., Frankfurt . — Wiehsver, Frl., Han¬
nover. -— v. Willemsen, Schriftsetzer m. Fr., Frankfurt . —-
Matenis, Dr. med., Lausanne . — Schwügenschlöge, Frl .,
München.

Zur neuen Post. Feurstein , Innsbruck.
Zur guten Quelle. Caschet, Buchweiler. — Marckloff, Kfm.,

Langenfeld. — Lokimus, Landmesser , Köln. — Lokimus , Frl.,
Düren.

Qnellenhof. Ronditz, Rektor m. Fr ., Berlin.
Quisisana. v. Korff, Baron m. F., Petersburg . — Schulz, Rent .,

Budapest.
Reichspost. Menth, Musiklehrer, Kleveland. — Kahler, Götzen¬

burg. — Dörmann, Hotelbes., Bremen. — Lücker, Baumeister,
Bremen. — Leemann , Kfm., Bremen. — Deuker, Frl., Altona.
— Lieviert, Fr ., Altona. — Wendeling, Götzenburg. —
Sparenberg, Sekretär, Straßburg . — Saloman, Kfm., Rastatt.
— Bocard, Frl., London. — Losch(5, London. — Sparenherg,
Sprockhövel.

Rhein-Hotel. David, Dr- Düsseldorf. — VeQewer, Baumeister
m. F„ Kastrop. — Paspoort, Rent m, Fs- Haag. — Kertz,
Ingen., Rippberg. — Salomon, Kfm., Köln. — Vogeler, Ing.,
Berlin. — Kain, Rent , Lewa. — Bett», Rent , Lew».

Bittere Hotd u. Pension. Houghton, Frl- England.
Römetbad. Sobletzky, Journalist , Potsdam.
Hotel Rosa. Seisser, Komm.-Rat m Fr ., WürzbttTg. — Stokvis,

Kgl. Span. Vizekonsul, Rotterdam. — Wannberg, Leut-
Stockholm. — Wannberg , Stockholm.

Weißes Roß. Schüngeler, Rent. m. Fr., Düsseldorf. — Stein¬
bach, Bürgermeister m. F., Wolkensiein. — Bartel, Prof.,
Düsseldorf. — Kristeller, Fr . Rent ., Wollstein. — Krause,
Rent. m. Fr., Wollstein. — Winter , Fr . Rent ., Leipzig, —
Winter , Frl ., Leipzig. — Suhle, Rent ., Zwickau. — Schmaedig,
Rent ., Charlottenburg. — Hesse, Fr . Rent., Neusalz. —
Bartel, Neusalz. — Lampert, Fr ., Essenheim.

Russischer Hof. Thiel, Kfm. m. T., Ruhla. — Cassirer, Fr.
Rent. m. Bed., Breslau.

Schützenhof. Höring, Fr. m. T., Köln. — Mehrle, Lehrer,
Glogau. — Gutsmann , m. F., Hermsdorf. — Schmid, Fr . m.
T„ Augsburg. — Feith, Kfm., Coblenz.

Schweinsbeig. Geldaker, Kfm., München. — Schreibner , Ingen.»
Berlin. — Gothe, Kfm. m. Fr., Nordhausen. — Walhter , Kfm-
Elberfeld. — Knipp, m. Fr., Essen. — Kühlmery, Kfm-
Spandau . — Kühlmery, Fr ., Spandau. — Rödingen, Kfm. in.
Fr ., Bergedorf.

Spiegel. Pfeiffer, Rent. m. Fr., Polch. — Försterling, Lehrer m.
F., Wernigerode. — Heß, Kfm., Frankfurt . — Richter, Fr .,
Eisleben.

Tannhäuser . Wegener, Lichterfelde. — Schmidt, Kfm.. Harm
bürg — Porturs , Aldekerk. — Mueller, Dr. m. T., Köln. —
Siedersleben, Bernburg. -— Vervlet, Kfm., Utrecht. -— Phillip,
Kfm., Lübeck. — Herbst, Fr. m. S., Lübeck. — Ripp, Ober¬
postassistent , Gelsenkirchen. — Strieder, Kfm., Remscheid.
— Müller, Kfm., Gießen. — Veith, Kfm., Nürnberg. — Cug-
pers, Hotelbes., Aldekerk. — Schulze, Kfm. m Fr, Lübeck,

Taunus -Hotel. Ambrosius, Rent. m. F., Dankerue . — van den
Buy, Polizeichef, Maastricht. — v. Versen, Major, Saar¬
brücken . — Schütz, Hauptm , Saarbrücken. — Wiselius, Er.
Rent. m. T., Amsterdam. — Cornelius, Kfm. m_ Mutter,
Bremen. — Nurga, Fr. Rent ., Budapest — Friedrichs , Dr.
med. m. Fr., Rositz. — Flamdrak , Klm . Paris. — Lehmkuhl,
Kfm- Frankfurt , — Grime, Klm., Manchester. — de Haas,
Fahr . m. Fr ., Rotterdam. — Thomas, Dr. med. m. Pr - Berlin.
— Cornelius, Kfm., Elberfeld. — Weisser , Fahr - Neustadt
— van de Waall , Architekt m. Fr., Rotterdam . — Jacob»,
Fr . Med.-Rat , Köln. — Mattin, Klm. m. Fr ., Kassel. —
Gaertner, Kfm., Mülheim. — Keuyon, Kfm- Manchester.

Union. Jakobi, Kfm., Tilsit — Bleakert, Kfm, Bamberg. —
Walz, Inspektor , Frankfurt — Hüber, Kfm., Köln.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Isle, Birkenhead. — Isle, Fri»
Birkenhead. — Adt, m. Fr., Baltimore. — Sinclair, Schott¬
land. — Duncan, m. Fr - Schottland- — Block, m. F- Ant¬
werpen, — v. Hahnke, Offiz., Berlin. -—- v. Lewinski, Offiz-
Berlin. — Kracht Fr. Ritter gutsbes.. Berlin. — Dom, Fri .,
Berlin. — Elmshie, m Fr- Cambridge.

Vogel. Sittmann , Halberstadt . — Puigventoi, Schweiz. — Panse,
Ingen., Wetzlar . — Carbono, Vigneras. — Götter, Wallau.
— Chatelain, m. Fr., Washington . — Weissner, m Fr. u.
Schwägerin, Genz. -— Brokate, m. T- St Louis.

Kurhaus Waldeck. Pfeil, Kfm., Berlin.
Weins. Neumann, Frl. Düsseldorf. — Kaegler, Kfm., Düssel¬

dorf. — Hamann, m. Farn., St. Louis. — Conyn, Dr. med.
m. Fr ., Alkmar. — Ludolfs, Heidelberg. — Sommerkamp,
Louisville. — Steiner, Frankfurt

Westfälischer Hof. Bender jr„ Kfm., Giessen. — Amann, Kfm-
Straßburg. — Meyer, Kfm., Berlin.

In Privathänsern:
Bärssnslraße 5. Hertzhach, Rent . m. Fr ., Berlin;
Villa Bauschet . Goidfarb, Kfm- Terespot
Brüsseler Hof. Stetheit, Sekretär , Berlin.
Villa Carolus. , Vormeng, Sanitätsrat Dr- Berlin, - — Dauth;

Bau rat Darmstadt
Friedrichstraße 18. Henrici, Leut , Fulda.
Villa Germania. Conditt, Fr- Königsberg.
Goldgaise 16. Sievert, Kfm- Wühelmahafen.
Christi. Hospiz I. Spiegel, Fr., Reval. — Geldner, Hg- 8»rl-

tätsrat Breslau. — Prasse, Fr. Hanptna- Konto. — Severin,
Hauptm m. Fr., Hamburg. — v. Buhl, Bucrmmz Ihrrltn. —
Krön er. Frl- Osnabrück. — Stieg» , Fri- Lüchow; — Thun,
Fri ., Barmen.

Evangel. Hospiz. Rickers, Dr. med m. Fr- Köln. —►Blottner,
Kfm- Düsseldorf. — Jurgeleit, Frl- Wittenberg, — Schaff« ,
Fr ., Straßburg.

Villa Humboldt, Seibert, Fr- Hanau.
Kapellenstraße 3, 1. Hahne, Rent . m. Fam- Berlin.
Kanellenstraßa 10, L Haake, Kfm. m. Fr- Berlin; — Sagell,

Hamburg.
Lnlsenslraße 12. Müller, Kfm., Düsseldorf. — Leonhardt, Kfraü

Hamburg. — Dumont, Kfm , Winzen , — Welz, Kfm., Winzen.
Pension Marge, v. Ritscher, Fr., Riga. — Ruttmann, Bank¬

beamter , Riga. — Wagner, Straßburg. — Utz, Rent. m. Fr-
Straßburg . — Diederich, Breisach. — Schneevoigt. Offizier,
Breisach. — Pohle, Regierungsrat , Düsseldorf.

Mnikistraße 12. Köhn, Inspektor , Berlin.
Villa Oranienburg. Barre, Oberst m. Fr - Haag.
Villa Primavera . Kurtz, Ingen- Rippberg, -j— Delkenkamp , Kfrri

m.' Fr - Frankfurt . — Jacoby, Dr. ehern- Griesheim — Heu¬
king. Ref- Höchst. — Vogler, Ingen., Berlin. —. Rauch, Dr;
med. m. Fr- Frankfurt.

Saalgasse 8. Zschiesche, Berlin.-
Sonnenb« geistraBe 23. Thiel, Fr . Ministerialdirektor, Berlin;

— Thiel, Frl- Berlin.
Stiitstraße 26. Zott, Oberpostinspektor, Hannover.
Villa Siillfried. Read, Frl- London. — Hofmann, Fr - BrauiH

schweig.
Taunusstraße 5. Berlowitz, Kfm- Berlin. — Julien, Kfm.;

Mainz. — Schleicher, Kfm- Düren.
Tr.EEusstraße 22. Hobein, Pastor , Kreuznach.
Pension Wilda u. Demfcek. Kuhasch, Kfm- Dresden;
Wilhelmstraße 62. Schweitzer, Fr- Genua,
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Ik'3lS6I'8i0W,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

ff . Hertz -,
Langgasse 20. n95

Die Beerdigung des Hrn . Georg
Macker findet Mittwoch . 12. Juli,
nachmittag » 5 Uhr , vom Leicheuhause
au» statt.ausw eichen !

gehen!

Wi -« l>adenrr Militär -Nerein . ffi. N - F441
Von dem erfolgten Ableben unsere ? langjährigen Mitgliedes Fra « ;

» ' lmrrscheidt (Mitgründer des Vereins ) fetzen wir die Kameraden
vjiircb in Kenntnis . Bei der am Dkittwoch, l2 . Juli er., nachmittags

Eisen-Constructionen
aller Art:

Genietete Träger und Säulen , complete Eisen-
Hochbau -Constructionen , Dncli-Constructionen,

ßeseryoirs , Kessel , Boiler >e1c.;r '^tc.

Moderne Schaufenster -Anlagen in Eisen u. Bronce,
Treppen-Anlagen, Veranden etc.

IKMSlÄtKelisiiiecIe - AFfoeSteM«

Maschinenfabrik Wiesbaden,G.m.b.h.

MOV» Rabatt
auf alle am Lager befindlichen Celluloid waren : Bürsten , Frisirkämme,
Ŝ ierkämme , Hatcln etc.

Parft ®in ©ri © AltstaettePy
Eck .e Lang " und Webergasse,

BIS®

iesbadener Csgbistt

zum Kreise von 70  Mg. monatlich
=_ direkt zu bezieben: _̂ = i

In Biebrich:
durch die bekannten 22 Ausgabe-
strllrn.

In SchirrNern:
durch Aoiporteur Josef Melstr,
Schulstraße s.

In Meder -Malluf:
durch Bahnhof -Portier Willibald
Bug , Petersgasse 5*.

In Eltville:
durch Franz Prtester,
Hauptstraße

In Erbach:
durch Flurschütz Philipp DohU,
Lberbacherstraße.

In Hakkenheim:
durch Johann Tlaudzz iv . ,
Böhlstraße , am Rastaniendaum.

In Oestrich:
durch Ernst Knauf , Feldstraße z,
am Hallgarter Weg.

In Winkel:
durch Ignaz Wregrr,
Graugasse 8..

In Geisenheim:
durch Jakob Wcisrl , pflänzcr-
straße \8.

In Nüdeshrim:
durch Philipp Naumann,
Steinstratze 2.

Bestellungen nehmen die Obengenannten entgegen.
Der Vrrlsg.

i £iJ

Fachphotographen 1
Kleines best eingefülntcs photogravbisches

Geschäft in aufdtüheudem Jrrdustrieort
peeiSwerth zu verkaufen. Schöne Einrichtung.
Zu empfehlen für lediger » Herrn . Billige Mikthe.
Offerten uu-t . r LL. !inr den Tagbl .-Verlag.

deutscher Boxer!
1 Jahr alt , meisterhaft coupirt , au » der be¬
rühmten Münchener Zucht , stolze» , aufsehen¬
erregende» Thier , dunkel gestromt, Rüde , sehr treu
und anhänglich , großer Kindcrfteund , ist jetzt ge-
lcgenheitshalber sehr billig zu verkaufen Mauritius»
straße 18. Vt . BtttUmenv Cigarrenladen. _

Plarrimo mit prachtpollem Ton nmständc-
halbcr sehr billig zu verk. Erbacherstraße 3, 2.

Klcidcrschr.. Waielff. Sckiersti-inerstüH . ')Jt. 21.

für Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen
aas Allerhöchsten Krebsen.

Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f . Deutschland!

J.C.F.Neamann&Sohn.
Kgl .HofL , Berlin,Tauhenstr .51/62.1 F 185

Aabnftr . 42 , H. P , eins, möbl . Zim . zu verm.
Drogist sucht in der Schwalbacherstraße,

Friedrichstraße oder Nähe saubere » möbl . Zimmer,
eventuell mit Denston . Angebote
an den Tagbl .-Verlag.

unter Li . » »

Ein kinderl . Ehepaar , das schon Wirthschaft
gef., sucht solch« oder Cantine zu übernehmen.
Offert , unt. *». 88 an den Tagbi .-Derl.

Berkauferin
für mein Kurzwaarengcschäft per 15. August , ev.

später , gesucht.
Tb er esc Kling . Gr . Burgstraße.

Lastüm- Büglerinnen
sofort gesucht. Fahrt wird vergütet.

Lanesen & Heberlein , Biebrich.

Buchhalter»
mit der einfach., dopp . und amerik. Buchsithning,

Corresvondenz rc. wohlvertraut , sucht Stellung.
Gest. Off , unter » . S8 a. d. Tagbl .-Derl . erb.

amSamstag im Garten des Kurhaus -Provfforinms
ein schwarzer Spitzenichawl . Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben im Hotel Biewer , Sonnen
bergerstrnße 11.

Verloren am Sonnabend auf dem
Promeuadeweg zwischen

Dambachthal 13 und dem Walde eine antike
Brosche mit blauen Steinen . Abzugeben gegen
Belohnung Dambachthal 12, 1. Etage.

Hundert Mark
in einem Schein verlor Lehrling gestern Abend
gegen ' -»6 Uhr auf dem Wege von der Manergaffe
durch N -ugasse, Lanqgasse zur Post Schützenhofstr.
Abzug , geg. gute Belobn . M aner gaffe 10, Lade ».

Theilhaber,
stiller oder tbätiger , für technisches Geschäft mit
circa 10,000 Mark Einlage gesucht. Gcfl. Off.
«ab V . 89 an den Tagbl .-Verlag.
»st » » » » » « » * * » * «■» * » »

% w KiMMPfSomrerr - TO %t Preis 1Mk. mit Tugcssrisur. L
: ll. Uiersdi, " tt SÄT “ |

WäscheÄ .Ä 1“
Albreckkstrast« » k, Gemüseladen.

Dotcheimerstraste 12 zu verkaufen : Zwei
Reale (neu), ä 2.25 -ff1.40x55 tief, 1 Balustradcn-
Gcländer (neu), 3.80-1- 1.13 x1 hoch.

Wei,Ecken , tt., z. ff. SÜbrechtstr. 32.
«ei . . Mtiil . Blüchcrstr . 6, zahlt den höchsten

Preis für alt Eisen , Metalle , Flaschen Lumpen,
Papie r, Gummi - und Neutuchabfälle. _

Mnicnre it. Schönheitspflege
lWierrer Methode ) . Sprechstunden von ' /-10
bis 5 Uhr . Vorläufig Totzhcimerstratzc 29 , L

Biolin » u. Klavierunterricht wird grünv
lich ertheilt . Preis pr . Stunde 70 Pfg . Offerten
unter C . 80 an den Tagbl .-Verlag.
Eine schöne « »Zimmerwohnnng , 4 Z ' inmer

in einer Front , mit Balkon und Parkett , hinten
zwei große Schlafzimmer mit Bad , große Küche
mit Speisek ., Garlcnbenutzung , auf gleich zu ver-
micthen . Näh . bei der Besitzerin

Frau wm ». Zd steinerstraß 7.

Rheinstr . 79, dLk/KP
zu vermiethen . Näheres im Laden.

PtzilippSbcrgstraste 1V, 2 St ., 8 Zimmer , zwei
Balkons , Küche, Bad mit Badeofen , elektr. Licht
und Ga s nebst Zub ehör per 1. Oktober zu verm.

PriUippsvergstr . 12 , Bcl -Et ., 8 Zim ., Balkon,
Küche, Gas nebst Zubehör per.1, Dkl. zu verm

Verloren

Berl . Sonntag eine Brosche m>t Nhotogr.
Abzug , g. Belohn . Rbcinstraße 82 . 1. &>. 5.

ott am 10. Juli Nachm. Meiste
Btiilll tll Batist -Blnse vonKirckgasse.

Moritzstraße bis Albrcchtstraßc . Gegen Belohnung
abzugeben Arndtstraße 8, 2 r._

t- StockbuckauSzug verloren . Find,
erhält ' Belohnung . Abzugeben Fundsteller
Friedrichstraße , Zimmer 33.

"Eine filb. Damenuhr a. d. Wege Waldcck, Wald-
bänSchen, U. d. Eich, verl . G . B . a. Bachmaherstr . 2.

Ein goldenes Pincenez <,c-
^ __ snnden worden . Abzuholen

Markt st raste 10, b. J . na«<rt «sr & C> .

Zugelaufen
starker, schön gezeichneterdreifarb ., . . —

.fbalsband Parkstraste 48
gezeichneter Fox mit

Nur einem soliden Manne
in gesicherter Lebensstellung will man die Hinter¬
bliebene Waise eine« ehemaligen Großindustriellen
verheiraten . Die junge 21- jähr . christl. Dame wurde
vorzüglich erzogen, spricht deutsch, französisch, ist
musikalisch, dabei tüchtige Hausfrau , schlanke blonde
hübsche Erscheinung , mit besten Manieren , wurde
selbst einem anspruchsvollen Gatten genügen . —
Sie erhält am Hochzeitstage 500,000 Mark und
bei Erlangung des 21. Lebcnsinbres 600,000 Mark
ebenfalls bar / Ernste Selbstreflektantcn , die diesen
modernen Weg nicht scheuen, werden um Angebot
unter . . BSdoisvedm » 85 “ an die Annoncenexped.
Itanbe Ä 1 « . 1*1. b . H . , Cö !n a/Rh », mit
voller Adressenangabe gebeten. — Strengste DiSkr.
zugesichert. — Angebot auf W unsch retour.  F 11

Gegründet 1865. Telephon 235.
Serrdfgtmgo -Anstalten

„Friere"..»Jlctif
Firma

Adolf Kimbarth,
8 Ellenbogengasse 8.

Größtes Lager in alle » Arten

Aotz-
und Metall sarge«

zu rellcn Preisen.
Lieferant deS

Urrrkns für LruerürstaLtnng.
Lieferant des Keamtrrrvrreiuo.

Wiesbcrderrer'

KeerriWgs-Iiflil«!
Fritz«ttd Müller.

Sarg - Kager
Schukgaffe 7c

kLU- Telofor » 2675.

28. Januar
Warum sGreibst Du nick t-1  Herzlieben kstrust.

H . . . . . A . Wttwe , bitte , Brief ab.
holen hanptpostlagernd Rhcinstraßc.

Au » ansmärligrn Zeitungen und naitz
dirertcu Mittheilnngen.

Geboren . Ein Sohn : Herrn Oberförster Scheel
Bolchen. foerrn Hauptmann und Compagniechef
Friedrich von Möllendorff , Berlin . Herrn Pro.
ftssor v . Dr . Joh . Kunze, Wien . Herrn Pre >-
fessor Nr. Wilhelm Streitbcrg , Lerpzig. Herrn
Oberleutnant Schlenthcr , Graudcnz . — @ine
Tochter : Herrn Oberleutnant Ehrenrcich » on
mkanstein, Leobschütz. Herrn Amtsrichter Parey
Eislcben . Herrn Leutnant Schultz - Mlcker^
Weingarten . '

Verlobt . Frank . Eva von Albert mit Herrn
Overleutnant Thilo Freiherrn von Beust , Darm,
stadt . Fräul . Erna Rthenstaedt mit Herrn Ober-
Rcgicrungsrath von Nefe und Obisdiau , Liegnitz
Fräul . Elisabeth Schneider mit Herrn Regierungs,
rath ve . jnr . Rudolf Fritsche , Hohenstein -Ernst-
thal —Chemnitz. Fräul . Grcthe Morant mit
Herrn Bergassessor Albert Boehm , Oberförsterei
Nmnktrchcn —Wetzlar a. d. Lahn . Fräul.
Mariechen Seydcrhclm mit Carl Becker, Ham-
bnrg - Wiesbaden . ^ _ ,

Verehelicht . Herr Leutnant Erich Wendenbura
mir Fräul . Nkargarcthe von Barbh , Gr .-Geste-
witz. Herr Assessor Dr . F . Walther mit Fräul.
Vally Mosler , Wiesbaden.

Gestorbe «. Herr Geh . Ober -Jufiizrath und Land.
acrichtS-Prasident a . D . I . G . Jekel , Breslau.
Herr Universitäts -Professor Or. jur . Brun
Schmidt , Heidelberg . Herr Hauptmann Ludwi
Pichler , KeidoruS . Herr Geh . Baurath F . zg
A. Bauer , Magdeburg . Herr Sieh. R -gcerungs^
rath Georg Meyer , Hannover . Herr Nniversitäls-
Professor Dr . mec!. Philipp Scheck, Dküncheu.
Herr Landgcrichtsrath K. L. F . Oesfeld , Penig^

Mi -söndenor MUilör -Uerein F441

6 Uhr , vom Leichenhause aus stattfindenden Beerdigung haben die Mit¬
glieder zu erscheinen, deren Familiennamen mit den Buchstaben § 11. K an-
fangcn . Entschuldigungen find bei dem Obmann der Abteilung . Kamerad

Diefenbach , Rheinstrnße 52, anznbriiigcn . Zusammenkunft um 5 '/, Uhr im Vereinslokal.
Abzeichen sind anzulcgcn . Der Vorstand.

O
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